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1 Technische Daten

Modelle CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Ablesbarkeit (d) 0,29 0,59 1lg 29
Wagebereich (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproduzierbarkeit 0,29 0,59 19 29
Linearitat +049 +10g t2g t49
Einschwingzeit 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Empfohlenes Justierge-

wicht, nicht beigegeben 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
(Klasse)

Wégeeinheit g g g g
Mindeststlckgewicht 0,19 0,29 0,59 19
Anwarmzeit 30 min

(Betriebstemperatur)

Referenzstickzahl frei wahlbar

Nettogewicht (kg) 4 kg

Zulassige Umgebungsbe-
dingung

-10° C bis 40° C

Luftfeuchtigkeit

15% - 85% (nicht kondensierend)

Wageplatte, Edelstahl

300 x 225 mm

Abmessungen Gehéause
(BxTxH)

300 x 330 x 110 mm

Netzanschluss

Netzadapter 230 V, 50/60 Hz; Waage 9 V DC, 800 mA

Akku

Ohne Anzeigenhinterleuchtung:

Betriebsdauer ca. 200Std. / Ladezeit ca. 8 Std.

Mit Anzeigenhinterleuchtung:

Betriebsdauer ca. 60Std. / Ladezeit ca. 8 Std.
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M

Ablesbarkeit (d) 19 29 59 10g

Wagebereich (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg

Reproduzierbarkeit 19 29 59 109

Linearitat 19 49 10g 20 kg

Eichklasse 11 11l [l 11l

Einschwingzeit 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.

Empfohlenes Justierge- 2 kg (M1) 10 kg (M1) | 20 kg (M1)

wicht, nicht beigegeben 5 kg (M1)

(Klasse) 1 kg (M1) 5 kg (M1) 10 kg (M1)

Waégeeinheit g g kg kg

Mindeststlckgewicht 0.1g 0.2¢g 05¢g 19

Anwarmzeit 10 min

(Betriebstemperatur)

Referenzstickzahl frei wahlbar

Nettogewicht (kg) 4 kg

Zulassige Umgebungsbe-
dingung

-10° C bis 40° C

Luftfeuchtigkeit

15% - 85% (nicht kondensierend)

Wageplatte, Edelstahl

300 x 225 mm

Abmessungen Gehéause
(BxTxH)

300%x330x110 mm

Netzanschluss

Netzadapter 220-240 V, 50/60 Hz;

Akku

Ohne Anzeigenhinterleuchtung:

Betriebsdauer ca. 200Std. / Ladezeit ca. 8 Std.

Mit Anzeigenhinterleuchtung:

Betriebsdauer ca. 60Std. / Ladezeit ca. 8 Std.
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Modelle CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Ablesbarkeit (d) 29 59 10g
Wagebereich (Max) 30 kg 75 kg 150 kg
Reproduzierbarkeit 29 59 10g
Linearitat t4g +10g +20¢g
Einschwingzeit 2 sec 2 sec 2 sec
Empfohlenes Justierge-

wicht, nicht beigegeben 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
(Klasse)

Wageeinheit g g g
Mindeststlckgewicht 0,59 19 259
Anwé_irmzeit 30 min
(Betriebstemperatur)

Referenzstiickzahl frei wahlbar

Nettogewicht (kg) 8,9 kg

Zulassige Umgebungsbe-
dingung

-10° C bis 40° C

Zulassige Luftfeuchtigkeit

15 % - 85 % (nicht kondensierend)

Wageplatte, Edelstahl

400 x 300 mm

Abmessungen Gehause,
Plastik (B x T x H)

400 x 300 x 100 mm (Plattform)

290 x 140 mm (Terminal)

Spannung

230 V (AC)

Akku

Ohne Anzeigenhinterleuchtung:
Betriebsdauer ca. 200Std. / Ladezeit ca. 16 Std.

Mit Anzeigenhinterleuchtung:
Betriebsdauer ca. 60Std. / Ladezeit ca. 16 Std.

Mit Anzeigenhinterleuchtung + RS 232:
Betriebsdauer ca. 56Std. / Ladezeit ca. 16 Std.

Datenschnittstelle

RS 232C
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2 Konformitatserklarung

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

HRACEY QENDIE BUMNCS WIS postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Konformitatserklarung

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Konformitatserklarung fur Gerate mit CE-Zeichen
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaraciéon de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the fol-
lowing standards.

Deutsch Wir erklaren hiermit, daf3 das Produkt, auf das sich diese Erklarung bezieht, mit den nach-
stehenden Normen ubereinstimmt.

Frangais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaraciéon est"a de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &€ confor-
me alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Geratelubersicht

Modelle CXB:
1. Libelle
2.  Akkufach
3. Anschluss Netzkabel
4. Ein/Ausschalter
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Modelle CXP:

1. Ein/Ausschalter

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-d-0812

Anschluss Netzkabel
RS 232 Schnittstelle

Libelle



3.1 Anzeigenibersicht

Modelle CXB:

Gewicht Referenzgewicht

Ladestandsanzeige Stuckzahl
Modelle CXP:
Gewicht Referenzgewicht Stuckzahl

Weight Piece Weight

of ok o
TARE [

Ladestandsanzeige
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3.1.1 Anzeige Gewicht
Hier wird das Gewicht Ihres Wageguts angezeigt.

Das eingeblendete 4 zeigt an:

>0¢ Nullstellanzeige

PRE-

TARE Tarawert in Speicher

= Kapazitat des Akkus bald erschopft

3.1.2 Anzeige Referenzgewicht

Hier wird das Referenzgewicht einer Probe angezeigt. Dieser Wert wird entweder
durch den Benutzer eingegeben oder durch die Waage berechnet.

Das eingeblendete 4 zeigt an:

LX) Aufgelegte Stiickzahl zur Referenzermittlung zu klein
k) Aufgelegtes Referenzgewicht zur Referenzermittlung zu klein

3.1.3 Anzeige Stuckzahl
Hier werden alle aufgelegten Teile sofort in Stlick angezeigt.

Das eingeblendete « zeigt an:

M+ Daten in Summenspeicher

~ Stabilitatsanzeige

3.1.4 Akkuladezustandsanzeige

rot Akku ist fast entladen

grin Akku ist vollstandig geladen

CXB/CXP-BA-d-0812
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3.2 Tastaturltbersicht

Modelle CXB:

Modelle CXP:

12

7 8 9@HE

l PRE
SET

4 5 6 @ HE

12 3 @@
o - ceEA
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Auswabhl

Funktion

E

Zifferntasten

Losch-Taste

Aufruf Zahlen mit Toleranzkontrolle

Speichern von Referenzgewichten in Speicher
Aufruf gespeicherter Referenzgewichte

Addition in Summenspeicher
Aufruf Summenspeicher

=

Loschen Summenspeicher

1006

Eingabe Referenzgewicht durch Wéagung
Anzeige des zuletzt gespeicherten Referenzgewichts
Eingabe Zielstiickzahl

Numerische Eingabe Referenzgewicht

REF . : :
Anzeige des zuletzt gespeicherten Referenzgewichts
Eingabe Zielgewicht
>0 Nulll"stell.-Tas.t.e
Zurtck in Wagemodus
(PRE-)
TARE Tarier-Taste
Eingabe numerischer Tarawert
Modelle CXB
% ON/OFF Standby
(FRE Tarier-Taste
Eingabe numerischer Tarawert
Modelle CXP

CXB/CXP-BA-d-0812
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4 Grundlegende Hinweise (Allgemeines)

4.1 Bestimmungsgemale Verwendung

Die von Ihnen erworbene Waage dient zum Bestimmen des Wagewertes von Wage-
gut. Sie ist zur Verwendung als ,nichtselbsttatige Waage“ vorgesehen, d.h. das Wa-
gegut wird manuell, vorsichtig und mittig auf die Wageplatte aufgebracht. Nach Errei-
chen eines stabilen Wagewertes kann der Wagewert abgelesen werden.

4.2 Sachwidrige Verwendung

Waage nicht fur dynamische Verwiegungen verwenden. Werden kleine Mengen vom
Wagegut entnommen oder zugefihrt, so kénnen durch die in der Waage vorhandene
.Stabilitatskompensation® falsche Wageergebnisse angezeigt werden! (Beispiel:
Langsames Herausflie3en von Flussigkeiten aus einem auf der Waage befindlichen
Behalter.)

Keine Dauerlast auf der Wageplatte belassen. Diese kann das Messwerk beschadi-
gen.

StoRe und Uberlastungen der Waage Uber die angegebene Hochstlast (Max), abziig-
lich einer eventuell bereits vorhandenen Taralast, unbedingt vermeiden. Waage
konnte hierdurch beschadigt werden.

Waage niemals in explosionsgefahrdeten Raumen betreiben. Die Serienausfiihrung
ist nicht Ex-geschutzt.

Die Waage darf nicht konstruktiv verandert werden. Dies kann zu falschen Wéager-
gebnissen, sicherheitstechnischen Mangeln sowie der Zerstérung der Waage fihren.
Die Waage darf nur gemal3 den beschriebenen Vorgaben eingesetzt werden. Abwei-
chende Einsatzbereiche/Anwendungsgebiete sind von KERN schriftlich freizugeben.

4.3 Gewahrleistung

Gewaébhrleistung erlischt bei

¢ Nichtbeachten unserer Vorgaben in der Betriebsanleitung

e Verwendung auf3erhalb der beschriebenen Anwendungen

e Veranderung oder Offnen des Gerates

e mechanische Beschadigung und Beschadigung durch Medien, Flissigkeiten
natirlichem Verschleild und Abnitzung

e nicht sachgemafe Aufstellung oder elektrische Installation

e Uberlastung des Messwerkes

14 CXB/CXP-BA-d-0812



4.4 Priafmittellberwachung

Im Rahmen der Qualitatssicherung mussen die messtechnischen Eigenschaften der
Waage und eines eventuell vorhandenen Prufgewichtes in regelmafigen Abstanden
Uberpruft werden. Der verantwortliche Benutzer hat hierfir ein geeignetes Intervall
sowie die Art und den Umfang dieser Prifung zu definieren. Informationen beziglich
der PrUfmitteliberwachung von Waagen sowie der hierfir notwendigen Prifgewichte
sind auf der KERN- Hompage (www.kern-sohn.com) verfuigbar. In seinem akkredi-
tierten DKD- Kalibrierlaboratorium kénnen bei KERN schnell und kostengunstig Prif-
gewichte und Waagen kalibriert werden (Ruckfuhrung auf das nationale Normal).

5 Grundlegende Sicherheitshinweise

5.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der Aufstellung und Inbetriebnahme sorgfaltig
durch, selbst dann, wenn Sie bereits Gber Erfahrungen mit KERN- Waagen verfugen.

5.2 Ausbildung des Personals
Das Gerat darf nur von geschulten Mitarbeitern bedient und gepflegt werden.

6 Transport und Lagerung

6.1 Kontrolle bei Ubernahme

Uberpriifen Sie bitte die Verpackung sofort beim Eingang sowie das Geréat beim Aus-
packen auf eventuell sichtbare &uf3ere Beschadigungen.

6.2 Verpackung

Bewahren Sie alle Teile der Originalverpackung fur einen eventuell notwendigen
Rucktransport auf.

Fur den Rucktransport ist nur die Originalverpackung zu verwenden.

Trennen Sie vor dem Versand alle angeschlossenen Kabel und losen/beweglichen
Teile.

Bringen sie evtl. vorgesehene Transportsicherungen an. Sichern Sie alle Teile z.B.
Wageplatte, Netzteil etc. gegen Verrutschen und Beschadigung.

CXB/CXP-BA-d-0812 15
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7 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme

7.1 Aufstellort, Einsatzort

Die Waagen sind so konstruiert, dass unter den tblichen Einsatzbedingungen zuver-
l&assige Wageergebnisse erzielt werden.

Exakt und schnell arbeiten Sie, wenn Sie den richtigen Standort fir Ihre Waage wah-
len.

Beachten Sie deshalb am Aufstellort folgendes:

e Waage auf eine stabile, gerade Flache stellen;

e extreme Warme sowie Temperaturschwankungen z.B. durch Aufstellen neben
der Heizung oder direkte Sonneneinstrahlung vermeiden;

e Waage vor direktem Luftzug durch geéffnete Fenster und Turen schitzen;
e Erschitterungen wahrend des Wagens vermeiden;
e Waage vor hoher Luftfeuchtigkeit, Dampfen und Staub schitzen;

e Setzen Sie das Gerat nicht Uber langere Zeit starker Feuchtigkeit aus. Eine
nicht erlaubte Betauung (Kondensation von Luftfeuchtigkeit am Gerat) kann
auftreten, wenn ein kaltes Gerét in eine wesentlich warmere Umgebung ge-
bracht wird. Akklimatisieren Sie in diesem Fall das vom Netz getrennte Gerat
ca. 2 Stunden bei Raumtemperatur.

e statische Aufladung von Wéagegut, Wagebehélter vermeiden.

Beim Auftreten von elektromagnetischen Feldern (z.B. durch Mobiltelefone oder
Funkgeréte), bei statischen Aufladungen sowie bei instabiler Stromversorgung sind
grofRe Anzeigeabweichungen (falsche Wageergebnisse) mdglich. Der Standort muss
dann gewechselt oder die Stérquelle beseitigt werden.

7.2 Auspacken
Die Waage vorsichtig aus der Verpackung nehmen, Plastikhille entfernen und die
Waage am vorgesehenen Arbeitsplatz aufstellen.

16 CXB/CXP-BA-d-0812



7.2.1 Aufstellen

Die Waage mit Ful3schrauben nivellieren, bis sich die Luftblase in der Libelle im vor-

geschriebenen Kreis befindet.

Modelle CXP:

1 | Wageplatte 6 | Plattform

2 | Trager 7 | Anzeigeteill

3 | Schrauben (2 Stck.) | 8 | Halterung

4 | Feder 9 | Schrauben (4 Stck.)
5 | Unterbau 10 | Inbusschlissel

A) Schraube (3) in die Ose der Feder (4) stecken und

einschrauben.

Zweite Schraube (3) ebenfalls einschrauben.

B) Die Halterung (8) in die Filhrungsschiene des Anzei-

geteils (7) schieben.

C) Das Anzeigeteil (7) mit den vier Schrauben (9) an
der Waage befestigen. Schrauben mit dem Inbus-

schlissel (10) anziehen.

CXB/CXP-BA-d-0812
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7.2.2 Lieferumfang

Serienmaldiges Zubehor:

Modelle CXB Modelle CXP

= Waage = Plattform

= \WAageplatte = Terminal

= Netzgerat = Netzgerat

» Arbeitsschutzhaube = Arbeitsschutzhaube
= Interner Akku = Interner Akku

= Betriebsanleitung = Betriebsanleitung

7.3 Netzanschluss

Die Stromversorgung erfolgt Uber das externe Netzgerat. Der aufgedruckte Span-
nungswert muss mit der ortlichen Spannung tbereinstimmen.

Verwenden Sie nur KERN- Originalnetzgerate. Die Verwendung anderer Fabrikate
bedarf der Zustimmung von KERN.

7.4 Akkubetrieb

Der interne Akku wird tUber das mitgelieferte Netzteil geladen.

Der Akku sollte vor der ersten Benutzung mindestens 15 Stunden tber das Netzteil
geladen werden. Die Betriebsdauer des Akkus betragt ca. 200 Std. ohne Hinterleuch-
tung bzw. 60Std. mit Hinterleuchtung. Die Ladedauer bis zur vollstandigen Wieder-
aufladung ca. 8 Std.

Erscheint in der Gewichtsanzeige das Batteriesymbol = , ist die Kapazitat des Ak-
kus bald erschopft. Wird wahrend der roten LED-Anzeige nicht geladen schaltet die
Waage nach ca. 20-30 Minuten automatisch ab. Schliel3en Sie baldmdglichst den
Netzadapter an, um den Akku zu laden.

Die LED-Anzeige informiert Sie tUber den Ladezustand des Akkus.
rot:  Akku ist fast entladen
grun: Akku ist vollstandig geladen

7.5 Erstinbetriebnahme

Um bei elektronischen Waagen genaue Wageergebnisse zu erhalten, mussen die
Waagen ihre Betriebstemperatur (siehe Anwarmzeit Kap. 1) erreicht haben. Die
Waage muss fur diese Anwarmzeit an die Stromversorgung (Netzanschluss, Akku
oder Batterie) angeschlossen sein.

Die Genauigkeit der Waage ist abhangig von der 6rtlichen Fallbeschleunigung.
Unbedingt die Hinweise im Kapitel Justierung beachten.

18 CXB/CXP-BA-d-0812



7.5.1 Einschalten

Waage mit dem ON/OFF-Schalter (links) einschalten.

Die Waage fuhrt einen Selbsttest durch. Sobald die Gewichtsanzeige ,,0" in allen drei
Anzeigefenstern erscheint, ist Inre Waage wagebereit.

Bei Modellen CXP (mit RS 232) erscheint zuerst eine interne Nummer, bevor die
Waage nach kurzer Zeit auf Null zurtickzahilt.

>0¢( < 7| & Mol "1
Pre. | & N P I

7.5.2

7.5.3

Ausschalten - Modelle CXB
Waage mit dem ON/OFF-Schalter (links) ausschalten

Ausschalten/Standby-Modus — Modelle CXP

e FUr einen langeren Zeitraum die Waage mit dem ON/OFF-Schalter (links)
ausschalten.

-Taste ausschalten.

Dazu die -Taste solange gedrickt halten, bis die Anzeige ,,OFF* er-
scheint. Die Waage befindet sich im Standby-Modus (um nétige Anwarmzeit

zu vermeiden). Mit der \& -Taste die Waage wieder einschalten.

7.5.4 Waage Null-Anzeige

Umwelteinflisse kénnen dazu fuhren, dass die Waage trotz entlasteter Waagschale
nicht genau Null anzeigt. Sie kdnnen jedoch die Anzeige lhrer Waage jederzeit auf
Null zurticksetzen und damit sicherstellen, dass die Wagung wirklich bei Null beginnt.
Das Nullstellen bei aufgelegtem Gewicht ist nur innerhalb eines bestimmten, typen-
abhangigen Bereichs mdglich. Falls sich die Waage bei aufgelegtem Gewicht nicht
auf Null zurtckstellen lasst, wurde dieser Bereich (= 0,2 % Max) Uberschritten.

Zur Ruckstellung der Waage auf Null die -Taste driicken. Im Display wird neben
dem [ 204 ] -Symbol ein Dreieck [d ] eingeblendet.

7.5.5 Stabilitats-Anzeige

Wird im Display neben dem [ ] Symbol ein Dreieck [ ] eingeblendet
ist die Waage in einem stabilen Zustand. Bei instabilem Zustand verschwindet die
[4 ]-Anzeige.

CXB/CXP-BA-d-0812 19



7.6 Justierung mit externem Gewicht

Da der Wert der Erdbeschleunigung nicht an jedem Ort der Erde gleich ist, muss je-
de Waage — gemal3 dem zugrunde liegenden physikalischen Wageprinzip — am Auf-
stellort auf die dort herrschende Erdbeschleunigung abgestimmt werden (nur wenn
die Waage nicht bereits im Werk auf den Aufstellort justiert wurde). Dieser
Justiervorgang, muss bei der ersten Inbetriebnahme, nach jedem Standortwechsel
sowie bei Schwankungen der Umgebungstemperatur durchgeftihrt werden. Um ge-
naue Messwerte zu erhalten, empfiehlt es sich zudem, die Waage auch im Wage-
betrieb periodisch zu justieren.

Vorgehen bei der Justierung:

Stabile Umgebungsbedingungen beachten. Eine Anwarmzeit (siehe Kap. 1) zur Sta-
bilisierung ist erforderlich. Achten Sie darauf, dass sich keine Gegenstande auf der
Wageplatte befinden.

Bedienung

Achten Sie darauf, dass sich keine Gegenstande auf der Wageplatte befinden.

>0¢| « '-,
e Il

. -Taste driicken und gedrickt halten, gleichzeitig die @ -Taste betétigen

Im Display erscheint blinkend der Gewichtswert des Justiergewichtes. Sie kdnnen
jedoch auch einen Wert Ihrer Wahl Gber die Zifferntasten eingeben.*

o€ 000N 0
e Jdoog sl LD

Justiergewicht vorsichtig in die Mitte der Wageplatte stellen. Nach erfolgter Still-
standskontrolle wird die Justierung automatisch durchgefihrt.

Wahrend des Ruckwartszahlens auf null, Justiergewicht abnehmen.

Die Waage kehrt automatisch in den Wagemodus zuriick. Bei einem Justierfehler
oder falschem Justiergewicht erscheint eine Fehlermeldung im Display. Waage
aus- und wieder einschalten und den Justiervorgang wiederholen.

* Die Justierung sollte mit dem empfohlenen Justiergewicht (siehe Kap. 1 ,Techn.
Daten®) durchgefuhrt werden. Die Justierung ist aber auch mit Gewichten anderer
Nennwerte moglich, messtechnisch aber nicht optimal.

Infos zu Justiergewichten finden Sie im Internet unter: http://www.kern-sohn.com

Hinweis
Mit der @ - Taste kann der Justiermodus verlassen werden. Die Waage kehrt in den
Wwagemodus zurick.
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8 Stiuckzahlen

Bei der Stuickzahlung kdnnen Sie entweder Teile in einen Behalter einz&hlen oder
Teile aus einem Behélter herauszahlen. Um eine gré3ere Menge von Teilen zéhlen
zu kdnnen, muss mit einer kleinen Menge (Referenzstiickzahl) das durchschnittliche
Gewicht pro Teil ermittelt werden. Je grol3er die Referenzstlickzahl, desto héher ist
die Zahlgenauigkeit. Die Referenz muss bei kleinen oder stark unterschiedlichen Tei-
len besonders hoch gewahlt werden.

8.1 Ermittlung des Referenzgewichts durch Wagung

Waage auf Null stellen und falls nétig tarieren.

e E: NE N
i ) & N I
Eine bekannte Anzahl von Einzelteilen als Referenzgewicht auflegen

o g ) A n - 7
i 1 I N I

Ist die ,Gewichts“-Anzeige stabil, geben Sie die Anzahl der Einzelteile Gber die Zif-
ferntasten ein.

o€ I E TRl
e o2 a0 N .

Gewicht Stickzahl

NPZ
/IN\

]

Wahrend die ,Stickzahl*-Anzeige blinkt (3 sec), mit der -Taste bestatigen.

>0¢ | 'D:‘ =) ':'_-'__'_-' " - o> > > >
m&[ U ] ﬁT[ 0 ]..[ ]

Nach erfolgter Stillstandskontrolle erscheint das ermittelte Referenzgewicht in der
Anzeige

e II0 2| & LI 1710
m&[ I 10, l]m[ 10 l] [ H_ll_l]

Gewicht Referenzgewicht Stickzahl

Jetzt kbnnen Sie die zu zahlenden Teile auf die Wageplatte legen. Es werden alle
Stuckzahlparameter lhres Wagegutes angezeigt:
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8.2 Numerische Eingabe des Referenzgewichts

Ist Ihnen das Referenzgewicht/Stiick bekannt kdnnen Sie dieses uber die Zifferntas-
ten eingeben.

Referenzgewicht tiber die Zifferntasten eingeben

>0¢| « '-, &1 , '-' :' :, M+
e, | & [ I R ) (R

-—

\l/

—
/IN
—

Mit der -Taste bestatigen
M+ ' '
~ |« i

20 < | & | ,_', :' :,

e ) oa N N
Referenzgewicht

Jetzt kdnnen Sie die zu zahlenden Teile auf die Wageplatte legen. Es werden alle

Stiickzahlparameter Ihres Wagegutes angezeigt:

8.3 Automatische Referenzoptimierung

Falls keine Referenz gebildet werden konnte, weil das Wagegut zu instabil oder das
Referenzgewicht zu klein war, wird wéahrend der Referenzermittlung im Referenzge-
wichtsfenster die [€ ] Anzeige eingeblendet.

Das eingeblendete 4 zeigt an:

Aufgelegte Stiickzahl zur Referenzermittlung zu klein

e
-

Modelle CXB <40d

Modelle CXP <20 d

Aufgelegtes Referenzgewicht zur Referenzermittlung zu klein
k) Modelle CXB < 4/5 d

Modelle CXP < 1/5d

Fullen Sie jetzt weitere Teile ein, bis die [4 ] Anzeige erlischt.

Ein akustisches Signal ertont, wenn die Referenzoptimierung ausgefihrt worden ist.
Bei jeder Referenzoptimierung wird das Referenzgewicht neu berechnet. Da die zu-
satzlichen Teile die Basis fur die Berechnung vergréf3ern, wird auch die Referenz
genauer.
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8.4 Referenzgewicht speichern/aufrufen

Es stehen 10 Speicherplatze (belegt Uber die Zifferntasten 0 -9) zur Verfigung.

8.4.1 Speichern

Geben Sie das zu speichernde Referenzgewicht ein

icf e ik N
e ) e N . i
@ -Taste dricken

>0¢| « '-' - ,: ': '- &1 M+

3= N I I Y BN . ~ |«

@ -Taste driicken

PN _C oL | A C L "

=4 I I I N Y I &0 JC ~ | <

Speicherplatz fir das Referenzgewicht tber die Zifferntasten (0 — 9) eingeben

i INIREL TR I
e ) e oL | - |« i

CXB/CXP-BA-d-0812
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8.4.2 Aufrufen

Wird das Referenzgewicht zu einem spateren Zeitpunkt benotigt, kann es mit der @

-Taste und der entsprechenden Speicherplatznummer wieder aufgerufen werden.
@ -Taste dricken

N oL | AT "
v I I I Y I a1 ~ | <

Speicherplatz (0 — 9) Uber die Zifferntasten eingeben, das gespeicherte Referenzge-
wicht erscheint

. INIREL TR N
e ) e Y . |

D e

8.5 Zahlen mit Toleranzkontrolle — Fill to target

Mit dieser Funktion ist eine Zielstlickzahl bzw. Zielgewicht programmierbar. Bei Er-
reichen des Zielwerts ertont ein akustisches und optisches Signal.

8.5.1 Toleranzwert fur Zielstiickzahl setzen

Bei Erreichen des Zielwerts ertdnt ein akustisches Signal und im Referenzgewichts-
fenster erscheint blinkend [ -0£Y- ].

-Taste driicken

e I -1 ol 70N
P, &1 L)~ |« L

Zuletzt gespeicherter Wert

Gewulnschte Zielstiickzahl tber die Zifferntasten eingeben

P e - - - - | A& NI 007
e ] (NN g
Eingegebener Zielwert. Zuletzt gespeicherter Wert

Korrekturen sind mit der
- Taste mdglich
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-Taste driicken

Ea I EY) | '-U '-' " | '-' '-l

e &1 N O R P NN
-Taste driicken
204 0| AT I " ]
e N il ~ | < i

8.5.2 Toleranzwert fir Zielgewicht setzen

Bei Erreichen des Zielwerts ertont ein akustisches Signal und im Referenzgewichts-

fenster erscheint blinkend [-c JPSE -].

-Taste dricken

Korrekturen sind mit der

- Taste mdglich
-Taste dricken

el &l I " 0107
e il )~ JU0
Zuletzt gespeicherter Wert
Zielgewicht tUber die Zifferntasten eingeben
600 I - TN 0
e &1 LD ) - |« Jig
Eingegebener Zielwert.

Zuletzt gespeicherter Wert

ol I I I TnIn
e &1 2L |~ |« TN
-Taste drticken

b INRE ol 7
e ) s i ~ | < i
Hinweis:

Zum LoOschen der gespeicherten Zielwerte den Wert ,0* eingeben.

CXB/CXP-BA-d-0812
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9 Tarieren

Das Eigengewicht beliebiger Wagebehalter lasst sich auf Knopfdruck wegtarieren,
damit bei nachfolgenden Wagungen das Nettogewicht des Wagegutes angezeigt
wird.

9.1 Ermittlung des Taragewichts durch Wagung

Leeren Tarabehalter auf die Wéageplatte stellen. Das Gesamtgewicht des aufgelegten
Behalters wird angezeigt.

>0¢| « ‘: '-, 1 '-' M '-'
e o) e | . Il

TARE-Taste driicken

>0¢ o o &1 l_i_-l_': " - - - - -
i | LI ~

Nach Stillstandskontrolle erfolgt die Ricksetzung der Anzeige auf ,0“. Das Gewicht
des Behalters ist nun intern gespeichert. Die Nullanzeige und der Pfeil neben dem

.PRE-TARE" -Symbol erscheint.
e[ RE: TRE Y
| o) e U oy L

Legen Sie das Wagegut in den Tarabehalter. Lesen Sie jetzt das Gewicht des Wa-
gegutes in der Anzeige ab.

Hinweis:
Die Waage kann immer nur einen Tarawert speichern.
Bei entlasteter Waage wird der gespeicherte Tarawert mit negativem Vorzeichen
angezeigt.
Zum Loschen des gespeicherten Tarawertes entlasten Sie die Wageplatte und
driicken anschlieBend die TARE-Taste, die [4 ] Anzeige neben ,PRE-TARE" er-
lischt.

Der Tariervorgang kann beliebige Male wiederholt werden. Die Grenze ist dann er-
reicht, wenn der gesamte Wagebereich ausgelastet ist.
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9.2 Numerische Eingabe des Taragewichts (PRE-TARE)
Voreinstellung des PRE-TARE-Modus

-Taste driuicken, in der Referenzgewichtsanzeige erscheint [LEnkr]

Lz - [ I N
00 I I X

Mit den Tasten El oder gewulnschte Einstellung auswahlen:

PRE-TARE Einstellung , 0“= Kein Eingabe des Taragewichts bei belasteter
Wageplatte moglich

PRE-TARE Einstellung , 1** = Eingabe des Taragewichts bei belasteter oder unbe-
lasteter Wageplatte mdglich

* = Werkseinstellung

PRE-TARE Einstellung , 1":

Gegenstande befinden sich auf der Wageplatte.

N RENEREEE Ty
= R A O s 71 Y B N I N By 5 o

Geben Sie Ihr Taragewicht Gber die Zifferntasten ein

»0e 1L | & P NP
e [ I I I P~ s

TARE-Taste driicken. Das Nettogewicht des Wagegutes wird angezeigt

g c )& 17IIC3) oo
AP [ I | I I Y I 2
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>0¢

Hinweis:

Zum Loschen des gespeicherten Tarawertes entlasten Sie die Wageplatte und
driicken anschlieBend die TARE -Taste, die [4 ] Anzeige neben ,PRE-TARE" er-
lischt.

PRE-TARE Einstellung , 0":

Alle Gegenstande von der Wageplatte entfernen.

>0¢( < 7| & e M
e L oa ~ |« L
TARE-Taste driicken

->0¢ [« ‘-' ,-' Al D - l: '_ '_-. "
ﬁ[ UUJWE"LL“j [-----]

R ——
e

~

Taragewicht Uber die Zifferntasten eingeben

>0¢

) cCols o_CcLoq"
e 0 el 0 0L -——--

~d

TARE -Taste driicken, das Taragewicht wird als negativer Wert angezeigt

~d

< o ': '_-' &1 "1 "
Pre. L | oa I -T==-

Tarabehalter + Wagegut auflegen. Das Nettogewicht des Wéagegutes wird angezeigt
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10 Summieren

Die Waage verfugt Uber einen Zdhlsummenspeicher zum Aufsummieren von glei-
chen Zahlteilen in Gesamtstiick und Gesamtgewicht.

10.1 Summieren ,Anzahl Teile“

Bei gewahltem Referenzgewicht die Anzahl Teile fir die erste Wagung auflegen

[ e T = T o o B Tnlx
m&[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

Der Anzeigewert wird mit der \J -Taste in den Summenspeicher addiert.

el £y '_-' . "
= il Hoo -

'

Die [4 ] Anzeige neben ,M+"“ signalisiert den gespeicherten Wert. Nach erfolgter Still-
standskontrolle kehrt die Waage automatisch in den Zahlmodus zuriick

»0e P 0| e — = | "« TN
Pre. I I — I — | ~l< L

T e = O I T o B B R Tnlx
m&[ g, ] m[ o _J ~[< H_!l_!]

Anzahl Teile fur die zweite Wagung auflegen und in den Speicher addieren.

Wégen Sie nach Bedarf weitere Teile wie vorhergehend beschrieben ein. Beachten
Sie, dass die Waage zwischen den einzelnen Wagungen entlastet werden muss.

Dieser Vorgang kann 99-mal wiederholt werden bzw. bis der Wagebereich der Waa-
ge erschopft ist.

Anzeige lhrer gespeicherten Wagedaten:

Bei entlasteter Waage die \\XJ -Taste driicken:

Das Gesamtgewicht, Anzahl der Wagungen sowie die Gesamtstiickzahl werden
3 sec. lang eingeblendet.

70e T A S I B 111
i U — | — ] .| (TN
Aufgelegtes Gesamtgewicht Anzahl Wéagungen Aufgelegte Gesamtstiickzahl
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10.2 Summieren , Gewicht"

Gewicht auf die Wageplatte stellen

20e I E
e P | s

Der Anzeigewert wird mit der \=J -Taste in den Summenspeicher addiert.

el &1 l_-' 4 "
m&[ ]f‘ﬂ[ oo ]”‘[-----]

Die [4 ] Anzeige neben ,M+" signalisiert den gespeicherten Wert. Nach erfolgter Still-
standskontrolle kehrt die Waage automatisch in den Zahlmodus zuriick

o€ T — - " THIR
Pre. T e — I — | << RN
»0¢ IR M| [« I
Pre. N N N R i

Wagegut fur die zweite Wagung auflegen und in den Speicher addieren.

Vorgang nach Bedarf wiederholen. Beachten Sie, dass die Waage zwischen den ein-
zelnen Wagungen entlastet werden muss.

Dieser Vorgang kann 99-mal wiederholt werden bzw. bis der Wéagebereich der Waa-
ge erschopft ist.

-—

—

Anzeige lhrer gespeicherten Wagedaten:

Bei entlasteter Waage die -Taste dricken:

Das Gesamtgewicht, sowie die Anzahl der Wagungen werden 3 sec. lang eingeblen-
det.

o€ TR N R B I
PR o2 a1 — | — ] << Il

Aufgelegtes Gesamtgewicht Anzahl Wagungen

Hinweis:
Beim Ausschalten der Waage gehen alle gespeicherten Werte verloren.
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10.3 Loschen der gespeicherten Werte

Waage entlasten und @ -Taste driicken. Die gespeicherten Werte, Gesamtgewicht,
Gesamtstiickzahl und Anzahl Wagungen werden auf Null gesetzt. . Die [4 ] Anzeige
neben ,M+*“ erlischt.

11 Applikationsmeni

Im Applikationsmeni kénnen die Einstellungen der Waage geandert werden, um die
Waage an individuelle Wéagebedirfnisse anzupassen

11.1 Navigation im Menu

. -Taste driicken, in der Referenzgewichtsanzeige erscheint
[ CEnkr]. Wahrend dieser Anzeige die Wl -Taste driicken, in der
Gewichtsanzeige erscheint [USEr].

= Funktionsauswahl Uber die Ziffertasten
= Parameterauswahl Uber die Ziffertasten

» Die Einstellung wird automatisch tbernommen

= Mitder . -Taste kann das Menu verlassen werden

Beispiel: Voreinstellung , PRE-TARE-Modus*:

-Taste driicken, in der Referenzgewichtsanzeige erscheint [LEnkr]

I 1 [ I N
_ I I X

Mit den Tasten El oder gewulnschte Einstellung auswahlen:

PRE-TARE Einstellung , 0“= Kein Eingabe des Taragewichts bei belasteter
Wageplatte moglich

PRE-TARE Einstellung , 1** = Eingabe des Taragewichts bei belasteter oder unbe-
lasteter Wageplatte mdglich

* = Werkseinstellung
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11.2 Meni-Ubersicht [USEr]

Funktion Auswahl Parame-
teraus- Funktionsbeschreibung
wahl
Taste | Anzeige Taste
a Wagedaten werden nach Dricken der
-Taste 3 sec. lang eingeblendet
Anzeige Wa- Wégedaten werden nach Driicken der
gedaten im -Taste solange eingeblendet, bis die
Summen- AnPLU & N
speicher - Taste betatigt wird
(Kap.10)
Wagedaten werden nach Dricken der
e -Taste nicht eingeblendet, nur ein
akustisches Signal ertont
PRE-TARE- a Eingabe des Taragewichts nur bei unbe-
Modus lasteter Wageplatte mdglich
(Kap.9.2) a I
PEEd Eingabe des Taragewichts bei belaste-
* ter oder unbelasteter Wageplatte mog-
lich
PRE-SET- a Fir die Zielstuckzahl werden nur stabile
Modus Wagewerte beriicksichtigt
(Kap85) | @ |oryer
Fir die Zielstuckzahl werden alle Wa-
gewerte (stabil/instabil) bertcksichtigt
G- M+ nur bei stabilen Wagewerten
a nnPEFP
M+ bei stabilen/instabilen Wagewerten
Ubernahme
Wagewert 8 -0 O- Zwischen den einzelnen Wagungen
Summieren muss die Waage auf Null zurtickkehren
(Kap.10)
Zwischen den einzelnen Wagungen
muss die Waage nicht auf Null zurtick-
kehren

* = Werkseinstellung
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12 Konfigurationsment

12.1.1 Hinterleuchtung der Anzeige
Die Hinterleuchtung der Anzeige lasst sich wie folgt einstellen:

Einstellung Funktion
Auto -Taste driicken, in der Referenz- Die Anzeige wird bei ei-
Backlight nem Gewichtswert > 10 d
gewichtsanzeige erscheint [ CEnkr]. oder nach Tastendruck
. _ _ _ a hinterleuchtet.
Wahrend dieser Anzeige die -Taste
driicken. Geht die Anzeige gegen
Null, bzw. ist der Ge-
wichtswert < 10d, erlischt
die Anzeige nach 5 Sek.
. Hinterleuchtung einge-
Backlight on -Taste driicken, in der Referenz- g emng

gewichtsanzeige erscheint [ CEnkr].

Wahrend dieser Anzeige die a-Taste

dricken.

schaltet.

Kontrastreiche Anzeige,
die auch im Dunkeln abge-
lesen werden kann.

Backlight off

-Taste dricken, in der Referenz-
gewichtsanzeige erscheint [ CEnkr].

Wahrend dieser Anzeige die G -Taste

dricken.

Hinterleuchtung ist zur
Batterieschonung ausge-
schaltet.

Der eingestellte Modus bleibt auch nach Ausschalten der Waage erhalten.

CXB/CXP-BA-d-0812
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12.1.2 Einstellung der Anzeigegeschwindigkeit

Fur die Anzeigegeschwindigkeit kann ein Wert zwischen 01 und 15 eingestellt wer-
den:

01 = langsam und empfindlich (Werkseinstellung = 01)
15 = schnell und unempfindlich

Einstellung

-Taste driicken, in der Referenzgewichtsanzeige erscheint [ LEnk r]. Wahrend die-
ser Anzeige die G -Taste driicken.

e an I O ol Tl 225[ ]
?EEE[ oLl ] m[ N ] ~ XX

Anzeigegesciwindigkeit

Mit der G -Taste wird der
Zahlenwert erhdht, mit der

E - Taste verringert.

Mit der -Taste die Einstellung speichern. Die Waage kehrt automatisch in den Wa-
gemodus zurlck.
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13 Datenausgang
(nur Modelle CXP)

Die Waage ist serienmaRig mit einer RS 232C Schnittstelle ausgeriistet.

13.1 RS 232C Schnittstelle

Mit der RS 232C Schnittstelle kann ein bidirektionaler Datenaustausch von der Waa-
ge zu externen Geréaten erfolgen. Die Datentbertragung erfolgt asynchron im ASCII -

Code.

Pinbelegung des Waagenausgangssteckers:

PG
RXDZQD\
TXD3E|EI

4EID
5|l C
O

SG 7/|g O
O
=
.
05
e
.
O

{\

Technische Daten der Schnittstelle:

Baudrate | 9600; 4800; 2400;1200
Sart Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Werkseinstellungen sind fett gedruckt.

CXB/CXP-BA-d-0812
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13.2 Schnittstellenbeschreibung

Durch die Wahl einer bestimmten Betriebsart lassen sich das Ausgabeformat, die

Ausgabesteuerung, die Ubertragungsgeschwindigkeit und das Paritatsbit einstellen.

Navigation im Mendi:

. -Taste drucken, in der Referenzgewichtsanzeige erscheint
[ CEntr]. Wahrend dieser Anzeige die O raste driicken, in der
Gewichtsanzeige erscheint [FUn{E].

= Funktionsauswahl Giber die Ziffertasten

=  Parameterauswahl Uber die Ziffertasten:

G = aufwarts, E = abwarts, ﬂ = nach links, G = nach rechts

= Mtder -Taste speichern

=  Mitder . -Taste kann das Menu verlassen werden

Funktionsauswahl | Parame-
teraus- Funktionsbeschreibung
wahl
Taste Anzeige | Anzeige
Gewicht Refe- Anzeige
renz Stuckzahl
gewicht
LEm b - . .
CE-LE Nicht dokumentiert
LEA L -
(2 | XXX XXXXX - Nicht dokumentiert
a XXX XXXXX - Nicht dokumentiert
a - dALE 061210 | Einstellung Datum
151707 . .
E - ElnnE Std./min/s Einstellung Uhrzeit
B | s xx Ausgabeformat, siehe auch Beispiel
Kap. 13.2.1
XX = - -
siehe
Tab. 1

Die Einstellung XX mit der -Taste bestatigen, danach die Anzahl der
Ausgabewerte eingeben (max. 15)

36
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cL i Anzahl Ausgabewerte
Ser XX | X X: 0 — F (0-15)

Die Einstellung X mit der -Taste bestétigen, danach die Einstellungen
nach Tab. 2 vornehmen. Siehe auch Darstellung 1 (Eingabebeispiel)

Chr XX | HO XX | XXXXXX | Art der Ausgabewerte

2

!
!

(]

I5EE

)
]

! Nicht dokumentiert

0

1

[N

2 RS 232 Schnittstelle, immer diese Ein-
stellung benutzen

I~y

Die Einstellung mit der -Taste bestatigen, danach weitere Einstellun-
gen vornehmen

LAUd 9600 Baudrate

Die Einstellung mit der -Taste bestatigen, danach weitere Einstellun-
gen vornehmen

nonc s
R Paritat

'I-i'jll
]

PAA

=

[ p]
[

n
[N

Die Einstellung mit der -Taste bestatigen, danach weitere Einstellun-
gen vornehmen

dAFA 5 Data bit

-
)

Die Einstellung mit der \**J -Taste bestatigen, danach weitere Einstellun-
gen vornehmen

fu Stop bit

to

Ny

¢

Die Einstellung mit der -Taste bestatigen, danach weitere Einstellun-
gen vornehmen

uruc
Fln P{LHJ
LuLd nnnc
i

Immer diese Einstellung benutzen

=

c2

Eine Ausgabe nach Driicken von

EL

My}

Fortlaufend serielle Ausgabe

2 Eine Ausgabe nach Stabilisierung
(Gewicht >0)

Eine Ausgabe aller Wagewerte nach
Stabilisierung

CXB/CXP-BA-d-0812
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Tabelle 1:

Code Bedeutung

00 Ausgabe nach Driicken von M+

OE Ausdruck Kopfzeile

01 Ausdruck letzte Zeile

Tabelle 2:

Code Beschreibung Pre -ggggacter End -character code
00 Brutto 02 03
01 Tare 04 05
02 Netto 06 07
03 Referenzgewicht 08 09
04 Wéageeinheit 2A 2B
05 Speicher # oC 0D
06 Stiickzahl 0A 0B
07 Stabilitdtsanzeige
08 None
09 Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Cod#1 11 12
0A Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Cod#2 14 15
0B Dezimalpunkt Gewicht 16 17
oC Dezimalpunkt Referenzgewicht 18 19
oD Leerzeile
OE Datum 22 23
OF Uhrzeit 24 25
10 Leerzeile
11 Gesamtstlickzahl 1C 1D
12 Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Code #1
13 Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Code #2
14 Gewichtseinheit des Referenzgewichts 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Code #3
1D Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Cod #4
Siehe Darstellung 1/Kap. 16

1E Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Cod #5
1F Benutzerdefinierte Eingabe im ASCII Cod #6
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Darstellung 1:

— Anzahl Positionen (max. 15)

- 4, Position
8. Position
2. Position
5. Position

— 1
- b, -
: 9.-
:13.-

Code (Tab. 1)

wnNnpeEe O

1
1

T Netto (Tab. 2)

Brutto

—— Stuckzahl
Referenzgewicht
( Codes siehe Tab. 2)

Ausgabe dieser Einstellung:

@® Netto @ Referenzgew. & Stickzahl @ Brutto
(02) (03) (06) (00)
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13.2.1 Beispiel: Einstellung eines Ausgabeformats

Funktion G aufrufen

Gewicht Referenzgewicht Stuickzahl

SEr XX

Mit den Zifferntasten EI G , ﬂ B gewulnschten Code (XX, siehe Tab. 1) aus-
wéhlen. Beispiel 00 = Ausgabe nach Dricken von M+

S5tr 00

Die Einstellung mit der -Taste bestatigen, die Referenzgewichtsanzeige blinkt.

Wieder mit den Zifferntasten G G , ﬂ G die Anzahl der Ausgabewerte (z.B.
7) einstellen [0 — F (0-15) ], max. 15 Werte mdglich

5t~ 00 7

Die Einstellung mit der -Taste bestatigen, der erste Ausgabewert im Referenz-

gewichtsfenster blinkt. Mit den Zifferntasten EI G : ﬂ B die Art der ersten 4
Ausgabewerte einstellen (Code siehe Tab. 2).

S5tr 00 70 02 040314

14=Gewichtseinh.

02=Netto | 04=Wageeinheit 03=Referenzgew.
Referenz

Nach Eingabe des 4. Wertes mit der Taste G weitersteppen, bis der 5. Wert er-
scheint. Die Eingabe weiterer Werte verlauft analog

[N ]
[

~ 00 71 05 040314

Die Einstellungen mit der \:*J -Taste bestatigen
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14 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung

14.1 Reinigen
Vor der Reinigung trennen Sie das Gerat bitte von der Betriebsspannung.

Benutzen Sie bitte keine aggressiven Reinigungsmittel (Losungsmittel 0.A.), sondern
nur ein mit milder Seifenlauge angefeuchtetes Tuch. Achten Sie darauf, dass keine
Flissigkeit in das Geréat eindringt und reiben Sie mit einem trockenen, weichen Tuch
nach.

Lose Probenreste/Pulver kdnnen vorsichtig mit einem Pinsel oder Handstaubsauger
entfernt werden.

Verschittetes Wagegut sofort entfernen.

14.2 Wartung, Instandhaltung

Das Gerat darf nur von geschulten und von KERN autorisierten Servicetechnikern
gedffnet werden.
Vor dem Offnen vom Netz trennen.

14.3 Entsorgung

Die Entsorgung von Verpackung und Geréat ist vom Betreiber nach giltigem nationa-
lem oder regionalem Recht des Benutzerortes durchzufuhren.
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15 Kleine Pannenhilfe

Bei einer Stérung im Programmablauf sollte die Waage kurz ausgeschaltet und vom
Netz getrennt werden. Der Wagevorgang muss dann wieder von vorne begonnen
werden.

Storung Mogliche Ursache

Die Gewichtsanzeige leuchtet nicht. |e Die Waage ist nicht eingeschaltet.

e Die Verbindung zum Netz ist unterbro-
chen (Netzkabel nicht eingesteckt/defekt).

e Die Netzspannung ist ausgefallen.

e Die Batterien sind falsch eingelegt oder

leer
e Es sind keine Batterien eingelegt.
Die Gewichtsanzeige andert sich e Luftzug/Luftbewegungen

fortwahrend

e Vibrationen des Tisches/Bodens

e Die Wageplatte hat Berihrung mit
Fremdkorpern.

e Elektromagetische Felder/ Statische Auf-
ladung(anderen Aufstellungsort wahlen/
falls mdglich stérendes Gerat ausschal-
ten)

Das Wageergebnis ist offensichtlich | Die Waagenanzeige steht nicht auf Null

falsch . : . .
e Die Justierung stimmt nicht mehr.

e Es herrschen starke Temperaturschwan-
kungen.

e Elektromagetische Felder/ Statische Auf-
ladung(anderen Aufstellungsort wahlen/
falls mdglich, stérendes Gerat ausschal-
ten)

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.
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16 Anhang

ASCIl CODE Tabelle

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (NULL) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C : :
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 0oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8§ CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl VvV 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 % v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 A z Z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Y Vv 126 7E ~ ~
87 57 w wW 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 € Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE I Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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°* KERN & Sohn GmbH

’ WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS Ziegelei 1 Tel: +49-[0]7433- 9933-0
A D-72336 Balingen Fax: +49-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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1 Technical data

CXB models:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Readability (d) 0.2g 05¢g 19 29
Weighing range (max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproducibility 0.2g 05¢g 19 2¢
Linearity +04g9g +1.0g9g +2g¢g t49
Stabilization time 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
\;F\!lz;:gohrgT}g?gggeaddj(léls;rgse)nt 3kg(M1) | 5kg(M1) | 15kg(M1) | 30kg (ML)
Weighing unit g g g g
Minimum piece weight 0.1g 0.2¢g 05¢g 19
Warming up time (operat- 30 min

ing temperature)

Reference quantity

freely selectable

Net weight (kg)

4 kg

Permissible ambient
condition

-10°Cto 40° C

Humidity of air

15% - 85% (non-condensing)

Weighing plate, stainless
steel

300 x 225 mm

Dimensions of the housing
(B x D x H)

300 x 330 x 110 mm

Mains connection

Mains adapter 230 V, 50/60 Hz ; 9 V DC balance, 800 mA

Rechargeable battery

Without backlit display:
Service life ¢. 200 hours / loading time ca. 8 hrs.

With backlit display:
Operating time ca. 60h. / loading time ca. 8 hrs.
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M
Readability (d) 19 29 59 10g
Weighing range (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproducibility 19 29 59 10g
Linearity 19 49 10g 20 g
Verification class 11 [l 1] 1]
Stabilization time 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Recommended adjustment | 2 kg (M1) 10 kg (M1) 20 kg (M1)
weight, not added (class) 1 kg (M1) 5 kg (M1) 5 kg (M1) 10 kg (M1)
Weighing unit g g kg kg
Minimum piece weight 01g 0.2g 05¢g 19
Warming up time (operat- 10 min
ing temperature)
Reference quantity frei wéahlbar

Net weight (kg)

Permissible ambient
condition

-10° C bis 40° C

Allowable air humidity

15% - 85% (nicht kondensierend)

Weighing plate, stainless
steel

300 x 225 mm

Dimensions of the housing
plastic material (B x D x H)

300 x 330 x 110

Voltage

220-240 V, 50/60 Hz;

Rechargeable battery

Without backlit display:
Service life ca. 200Std. / loading time ca. 8 Std.

with back light:
Operating time ca. 60Std. / loading time ca. 8 Std.
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CXP models:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Readability (d) 29 59 10g
Weighing range (max) 30 kg 75 kg 150 kg
Reproducibility 29 50 10g
Linearity t4g +10g¢g +20¢g
Stabilization time 2 sec. 2 sec. 2 sec.

Recommended adjustment

weight, not added (class) 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
Weighing unit g g g
Minimum piece weight 05¢g 1g 25¢g
Warming up time (operat- .

ing temperature) 30 min

Reference quantity freely selectable

Net weight (kg) 8.9 kg

Perm|§5|ble ambient 10° C 10 40° C

condition

Allowable air humidity 15 % - 85 % (non-condensing)
Weighing plate, stainless

steel 400 x 300 mm
Dimensions of the housing 400 x 300 x 100 mm (platform)

plastic material (B x D x H) 290 x 140 mm (terminal)

Voltage 230V (AC)

Rechargeable battery Without backlit display:
Service life c. 200 hours / loading time ca. 16 hrs.

With backlit display:
Operating time ca. 60h. / loading time ca. 16 hrs.

with back light + RS 232:
Operating time ca. 56h. / loading time ca. 16 hrs.

Data interface RS 232C
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2 Declaration of conformity

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

HRACEY QENDIE BUMNCS WIS postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Declaration of conformity

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Konformitatserklarung fur Gerate mit CE-Zeichen
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaraciéon de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the fol-
lowing standards.

Deutsch Wir erklaren hiermit, dass das Produkt, auf das sich diese Erklarung bezieht, mit den nach-
stehenden Normen ubereinstimmt.

Frangais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaraciéon esta de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &€ confor-
me alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Appliance overview

CXB models:

N

Bubble level

Battery compartment
Mains cable connection
ON/OFF switch
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CXP models:

1. ON/OFF switch

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-e-0812

Mains cable connection
RS 232 interface

Bubble level



3.1 Overview of display

CXB models:

Weight Reference weight

Loading status display Pieces
CXP models:
Weight Reference weight Pieces

Weight Piece Weight

of ok o
TARE [

Loading status display
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3.1.1 Display weight
Here, the weight of your goods is displayed.

Overlay dindicates:

50¢ Zeroing display

PRE-

TARE Tare in memory

= Battery very low

3.1.2 Display reference weight

The reference weight of a sample is shown here. This value is either entered by user
of calculated by balance.

Overlay dindicates:

LX) Placed number of pieces insufficient for reference calculation
k) Placed reference weight insufficient for reference calculation

3.1.3 Display quantity
Here, all the parts placed on balance are immediately displayed by number.

Overlay d indicates:

M+ Data in summation memory

P Stability display

3.1.4 Battery charge status display

red Battery is almost discharged

green Battery is completely discharged

CXB/CXP-BA-e-0812 11



3.2 Keyboard overview

CXB models:
7 8 9@HE
| 25
4 5 6 @ HE
1]2(3
o - ceEA
CXP models:
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(@)
>
S
o
®

Function

E

Number keys

Delete key

Call counting with tolerance control

Store reference weights in memory
Call stored reference weights

Addition in total memory
Call up total memory

=

Delete summation memory

1006

Enter reference weight through weighing
Display reference weight stored last
Enter target number of pieces

Numeric entry reference weight

REF . :
Display reference weight stored last
Enter target weight
Zeroing key
20€
0 Back to weighing mode
(PRE-)
TARE Taring key
Enter numerical tare
CXB models
% ON/OFF standby
{FRES Taring key
Enter numerical tare
CXP models

CXB/CXP-BA-e-0812
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4 Basic Information (General)

4.1 Proper use

The balance you purchased is intended to determine the weighing value of material
to be weighed. It is intended to be used as a “non-automatic” balance, i.e. the mate-
rial to be weighed is manually and carefully placed in the centre of the weighing plate.
As soon as a stable weighing value is reached the weighing value can be read.

4.2 Improper Use

Do not use balance for dynamic weighings. In the event that small quantities are re-
moved or added to the material to be weighed, incorrect weighing results can be dis-
played due to the “stability compensation® in the balance. (Example: Slowly draining
fluids from a container on the balance.)

Do not leave permanent load on the weighing plate. This may damage the measuring
system.

Impacts and overloading exceeding the stated maximum load (max) of the balance,
minus a possibly existing tare load, must be strictly avoided. Balance may be dam-
age by this.

Never operate balance in explosive environment. The serial version is not explosion
protected.

The structure of the balance may not be modified. This may lead to incorrect weigh-
ing results, safety-related faults and destruction of the balance.

The balance may only be used according to the described conditions. Other areas of
use must be released by KERN in writing.

4.3 Warranty

Warranty claims shall be voided in case

e Our conditions in the operation manual are ignored

e The appliance is used outside the described uses

e The appliance is modified or opened

e Mechanical damage or damage by media, liquids, natural wear and tear
e The appliance is improperly set up or incorrectly electrically connected

e The measuring system is overloaded

14 CXB/CXP-BA-e-0812



4.4 Monitoring of Test Resources

In the framework of quality assurance the measuring-related properties of the bal-
ance and, if applicable, the testing weight, must be checked regularly. The responsi-
ble user must define a suitable interval as well as type and scope of this test. Infor-
mation is available on KERN’s home page (www.kern-sohn.com with regard to the
monitoring of balance test substances and the test weights required for this. In
KERN’s accredited DKD calibration laboratory test weights and balances may be
calibrated (return to the national standard) fast and at moderate cost.

5 Basic Safety Precautions

5.1 Pay attention to the instructions in the Operation Manual

Carefully read this operation manual before setup and commissioning, even if you
are already familiar with KERN balances.

5.2 Personnel training
The appliance may only be operated and maintained by trained personnel.

6 Transport and storage

6.1 Testing upon acceptance

When receiving the appliance, please check packaging immediately, and the appli-
ance itself when unpacking for possible visible damage.

6.2 Packaging

Keep all parts of the original packaging in case you need to return the appliance.
Only use original packaging for returning.

Before sending, disconnect all connected cables and loose/movable parts.

Attach possibly existing transport safeguards. Secure all parts, e.g. weighing plate,
power unit etc., to prevent slipping and damage.
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7 Unpacking, Setup and Commissioning

7.1 Installation Site, Location of Use

The balances are designed in a way that reliable weighing results are achieved in
common conditions of use.
You will work accurately and fast, if you select the right location for your balance.

Therefore, observe the following for the installation site:

e Place the balance on a firm, level surface;

e Avoid extreme heat as well as temperature fluctuation caused by installing
next to a radiator or in the direct sunlight;

e Protect the balance against direct draughts due to open windows and doors;
e Avoid jarring during weighing;
e Protect the balance against high humidity, vapours and dust;

e Do not expose the device to extreme dampness for longer periods of time.
Non-permitted condensation (condensation of air humidity on the appliance)
may occur if a cold appliance is taken to a considerably warmer environment.
In this case, acclimatize the disconnected appliance for ca. 2 hours at room
temperature.

e Avoid static charge of goods to be weighed or weighing container.

Major display deviations (incorrect weighing results) may be experienced should
electromagnetic fields (e.g. due to mobile phones or radio equipment), static electric-
ity accumulations or instable power supply occur. Change location or remove source
of interference.

7.2 Unpacking
Carefully remove the balance from the packaging, remove plastic cover and setup
balance at the intended workstation.
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7.2.1 Setup

Level balance with foot screws until the air bubble of the water balance is in the pre-
scribed circle.

Models CXP:

1 | Weighing plate 6 | Platform

2 | Cantilever 7 | Display part
3 | Screws (x 2) 8 | Support

4 | Spring 9 | Screws (x 4)
5 | Substructure 10 | Allen keys

A) Insert screw (3) in eye of spring (4) and screw it down.
Screw down second screw (3) as well.

B) Push the holder (8) into the guide rail of the display part (7).

Attach the display part (7) to the weighing balance, using the four screws (9). Use an
Allen key (10) to tighten the screws.
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7.2.2 Scope of delivery

Serial accessories:

CXB models CXP models

= Balance = Platform

= Weighing plate = Terminal

= Mains power supply = Mains power supply
= Protective cover = Protective cover

= Internal battery = Internal battery

= Operating Manual =  Operating Manual

7.3 Mains connection

Power is supplied via the external mains adapter. The stated voltage value must be
the same as the local voltage.

Only use original KERN mains adapters. Using other makes requires consent by
KERN.

7.4 Battery power supply

The optionally supplied battery is charged with the supplied power supply.
Before the first use, the battery should be charged by connecting it to the mains
power supply for at least 15 hours. The battery has a service life of c. 200 hours
without background lighting or 60 hours with background lighting. The charging pe-
riod for total charge is c. 8 hours

The appearance of the battery symbol = in the weight display indicates that the
battery is almost exhausted. If no weighing process is carried out during the red LED
display, the balance will switch off automatically after about 20-30 minutes. Connect
the power adaptor as soon as possible to change the battery.

The LED display provides information about the battery's charging status.
red: Battery is almost discharged
green: Battery is completely discharged

7.5 Initial Commissioning

In order to obtain exact results with the electronic balances, your balance must have
reached the operating temperature (see warming up time chap. 1). During this warm-
ing up time the balance must be connected to the power supply (mains, accumulator
or battery).

The accuracy of the balance depends on the local acceleration of gravity.
Strictly observe hints in chapter Adjustment.

18 CXB/CXP-BA-e-0812



7.5.1 Start-up

Turn on scales with ON/OFF switch (left).

The balance will carry out a self-test As soon as the weight display shows "0" in all
the three display windows your balance is ready to weigh.

On CXP models (with RS 232) an internal number appears before the balance counts
down to zero.

e MNE - ¥
PR Lo oa . P Il

7.5.2 Turn off — CXB models
e Turn off balance by operating the ON/OFF switch (left)

7.5.3 Turn off/standby mode — CXP models

e To turn off the balance for a long period of time use the ON/OFF switch
(left).

e To turn off the balance for a short period of time use the d

% ON/OFF

To do this, press the O PREJBRE key until "OFF" is displayed. Balance is in
standby mode (this avoids the required warm-up time). Restart the balance by

pressing the d

7.5.4 Balance zero display

Environmental influences can lead to the exact figure of zero not being displayed in
spite of an empty weighing dish. It is, however, possible to reset your balance to zero
at any time and thus ensure that weighing really does commence at zero. Setting to
zero when a weight is applied is only possible within a certain type-dependent range.
In the event that the balance cannot be reset to zero with an applied weight, this
range has been exceeded (+ 0,2 % max).

To reset the balance to zero, press key 2. A triangle [ ] pops up nextto the [ a]
symbol on the display.

7.5.5 Stability display

If a triangle [ ] pops up next to the [ & ] symbol on the display,
the balance is in a stable state. If the status is instable the [« ] display disappears.
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7.6 Adjustment with external weight

As the acceleration value due to gravity is not the same at every location on earth,
each balance must be coordinated - in compliance with the underlying physical
weighing principle - to the existing acceleration due to gravity at its place of location
(only if the balance has not already been adjusted to the location in the factory). This
adjustment process must be carried out for the first commissioning, after each chan-
ge of location as well as in case of fluctuating environment temperature. To receive
accurate measuring values it is also recommended to adjust the balance periodically
in weighing operation.

Procedure when adjusting:
Observe stable environmental conditions. A warming up time (see chapter 1) is re-
quired for stabilization. Ensure that there are no objects on the weighing plate.

Operation

Ensure that there are no objects on the weighing plate.

I
I

->0¢| «

|
e I

TARE

Press the . key and keep it pressed down whilst simultaneously operating the @
key

Weight value of adjustment weight is flashing on display. However, you may enter
a value of your choice via the number keys. *

20¢| < 017 T
Pre oo gl

1

g

Carefully place adjusting weight in the centre of the weighing plate. Adjustment will
be carried out automatically after dead stop control.

Remove adjustment weight during count down to zero.

The balance returns automatically into weighing mode. An error message will ap-
pear on the display should a adjustment error occur or should the adjustment
weight be incorrect. Turn balance off, then restart it and repeat the adjustment
process.

* The adjustment should be made with the recommended adjustment weight (see
chap. 1 "Technical data™). Weights of different nominal values may be used for ad-
justment but are not optimal for technical measuring.

Info about adjustment weights can be found on the Internet at: http://www.kern-
sohn.com

Note
Use the E key to exit adjustment mode. The balance returns to weighing mode.
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8 Parts counting

With parts counting you can either count parts into a container or remove parts from
a container. To count a greater number of parts the average weight per part has to
be determined with a small quantity (reference quantity). The larger the reference
quantity, the higher the counting exactness. High reference must be selected for
small parts or parts with considerably different sizes.

8.1 Determination of the reference weight by weighing

Set balance to zero and tare, as required.

20¢) < | | & "1 M "1
e ] & U L

Place a known number of parts on the balance as reference weight

>0 I E "1 e 71
e g, a1 o] o~ Il

If the "Weight" display is stable, enter the number of parts via number keys.

>0¢ | ”_-] :’ &7 mnn - N

1 S I 1 o I o - -~
Weight Pieces

While the “number of pieces” display is flashing (3 sec) confirm by pressing the

key.

>0¢ I I R I B e

m&[ g, ] E‘]T[ 0 ] ..[ ]

Dead stop control is carried out and the calculated reference weight appears on the
display.

[ e T 2 Y O o i o Y 1717
?EEE[ I, ] E‘lT[ I 10 _l] ..[4 H_ll_!]

Weight Reference weight Pieces

Now you can place the parts to be counted onto the weighing plate.
All quantity parameters of your goods to be weighed are displayed:
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8.2 Numeric entering of the reference weight

If you know the reference weight/piece you can enter this via number keys.

Enter reference weight via number keys

S0¢( < 7| & 1330 e N 7 _
e | & N . P =

Confirm with key

20¢( < 7| & 103030 e
e Lo oa P |~ e

Reference weight

-—

)
A X R

Now you can place the parts to be counted onto the weighing plate. All quantity pa-
rameters of your goods to be weighed are displayed:

8.3 Automatic reference optimization

If it was impossible to determine a reference due to instable goods to be weighed or
an insufficient reference weight, the [ ] display will appear in the reference weight
window during reference calculation.

Overlay d indicates:

Placed number of pieces insufficient for reference calculation

e
-

CXB models <40 d

CXP models <20 d

Placed reference weight insufficient for reference calculation
k) CXB models < 4/5 d

CXP models < 1/5d

Add additional parts until the [ ] display disappears.
An audio signal indicates that reference optimization has been carried out.
At every reference optimisation, the reference weight is calculated anew. As the addi-

tional pieces increase the base for the calculation, the reference also becomes more
exact.
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8.4 Store/call reference weight

There are 10 memory locations at your disposal (occupied via number keys 0 -9).

8.4.1 Save

Enter the reference weight to be stored

S Ak T N
= U e I - I

Press @ button
YD _CCL EX e
3= N I N BN . ~ |«
Press @ button

CrC

56 L. |

YT _CCL Y
-1 T B I I Y I
Enter the storage location for the reference weight via the number keys (0 - 9)

b INIREL IR I
4 L oa I R I

Y
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8.4.2 Call-up

When the reference weight is required at a later point in time it can be called by
pressing the @ key and entering the relevant storage location number.

Press @ button

N oL | A
v I I I I I a1

Enter memory location (0 - 9) via number keys and the stored reference weight will
appear.

b Mr | & - I
e L oa L Ry I

8.5 Count with tolerance control - Fill to target

This function can be used to program a target number of pieces or target weight.
Reaching the target value is indicated by an audio-visual signal.

8.5.1 Set tolerance value for target number of pieces
[ -0.tY- ]is flashing in reference weight window.

Press button

ot I I n |- 017
e il L)~ |« YN
Last value stored
Use number keys to enter desired target number of pieces
0l PP 1o 017
i i] (NN o
Entered target value. Last value stored
Corrections possible by
pressing @ key
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Press button

e &1 115100
Pre. &1 i

Press button
20|« INIREL I " "
e N I ] ~ |l i

8.5.2 Set tolerance value for target weight

Reaching the target value will be indicated by an audio signal and [-c JP5& -] will be
flashing in the reference window

Press button

o EX N " a0
45 i] L~ o

Last value stored

Use number keys to enter target value

o0 R 1] TR 007
PR ) T |~ |« AN

Entered target value. Last value stored
Corrections possible by
pressing @ key

Press button

ol I - 1| 1107
i ] N Ry TN
Press button

b M| & n |- I
e N I ] ~ |l i
Information:

To delete stored target values enter "0".
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9 Taring

The dead weight of any weighing container may be tared away by pressing a button,
so that the following weighings show the net weight of the goods to be weighed.

9.1 Determination of the tare weight by weighing

Place empty tare container on the weighing plate. The total weight of the container is
displayed.

>0¢| < ': '_-' &l
e o | e

Press TARE key

>0¢ o o &1 l_i_-l_': " - - - - -
i il LI ~

After dead stop control was carried out, the display is reset to "0". The weight of the
container is now internally saved. The zero display and the arrow next to the "PRE-
TARE" symbol appear.

b M| | Il
m%EL i ] aT[ I ] ~ [4 I ]

Place the goods to be weighed into the tare container. Read the weight of the goods
on the display.

Information:
The balance is able to only store one taring value at a time.
When the balance is unloaded the saved taring value is displayed with negative
sign.
To delete the stored tare, unload the weighing plate and then press the TARE
key; the [d ] display next to "PRE-TARE" disappears.

The taring process can be repeated any number of times. The limit is reached when
the whole weighing range is exhausted.
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9.2 Numerical input of tare (PRE-TARE)
Pre-setting PRE-TARE mode

Press % key, [CEnkr] appears on the weight display.

______ mC_ L -—— - - - -
U I Y Iy
Press the.key during this display
[
Iy |
Pressabutton
[ [ O Iy I
[y | [ e N | X

Use the keys G or Wl to select the desired setting:
PRE-TARE setting "0" = no input of tare possible when weighing plate is loaded

PRE-TARE setting "1*" = input of tare possible regardless whether weighing plate
is loaded or unloaded

* = default setting

PRE-TARE setting ,1":

Objects present on weighing plate.

N RE R E Ty
e R O O s 71 Y B N B N By o

Enter your tara weight via number keys.

»0e 1L | & P NP
PR [ I I I P~ 2 B

Press the TARE key. The net weight of the goods to be weighed is displayed

»0e I I - I o I N
AP P 0 | e | I I Y I 2
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Information:

To delete the stored tare, unload the weighing plate and then press the TARE
key; the [« ] display next to "PRE-TARE" disappears.

PRE-TARE setting , 0":

Remove all objects from weighing plate.

s b 7| &
Pre. | &

Press TARE key

N\ '-' ," X3 l_-l - l: | '_-' "
msa[ U.UJWEH'-'”j”[-----]

Enter tare via number keys.

e Co)#f DO-Cei
e N I O R N

Press TARE key, tare weight is indicated as negative value

"l
I

R ——

b _C0 | & w
?555[ ) ] ﬁT[ J ~[ o

Put on tare container + goods to be weighed. The net weight of the goods to be
weighed is displayed
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10 Add up

The balance is equipped with a summation memory used for adding up of identical
counted parts to total quantity and total weight.

10.1 Add up “number parts”

Select reference weight and place number of parts for first weighing.

>0¢ IR FIgJ30 "
m&[ O I ] m[ o _!] ~[<

A
-—

s R
-—
-

—

'-
N

-

The display value is added to the summation memory by pressing the key.

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
i il Hoo -

The [d ] display next to "M+" indicates the stored value. After dead stop control was
carried out the balance will return automatically to counting mode.

N e e 1117
e g e — I — ] < | (TN

-—

—
-
s R
—

-—

>0¢ L1 0 | & P03 3] |«
P P10 | s S I I I ey O

A
—_
-.

Place number of parts for second weighing and add to memory.

Add and weigh more parts if needed as described above. Please note that the bal-
ance must be unloaded between the individual weighing procedures.

This process can be repeated 99 times or until the weighing range of the balance is
exhausted.

Display of you saved weighing data:

With balance unloaded, press the key:
Total weight, number of weighing procedures as well as total parts counting appear 2 sec.

I A i Rl B 17117
e [ O — 1 — ] .le (TN

Total weight placed on bal- Number weighing proc- Total parts counting placed
ance esses on balance
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10.2 Add up “weight"

Place weight on weighing plate.

»0¢ | “_-l :l &1
e O I B

The display value is added to the summation memory by pressing the key.

el &1 l_-' _J e
Pre. &1 YN ~l ==

The [ ] display next to "M+" indicates the stored value. After dead stop control was
carried out the balance will return automatically to counting mode.

T A — 1= | "« Ix
Pre. N — =] <« I

-—

S
-—

-
—_
-.

e P 0| e | [« "
PR g a1 N I Il

Place goods to be weighed for second weighing and add to memory.

Repeat sequence of operations, as required. Please note that the balance must be
unloaded between the individual weighing procedures.

This process can be repeated 99 times or until the weighing range of the balance is
exhausted.

Display of you saved weighing data:

With balance unloaded, press the key:
The total weight as well as the number or weighings will pop up for 3 sec.

S0¢ ' ”-, :’ .-Z%-.T[ _ , _] v | g '-'
?EEE[ O ] & — | — ~[4 i

Total weight placed on Number weighing
balance processes
Information:

Turning off the balance will result in a loss of all stored values.
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10.3 Delete stored values

Unload balance and press the @ key. Stored values, total weight, total number of
pieces and number of weighings will be set to zero. The [d ] display next to "M+"

disappears.

11 Application menu

To adjust the balance to individual requirements, use the application menu to change

settings for the balance

11.1 Navigation in the menu

* Press Jkey, [[Entr] appears on the weight display. During this
display press the key, on the weight display appears [USEr].

= To select function, press number keys
= To select parameters, press number keys

= Setting will be imported automatically

= To exit the menu, press the . key

Example: Presetting "PRE-TARE mode":

Press % key, [ Entr] appears on the weight display

-

- -
U S

Press the key during this display

-
—-—

N
-

J

|
|

—

Press E button

-

I
L

J

I

—-—
N

X

Use the keys G or Wl to select the desired setting:

PRE-TARE setting "0" = no input of tare possible when weighing plate is loaded

PRE-TARE setting "1*" = input of tare weight possible regardless whether weighing

plate is loaded or unloaded

* = default setting

CXB/CXP-BA-e-0812
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11.2 Menu overview [USEr]

Function Choice Parame-
ter selec- Description of function
tion
Key Display Key
a Weighing data pop up for 3 sec. after
key was pressed
Display . .
weighing Weighing data remain popped up after
data in o key was pressed until & key is op-
summation norLy erated
memory
(Kap.10) Weighing data will not pop up after
e key was pressed, only an audio signal is
sounded
PRE-TARE a Input of tare only possible when weigh-
mode (Chpt. ing plate is unloaded.
92) 8 riior
Input of tare only possible when weigh-
ing plate is loaded.
PRE-TARE a Only stable weighing values are allowed
mode (Chpt. for the target number of pieces
85) & |ciur
All weighing values (stable/instable) are
allowed for the target number of pieces
G | M-+ for stale weighing values only
a AnPEP
M+ for stable/instable weighing values
Import
weighing _
value adding (5 [T a The balance must be reset to zero be-

up (chap.10)

tween individual weighings

H

The balance needs not to be reset be-
tween individual weighings

32
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12 Configurations menu

12.1.1 Display background illumination

The back light for the display can be adjusted as follows:

Adjustment Function
Auto back- Press I key, [[Entr] appears on the | This display will appear
light backlit for weight value
weight display Press the B key during | > 10 d or after key was
this display. pressed.
When the display moves
towards zero, or when the
weight value is < 10d, the
display will be extin-
guished 5 seconds later.
. Background illumination
Backlight on | press %) key, [CEnk ] appears on the J

weight display Press the El key during
this display.

on.
Display rich of contrast
which can also be red in
the darkness.

Backlight off

Press °J key, [CEnkr] appears on the

weight display Press the G key during
this display.

Backlight switched off to
save battery.

The set mode will remain after the balance was turned off.

CXB/CXP-BA-e-0812
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12.1.2 Setting the display speed

You may set values ranging from 01 to 15 as a display speed:

01 = slow and sensitive
15 = fast and insensitive

Adjustment

display.

Press key, [CEntr] appears on the weight display. Press the El key during this

e ann A COCC U
Pre. L sl JECCO

]

PRE-

1 xx |
l

Display speed

Use the G key, to in-

crease and the E key to
decrease the number value

mode.

Store setting by using the key. The balance returns automatically into weighing

34
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13 Data output

(CXP models only)
The balance is typically equipped with a RS 232C interface.

13.1 RS 232C interface

The RS 232C interface allows a bi-directional data exchange from the balance to ex-

ternal devices. This data exchange is asynchronous using ASCII - Code.

Pin allocation of balance output plug:

P
\
RxD 2|| 0 O
TXDSDD
4EID
5|5 O
L]
SG 7/|g O
0
U5
D[l
=
|jl:l
.

L]

Technical specifications of interface:

Q

Baud rate | 9600; 4800; 2400;1200
Start bit 0

Stop bit 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Default settings in bold print.

CXB/CXP-BA-e-0812
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13.2 Description of interface

The selection of a certain operating mode allows you to set the output format, the
output control, the transmission speed and the parity bit.

Navigation in the menu:

* Press I key, [(Entr] appears on the reference weight display.
During this display press the G key, on the weight display appears
[FUNCE]

= To select function, press number keys

= To select parameters, press number keys:
El = up, E = down, El = left, G = right
= Usethe key to store

= To exit the menu, press the . key

Function selection | Parame-
ter se- Description of function
lection

Key Weight Display

. Display
display refer- number of
ence ieces
weight P
LEmb -
SEFLE Not documented
L Ei‘l l'__ -
XXX XXXXX - Not documented
XXX XXXXX - Not documented

061210 | Setting date

151707

1
[
i}
e
(nn]

- Ll anE hrs/min/s Setting time
Sk~ XX For display format, see also example in
) i chpt. 13.2.1
XX = see
table 1

Confirm setting by pressing the key, then enter the number of output
values (max. 15)
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SEr XX

X

Number of output values
X:0—-F (0-15)

Confirm setting X by pressing the key, then enter settings according
to table 2. See also delineation 1 (example for input)

St XX | 4O XX XXXXXX Type of output values
P OSEL faf=py=T} Not documented
F232 RS 232 interface, to be used at

all times

Confirm setting by p

ressing the key, then carry out further settings

95

nn
L

4g

nr
[NIA]

24

nr
oy

Baud rate

ressing the key, then carry out further settings

PR+

Parity

Confirm setting by p

ressing the key, then carry out further settings

Ak

8

a
)

Data bit

Confirm setting by p

ressing the key, then carry out further settings

toP

(M ]

]
I

0

(]

Stop bit

Confirm setting by p

ressing the key, then carry out further settings

L
cCi1 N . -fq
tRURY I nnne Always use this setting
n
6 |- - Output after pressing
" Continuous serial output
2 Output after stabilisation (weight >0)
3 Output of all weighing values after sta-

bilisation

CXB/CXP-BA-e-0812
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Table 1:

Code Significance

00 Output after pressing M+

OE Printout header line

01 Printout last line

Table 2:

Code Description Pre -ggggacter End -character code
00 Gross 02 03
01 Tare 04 05
02 Net 06 07
03 Reference weight 08 09
04 Weighing unit 2A 2B
05 Memory # oc oD
06 Pieces 0A 0B
07 Stability display
08 None
09 User defined input in ASCII Cod#1 11 12
0A User defined input in ASCII Cod#2 14 15
0B Decimal point weight 16 17
oC Decimal point reference weight 18 19
oD Space line
OE Date 22 23
OF Time 24 25
10 Space line
11 Total number of pieces 1C 1D
12 User defined input in ASCII Code #1
13 User defined input in ASCII Code #2
14 Weight unit of reference weight 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C User defined input in ASCII Code #3
1D User defined input in ASCII Cod #4
See delineation 1/chpt. 16

1E User defined input in ASCII Cod #5
1F User defined input in ASCII Cod #6
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Delineation 1:

Code (Tab. 1)

wNnpEe O

1
5

: 9.-
:13.-

Output of this setting:

— Number of positions (max. 15)

Position
Position
Position
Position

Net (Tab. 2)

Gross

- Piece number

Reference weight

( For codes see table 2)

@® Net @ Reference weight & Number pcs. @ Gross

(02)

CXB/CXP-BA-e-0812
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13.2.1 Example: Setting an output format

Call up function G

Weight Reference weight Piece number

S50 XX

Use number keys El G El E to select desired code (XX, see table 1).
Example 00 = Output after pressing M+

S5tr 00

Confirm setting by pressing the key, reference display is flashing.

Set number of output values (e. g. 7) with number keys El G ﬂ E
[0 - F (0-15) ], max. 15 values available

S5t~ 00 7

Confirm setting by pressing the key, first output value in reference weight win-

dow is flashing. Set type of first 4 output values with number keys El G El E
(For code see table 2).

S5tr 00 70 02 040314

14=Weight unit

02=Net 04=Weighing unit  03=Reference weight Reference

After entering fourth value keep tapping key G until fifth value appears. Further
values are entered accordingly

t-00 | 71 05 040314

(]

Confirm setting by pressing the key
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14 Service, maintenance, disposal

14.1 Cleaning
Before cleaning, please disconnect the appliance from the operating voltage.

Please do not use aggressive cleaning agents (solvents or similar agents), but a cloth
dampened with mild soap suds. Ensure that no liquid penetrates into the device and
wipe with a dry soft cloth.

Loose residue sample/powder can be removed carefully with a brush or manual
vacuum cleaner.

Spilled weighing goods must be removed immediately.

14.2 Service, maintenance

The appliance may only be opened by trained service technicians who are
authorized by KERN.
Before opening, disconnect from power supply.

14.3 Disposal

Disposal of packaging and appliance must be carried out by operator according to
valid national or regional law of the location where the appliance is used.
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15 Instant help

In case of an error in the program process, briefly turn off the balance and disconnect
from power supply. The weighing process must then be restarted from the beginning.

Fault Possible cause

The displayed weight does not glow. |[e The balance is not switched on.

e The mains supply connection has been
interrupted (mains cable not plugged
inffaulty).

e Power supply interrupted.

e Batteries are inserted incorrectly or empty
e No batteries inserted.

The displayed weight is permanently |e Draught/air movement
changing

e Table/floor vibrations

e Weighing plate has contact with other
objects.

e Electromagnetic fields / static charging
(choose different location/switch off inter-
fering device if possible)

The weighing result is obviously in- e The display of the balance is not at zero
correct

e Adjustment is no longer correct.

e Great fluctuations in temperature.

Electromagnetic fields / static charging
(choose different location/switch off inter-
fering device if possible)

Should other error messages occur, switch balance off and then on again. If the error
message remains inform manufacturer.
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16 Appendix ASCII CODE table

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (ZERO) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8 CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl V 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 % v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 A z Z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Y Vv 126 7E ~ ~
87 57 w wW 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 € Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE I Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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1 Caractéristiques techniques

Modeles CXB :

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Lisibilité (d) 0,29 0,59 19 29
Plage de pesée (max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproductibilité 0,29 0,59 1lg 29
Linéarité +049 +10g +2g t49
Temps de stabilisation 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Poids d’ajustage recom-

mandé n’est pas joint 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
(catégorie)

Unité de pesée g g g g
Poids minimal par piéce 0,1¢g 0,29 0,59 19
Temps de chaute (emoe a0 min

Quantité de piéces de réfé- au choix

rence

Poids net (kg) 4 kg

Conditions ambiantes au- 10° C 3 40° C

torisées

Degré hygrométrique

15% - 85% (non condensant)

Plateau de pesée, acier
INOX

300 x 225 mm

Dimensions caisse
(IxLxh)

300 x 330 x 110 mm

Branchement secteur

Adaptateur secteur 230 V, 50/60 Hz; balance 9 V DC, 800

mA

Accumulateur

Sans éclairage d'arriere-plan de Il'affichage:
Durée de fonctionnement env. 200 heures / durée de char-
gement environ 8 heures

Avec éclairage d'arriere-plan de l'affichage:
Autonomie de 60h environ / Temps / durée de chargement
environ 8 heures
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M
Lisibilité (d) 19 29 59 10g
Plage de pesée (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproductibilité 1lg 29 59 10g
Linéarité 19 49 10g 20 g
Classe d'étalonnage 1] 1] 1] 1]
Temps de stabilisation 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Poids d'ajustage recom- 2 kg (M1) 10 kg (M1) | 20 kg (M1)
mandé n’est pas joint (ca- 5 kg (M1)
tégorie) 1 kg (M1) 5kg (M1) | 10kg (M1)
Unité de pesée g g kg kg
Poids minimal par piéce 01g 0.2g 05g¢g 19
Temps de chquffe (tempe- 10 min
rature de service)
Quantité de piéces de réfé- frei wahlbar

rence

Poids net (kg)

Conditions ambiantes au-
torisées

-10° C bis 40° C

Humidité atmosphérique
tolérée

15% - 85% (non condensant)

Plateau de pesée, acier
inox

300 x 225 mm

Dimensions caisse plasti-
que (IxL x h)

300 x 330 x 110

Tension

220-240 V, 50/60 Hz;

Accumulateur

Sans éclairage d'arriere-plan de Il'affichage:
Durée de fonctionnement env. 200Std. / durée de charge-
ment environ 8 Std.

Avec éclairage d'arriere-plan de l'affichage:
Durée de fonctionnement env. 60Std. / durée de charge-
ment environ 8 Std.
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Modeéles CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Lisibilité (d) 29 59 10g
Plage de pesée (max) 30 kg 75 kg 150 kg
Reproductibilité 29 59 10g
Linéarité t4g +10g +20¢g
Temps de stabilisation 2 sec 2 sec 2 sec
Poids d’ajustage recom-

mandé n’est pas joint (ca- 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
tégorie)

Unité de pesée g g g
Poids minimal par piéce 0,59 19 25¢g
Temps te chaute (emoé- 0 min

Quantité de pieces de réfe- au choix

rence

Poids net (kg) 8,9 kg

Conditions ambiantes au- 10° C 3 40° C

torisées

Humidité atmosphérique
tolérée

15 % - 85 % (non condensant)

Plateau de pesée, acier
iNox

400 x 300 mm

Dimensions caisse plasti-
que (IxL x h)

400 x 300 x 100 mm (plate-forme)

290 x 140 mm (terminal)

Tension

230 V (CA)

Accumulateur

Sans éclairage d'arriere-plan de l'affichage:
Durée de fonctionnement env. 200 heures / durée
de chargement environ 16 heures

Avec éclairage d'arriere-plan de l'affichage:
Autonomie de 60h environ / Temps / durée de
chargement environ 16 heures

Avec éclairage d'arriere-plan de l'affichage + RS
232: Autonomie de 56h environ / Durée de char-
gement environ 16 heures

Interface données

RS 232C
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2 Deéclaration de conformité

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

WAAGEN: GEWICHTE BALANCES-WEIGHTS postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Déclaration de conformité

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Konformitatserklarung fur Gerate mit CE-Zeichen
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaraciéon de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the fol-
lowing standards.

Deutsch Wir erklaren hiermit, dass das Produkt, auf das sich diese Erklarung bezieht, mit den nach-
stehenden Normen Ubereinstimmt.

Francais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaracion esta de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cid che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce & confor-
me alle norme di seguito citate.

Electronic Scale;: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Apercu de I'appareil

Modéles CXB :
3
4
1. Bulle d’air
2. Compartiment accumulateur
3. Branchement du cable d’alimentation secteur
4. Interrupteur marche / arrét
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Modeéles CXP:

1. Interrupteur marche / arrét

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-f-0812

Branchement du cable d’alimentation secteur
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3.1 Vue d’ensemble des affichages

Modéles CXB :

Poids Poids de référence

@L(ERN CXB

Affichage de I'état de Nombre de piéces
charge
Modéles CXP:
Poids Poids de référence Nombre de pieces

Weight Piece Weight

20+ £ n nn Kg TR
TARE (o] o ]l <

Affichage de I'état de charge
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3.1.1 Affichage poids
Ici s’affichera le poids du produit pese.

En surincrusté apparait « affiche:

>0¢ Affichage de la position zéro

PRE- Valeur tare en memoire
TARE
= La capacité de 'accumulateur sera bientot épuisée

3.1.2 Affichage poids de référence

C’est ici que s’affiche le poids de référence d’'un échantillon. Cette valeur est soit in-
diquée par I'utilisateur ou bien elle est calculée par la balance.

En surincrusté apparait « affiche:

2.1 Quantité déposée pour la détermination de référence trop

faible

&1 Poids de référence déposé pour la détermination de réfé-
rence trop faible

3.1.3 Affichage quantité de piéces
Ici, tous les chargements seront immédiatement affichés en nombre de pieces.

En surincrusté apparait d affiche:

M+ Données dans la mémoire totalisa-
trice
~ Affichage de la stabilité

3.1.4 Affichage de I’état de charge de I'accu

Rouge L'accumulateur est quasi-déchargé

L’accumulateur est entierement char-

Vert gé
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3.2 Vue d’ensemble du clavier

Modéles CXB :

Modeéles CXP:

12

7 8 9@HE

l PRE
SET

4 5 6 @ HE

12 3 @@
o - ceEA
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Sélection

Fonction

1]

Touches numériques

Touche d’effacement

Appel comptage avec controle de la tolérance

Mémorisation dans la mémoire des poids de référence
Appel des poids de référence mémorisés

Addition dans la mémoire de sommes
Affichage de la mémoire de sommes

JIEE

Effacage de la mémoire totalisatrice

Mémorisation du poids de référence par pesage

REF . . oy , " L
Affichage du poids de référence mémorisé en dernier lieu
Saisie quantité ciblée
Mémorisation numeérique du poids de référence
REF . . L es . . L
Affichage du poids de référence mémorisé en dernier lieu
Saisie poids ciblé
>0 Touche de remise a zéro
Retour au mode de pesage
(PRE-)
TARE Touche de tarage
Saisie de la valeur numeérique de la tare
Modeles CXB
gopc:;’o;f ’ ON/OFF Standby
( ) Touche de tarage
R Saisie de la valeur numérique de la tare
Modeles CXP

CXB/CXP-BA-f-0812
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4 Indications fondamentales (généralités)

4.1 Utilisation conforme aux prescriptions

La balance que vous avez achetée sert a la détermination de la valeur de pesée de
matieres devant étre pesées. Elle est congue pour étre utilisée comme ,balance non
automatique”, c’a d. que les matiéres a peser seront posées manuellement et avec
précaution au milieu du plateau de pesée. La valeur de pesée peut étre lue une fois
stabilisée.

4.2 Utilisation inadéquate

Ne pas utiliser la balance pour des pesées dynamiques. Dans le cas ou de petites
quantités des matiéres a peser sont retirées ou ajoutées, le dispositif de « compen-
sation de stabilité » intégré dans la balance peut provoquer I"affichage de résultats
de pesée erronés. (Exemple : lorsque des liquides dégoulinent lentement d"un réci-
pient posé sur la balance.)

Ne pas laisser trop longtemps une charge sur le plateau de pesée. A long terme,
cette charge est susceptible d’'endommager le systeme de mesure.

Eviter impérativement de cogner la balance ou de charger cette derniére au-dela de
la charge maximale indiquée (Max.) apres déduction éventuelle d"une charge de tare
déja existante. Sinon, la balance pourrait étre endommagée.

Ne jamais utiliser la balance dans des endroits ou des explosions sont susceptibles
de se produire. Le modele série n"est pas équipé d"une protection contre les explo-
sions.

Toute modification constructive de la balance est interdite. Ceci pourrait provoquer
des résultats de pesée erronés, des défauts sur le plan de la technique de sécurité
ainsi que la destruction de la balance.

La balance ne doit étre utilisée que selon les prescriptions indiquées. Les domaines
d"utilisation/d application dérogeant a ces dernieres doivent faire |"objet d"une autori-
sation écrite délivrée par KERN.

4.3 Garantie

La garantie n"est plus valable en cas

e de non-observation des prescriptions figurant dans notre mode d"emploi

e dutilisation outrepassant les applications décrites

e de modification ou d"ouverture de |"appareil

e de dommages mécaniques et de dommages occasionnés par les produits, les
liquides, l'usure naturelle et la fatigue

¢ mise en place ou d’installation électrique inadéquates

e de surcharge du systéme de mesure
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4.4 Vérification des moyens de contréle

Les propriétés techniques de mesure de la balance et du poids de controle éventuel-
lement utilisé doivent étre contrélées a intervalles réguliers dans le cadre des contro-
les d"assurance qualité. A cette fin, |"utilisateur responsable doit définir un intervalle
de temps approprié ainsi que le type et I'étendue de ce contrble. Des informations
concernant la veérification des moyens de contrle des balances ainsi que les poids
de contrdle nécessaires a cette opération sont disponibles sur le site KERN
(www.kern-sohn.com). Grace a son laboratoire de calibrage accrédité DKD, KERN
propose un calibrage rapide et économique pour les poids d ajustage et les balances
(sur la base du standard national).

5 Directives fondamentales de sécurité

5.1 Observez les indications du mode d"emploi

Lisez attentivement la totalité de ce mode d"emploi avant I'installation et la mise en
service de la balance, et ce méme si vous avez déja utilisé des balances KERN.

5.2 Formation du personnel

L appareil ne doit étre utilisé et entretenu que par des collaborateurs formés a cette
fin.

6 Transport et stockage

6.1 Contrdle alaréception de I"appareil

Nous vous prions de controler 'emballage dés son arrivée et de vérifier lors du dé-
ballage que I"appareil ne présente pas de dommages extérieurs visibles.

6.2 Emballage

Conservez I'ensemble des pieces de I'emballage d origine pour le cas ou I"appareil
devrait étre renvoyé au fabricant.

L appareil ne peut étre renvoyé que dans |'emballage d origine.

Avant I'expédition, détachez tous les cables raccordés et toutes les pie-

ces démontables/amovibles.

Installez les éventuelles sécurités prévues pour le transport. Calez toutes les piéces
p. ex. le plateau de pesage, le bloc d’alimentation etc. contre les déplacements et les
dommages.
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7 Deballage, installation et mise en service

7.1 Lieu d’installation, lieu d utilisation

La balance a été construite de maniere a pouvoir obtenir des résultats de pesée fia-
bles dans les conditions dutilisation d"usage.

Vous pouvez travailler rapidement et avec précision a condition d’installer votre ba-
lance a un endroit approprié.

A cette fin, tenez compte des points suivants concernant le lieu d’installation:

e Placer la balance sur une surface solide et plane;

e Eviter d’exposer la balance a une chaleur extréme ainsi qu’une fluctuation de
température, par exemple en la placant prés d’un chauffage, ou de I'exposer
directement aux rayons du soleil;

e Protéger la balance des courants d"air directs pouvant étre provoqués par des
fenétres ou des portes ouvertes;

e Eviter les secousses durant la pesée;

e Protéger la balance d"une humidité atmosphérique trop élevée, des vapeurs et
de la poussiere;

e N’exposez pas trop longtemps la balance a une humidité élevée. L installation
d"un appareil froid dans un endroit nettement plus chaud peut provoquer
I"apparition d"une couche d"humidité (condensation de |I"humidité atmosphéri-
que sur I"appareil) non autorisée. Dans ce cas, laissez |"appareil coupé du
secteur s"acclimater a la température ambiante pendant env. 2 heures.

e Evitez les charges statiques des produits a peser, du récipient de pesée.

L apparition de champs électromagnétiques (p. ex. par suite de téléphones portables
ou d’'appareils de radio), de charges électrostatiques, ainsi que d’alimentation en
électricité instable peut provoquer des divergences d affichage importantes (résultats
de pesée erronés). Il faut alors changer de site ou éliminer la source parasite.

7.2 Deéballage
Sortir avec précaution la balance de I'emballage, retirer la pochette en plastique et
installer la balance au poste de travail prévu a cet effet.
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7.2.1 Implantation

Procéder a la mise a niveau de la balance a I"aide des vis des pieds, jusqu’a ce que
la bulle d"air du niveau se trouve dans le cercle prescrit.

Modeéeles CXP:

®

1 | Plateau de pesée 6 | Plate-forme

2 | Support 7 | Unité d’affichage
3 | Vis (2 pces) 8 | Appui

4 | Ressort 9 | Vis (4 pces)

5 | Soubassement 10 | Clés Allen

A) Engager la vis (3) dans la boucle du ressort (4) et la visser.
Visser également la seconde vis (3).

B) Glisser la fixation (8) dans le rail de guidage de I'unité d'affichage (7).

Fixer l'unité d’affichage (7) par les quatre vis (9) a la balance. Serrer les vis au
moyen de la clé Allen (10).
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7.2.2 Fournitures

Accessoires série:

Modéles CXB Modéles CXP

= Balance = Plate-forme

» Plateau de pesée = Terminal

= Bloc d'alimentation = Bloc d'alimentation

= Capot de protection de | = Capot de protection
travail de travalil

= Accumulateur interne = Accumulateur interne

= Mode d'emploi = Mode d'emploi

7.3 Branchement secteur

L"alimentation en courant s”effectue au moyen du bloc externe d"alimentation sec-
teur. La valeur de tension imprimée sur |"appareil doit concorder avec la tension lo-
cale. N'utilisez que des blocs d"alimentation secteur livrés par KERN. L utilisation
d"autres marques n’est possible qu avec |"autorisation de KERN.

7.4 Fonctionnement sur accus

L’accumulateur fourni en série se recharge grace a l’adaptateur livré avec le
dispositif.

Avant sa premiere utilisation, I'accumulateur devrait étre chargé au moins pendant 15
heures a I'aide de I'adaptateur. La durée de fonctionnement des accus est d’env.200
heures sans éclairage d'arriere-plan ou de 60 heures avec éclairage

d'arriere-plan. La durée de chargement jusqu’a rechargement intégral est d’env.

8 heures.

Si le symbole des batteries = apparait dans l'affichage du poids, la capacité des
accus est en train de toucher a sa fin. Si pendant I'affichage en rouge du DEL il n'y a
pas de chargement, la balance se met automatiquement hors circuit aprés env. 20-
30 minutes. Branchez I'adaptateur réseau des que possible afin de rétablir a charge
de 'accumulateur.

Le voyant DEL vous informe de I'état de chargement de I'accumulateur.
rouge :L’accumulateur est quasi-déchargé
vert: L’accumulateur est entierement chargé

7.5 Premiére mise en service

Pour obtenir des résultats exacts de pesée avec les balances électroniques, les ba-
lances doivent avoir atteint sa température de service (voir temps d’échauffement au
chap. 1). Pour ce temps de chauffe, la balance doit étre branché a 'alimentation de
courant (secteur, accumulateur ou batterie).

La précision de la balance dépend de |I"accélération due a la pesanteur.
Il est impératif de tenir compte des indications du chapitre Ajustage.
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7.5.1 Mise en marche

Mettez la balance en marche sur la touche ON/OFF (a gauche).

La balance effectue un controle automatique. Dés que les trois fenétres d’affichage
affichent la valeur “0“, votre balance est préte a peser.

Sur les modeles CXP (avec RS 232) apparait d’abord un numéro interne, avant que
la balance ne commence apres un bref laps de temps seulement le comptage a re-
bours.

o I & M I
e Lo oa . P il

7.5.2 Mise hors circuit — modéles CXB
e Mettez la balance hors circuit sur latouche ON/OFF (a gauche).

7.5.3 Mode mise hors circuit / standby (économie d'énergie) - modeles CXP

e Pour un laps de temps prolongé mettez la balance hors circuit sur
I'interrupteur ON/OFF (a gauche).
o Pour un bref laps de temps mettez la balance hors circuit sur la touche

ol . Maintenez la touche SR e enclenchée, jusqu’a ce qu'apparaisse
I afflchage "OFF". La balance se trouve en mode standby (afin d’éviter le
temps de prechauﬁage sinon nécessaire). Remettez la balance en marche sur

la touche \2

7.5.4 Balance affichage du zéro

En raison de certaines influences de I'environnement, il est possible que la balance
n'affiche pas exactement zéro, méme lorsque son plateau est vide. Vous pouvez
néanmoins a tout moment remettre I'affichage de votre balance a zéro et vous assu-
rer ainsi que la pesée commencera vraiment a zéro. La mise a zéro avec un poids
sur le plateau de pesée n’est possible que dans les limites d’une plage déterminée
dépendant du type de la balance. Si la balance ne peut étre remise a zéro avec un
poids sur le plateau de pesée, cette plage a été dépassée (+ 0,2 % maxi).

Pour remettre a zéro la balance, appuyez sur la touche . Sur I'afficheur est surin-
crusté a coté du symbole [ a] un triangle [« ].

7.5.5 Affichage de la stabilité

Sur 'afficheur est surincrusté a coté du symbole [&~ ] un triangle [ ].
la balance est dans un état stable. A I'état instable I'affichage [« ] disparait.
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7.6 Ajustage avec poids externe

Etant donné que la valeur d"accélération de la pesanteur varie d"un lieu a I"autre sur la
terre, il est nécessaire d"adapter chague balance — conformément au principe physique
fondamental de pesée — a |I'accélération de la pesanteur du lieu d'installation (unique-
ment si la balance n"a pas déja été ajustée au lieu d’installation en usine). Ce proces-
sus d"ajustage doit étre effectué a chaque premiére mise en service et apres chaque
changement de lieu d’installation et a fluctuations du température d’environs. Pour ob-
tenir des valeurs de mesure précises, il est recommandé en supplément d ajuster aussi
périodiquement la balance en fonctionnement de pesée.

Procédure a suivre pour l'ajustage:

Veillez a avoir des conditions environnementales stables. Un temps de préchauffage
(voir au chap. 1) est nécessaire pour la stabilisation. Aucun objet ne doit se trouver
sur le plateau de pesage.

Commande

Aucun objet ne doit se trouver sur le plateau de pesage.

Il
e Il

>0¢| <

Appuyez sur la touche . et maintenez-la enclenchée, en méme temps appelez la
touche

Sur l'affichage apparait maintenant en clignotant la valeur pondérale du poids
d’ajustage . Vous pouvez cependant également entrer la valeur de votre choix par
I'intermédiaire des touches numériques. *

20el 0107 =3I N ]
pre. Juoog al L TITL

Déposez avec précaution le poids de ajustage au centre du plateau de pesage.
L'ajustage s’effectue automatiqguement, une fois la détection de la stabilité réalisée.

Enlever le poids d'ajustage pendant le retour en arriere de la balance jusqu’au zéro.

La balance revient automatiquement en mode de pesée. En cas d’erreur d'ajustage ou
d’'un faux poids d'ajustage apparait un message d’erreur sur I'affichage. Mettre a I'arrét
et remettre en marche la balance et répéter la procédure d’ajustage.

* ’ajustage devrait s'effectuer avec le poids d’ajustage recommandé (voir au chap. 1
"Données techniques"). L’ajustage peut également étre réalisé avec des poids
d’autres valeurs nominales, mais n’est pas optimal au point de vue métrologique.
Vous trouverez de plus amples informations sur les poids d’ajustage sur le site inter-
net: http://www.kern-sohn.com

Remarque

Vous pouvez quitter le mode d’ajustage sur la touche @ . La balance revient auto-
matiquement en mode de pesée.
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8 Comptage de pieces

Lors du comptage de pieces, il vous est possible, soit d’additionner le nombre de
pieces placées dans un récipient, soit de soustraire le nombre de pieces retirées d’'un
récipient. Afin de pouvoir compter une quantité importante de pieces, le poids moyen
par piece doit étre déterminé a I'aide d’'une petite quantité (nombre de piéces de réfé-
rence). Plus le nombre de piéces de référence est important, plus la précision de
comptage est élevée. Dans le cas de petites pieéces ou de pieces fortement différen-
tes, veillez a ce que le nombre de pieces de référence soit particulierement élevé.

8.1 Détermination du poids de référence par pesée

Remettez la balance a zéro et le cas échéant calibrez-la.

20¢( < 7| & .ol "1
e, L] & oo~ I

Déposer un nombre connu de piéces individuelles en tant que poids de référence

>0 I E "1 e 71
e g, a1 o] o~ Il

Lorsque I'affichage du “Poids" est stable, a I'aide des touches numeériques, indiquez
le nombre de piéces individuelles que vous avez placé dans le récipient.

»0¢ | H_-, :l &1 TN
Pre: [ O I o | .

Poids Nombre de pieces

\ |/
-_— e

/I\

J

Pendant que I'affichage "quantité” clignote (3 sec), confirmez sur la touche .

>0c [ e T - O el Y o N R
m&[ (N ] m[ A0 ]~[ J

A la fin de la détection de la stabilité apparait le poids de référence sur I'affichage

O e T 2 Y O o e o Y 17117
%@[ I, ] m[ I H_!_i_l] ..[4 H_H_!J

Poids Poids de référence Nombre de piéces

A présent, vous pouvez déposer les piéces devant étre comptées sur la plaque de
pesée. Tous les paramétres de la quantité de votre produit pesé s’afficheront:
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8.2 Meémorisation numérique du poids de référence

Si vous connaissez le poids de référence/ pieces, vous pouvez I'entrer moyennant
les touches numériques.

Mémoriser le poids de référence par l'intermédiaire des touches numériques

->0¢| < '-' &1 ' '-' :' :' M+ N '-, _
e L & I o A R =S
Confirmez sur la touche

>0¢| « '-' a1 , '-' :. :' M+ '-'
e ) oa [ R I R R i

Poids de référence

A présent, vous pouvez déposer les pieces devant étre comptées sur la plaque de
pesée. Tous les paramétres de la quantité de votre produit pesé s’afficheront:

8.3 Optimisation de référence automatique

Si aucune référence n’a pu étre formée, soit que I'objet a peser était trop instable ou
que le poids de référence était trop faible, apparait pendant la détermination de la
référence dans la fenétre du poids de référence I'affichage [d ].

En surincrusté apparait d affiche:

Quantité déposée pour la détermination de référence trop
faible

Modeéles CXB <40d

Modeéles CXP <20 d

Poids de référence déposé pour la détermination de réfé-
rence trop faible

i1 Modeéles CXB <4/5d

Modeles CXP < 1/5d

Ajoutez maintenant d’autres piéces, jusqu’a I'extinction de I'affichage [d ].

Un signal acoustique retentit lorsque I'optimisation de référence a été effectuée.
Lors de chaque optimisation de référence, le poids de référence est calculé a nou-
veau. Les pieces additionnelles élargissant la base pour I'extrapolation, la référence
s’en trouve plus précise.
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8.4 Meémoriser / appeler le poids de référence

10 espaces de mémoire (associés aux touches a chiffres 0 -9) sont disponibles.

8.4.1 Enregistrer

Saisissez le poids de référence a mémoriser

b 7] A |- X
s o) a L I i
Appuyer touche @

>0¢| « '-' - ,: ': '- &1 M+

4 O I O I I N ~ |«

Appuyer touche @

AT oL | A CCL -
== I I B I N .Y L0 ~ |«

Saisissez I'espace de mémoire a attribuer au poids de référence sur les touches a
chiffres (0 - 9)

e[ R 1 - N
e ) e oL | - |« i
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8.4.2 Appel

Si le poids de référence doit étre disponible a une date ultérieure, il peut de nouveau

étre rappelé sur la touche @ et le numéro d’espace de mémoire qui lui est attribué.
Appuyer touche @

>0¢| < '_-[ _ ': ': I A&l e
v I I I I I a0 ~ | <

Saisissez I'espace de mémoire (0 - 9) sur les touches a chiffres, le poids de réfée-
rence mémorisé apparait

b Mr | & IR I
e L oa L Ry I

8.5 Comptage avec contrdle de latolérance - Fill to target

Cette fonction permet de programmer un nombre de piéces ciblé ou un poids ciblé.

Lorsque cette valeur ciblée est atteinte, retentit un signal acoustique et s’allume un
signal optique.

8.5.1 Posezlavaleur de tolérance pour le nombre de piéces ciblé
Dans la fenétre du poids de référence apparait en clignotant [ -0t Y- ].

Appuyer touche

o &l I " a0
45 i] N R v P o

Valeur mémorisée en der-
nier lieu

Saisissez le nombre de pieces ciblé voulu sur les touches a chiffres

6ol I Y k| 0107
e &1 N . NN

Valeur ciblée saisie. Les Valeur mémorisée en der-
corrections sont possibles nier lieu

sur la touche

24 CXB/CXP-BA-f-0812




Appuyer touche

ol I - TR TN
Pre. &1 N e L

Appuyer touche

2oe( INIREL ] " ]
e N I ] ~ |l i

8.5.2 Poser lavaleur de tolérance pour le poids ciblé
Lorsque cette valeur ciblée est atteinte retentit un signal acoustique et s’allume en
clignotant un signal optique dans la fenétre du poids de référence [-c JP5SE -].

Appuyer touche
ot IR P n |- 017
i & U gy B U0

Valeur mémorisée en der-
nier lieu

Saisissez le poids de référence par l'intermédiaire des touches a chiffres

i &7 TR :. i
e &1 oL |~ |« NN

Valeur ciblée saisie. Les  Valeur mémorisée en der-
corrections sont possibles nier lieu

sur la touche

Appuyer touche

600 I I IR 1710
e ] (NN TN
Appuyer touche

2|4 IRk no| 7
e N ] ~ |« i

Nota:
Saississez pour effacer les valeurs ciblées mémorisées la valeur "0".
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9 Tarage

Le poids propre d'un quelconque récipient de pesage peut étre saisi par la tare sur
simple pression d’'un bouton, afin que le pesage consécutif affiche le poids net de
I'objet pesé.

9.1 Détermination du poids de tare par pesée

Poser le récipient a tarer vide sur le plateau de pesée. Le poids total du récipient po-
sé s’affiche.

>0¢| « ‘: '-' 1 '-' M '-'
e o) e | . Il

Appuyez sur la touche TARE

>0¢ e e o - o &1 '-'_-'_': " - - o s -
e s LI ~

L’affichage est remis a "0" une fois la détection de la stabilité réalisée. Ceci indique
que I'enregistrement interne du poids du récipient a eu lieu. L'affichage zéro et la fle-
che a coté du symbole “PRE-TARE" apparaissent.

uefe TR - N
m%EL i ] aT[ I ] ~ [4 I ]

Placez le produit a peser dans le récipient de tare. Lisez maintenant le poids de
I'objet & peser sur I'affichage.

Nota:
Dans tous les cas, la balance ne peut enregistrer qu’une seule valeur de tare.
Lorsque la balance est vide, la valeur de tare enregistrée s’affiche précédée d’'un
signe moins.
Pour effacer la valeur de tare enregistrée, videz le plateau de pesée et appuyez
ensuite sur la touche TARE, I'affichage [4 ] a c6té de "PRE-TARE" s’éteint.

Le processus de tarage peut étre répété autant de fois que souhaité. La limite est
atteinte, lorsque toute la gamme de pesage est sollicitée.
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9.2 Saisie numérique du poids d’'ajustage (PRE-TARE)
Préréglage du mode PRE-TARE

Appuyer sur la touche °J dans laquelle apparait I'affichage du poids [ £Enkr].

______ | I -—— - - - -
U I Y Iy
Appuyez sur la touche pendant cet affichage
[
Iy |
Appuyer touche E
[ [ O Iy I
[y | I I N | X

Sélectionnez sur les touches a ou le réglage voulu:

Réglage PRE-TARE "0" = pas de saisie du poids de la tare possible avec plateau
de pesée chargé

Réglage PRE-TARE "1*' = saisie du poids de la tare possible avec plateau de pe-
sée sous charge et sans charge

* = réglé en usine

Réglage PRE-TARE "1":

Des objets se trouvent sur le plateau de pesée .

~0e 119 l: &1 I 7 -“: :' e =117
e | & [ I I I R |

-—
-—
-—

-— e
S
-—
S

Entrez votre poids de tare moyennant les touches numériques

e I | & 1| N
= N I D I o)~ s

Appuyez sur la touche TARE Le poids net du produit pesé se voit affiché.

»0e I I Oz I w1 e I N
AP P00 | e | I I Y I JJ
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Nota:

Pour effacer la valeur de tare enregistrée, videz le plateau de pesée et appuyez
ensuite sur la touche TARE, I'affichage [4 ] a c6té de "PRE-TARE" s'éteint.

Réglage PRE-TARE "0":

Otez tous les objets du plateau de pesée.

e < 7| & .ol "
Pre. Lo oa N R P I

Appuyez sur la touche TARE
204 I R I i By

%[ UUJWE"LL“1~[""']
Saisissez le poids de la tare par I'intermédiaire des touches a chiffres
>0¢( « ': D &1 ,:, - ': ,_ '_'. M+

e oo e e T ="

Appelez la touche TARE, le poids de la tare est affiché comme valeur négative

b _C0 | & |
Pre. L | oa - -

Mettre en place le récipient de tare + le produit a peser. Le poids net du produit pesé
se voit affiché.
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10 Totalisation

La balance dispose d’'une mémoire de comptage totalisatrice pour I'addition de mé-
mes pieces de comptage en total des piéces et en poids total.

10.1 Totalisation "nombre de pieces"

Pour un poids de référence donné déposez le nombre de pieces pour la premiere pesée

>0 [ e T = T o o B Tnlx
m&[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

La valeur d’affichage est ajoutée a la mémoire de somme au moyen de la touche (],

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
i il Hoo -

L'affichage [d ] a coté de ,M+" signale la valeur mémorisée. Une fois la détection de
stabilité réalisée la balance revient automatiquement en mode de comptage.

N e e 1117
e g e — I — ] < | (TN

>0 [ e - Y O T B B R Tnlx
m&[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

Posez le nombre de pieces pour la deuxieme pesée et ajoutez-les dans la mémoire.

Si cela s’avere nécessaire pesez des pieces supplémentaires de la maniere décrite
précédemment. Tenez compte du fait, que la balance doit étre déchargée entre les
différentes pesées.

Ce procédé peut étre répété 99 fois ou bien jusqu’a ce que le seuil du domaine de
pesée de la balance soit atteint.

Affichage de vos données de pesée enregistrées:

Appuyez sur la touche \™J une fois la balance déchargée:

Le poids total, le nombre de pesées ainsi que le nombre total de pieces s’affichent
pendant 2 secondes.

>0¢ | | ._" :j &1 — | — v | o 1707
e (I — I — | .|« (TN

Poids total déposé Nombre de pesées Quantité totale déposée
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10.2 Totalisation "poids"

Déposez le poids sur le plateau de pesée

»0¢ | “_-l :l &1
e O I B

La valeur d’affichage est ajoutée a la mémoire de somme au moyen de la touche .

el &1 l_-' _J e
Pre. &1 YN ~l ==

L'affichage [d ] a coté de ,M+“ signale la valeur mémorisée. Une fois la détection de
stabilité réalisée la balance revient automatiquement en mode de comptage.

o€ L1 0 | & — - "« TRIK
Pre. [ O — I — | .l TN

-_— e

e P 0| e | [« "
PR g a1 N I Il

Posez le nombre de pieces pour la deuxiéme pesée et ajoutez-les dans la mémoire.

Répétez le cas échéant la procédure. Tenez compte du fait, que la balance doit étre
déchargée entre les différentes pesées.

Ce procédé peut étre répété 99 fois ou bien jusqu’a ce que le seuil du domaine de
pesée de la balance soit atteint.

Affichage de vos données de pesée enregistrées:

Appuyez sur la touche \™J une fois la balance déchargée:
Le poids total, ainsi que le nombre de pesées s’affichent pendant 3 secondes.

>0e I — = | " I
pre O A — | — | << Il

Poids total déposé Nombre de pesées

Nota:
Toutes les valeurs mémorisées sont perdues a la mise hors circuit de la balance.
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10.3 Effacement des valeurs mémorisées

Déchargez la balance et appuyez sur la touche @ Les valeurs mémorisées, le poids
total, le total des piéces ainsi que le nombre de pesées sont remises a z€ro. .
L'affichage [4 ] a cOté de ,M+" s’éteint.

11 Menu d’application

Dans le menu d’application peuvent étre modifiés les réglages de la balance, afin de
I'adapter aux nécessités individuelles de pesée

11.1 Navigation dans le menu

= Appuyer sur la touche °J dans Iaaelle apparait I'affichage du poids
[CEntr]. Appuyez sur la touche Wl pendant I'affichage, dans
I'affichage du poids apparait [USEr].

= Sélection de la fonction sur les touches a chiffres
= Sélection du parametre sur les touches a chiffres

= Le réglage est repris automatiquement

= Vous pouvez quitter le mode d’ajustage sur la touche .

Exemple: Préréglage du mode "PRE-TARE".

Appuyer sur la touche °J dans laquelle apparait I'affichage du poids [CEnkr].

~C
L1

T [,
i

Appuyez sur la touche pendant cet affichage

I
[y |
Appuyer touche E
Lz - [ I I
uocr (I e X

Sélectionnez sur les touches a ou le réglage voulu:

Réglage PRE-TARE "0" = pas de saisie du poids de la tare possible avec plateau
de pesée chargé

Réglage PRE-TARE "1*' = saisie du poids de la tare possible avec plateau de pe-
sée sous charge et sans charge

* = réglé en usine
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11.2 Apercu du menu [USEr]

Fonction Sélection Sélection
des pa- Description de fonctionnement
rametres
Appe- Affi- Appelez
lez la chage | latouche
tou-
che
a Les données de la pesée apparaissent 3
sec apres appel de la touche
Affichage . . . .
- Les donnés de la pesée sont incrustées
données de
pesée dans o aprés appel de la touche " jusqu’a ce
la memorie norey que la touche €3 soit appelée
de sommes
(chap.10) Les données de la pesée n'apparaissent
a pas aprés appel de la touche , seul
un signal acoustique retentit
Mode PRE- a Saisie du poids de la tare qu’'avec pla-
TARE teau de pesée non chargé
(chap.9.2) | @ |PeLyp - _
Saisie du poids de la tare qu’avec pla-
teau de pesée chargé
Mode PRE- Seules des valeurs de pesée stables
SET (0 | sont prises en compte pour le nombre
(chap.8.5) de piéces ciblé
@ couer
Toutes les valeurs de pesée (stables /
instables) sont prises en compte pour le
nombre de piéces ciblé
a M+ uniquement pour les valeurs de pe-
sée stables
a nnPEFP
. M+ pour les valeurs de pesée stables /
- 1 )
:_?eprlse tota . instables
iser valeur
de pesée L .
(chgp.lo) e |-~ a Entre deux pesées la balance doit reve-
nir a zéro
Entre deux pesées la balance ne doit
pas revenir a zéro
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12 Menu de configuration

12.1.1 Eclairage du fond de I’écran d’affichage
L’éclairage du fond de I'écran d’affichage se régle de la fagon suivante:

Réglage Fonction
Auto Bac- Appuyer sur la touche £ dans laquelle | L'affichage pour lequel le
klight poids de pesée est > 10d
apparait I'affichage du poids [CEntr]. | ou aprés appel de la tou-
che est éclairé en arriere-
Appuyez sur la touche B pendant cet plan.
affichage. . .
Si I'affichage tend vers
zéro, ou si la valeur de
pesée est < 10d,
I'affichage s’éteint aprés
5 sec.
. Eclairage du fond de
Backlight on | Appuyer sur la touche °J dans laquelle 9

apparait I'affichage du poids [CEnkr].

Appuyez sur la touche El pendant cet
affichage.

I'écran activé

Affichage contrasté, sus-
ceptible d’étre lu méme
dans I'obscurité.

Backlight off

Appuyer sur la touche dans la-

quelle apparait I'affichage du poids

[CEnkr]. Appuyez sur la touche (6 |

pendant cet affichage.

L’éclairage d'arriere-plan
est mis hors circuit pour
meénager la batterie.

Le mode réglé demeure conservé méme apres mise hors circuit de la balance.
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12.1.2 Réglage de la vitesse d’affichage
Une valeur entre 01 et 15 peut étre réglée pour la vitesse d’affichage:

01 = lente et sensible
15 = rapide et insensible

Réglage

Appuyer sur la touche °J dans laquelle apparait I'affichage du poids [CEnkr].
Appuyez sur la touche El pendant cet affichage.

>0« -'
)
Pre. i

Il
.

O COCC
gl JdI L

J

PRE-
SET

~

[ XX |

l

Vitesse d’affichage

Par la touche G on aug-
mente la valeur du nombre

et par la touche E on la
diminue.

Mémoriser le réglage avec la touche . La balance revient automatiquement en
mode de pesée.
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13 Sortie des données
(uniguement sur les modeles CXP)

La balance est fournie en série avec une sortie de données RS 232C.

13.1 Interface RS 232C

L'interface RS 232C permet de réaliser des échanges de données bidirectionnels
entre la balance et des appareils externes. Le transfert des données est asynchrone
et sous forme de codification ASCII.

Attribution des broches du connecteur de sortie de la balance:

N\
///

Ooododdoooaon

RxD 2
IxD 3
4
5
SG 7

Ddoooddoooodg

{\

Données techniques de l'interface :

Taux Baud | 9600; 4800; 2400;1200
Start Bit 0

Stop Bit 2,1

Parité nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Les réglages d’'usine apparaissent en caracteres gras.
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13.2 Description des interfaces

Le choix d’'un type de fonctionnement déterminé permet de régler le format de sortie,
la commande de sortie, la vitesse de transmission et le bit de parité.

Navigation dans le menu :

= Appuyer sur la touche dans Izajelle apparait I'affichage du poids
[CEntr]. Appuyez sur la touche & pendant I'affichage, dans
I'affichage du poids apparait [FUnCE].

= Sélection de la fonction sur les touches a chiffres

= Sélection du parametre sur les touches a chiffres :

G = de bas en haut, E = de haut en bas, G = de droite a gauche,
= G de gauche a droite

= Enregistrer avec la touche .

= Vous pouvez quitter le mode d’ajustage sur la touche .

Choix fonction Sélec-

tion des

parame-
tres

Description de fonctionnement

Tou- | Affichage Affi-

. Affichage,
che poids chgge nombre de
poids s
référ. pieces

-]
[}

[ p]
-
-

[ p]

Non documenté

XXX XXXXX - Non documenté

XXX XXXXX - Non documenté

151707

ElanE | hrs/min/s Réglage de I'heure

a
a
a - 1AL E 061210 Réglage de la date
a
aQ

G~ XX Format d’édition, voir également
'exemple au chap. 13.2.1

XX = voir
tab. 1

Confirmez le réglage XX sur la touche , puis saisissez le nombre de
valeurs a éditer (max. 15)
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cL Nombre des valeurs a editer
Ser XX | X X: 0 — F (0-15)

Confirmez le réglage X puis confirmez sur la touche , procédez en-
suite aux réglages d’apres le tab. 2 . Voir également l'illustration 1
(exemple de saisie)

SEr XX | 4O XX XXXXXX Type de valeur d’édition

2
)

I5EE

! Non documenté

'ﬂ ]

)
0
]

1

[N

2 Interface RS 232 utilisez toujours ce
réglage

(AN}

Confirmez le réglage sur la touche , puis procédez ensuite aux autres
réglages

Inln]
Laud 9500 Taux Baud
4800

(it

1200

Confirmez le réglage sur la touche , puis procédez ensuite aux autres
réglages

]
A

(]
Ll

Parité

PR E

d

[ o}

cZ
L

=
)

Confirmez le réglage sur la touche , puis procédez ensuite aux autres
réglages

dak g Data bit

a
)

Confirmez le réglage sur la touche , puis procédez ensuite aux autres
réglages

=] Stop bit

to

Ny

¢

Confirmez le réglage sur la touche , puis procédez ensuite aux autres

réglages
cin 24045
tRURY I nnne Toujours utiliser ce réglage
n
6 |- - Edition aprés appel de
" Edition sérielle en continu
2 Une édition aprés stabilisation (poids
>0)
3 Une édition de toutes les valeurs de
pesée apres stabilisation
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Tableau 1:

Code Signification

00 Edition aprés appel de M+

OE Edition de I'en-téte

01 Edition de la derniére ligne

Tableau 2:

Code Description Pre -ggggacter End -character code
00 Brut 02 03
01 Tare 04 05
02 Net 06 07
03 Poids de référence 08 09
04 Unité de pesée 2A 2B
05 Memoire # oc oD
06 Nombre de piéces 0A 0B
07 Affichage de la stabilité
08 None
09 Saisie définie par I'utilisateur en Cod#1 ASCII 11 12
0A Saisie définie par I'utilisateur en Cod#2 ASCII 14 15
0B Point décimal poids 16 17
oC Point décimal poids de référence 18 19
0D Interligne
OE Date 22 23
OF Heure 24 25
10 Interligne
11 Nombre total 1C 1D
12 Saisie définie par I'utilisateur en code ASCII #1
13 Saisie définie par I'utilisateur en code ASCII #2
14 Unité de poids du poids de référence 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C Saisie définie par I'utilisateur en code ASCII #3
1D Saisie définie par I'utilisateur en code ASCII #4
Voir illustration 1/chap. 16

1E Saisie définie par I'utilisateur en code ASCII #5
1F Saisie définie par I'utilisateur en code ASCII #6
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llustration 1:

— Nombre de positions (max. 15)
—0: 1.- 4. Position
1: 5.-8. Position
Code (Tab. 1) 2 :9.- 12. Position
3:13.-15. Position
T Net (Tab. 2)
—__ _ 11 I 1 1
| _1_l 1_l I
T
it
| | |
Brut
—— Nombre de piéces

Poids de référence
( Codes voir tab. 2)

Edition de ce réglage:

® Net @ Poids ref. @ Nbre.pcs. @ Brut
(02) (03) (06) (00)
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13.2.1 Exemple: Réglage d’'un format de sortie

Appeler fonction G
Poids Poids de référence Nombre de piéces
S5tF XX

Sur les touches a chiffres El G El E choisir code voulu (XX, voir tab. 1).
Exemple 00 = édition aprés appel de M+

S5tr 00

Confirmez le réglage sur la touche , I'affichage du poids de référence clignote.

Réglez de nouveau sur les touches a chiffres El G ﬂ E le nombre de
valeurs a éditer (p. ex. 7) [0 - F (0-15) ], max. 15 valeurs possibles

S5t~ 00 7

Confirmez le réglage sur la touche , I'affichage de la premiere valeur éditée
dans la fenétre du poids de référence clignote. Réglez sur les touches a chiffres

El, G : El E , le type des 4 premiéres valeurs éditées (code voir tab. 2).

S5tr 00 70 02 040314

04=unité de
pesée

14=unité de poids

02=net e
référence

03=poids de réf.

Apres saisie de la 4éme valeur continuez d’évoluer sur la touche G jusqu’a ce
que la 5éme valeur apparaisse. La saisie d’autres valeurs se fera de fagcon analo-
gue

[N ]
[

~ 00 71 05 040314

Validez les réglages sur la touche
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14 Maintenance, entretien, élimination

14.1 Nettoyage
Avant le nettoyage, coupez I"appareil de la tension de fonctionnement.

N’utilisez pas de produits de nettoyage agressifs (dissolvants ou produits similaires)
mais uniquement un chiffon humidifié avec de la lessive de savon douce. Veillez a ce
que les liquides ne puissent pas pénétrer dans |"appareil et frottez ensuite ce dernier
avec un chiffon doux sec.

Les poudres/restes d échantillon épars peuvent étre retirés avec précaution a |"aide
d"un pinceau ou d"un aspirateur-balai.

Retirer immeédiatement les matieres a peser renversées sur la balance.

14.2 Maintenance, entretien

L appareil ne doit étre ouvert que par des dépanneurs formés a cette fin et ayant re-
cu l"autorisation de KERN.
Avant d’ouvrir I"appareil, couper ce dernier du secteur.

14.3 Elimination

L"élimination de I'emballage et de I"appareil doit étre effectuée par I"utilisateur selon
le droit national ou régional en vigueur au lieu d"utilisation.
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15 Aide succincte en cas de panne

En cas d"anomalie dans le déroulement du programme, la balance doit étre arrétée
pendant un court laps de temps et coupée du secteur. Le processus de pesée doit
alors étre recommencé depuis le début.

Défaut Cause possible

L affichage de poids ne s"allume pas. |e La balance n’est pas en marche.

e La connexion au secteur est coupée (ca-
ble de secteur pas branché/défectueux).

e Panne de tension de secteur.

e Les piles ont été interverties a leur inser-
tion ou sont vides

e Aucune pile n'est insérée.

L’affichage du poids change sans e Courant d air/circulation d"air
discontinuer

e Vibrations de la table/du sol

e Le plateau de pesée est en contact avec
des corps étrangers.

e Champs électromagnétiques/ charge
électrostatique (changer de lieu
d’installation/ si possible, arréter
I"appareil provoquant I"'anomalie)

Le résultat de la pesée e L affichage de la balance n"est pas sur
est manifestement faux Zéro

e L’ajustage n’est plus bon.

e Changements élevés de température.

e Champs électromagnétiques/ charge
électrostatique (changer de lieu
d’installation/ si possible, arréter
I"appareil provoquant I"'anomalie)

Au cas ou d'autres messages d’erreur apparaissent, arréter puis rallumer la
balance. En cas de perduration du message d’erreur, faites appel au fabricant.
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16 Annexe Tableau CODE ASCII

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (ZERO) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8 CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl V 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 % v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 A z Z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Y Vv 126 7E ~ ~
87 57 w wW 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 € Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235

CXB/CXP-BA-f-0812




DEC HEX symbol key DEC HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE I Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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1 Technické udaje

Modely CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 | CXB 15K1 | CXB 30 K2
Presnost vazeni (d) 0,2g 0,56¢g 19 29
Rozsah vazeni (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reprodukovatelnost 0,2¢g 0,5¢g 19 29
Linearita +04g9g +1,09 t2g t4g
Cas nabihani 2 sek. 2 sek. 2 sek. 2 sek.
Doporucené serizovaci

zavazi, neni soucasti 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
dodavky (tfida)

Vahova jednotka g g g g
Minimalni vaha jednoho 0,19 0,2g 0,5¢g 19
kusu

Doba ohrevu (provozna 30 min

teplota)

Referencni pocet kusu

Svobodné volitelna

Netto vaha (kg)

4 kg

Pr/pu:stm,a podminky 10° C a3 40° C
prostredi
Vihkost 15 % - 85 % (nekondenzujici vihkost)

Deska vahy , uslechtila
ocel

300 x 225 mm

Rozméry skfiri (Sitka x

300 x 330 x 110 mm

hloubka x vy$ka)
Sitova pripojka Sitovy adaptér 230 V, 50/60 Hz; vaha 9 V DC, 800 mA
Akumulator Bez podsviceni zobrazeni:

Provozni doba asi 200 hodin / Doba nabijeni asi 8 hodin

S podsvicenim zobrazeni:

Provozni doba asi 60 hodin / Doba nabijeni asi 8 hodin
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M
Presnost vazeni (d) 19 29 5¢g 10¢g
Rozsah vazeni (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reprodukovatelnost 19 29 5¢g 10¢g
Linearita 19 49 109 209
TFrida cejchovani I I I 1
Cas nabihani 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Doporucené serizovaci | 2 kg (M1) 10 kg (M1) | 20 kg (M1)
zavazi, neni soucasti 5 kg (M1)
dodévky (tfida) 1 kg (M1) 5 kg (M1) 10 kg (M1)
Vahova jednotka g g kg kg
Minimalni vaha jednoho 100 mg 200 mg 500 mg 19
kusu
Doba ohrevu (provozna 10 min

teplota)

Referencni pocet kusu

Svobodné volitelna

Netto vaha (kg)

Pripustné podminky
prostredi

-10° C bis 40° C

Pripustna vihkost vzduchu

15% - 85% (nekondenzujici vihkost)

Deska vahy , uslechtila
ocel

300 x 225 mm

Rozméry skfin plastik

300 x 330 x 110

(Sitka x hloubka x vyska)
Napéti 220-240 V, 50/60 Hz;
Akumulator Bez podsviceni zobrazeni:

Provozni doba asi 200Std. / Doba nabijeni asi 8 Std.

S podsvicenim zobrazeni::

Provozni doba asi 60Std. / Doba nabijeni asi 8 Std.
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Modely CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Presnost vazeni (d) 29 5¢g 10¢g
Rozsah vazeni (Max) 30 kg 75 kg 150 kg
Reprodukovatelnost 29 5¢g 109
Linearita t4g +10¢g +209g
Cas nabihani 2 sekundy 2 sekundy 2 sekundy
Doporucené sefizovaci

zavaZzi, neni soucasti 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
dodavky (tfida)

Vahova jednotka g g g
Minimalni vaha jednoho 0,56¢g 19 2,6¢g
kusu

Doba ohrevu (provozna 30 min

teplota)

Referenéni pocet kusu

Svobodné volitelna

Netto vaha (kg)

8,9 kg

Pripustné podminky
prostredi

-10°Caz 40°C

Pripustna vihkost vzduchu

15 % - 85 % (nekondenzujici vihkost)

Deska vahy , uSlechtila
ocel

400 x 300 mm

Rozmery skfin plastik

400 x 300 x 100 mm (ploSina)

(Sitka x hloubka x vyska) 290 x 140 mm (termindl)
Napeéti 230V (AC)
Akumulator Bez podsviceni zobrazeni:

Provozni doba asi 200 hodin / Doba nabijeni asi
16 hodin

S podsvicenim zobrazeni:
Provozni doba asi 60 hodin / Doba nabijeni asi 16
hodin

S podsvicenim zobrazeni + RS 232:
Provozni doba asi 56 hodin / Doba nabijeni asi 16
hodin

Datové rozhrani

RS 232C

CXB/CXP-BA-cz-0812



2 Prohlaseni o shode

K

E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS

Postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Prohlaseni o shode

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Deklarace souladu pro zafizeni se znakem CE
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaracion de conformidad para aparatos con marca CE

Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the fol-
lowing standards.
Cesky Timto prohlaSujeme, Ze vyrobek, kterého se tato deklarace tyka, je v souladu
s nasledujicimi normami.
Frangais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-aprés.
Espanol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaracién est”’a de
acuerdo con las hormas siguientes
Italiano Dichiariamo con cid che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &€ confor-
me alle norme di seguito citate.
Electronic Scale: KERN CXB/CXP
Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:

Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN

& Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Priehled zarizeni

Modely CXB:

BN

Vodovaha

Pfihradka akumulatoru
Pfipojka sitového kabelu
Zapinani/vypinani

CXB/CXP-BA-cz-0812



Modely CXP:

1. Zapinani/vypinani

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-cz-0812

Pfipojka sitového kabelu
Rozhrani RS 232

Vodovaha



3.1 Prehled zobrazovanych parametru

Modely CXB:

Hmotnost Referencéni zavazi

@-L(E RN cxs i iece Weight

Zobrazeni stavu nabiti Pocet
Modely CXP:
Hmotnost Referencni zavazi Pocet

Weight Piece Weight

of ok o
TARE [

Zobrazeni stavu nabiti

10 CXB/CXP-BA-cz-0812



3.1.1 Zobrazeni vahy
Zde se zobrazi vaha vaseho zbozi.

Zadana 4« zobrazuje se:

a Zobrazeni nulovani
PRE- -
TARE Hodnota obalu v paméti

=) Kapacita akumulatoru se brzy vycerpa

3.1.2 Zobrazeni referenéni vahy

Zde se zobrazuje referen¢ni vaha vzorku. Tuto hodnotu bud' zadava uzivatel, nebo ji
vypocitava vaha.

Zadana « zobrazuje se:

2.1 Polozeny pocet kusu je pfili§ maly pro stanoveni referencni

hodnoty

&1 Polozeny referencni vaha je pfilis maly pro stanoveni
referencni hodnoty

3.1.3 Zobrazeni poctu kusu
Zde se zobrazuji ihned vSechny poloZeni dily v kusech.

Zadana « zobrazuje se:

M+ Data v sumovani paméti

ay Stabilita zobrazeni

3.1.4 Zobrazeni stavu nabiti akumulatoru

c¢ervené | Akumulator je témér vybit

zelené Akumulator je zcela nabit
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3.2 Prehled klaves

Modely CXB:

Modely CXP:

12

7 8 9 @3B

l PRE
SET

4 5 6 @@

12 3 @@
o - ceEA
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<
<
(=3
(1]
=

Funkce

E

Cislicova tlacitka

Vymazavaci tlacitko

Vyvolani Cisel s kontrolou tolerance

Ulozeni referencnich vah do paméti
Vyvolani ulozenych referencnich vah z paméti

Pripocitavani do sumovani paméti
Vyvolavani ze sumovani paméti

=

Vymazavani sumovani paméti

1006

Zadani referen¢ni vahy vazenim
Zobrazeni naposledy ulozené referencni vahy
Zadani cilového poctu kusu

Numerické zadavani referenéni vahy

REF
Zobrazeni naposledy ulozené referencni vahy
Zadavani cilové vahy
>0 Nulovvanl' tlaé[t.ko -
Nazpét do rezimu vazeni
(PRE-)
TARE Tarovaci tlacitko
Zadavani numerické tarovaci hodnoty
Modely CXB
O ONDFE ON/OFF Standy (zapnout/vypnout/pohotovostni rezim)
@ (PRE-) TARE . ot xt
Tarovaci tlacitko
Zadavani numerické tarovaci hodnoty
Modely CXP

CXB/CXP-BA-cz-0812
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4 Zasadni pokyny (vSeobecné)

4.1 Pouziti v souladu s uréenim

Vami obstarana vaha slouzi na stanoveni hodnot vahy vazeného zbozi. Je ur€ena
k pouzivani jako "nesamocCinna vaha", t. zn., ze vazené zbozi se rucné a opatrné
klade do stfedu desky vahy. Po dosazeni stabilni navazené hodnoty se muze
odecitat navazena hodnota zbozi.

4.2 Odborné pouziti

Vaha se nepouziva na dynamické vazeni. Odeberou-li se, nebo pfidaji-li se mala
mnozstvi navazovaného zbozi, mlUze se vdusledku ve vaze zabudované
"kompenzace stability" zobrazovat nespravny vysledek vazeni! (Pfiklad: Pomalé
vytékani kapalin z nadoby nachazejici se na vaze.)

Na desce vahy nenechavat trvalou zatéz. Muze to poskodit méfici ustroji.
Bezpodminecné se vyhybat naraziim a pretézovani vahy ponad uvedenou maximalni
zatéz (Max), nepocitaje v to pfripadné uz existujici vahu obalu. Vaha by se tim mohla
poskodit.

Nikdy neprovozovat vahu v mistnostech s nebezpecim vybuchu. Sériové provedeni
neni chranéno pro explozivni prostredi.

Konstrukce vahy se nesmi ménit. Mohlo by to vést k nespravnym vysledkim vazeni,
naruseni bezpec€nosti vahy, ba dokonce ke znieni vahy.

Vaha se smi pouZivat pouze v souladu s popsanymi ulohami. Jiné oblasti pouziti
musi firma KERN pisemné povolit.

4.3 Zaruka

Zaruka zanika v pfipadé

e nedodrzeni naSich podminek uvedenych v navodu k pouziti

e pouziti pfi jinych nez popsanych aplikacich

e pozménovani nebo otevieni zafizeni

e mechanické poskozeni, a poskozeni kvuli médiim,nebo kapalinam, pfirozené
opotfebeni a odér

e neodborné instalace nebo elektrickeé instalace

e pretizeni méficiho ustroji
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4.4 Sledovani kontrolnich prostredku

V ramci zjisStovani kvality je tfeba v pravidelnych intervalech kontrolovat metrologické
vlastnosti vahy a pfipadné zkusebni zavazi. Odpovédny uzivatel ma timto definovat
vhodny interval, jakoz i druh a rozsah testovani. Informace ohledné sledovani
prostfedkl pro kontrolu vah a potfebného testovaciho zavazi se nachazeji na
domovské strance firmy KERN-Homepage (www.kern-sohn.com). V DKD
akreditované laboratofi firmy KERN lze rychle a cenové vyhodné& dat okalibrovat
testovaci zavazi a vahy (navrat k narodnimu normalu).

5 Zasadni bezpecnostni pokyny

5.1 Pokyny, jichz si tfeba vS§imnout v navodu k pouziti

Prectéte si pred instalaci a pfed uvedenim do provozu peclivé navod k pouziti, a to i
tehdy, jestlize uz mate zkuSenosti v vahami KERN.

5.2 Skoleni personalu
Pfistroj smi obsluhovat a o$etfovat jen Skoleny personal.

6 Preprava a uskladnéni

6.1 Kontrola pfi prevzeti

Hned pfi pfichodu, prosim, zkontrolujte obal, a pfi vybalovani vlastni pfistroj na
pripadné viditelné vnéjsSi poskozeni.

6.2 Obal

Skladujte vSechny dily v originalnim baleni pro pfipadné odeslani nazpét.

Nazpét posilejte pouze v originalnim obalu.

Pred odeslanim oddélte vSechny pfipojené kabely a volné nebo pohyblivé dily.
Instalujte vSechny pfipadné pfepravni pojistky. Pojistéte vSechny dily, desku vahy,
sitovy adaptér a pod., proti sklouznuti a poskozeni.
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7 \Vybalovani, instalace a uvedeni do provozu

7.1 Misto instalace, misto pouziti

Vahy jsou konstruovany tak, ze za normalnich podminek pouziti se dosahuiji
spolehlivé vysledky vazeni.
Vase prace je pfesna a rychla,jestlize pro svou vahu zvolite spravné stanovisteé.

P¥i volbé mista instalace proto dbejte na nasledujici:

e Vahu postavit na stabilni a rovnou plochu;

e Vyhybat se extrémnimu kolisani teploty napf. v dusledku instalace vedle
topeni, jakoz i pfimému pusobeni slunecnich paprsk;

e Vahu chranit pfed pfimym pravanem v disledku otevienych dvefi a oken;
¢ Vyhybat se vibracim béhem vazeni;
e Chranit vahu pfed vysokou vlhkosti vzduchu, parami a prachem;

¢ Nevystavovat zafizeni na delSi dobu vysoké vihkosti. Nedovolené oroseni
(kondenzace vzdusné vihkosti na zafizeni) se muze vyskytnout, jestlize se
chladny pfistroj pfenese do podstatné teplejSiho prostredi. V takovém pfipadé
aklimatizujte pfistroj oddéleny od sité asi dvé hodiny pfi pokojové teploté.

e Vyhybat se statickému naboji produkovanému vazenym zbozim, nebo vaznimi
nadobami.

Pri vyskytu elektromagnetickych poli (napf. zpusobenych mobilnimi telefony nebo
rozhlasovymi pfijimaci), pfi statickych vybojich, jakoz i v pfipadé nestabilniho
napajeni proudem jsou mozna znacna kolisani zobrazeni (nespravné vysledky
vazeni). V takovém pfipadé se musi zménit stanovisté, nebo odstranit zdroj ruseni.

7.2 Vybaleni
Vahu opatrné vyjmout z obalu, odstranit plastikovy plast, a vahu instalovat na
pfedem vybrané pracovni misto.
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7.2.1 Usazeni

Vyrovnat vahu nivelaénimi Srouby, dokud se vzduchova bublina vodovahy nedostane
do predkresleného krouzku.

Modely CXP:

1 Deska vahy 6 | PloSina

2 | Nosi¢ 7 | Zobrazovaci
jednotka

3 | Srouby (2 kusy) 8 | Drzak

4 | Pruzina 9 | Srouby (4 kusy)

5 | Podstavec 10 | Sestihranny
nasuvny kli¢

A) Sroub (3) vsunout do osy pruziny (4) a zasroubovat.
Druhy Sroub zaSroubovat stejnym zptisobem (3).

B) Drzak (8) zasunout do vodici kolejni¢ky zobrazovaci jednotky (7).

C) Zobrazovaci jednotka (7) se pfipevni tyfmi Srouby (9) k vaze. Srouby pfitahnout
Sestihrannym klicem (10).
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7.2.2 Rozsah dodavky

Sériové prislusenstvi:

Modely CXB Modely CXP

» Vaha * PlosSina

» Deska vahy = Terminal

= Sitova jednotka = Sitova jednotka

» Ochranny pracovni kryt | = Ochranny pracovni
kryt

» Vnitfni akumulator = Vnitfni akumulator

* Provozni manual * Provozni manual

7.3 Sit'ova pripojka

hodnota napéti musi souhlasit s mistnim napétim.

Pouzivat pouze originalni sitové jednotky firmy KERN. Pouziti jinych vyrobkd musi
byt schvaleno firmou KERN.

7.4 Provoz na akumulator

Vnitfni akumulator se nabiji prostrednictvim dodané sit'ové jednotky.
Akumulator by se mél pfed prvnim pouzitim nejméné 15 hodin nabijet
prostfednictvim sitové jednotky. Provozni doba akumulatoru pfedstavuje asi 200
hodin, nepouziva-li se podsviceni, resp. 60 hodin pfi pouziti podsviceni. Doba
nabijeni do uplného dobiti ie asi 8 hodin

Objevi-li se na zobrazeni vahy symbol baterie = , kapacita akumulatoru se brzy
vyCerpa. Jestlize se akumulator nedobije, zatimco sviti Cervena kontrolka LED, po 20
az 30 minutach se automaticky vypne. Co nejdfive pfipojte sitovou jednotku, aby se
akumulator mohl dobit.

Kontrolka LED vas informuje o stavu nabiti akumulatoru.
Cervené: Akumulator je témér vybit
zelené:  Akumulator je zcela nabit

7.5 Prvni uvedeni do provozu

Aby se u elektronickych vah docilily pfesné vysledky vazeni, musi vahy dosahnout
provozni teplotu (viz Doba zahfevu, Kap. 1). Vaha musi byt béhem zahfivani
pfipojena k napajeni elektrickym proudem (sitova pfipojka, akumulator nebo baterie).

Pfesnost vahy zavisi na mistni hodnoté gravitacniho zrychleni.
Bezpodminecné dodrzovat pokyny v kapitole Sefizovani.
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7.5.1 Zapnout

Vahu zapinat spinacem ON/OFF (vlevo).
Vaha provadi test zobrazovaci jednotky. Jakmile se objevi "0" ve vSech tfech
zobrazovacich oknech, je vaSe vaha pfipravena k vazeni.

V pfipadé modelt CXP (s RS 232) se objevi nejprve vnitrni €islo, pfedtim, nez vaha
po kratkém Case zaCne odpocitavat ¢as k nule.

e MNE " ¥
e Lo oa . P Il

7.5.2 Vypinani - modely CXB
e Vaha se vypne vypinaéem ON/OFF (vlevo) .

7.5.3 Vypinani/pohotovostni rezim - modely CXP

¢ Na delsi dobu vypnout vahu vypinacem ON/OFF (vlevo ).

7.5.4 Zobrazeni nulovani vahy

Vlivy prostfedi vedou ktomu, Ze vaha, pfesto, Ze vazni miska je odlehena,
neukazuje presné nulu. Udaj vasi vahy v8ak muzZete kdykoliv vratit na nulu a tak
zajistit, Ze vazeni bude zacinat pfesné na nule. Nulovani pfi poloZzeném zavazi je
mozné jen v ramci urCitého, na typu vahy zavislého rozmezi. Jestlize se vaha pfi
poloZzeném zavaZzi neda vynulovat, bylo toto rozmezi (max. £ 0,2 %) pfekroCeno.

Za uCelem vraceni vahy na nulu stlacit tlacitko . Na displeji se vedle symbolu [ a ]
objevi trojuhelnik [ ].

7.5.5 Zobrazeni stability
Na displeji se vedle symbolu [ & ] objevi trojuhelnik [d ],
stav vahy je stabilni. V pfipadé nestabilniho stavu zobrazeni [[d ] zmizi.
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7.6 Serizovani s externim zavazim

Jelikoz hodnota gravitacniho zrychleni neni na kazdém misté Zemé stejna, musi se
vaha uvést do souladu —v souladu s fyzikalnim principem, na némz je vazeni
zaloZeno — na misté instalace s tam existujicim gravitaCnim zrychlenim ( pokud vaha
neni za timto u€elem upravena uz ve vyrobnim zavodé). Tento proces sefizovani
musi byt proveden pfed prvnim uvedenim do provozu, po kazdé zméné stanovisté,
jakoz i v pfipadé kolisani teploty prostfedi. Aby se pfi méfeni dosahly pfesné
hodnoty, doporu€uje se za tim u€elem vahu periodicky sefizovat i béhem vazniho
provozu.

Pri sefizovani se postupuje nasledovné:
Dbat na stabilni podminky prostfedi. Doba ohfevu (viz Kap. 1) je potfebna ke
stabilizaci. Dbejte na to, aby se na desce vahy nenachazely zadné predméty.

Obsluha

Dbejte na to, aby se na desce vahy nenachazely zadné predméty.

>0¢| « '-,
e Il

Stlagit tlacitko @ a dret ho stladené, soucasné stlagit tladitko (&)

Na displeji se objevi blikajici hodnota vahy sefizovaciho zavazi. Mzete vSak
prostifednictvim Ciselnych tlaCitek zadat hodnotu podle své volby.*

o€ 000N 0
= Jdoog sl LD

Sefizovaci zavazi opatrné polozit do stfedu desky vahy. Po uskute&néni kontroly,
zda je vaha v klidu, se automaticky provede sefizeni.

Béhem odpocitavani k nule sefizovaci zavazi sejmout.

Vaha se vrati do rezimu vazeni. V pfipadé chyby sefizovani, nebo v pfipadé
chybného sefizovaciho zavazi se na displeji objevi chybové hlaseni. Vahu vypnout
a znovu zapnout, a postup sefizovani opakovat.

* Sefizovani by se mélo provadét s doporuCenym sefizovacim zavazim (viz Kap. 1
"Technické udaje "). Sefizovani je vSak mozné i se zavazim jinych nominalnich
hodnot, z méfického hlediska vSak neni optimaini.

Informace ohledné sefizovaciho zavazi najdete na internetu pod: http://www.kern-
sohn.com

Upozornéni
Pomoci tlacitka E se sefizovaci rezim opusti. Vaha se vrati do rezimu vazeni.
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8 Pocitani kusu

V pfipadé pocitani kusi se mohou pocitat bud dily v jedné nadobé&, nebo se
odpocitavat dily n jaké nadoby. Aby se mohlo spocitat vétsi mnozstvi dilu, musi se
pomoci mensiho mnozstvi (referenéniho poctu kusu) stanovit primérna vaha
jednoho dilu. Cim vétsi je referenéni pocet dilt, tim vy$si je presnost pogitani.

V pfipadé malych nebo znaéné rozdilnych dild musi byt stanoven zvlasté vysoky
referencni pocet dilU.

8.1 Stanoveni referenc¢ni vahy vazenim

Nastavit vahu na nulu a tarovat v pfipadé potreby.

e e TRE Y
e ) & N I
Znamy pocet jednotlivych dilG polozit jako referen¢ni vahu.

wiNIERE: NE N
e N I N I

Jestlize je zobrazeni "vahy" stabilni, zadat Eiselnymi tlaCitky pocet jednotlivych dila.

e | ]l_-l :l &1 TN
Pre: O oL | .

vaha pocet kusu

N
~l

/IN

J

Zatimco zobrazeni "po€tu kust" 3 sekundy blika, stlacit tlaCitko :

>0¢ I I R I B
$§§;[ g, ] E‘]T[ e }N[ ]

Po uskuteCnéni kontroly, zda je vaha v klidu se na displeji objevi stanovena
referen¢ni vaha.

[ o T R T O o o o 17117
$§§;[ O T ] aT[ oo _!] ..[4 H_H_l]
vaha referencni vaha pocet kusu

Nyni se na desku vahy mohou dily, které se maji poc€itat. Zobrazi se vSechny
parametry pocitani kust pro vase vazené zbozi:
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8.2 Numerické zadani referen¢ni vahy

Jestlize je referenni vaha na jeden kus znama, muzete je zadat z Ciselné
klavesnice.

Zadat referencni vahu z Ciselné klavesnice.
I e N 71 _
) & 1370 ] - |« ZIS

" I
~ |« |

I

referenéni vaha

Potvrdit pomoci tlaCitka
20¢) < 1| & | ,_', :' :,
6 ) oa N N
Nyni se na desku vahy mohou dily, které se maji pocitat. Zobrazi se vSechny
parametry pocitani kust pro vase vazené zbozi:

8.3 Automaticka referencni optimalizace

Jestlize se neda vytvofit zadna reference, jelikoz je vazené zbozi pfilis nestabilni,
nebo jestlize referencni vaha je pfilis mala, béhem referencniho stanoveni se
v okénku referenéni vahy zobrazi [d].

Zadana « zobrazuje se:

Polozeny pocet kusU je prili§ maly pro stanoveni referenéni
hodnoty

Modely CXB < 40 d
Modely CXP <20 d

Polozeny referencni vaha je pfili§ maly pro stanoveni
referen¢ni hodnoty

i1 Modely CXB <4d

Modely CXP < 1/5 d

Ted pridavejte dalsi dily, dokud zobrazeni [ ] nezmizi.

Kdyz je referenni optimalizace provedena, zazni akusticky signal.

Pfi kazdé referencni optimalizaci se referenéni vaha znovu vypocitava. Jelikoz
dodatec¢né dily zvétSuji bazi pro vypocet, bude i reference presnéjsi.
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8.4 Ulozenilvyvolani referenc¢ni vahy

K dispozici je 10 pamétovych mist (obsazovanych tlacitky 0 -9).

8.4.1 Ulozit

Zadejte referen¢ni hodnotu, ktera se ma ulozit.

(e e 1 N
PR N &1 T | < |« il
Stlacit tlagitko (8)

>0« « '-' _ ': ,: '- X M+

w1 I I I Y I &0 ~ | <

Stlagit tlagitko (8)

MO _CCL A CCL "
=1 I Y I I N L0 ~ |«

Z Ciselné klavesnice (0-9) zadat pamétové misto pro pfisluSnou referencni vahu.

b M| & I Il
4= L oa I R I
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8.4.2 Vyvolani

Jestlize bude referen¢ni vaha pozdéji potfebna, mize se opét vyvolat pomoci tladitka
@ a prislusného cCisla pamétového mista.

Stlagit tlagitko (&)

N oL | A e
el 0 L a0 ~ | <

Z Ciselné klavesnice (0 - 9) zadat pamétové misto a na displeji se objevi prislusna
uloZena referen¢ni vaha

S R Tk N
= Uy e I - e I

8.5 Pocitani s kontrolou tolerance — Doplnit do cilové hodnoty

Pomoci této funkce se da naprogramovat cilovy pocet kusu, resp. cilova vaha. P¥i
dosazeni cilové hodnoty zazni akusticky signal a situace se indikuje i opticky.

8.5.1 Stanovit hodnotu tolerance propocitani kust

Pfi dosazeni cilové hodnoty zazni akusticky signal a v okénku referenéni vahy se
objevi blikajici [ -0.TX-].

Stlagit tladitko
ol I - I " 017
PR &1 R Jo

Naposledy ulozena
hodnota

PozZadovany cilovy pocet kusu se zada z Ciselné klavesnice
M e e e - | A e ann
i3 il L) ) - |« o

Zadavana cilova hodnota. Naposledy ulozena
Korektury jsou mozné hodnota

pomoci tlaCitka @
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Stlagit tlagitko

el &1 115100
pre. &1 i

Stlagit tlagitko

>0« L
e L) &

8.5.2 Stanovit hodnotu tolerance pro cilovou vahu

Pfi dosazeni cilové hodnoty zazni akusticky signal a v okénku referenéni vahy se

objevi blikajici [« sPSE 1.

Stlagit tlagitko

el &1 K]
e &1 i

" NN
~ |« Jig
Naposledy uloZzena

Zadat cilovou hodnotu vahy z Ciselné klavesnice

el A&l 171171
;’;*s;[ ] E‘]T[ N ]

Zadavana cilova hodnota.
Korektury jsou mozné

pomoci tlaCitka @

hodnota
" 00
~ | < Juog

Naposledy uloZzena
hodnota

Stlagit tlagitko

YV e o e - o &l TR TRIK
Pre: &1 oL |~ < TN
Stlagit tiagitko

o 70| e no n
e N ] ~ |« i

Upozornéni:

Za ucCelem vymazani ulozené cilové hodnoty zadat hodnotu "0".

CXB/CXP-BA-cz-0812
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9 Tarovani

Vlastni vaha jakékoliv vazni nadoby se vytaruje stlacenim tlacitka, aby pfi
nasledujicich vazenich se zobrazovala netto vaha vazeného zbozi.

9.1 Stanoveni vahy obalu vazenim

Na desku vahy polozit prazdny obal, ktery se ma vytarovat. Zobrazi se celkova vaha
poloZené nadoby.

>0¢| « ': '-' &1 ‘-' M+ '-'
= o | & | Il

Stlacit tiagitko TARE
Lo_Ccoo|”
NN ~l - - ==

20« )
TARE a7

Po uskuteCnéni kontrole, zda je vaha v klidu, se zobrazeni vrati na "0". Vaha nadoby
je ted interné ulozena. Objevi se zobrazeni nuly a Sipka vedle symbolu "PRE-TARE".

sk L M| ™ I
AP o) s N R P I

Polozit vazené zboZi do vytarované nadoby. Na displeji odecist vahu vazeného
zbozi.

Upozornéni:
Vaha mUize ulozit sou¢asné jen jednu hodnotu tary.
Pfi odlehCené vaze se ulozena hodnota vahy obalu zobrazi se zapornym
znaménkem.
Za ucCelem vymazani ulozené vahy obalu se deska vahy odlehci a potom se
stlaci tlacitko TARE, zobrazeni [4 ] vedle "PRE-TARE" zhasne.

Proces tarovani se mize libovolné €asto opakovat. Mez se dosahne tehdy,kdyz se
dosahne plny rozsah vazeni.
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9.2 Numerické zadani vahy obalu (PRE-TARE)

Prednastaveni rezimu PRE-TARE

Stlacit tlacitko , ha displeji referencni vahy se objevi [ CEnTR]

______ | B I -—— e = - -
N I B
Béhem tohoto zobrazeni stladit tladitko )
CCo_
[ I Y Y |
Stlagit tiagitko €
(N [ NN
o0C - J0r X

TlaCitkem G nebo zvolit poZadované nastaveni:

Nastaveni PRE-TARE "0" = zadani vahy obalu neni pfi zatizené desce vahy

Nastaveni PRE-TARE "1*" = zadani vahy obalu pfi zatiZzené desce vahy mozné

* = Nastaveni ve vyrobnim zavodé

Nastaveni PRE-TARE "1™:

Na desce vahy se nachazeji predméty.

0 I C [ 13 CIl" 1710
$§§;[ I !,_l] m[ I, | u_u_} .,[4 n_u_n]
Z Ciselné klavesnice zadat vahu vaseho obalu

o I TR NP
e [ I O I FL ) -~ s
Stlacit tladitko TARE. Zobrazi se netto vaha vazeného zbozi

70e FIC C | & [ I 1 I 0
A U I 1 Y A T A o I Jd4
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Upozornéni:
Za uCelem vymazani uloZzené vahy obalu se deska vahy odlehéi a potom se
stlaci tlacitko TARE, zobrazeni [4 ] vedle "PRE-TARE" zhasne.

Nastaveni PRE-TARE "0":

Odstranit vSechny pfedméty z desky vahy .
>0¢( < 7| &
TARE i &1
Stlacit tlaCitko TARE

~>0¢(« '-' '-' 21 '- ' - '- '- '- . M+

e U T I O I I I

Z Ciselné klavesnice zadat vahu obalu.

>0¢| « ‘: '-' Al '_-' - ': '_ '_-' "
s oo et LLLIM ). 77777

Stlacit tlaCitko TARE, vaha obalu se zobrazi se zapornym znaménkem

>0¢| < 0 | & |-
P L | oa N N

Polozit vytarovanou nadobu a vazené zbozi. Zobrazi se netto vaha vazeného zboZzi
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10 Sumovat

Vaha ma jednu pamét pro pocitani sumy pro sumovani stejného poctu pocitanych
dild, v celkovém poctu a v celkové vaze.

10.1 Sumovani "Pocet dilu"

Pfi zvolené referencni vaze se polozi pocet dilG pro prvni vazeni.

(T e T = T o o o B Tnlx
$§E;[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

Zobrazena hodnota se pfipoc€ita k sumovani paméti tlaCitkem .

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
o il Hoo -

Zobrazeni [d ] vedle "M+" signalizuje ulozenou hodnotu. Po uskute¢néni kontroly,
zda je vaha v klidu, se vaha automaticky pfepne do rezimu pocitani.

o€ T S R R THIK
pre. N O — 1 — ] << TN
T I - O I T B B N Tl
$§E;[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

Polozit poc€et dill pro druhé vazeni a pfidat do paméti.

Zvazit podle potreby dalSi dily,jak bylo popsano vySe. Dbat na to, aby vaha byla mezi
jednotlivymi vazenimi odlehCena.

Tento proces se mlze 99 x opakovat, resp. do té doby, dokud se nevyCerpa rozsah
vazeni vahy.

Zobrazeni vami ulozenych vaznich udaju:
Pfi odlehgeni véze stlait tlagitko ()
Na 3 sekundy se zobrazi celkova vaha a pocet vazeni, a take celkovy pocet kusu.

HEERE B u‘u‘u]
$§§;[ g, ] m[ — ]] ~[< (NN

Celkovy pocet polozenych
kusU

Celkova poloZena vaha Pocet vazeni
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10.2 Sumovani "Vaha"

Polozit zavazi na desku vahy

20¢ I E I 7
e O I I I I A I

Zobrazena hodnota se pfipoc€ita k sumovani paméti tlacitkem .

el &1 l_-' _J w
P &1 YN ~l ==

Zobrazeni [4 ] vedle "M+" signalizuje uloZenou hodnotu. Po uskute¢néni kontroly,
zda je vaha v klidu, se vaha automaticky pfepne do rezimu pocitani.

o€ L1 0 | & N R R TRIK
pre: [ O — I — | .l L
0e P 0| e | ™|« "
PR g, &1 N . P Il

Polozit vazené zbozi pro druhé vazeni a pfidat do paméti.

Proces podle potfeby opakovat. Dbat na to, aby vaha byla mezi jednotlivymi vazenimi
odlehCena.

Tento proces se miUze 99 x opakovat, resp. do té doby, dokud se nevyCerpa rozsah
vazeni vahy.

Zobrazeni vami ulozenych vaznich udaju:
Pfi odleh&eni vaze stlacit tlaCitko :
Na 3 sekundy se zobrazi celkova vaha a pocet vazeni.

>0e TR — 1= | ™|« I
e gl a1 — | — ] << Il

Celkova poloZena vaha Pocet vazeni

Upozornéni:
Pfi vypnuti vahy se vSechny uloZzené hodnoty ztrati.
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10.3 Vymazani ulozenych hodnot

Odlehdit vahu a stlacit tlacitko @ . UloZené hodnoty, celkova vaha, celkovy pocet
kusU a pocet vazeni se nastavi na nulu. . Zobrazeni [4 ] vedle "M+" zhasne.

11 Aplika¢ni menu

V aplikaénim menu se mohou ménit nastaveni vahy, aby se vaha pfizpusobila
individualnim pozadavkdm na vazeni

11.1 Navigace v ramci menu

= Stlacit tlacitko , na displeji referencni vahy se objevi [ CEnTR].

Béhem platnosti tohoto zobrazeni stlacit tlaCitko , objevi se
zobrazeni vahy [USER].

= Vybér funkci pomoci Ciselnych tlacitek
= Vybér parametri pomoci Ciselnych tlaCitek
= Nastaveni se automaticky prevezme

= Pomoci tladitka . se mUze menu opustit

Priklad: Prednastaveni rezimu "PRE-TARE ":

Stlacit tlacitko , na displeji referencni vahy se objevi [ CEnTR]

______ ~C
R

-
i

-

Bé&hem tohoto zobrazeni stladit tladitko

-—
-
N

[

|
|

J—

Stladit tlagitko &

L

oo
X

I
L

I

I
I
e

I
TlaCitkem G nebo zvolit pozadované nastaveni:
Nastaveni PRE-TARE "0" = zadani vahy obalu neni pfi zatizené desce vahy
Nastaveni PRE-TARE "1*" = zadani vahy obalu pfi zatizené desce vahy mozné

* = Nastaveni ve vyrobnim zavodé
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11.2 Pirehled menu [USER]

Funkce Vybér Vybér
parametr Popis funkce
u
Tlagit | Udaje | Tlagitko
ko
a Vazni data se na 3 sekundy zobrazi po
stlageni tlagitka
Zobrazeni
‘éii?éc’h Vazni data se po stladeni tlagitka
U samovan nnPLU zotv)’ra2| na tak dlouho, dokud se nestlagi
paméti (kap. tlaCitko @
10)
e Vazni data se po stlaCeni tlaCitka
nezobrazi, jen zazni akusticky signal
Rezim PRE- a Zadani vahy obalu je mozné je pfi
TARE nezatizené desce vahy
(Kap.9.2) @ PrTXP
. Zadani vahy obalu mozné pfi zatizené
nebo nezatizené desce vahy
Rezim PRE- a Pro cilovy pocet kusu se berou do
(SKET 85 avahy jen stabilni vazni hodnoty
ap.8.5
a Oeder Pro cilovy pocet kusu se berou do
uvahy vSechny hodnoty (stabilni i
nestabilni)
a . M+ jen v pfipadé stabilnich vaznich
a hodnot
nnPEFP
Svumovtat M+ v pfipadé stabilnich nebo
\F/)eri?r/]zia ou nestabilnich vaznich hodnot
hodnotu 8 |- o B Mezi jednotlivymi vaZenimi se musi
(Kap.10) vaha vratit na nulu
Mezi jednotlivymi vaZzenimi se vaha na
nulu vracet nemusi

* = Nastaveni ve vyrobnim zavodé
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12 Konfiguraéni menu

12.1.1 Podsviceni zobrazeni
Podsviceni zobrazeni se da nastavit nasledovné:

Nastaveni Funkce
Automatické | Stiagit tiagitko 29, na displeji Zobrazeni se podsviti pii
podsviceni L o hodnoté vahy > 10 d nebo
referenCni vahy se objevi [ CEnTR]. po stlaceni tlagitek.

Béhem tohoto zobrazeni stladit tladitko o .
Blizi-li se zobrazovany

a_ udaj nule, pfipadné je-li
hodnota vahy < 10d,
zobrazeni po 5
sekundach zhasne.

Podsviceni zapnuto.
Kontrastni zobrazeni,

referenéni vahy se objevi [ CEnTR]. které |ze odecitat i ve tmé.

Béhem tohoto zobrazeni stladit tladitko

Backlight on | stiagit tlagitko °J , na displeji
(podsviceni

zapnuto)

Podsviceni je vypnuto

Backlight off | Stlagit tlagitko (2], na displeji kvl etfeni baterie.

(podsviceni

vypnuto) referencni vahy se objevi [ CEnTR].

Bé&hem tohoto zobrazeni stladit tladitko

Nastaveny rezim zlstane zachovan i po vypnuti vahy.
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12.1.2 Nastaveni rychlosti zobrazovani

Za ucelem rGzné rychlého zobrazovani se mize nastavit hodnota mezi 01 a 15:

01 = pomalé a citlivé (nastaveni ve vyrobnim zavodé = 01)
15 = rychlé a necitlivé

Nastaveni

Stlacit tlacitko , ha displeji referencni vahy se objevi [ CEnTR]. BEhem tohoto
zobrazeni stlacit tlaCitko El .

20e ) s COCC 225-[ ]
$::s;[ I J m[ Jroor ] ~ XX

Zobrazeni rycLIosti

Tiagitkem @ se hodnota
2vy&i, tlacitkem @ snizi.

Tladitkem se nastaveni ulozi. Vaha se vrati do rezimu vazeni.
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13 Vystup dat
(jen modely CXP)

Vaha se sériové vybavuje rozhranim RS 232C.

13.1 Rozhrani RS 232C

Pomoci rozhrani RS 232C se mlze dosahnout obousmérna vyména dat z vahy
k externim zafizenim. Pfenos dat se uskutecriuje asynchronné v kodu ASCII.

Obsazeni pind vystupni zastréky vahy:

)

RxD 2

Dooaododooogan
OO0o0o0oooooood

Q

Technické udaje rozhrani:

Hodnota 9600; 4800; 2400;1200
v baudech

Start Bit 0

Stop-bit: 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Nastaveni ve vyrobnim jsou tisknouti v bold .
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13.2 Popis rozhrani

Volbou urcitého provozniho rezimu se da nastavit vystupni format, ovladani vystupu,
rychlost pfenosu a bit parity.

Navigace v menu:

= Stlacit tlacitko , ha displeji referencni vahy se objevi [ CEnTR].
Bé&hem platnosti tohoto zobrazeni stlacit tlaCitko El , objevi se
zobrazeni vahy [FUnLE].

= Vybér funkci pomoci €iselnych tladitek
*= Volba parametri pomoci tlacitek:

El = nahoru, E = dolq, El = doleva, G = doprava
= Ulozit pomoci tlacitka

= Pomoci tlaCitka . se mize menu opustit

Volba funkci Vybér
paramet Popis funkce
ra

Tlagit Udaje Udaje
ko

Hmotnost | Referen Udeje
. . Pocet
éni
zavazi
LEm b - ]
SEFLE nedokumentovano
L Ei‘l l'__ -
XXX XXXXX - nedokumentovano
XXX XXXXX - nedokumentovano

061210 Datum nastaveni

1
[
i}
e
(nn]

_ 151707 , . L s
- ElAnE Std./min/s Nastaveni hodinového ¢asu
Sk~ XX Format vystup, viz i pfiklad v kapitole
) i 13.2.1
XX =viz
tab. 1

Nastaveni XX potvrdit tladitkem , potom zadat pocet vystupnich
hodnot (max. 15)
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Sk XX

X

Pocet vystupnich hodnot
X:0-F (0-15)

Nastaveni X potvrdit tlaCitkem , potom provést nastaveni v souladu 2

. Viz i znazornéni 1 (pfiklad zadavani)

CEr XX | 4O XX XXXXXX Druh vystupnich hodnot
I O5EE oa-at nedokumentovano
-232 Rozhrani RS 232, vZdy pouZivat toto
nastaveni
Nastaveni potvrdit tlaCitkem , potom provadét dalSi nastaveni
LALd %"-:""-" Hodnota v baudech
4800
2400
1200
Nastaveni potvrdit tlaCitkem , otom provadét dalSi nastaveni
nonc .
e S s Parita
Odd
EUEN
Nastaveni potvrdit tlaCitkem , otom provadét dalSi nastaveni
oAk 5 Data bit
Nastaveni potvrdit tlaCitkem , otom provadét dalSi nastaveni
Stof i Stop bit
Nastaveni potvrdit tlaCitkem , otom provadét dalSi nastaveni
L
cCi1 N . -f‘:.
tRURY I nnne VZdy pouzZivat toto nastaveni
n
G SEEL - Vystup po stlageni
" Prab&zny sériovy vystup
2 Vystup po stabilizaci (vaha >0)
3 Vystup v8ech vaznich hodnot po
stabilizaci
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tabulka 1:

Code Vyznam
00 Vystup po stladeni M+
OE Vytisténi hlavicky
01 Vytisténi posledniho fadku
tabulka 2:
Kod Popis Pre -character| End -character code
00 Brutto 02 03
01 Tare 04 05
02 Netto 06 07
03 Referenéni zavazi 08 09
04 Vahova jednotka 2A 2B
05 Pamét # oC 0D
06 Pocet 0A 0B
07 Stabilita zobrazeni
08 None
09 Uzivatelem definované zadani v koédu ASCII #1 11 12
0A UZivatelem definované zadani v kédu ASCII #2 14 15
0B Desetinna ¢arka pro vahu 16 17
0oC Desetinna &arka pro referenéni vahu 18 19
0D Prazdny rfadek
OE Datum 22 23
OF Pfesny Cas 24 25
10 Prazdny fadek
11 Celkovy pocet kusl 1C 1D
12 UZivatelem definované zadani v kddu ASCII #1
13 UzZivatelem definované zadani v kodu ASCII #2
14 Vahova jednotka referenéni vahy 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C UZivatelem definované zadani v kédu ASCII #3
1D Uzivatelem definované zadani v kédu ASCII #4
Viz znazornéni 1/Kap. 16
1E Uzivatelem definované zadani v kodu ASCII #5
1F Uzivatelem definované zadani v kédu ASCII #6
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Znazornéni 1:

— Pocet polozek (max. 15)
— 0: 1.- 4. polozka
1: 5.- 8. polozka
Kod (Tab. 1) 2:9.-12. polozka
3 :13.-15. polozka
7 Netto (Tab. 2)
—__ _ 11 I 1 1
| _1_l 1_l I
T
it
| | |
Brutto
- Pocet
Referencni zavazi

( Kody viz Tab. 2)

Vystup podle tohoto nastaveni:

® Netto @ Referencni zavazi
(02) (03) (06)

CXB/CXP-BA-cz-0812
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13.2.1 Priklad: Nastaveni vystupniho formatu

Vyvolat funkce G
Hmotnost Referencni zavazi Pocet
SEr XX

Volit giselnymi tiacity €, G, @, @, pozadovany kod (XX, viz Tab. 1). Piklad
00 = vystup po stlaceni M+

S5tr 00

Nastaveni potvrdit tlaCitkem , zobrazeni referencni vahy blika.

Znovu nastavit pocet vystupnich hodnot Ciselnymi tlaCitky El G , El E
(napt. 7)[0 - F (0-15) ], max. je mozné 15 hodnot

S5t~ 00 7

Nastaveni potvrdit tlacitkem , prvni vystupni hodnota blika v okénku referencni

vahy. Ciselnymi tlagitky El G , El B nastavit prvni 4 vystupni hodnoty (kéd viz
Tab. 2).

S5tr 00 70 02 040314

_ 04=vahova _ e 14=vahova
02=Netio jednotka 03=referentni vaha jednotka Reference

Po zadani Ctvrté hodnoty tlaCitkem G pokraCovat dal, aZz se objevi pata hodnota.
Zadani dalSich hodnot probiha analogicky

£-00 | 71 05 040314

(]

Zadani potvrdit tlaCitkem
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14 Udrzba, opravy, likvidace

14.1 Cisténi
Pred cCisténim oddélit zafizeni od napajeciho napéti.

Nepouzivejte Zadné agresivni Cistici prostfedky (rozpoustédla a pod.), ale jen hadfik
namoceny v mirném mydlovém roztoku. Dbejte na to, aby se zadna tekutina
nedostala do zafizeni, a vytfete vahu suchym mékkym hadrem.

Volné zbytky vzorku /prasku se mohou opatrné odstranit Stétcem nebo pfirucnim
vysavacem.

Rozsypané navazované zbozi okamzité odstranit.

14.2 Udrzba a opravy

Zafizeni smi otvirat jen Skoleni, a firmou KERN autorizovani servisni technici.
Pred otevienim odpojit od sité.

14.3 Likvidace

Likvidaci obalu a samotného zafizeni musi provozovatel provadét v souladu
s narodnim nebo regionalnim pravem planym na misté pouziti zafizeni.
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15 Mala pomoc pri likvidaci zavad

V pfipadé poruchy v pribéhu programu by se vaha méla na kratky ¢as vypnout a
odpojit od sité. Proces vazeni se potom musi zacCit od zacCatku.

Porucha Mozna priéina

Zobrazeni vahy nesviti. e Vaha neni zapnuta.

e P¥ipojeni do sité je preruSeno (sitovy
kabel neni v zasuvce, nebo je vadny).

e Vypadlo sitové napéti.

e Baterie jsou Spatné vioZené nebo vybité.

e Baterie nejsou vioZené.

Zobrazeni vahy se neustale méni e Pravan/pohyb vzduchu

e Vibrace stolu nebo podlahy

e Deska vahy se dotyka cizich téles.

o FElektromagneticka pole / staticky naboj
(zvolit jiné misto instalace/ pokud mozno
vypnout rusici pfistroj).

Vysledek vazeni je oCividné e Vazni hodnota neni na nule
nespravny

e Sefizeni uz nesouhlasi.

e Dochazi k silnému kolisani teploty.

e Elektromagneticka pole / staticky naboj
(zvolit jiné misto instalace/ pokud mozno
vypnout rusici pfistroj).

Pfi vyskytu jinych chybovych hlaSeni vahu vypnout a znovu zapnout. Jestlize
chybové hlaseni pfetrvava, uvédomit vyrobce.
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16 Priloha — tabulka kodu ASCII

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol| key
0 00 (NULL) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 CtrlC 41 29 ) )
4 04 Ctri D 42 2A * *
5 05 Ctrl E 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D - -
8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B CtrIK 49 31 1 1
12 0oC Ctrl L 50 32 2 2
13 oD Enter 51 33 3 3
14 OE Ctrl N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 Ctrl R 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 § Ctrl U 59 3B X X
22 16 Ctrl V 60 3C < <
23 17 Ctrl W 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl \ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 v v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 7A z z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Vv Vv 126 7E ~ ~
87 57 W w 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 é Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 [ [ 145 91 ® Alt 145
106 6A j j 146 92 yis Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 o} Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F o o 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s s 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 — | Alt196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | At197
158 e]= P Alt 158 198 | C6 F | At 198
159 oF f Alt 159 199 | C7 | Alt199
160 A0 4 Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 A1 i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L | Alt202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = | Alt205
166 A6 a Alt 166 206 | CE &+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 : Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB A Alt 171 211 D3 L | Alt211
172 AC Y Alt 172 212 | D4 L] AIt212
173 AD ; Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 4 | Alt215
176 BO ! Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB ! Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 3 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 4 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE d Alt 190 230 | E6 u Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 C1 + Alt 193 233 | E9 T | Ait233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC | HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 i Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE | Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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1 Dati tecnici

Modelli CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Leggibilita (d) 0,29 0,59 19 29
Portata (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Riproducibilita 0,29 0,59 1lg 2¢
Linearita +049 +10g +2g t49
Tempo di assestamento 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Peso di calibratura racco-

mandato, non in dotazione | 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
di consegna (classe)

Unita di pesatura g g g g
Peso unitario minimo 0,19 0,29 0,59 19
Tempo di riscaldamento 30 min

(temperatura di esercizio)

Numero unita di riferimento

selezionabile a piacere

Peso netto (kg)

4 kg

Condizioni ambientali am-
messe

da -10° C fino a 40° C

Umidita dell'aria

15% - 85%, senza formazione di condensa

Piatto bilancia, acciaio
inossidabile

300 x 225 mm

Dimensioni della custodia
(L x P xH)

300 x 330 x 110 mm

Allacciamento da rete

Adattatore rete 230 V, 50/60 Hz; bilancia 9 V DC, 800 mA

Accumulatore

Senza illuminazione di sfondo del display
Durata circa 200 ore / tempo di carica circa 8 ore

Con illuminazione di sfondo del display
Durata circa 60 ore / tempo di carica circa 8 ore
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M
Leggibilita (d) 19 29 59 10g
Portata (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Riproducibilita 19 29 59 10g
Linearita 19 49 10g 20 g
Categoria di taratura 11 [l 1] i
Tempo di assestamento 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Peso di calibratura racco- | 2 kg (M1) 10 kg (M1) | 20 kg (M1)
mandato, non in dotazione 5 kg (M1)
di consegna (classe) 1kg (M1) 5kg(M1) | 10kg (M1)
Unita di pesatura g g kg kg
Peso unitario minimo 100 mg 200 mg 500 mg 1lg
Tempo di riscaldamento 10 min
(temperatura di esercizio)
Numero unita di riferimento frei wahlbar

Peso netto (kg)

Condizioni ambientali am-
messe

-10° C bis 40° C

Umidita dell’aria consentita

15% - 85% (nicht kondensierend)

Piatto bilancia, acciaio
inossidabile

300 x 225 mm

Dimensioni della custodia
in plastica (L x P x H)

300 x 330 x 110

Tensione

Netzadapter 220-240 V, 50/60 Hz;

Accumulatore

Senza illuminazione di sfondo del display:
Durata circa 200Std. / tempo di carica circa 8 Std.

Con illuminazione di sfondo del display:
Durata circa ca. 60Std. / tempo di carica circa 8 Std.
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Modelli CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Leggibilita (d) 29 59 10g
Portata (Max) 30 kg 75 kg 150 kg
Riproducibilita 29 59 1049
Linearita t4g +10g +20¢g
Tempo di assestamento 2 sec 2 sec 2 sec
Peso di calibratura racco-

mandato, non in dotazione 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
di consegna (classe)

Unita di pesatura g g g
Peso unitario minimo 0,59 1g 25¢g
Tempo di riscaldamento 30 min

(temperatura di esercizio)

Numero unita di riferimento

selezionabile a piacere

Peso netto (kg)

8,9 kg

Condizioni ambientali am-
messe

Da -10° C fino a 40° C

Umidita dell’aria consentita

15 % - 85%, senza formazione di condensa

Piatto bilancia, acciaio
inossidabile

400 x 300 mm

Dimensioni della custodia
in plastica (L x P x H)

400 x 300 x 100 mm (piattaforma)

290 x 140 mm (Terminale)

Tensione

230 V (AC)

Accumulatore

Senza illuminazione di sfondo del display
Durata circa 200 ore / tempo di carica circa 16 ore

Con illuminazione di sfondo del display
Durata circa 60 ore / tempo di carica circa 16 ore

Con illuminazione di sfondo del display + RS 232:
Durata circa 56 ore / tempo di carica circa 16 ore

I/O dati

RS 232C
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2 Dichiarazione di conformita

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

HRACEY QENDIE BUMNCS WIS postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Dichiarazione di conformita

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Konformitatserklarung fur Gerate mit CE-Zeichen
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaraciéon de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the fol-
lowing standards.

Deutsch Wir erklaren hiermit, daf3 das Produkt, auf das sich diese Erklarung bezieht, mit den nach-
stehenden Normen ubereinstimmt.

Frangais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaraciéon esta de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &€ confor-
me alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Panoramica dell’apparecchio

Modelli CXB:

W N PE

Livella

Compartimento batteria
Collegamento del cavo di rete
Connettore/interruttore
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Modelli CXP:

1. Connettore/interruttore

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-i-0812

Collegamento del cavo di rete
Interfaccia RS 232

Livella



3.1 Descrizione del display

Modelli CXB:

Peso Peso di riferimento

Display dello stato di carica Quantita

Modelli CXP:

Peso Peso di riferimento Quantita

Weight Piece Weight

of ok o
TARE [

Indicatore stato di carica

10 CXB/CXP-BA-i-0812



3.1.1 Indicazione peso
Qui viene indicato il peso del materiale.

Il € apparso indica:

50¢ Indicazione di azzeramento

PRE-

TARE Valore tara in memoria

= Batteria bassa

3.1.2 Indicazione del peso di riferimento

Indica il peso di riferimento di una dose di materiale. Questo valore viene inserito
manualmente dall’'utente o calcolato automaticamente dalla bilancia.

Il € apparso indica:

&1 Numero di pezzi insufficiente per accertare il riferimento
k) Peso di riferimento insufficiente per accertare il riferimento

3.1.3 Indicazione contatore
Indica immediatamente il numero dei pezzi collocato.

Il € apparso indica:

M+ Dati nella memoria di somme

oy Indicazione di stabilita

3.1.4 Stato di carico della batteria

rosso Batteria bassa

verde Batteria quasi carica
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3.2 Descrizione della tastiera

Modelli CXB:

Modelli CXP:

12

7 8 9@HE

l PRE
SET

4 5 6 @ HE

12 3 @@
o - ceEA
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Selezione

Funzionamento

1]

Tasti numerici

Tasto di cancellazione

Richiamata conteggio con controllo tolleranza

Memorizzare i pesi di riferimento nella memoria
Richiamata di pesi di riferimento memorizzati

Addizione in memoria somme
Richiesta memoria somme

Cancellare memoria di somme

Inserimento peso di riferimento per pesatura
Visualizzazione del peso di riferimento memaorizzato co-
me ultimo

Impostazione quantita di pezzi d’arrivo

Inserimento numerico peso di riferimento

REF Visualizzazione del peso di riferimento memorizzato co-
me ultimo
Impostazione peso d’arrivo
>0 Tasto dl' azzeramento
Rientro in regime di pesatura
(PRE-)
TARE Tasto di taratura
Impostazione di valori tara numerici
Modelli CXB
O—OPCQ'E’OERE ON/OFF Standby
{FRES Tasto di taratura
_ Impostazione di valori tara numerici
Modelli CXP

CXB/CXP-BA-i-0812

13




4 Avvertenze fondamentali (generalita)

4.1 Applicazioni consentite

La bilancia da Lei acquistata e destinata alla definizione del peso di prodotti da pesa-
re. Non é previsto un uso di “bilancia automatica”, cio significa che i prodotti da pesa-
re vengono posizionati a mano e con cura al centro sul piano di pesatura. Dopo |l
raggiungimento di un valore di peso stabile si puo rilevare il valore di peso.

4.2 Uso non conforme

Non utilizzare la bilancia per pesature dinamiche. Se vengono tolte o aggiunte picco-
le quantita del prodotto da pesare € possibile che vengano indicati valori errati di pe-
so a causa del meccanismo di compensazione di stabilita della bilancia! (Esempio:
La lenta fuoriuscita di liquidi che si trovano in un contenitore sulla bilancia.)

Non sottoporre il piano di pesatura a carichi costanti; Puod risultarne danneggiato il
meccanismo di misurazione.

Evitare assolutamente urti e sovraccarichi oltre il carico massimo consentito dichiara-
to, dedotto I'eventuale carico di tara gia applicato. La bilancia ne potrebbe risultare
danneggiata.

Non usare la bilancia in ambienti potenzialmente esplosivi. Il modello di serie non é
protetto contro le esplosioni.

Non si devono apportare modifiche costruttive alla bilancia. Cio pudé comportare risul-
tati di pesatura errati, rischi di sicurezza e la distruzione della bilancia.

La bilancia deve essere impiegata soltanto secondo le indicazioni descritte. Usi di-
vergenti necessitano dell’autorizzazione scritta di KERN.

4.3 Garanzia

La garanzia decade quando

e non vengono osservate le indicazioni delle istruzioni per l'uso

e non viene usata in conformita agli impieghi descritti

e avvengono modifiche o I'apertura dell’apparecchio

e danneggiamenti di origine meccanica e danni dovuti al’lambiente, liquidi ad usura
e logorio ordinari.

e montaggio o installazione elettrica non conforme

e sovraccarico del sistema di misurazione
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4.4 Verificadei mezzi di controllo

Nellambito della garanzia di qualita vanno verificati periodicamente le caratteristiche
di misurazione della bilancia e del peso di controllo ove esistente. L'operatore re-
sponsabile deve definire I'intervallo adatto e le modalita della verifica. Informazioni in
merito alla verifica dei mezzi di controllo di bilance e ai pesi di controllo sono disponi-
bili sul sito Internet di KERN (www.kern-sohn.com). Nel suo laboratorio DKD di cali-
bratura accreditato della KERN si possono calibrare pesi di controllo e bilance rapi-
damente e a basso costo (retroazione alla norma nazionale).

5 Norme di sicurezza fondamentali

5.1 Segquire le indicazioni nelle istruzioni per I'uso

Prima del montaggio e della messa in servizio, leggere attentamente le istruzioni per
I'uso, anche se Lei ha gia lavorato con bilance KERN.

5.2 Formazione del personale

L’'uso e la manutenzione dell’'apparecchio va eseguito esclusivamente da personale
gualificato

6 Trasporto e immagazzinamento

6.1 Controllo alla consegnha

Controllare subito alla consegna se I'imballaggio o I'apparecchio presentino eventuali
danni esterni visibili.

6.2 Imballaggio

Conservare tutte le parti dellimballaggio per un’eventuale rispedizione ove necessa-
ria.

Per la rispedizione va usato solamente I'imballaggio originale.

Prima della spedizione sezionare tutti i cavi collegati e le parti mobili.

Applicare eventuali dispositivi di sicurezza di trasporto. Collocare tutti gli accessori al
come piatti di pesatura, alimentatore ecc. al sicuro da cadute e danneggiamenti.
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7 Disimballaggio, installazione e messa in servizio

7.1 Luogo d’installazione/ d’impiego

La bilancia é costruita in modo tale da garantire risultati di pesatura affidabili in con-
dizioni d'impiego consueti.

Un lavoro esatto e veloce é garantito dalla scelta corretta del luogo d’installazione
della bilancia.

Osservare il seguente sul luogo d’installazione:

e installare la bilancia su una superficie stabile e diritta;

e evitare calore estremo ed anche cambiamenti della temperatura installandola
in vicinanza di termosifoni o in luoghi con sole diretto;

e proteggere la bilancia contro correnti d’aria dirette a causa di finestre e porte
aperte;

e evitare vibrazioni durante la pesatura;
e proteggere la bilancia contro I'umidita, vapori e polvere;

e non esporre I'apparecchio a forte umidita per un periodo prolungato. puo pre-
sentarsi condensa indesiderata (acqua di condensa sull’apparecchio), se
I'apparecchio freddo viene portato in ambienti molto piu caldi. In questo caso,
acclimatizzare I'apparecchio sezionato dalla rete per ca. 2 ore a temperatura
ambiente.

e evitare I'accumulo di cariche statiche nel materiale da pesare e contenitori.

In caso di campi elettromagnetici e (ad es. da telefonino cellulare oppure apparecchi

radio), di cariche elettrostatici ed anche erogazione di energia elettrica instabile sono
possibili grandi deviazioni d’'indicazione (risultati di pesatura errati). Dunque cambiare
il locale oppure eliminare fonti di anomalie.

7.2 Disimballaggio
Togliere con precauzione la bilancia dall’ imballaggio, eliminare I involucro di plastica
e sistemarla al posto di lavoro previsto.
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7.2.1 Assemblaggio

Livellare la bilancia con i piedi a vite, finché la bolla d’aria si trova nel cerchio prescrit-
to all’interno della livella.

Modelli CXP:

®

1 | Piatto di pesatura 6 | Piattaforma di cari-
co

2 | Supporto 7 | Unita schermo

3 | Viti (2 pz.) 8 | Fissaggio

4 | Molla 9 | \Viti(4pz)

5 | Struttura basica 10 | Chiave Allen

A) Innestare la vite (3) nell'occhiello della molla (4) ed avvitare. Anche avvitare la
seconda vite (3).

B) Spingere il supporto (8) nel binario di guida dell’'unita schermo (7).

Fissare I'unita schermo (7) alla bilancia tramite le quattro viti (9). Serrare le viti trami-
te la chiave Allen (10).
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7.2.2 Volume di fornitura

Accessori di serie:

Modelli CXB Modelli CXP

= Bilancia = Piattaforma di carico
» Piatto di pesatura = Terminale

= Adattatore di rete = Adattatore di rete

= Calotta di protezione = Calotta di protezione
= Batteria interna = Batteria interna

= Istruzioni per l'uso = |Istruzioni per l'uso

7.3 Allacciamento da rete

L’alimentazione elettrica avviene tramite apparecchio esterno. Il valore di tensione
sopraindicato deve corrispondere alla tensione locale.

Usare solo apparecchi di collegamento alla rete KERN originali. L’'uso di prodotti di
fabbricazione diversa necessita dell’autorizzazione di Kern.

7.4 Regime ad alimentazione autonoma

La batteria interna viene caricata mediante I'apposito alimentatore in dotazio-
ne.

La batteria va lasciata collegata per un minimo di 15 ore prima di iniziare ad impiega-
re lo strumento. La durata di funzionamento di un accumulatore e circa 200 ore, sen-
za illuminazione di sfondo, oppure 60 ore con illuminazione di sfondo. La durata di
carica fino alla ricarica completa e circa 8 ore.

Se nel display del peso appare il simbolo di batteria m, la capacita
dell’accumulatore sara pronto esaurita. Se durante il display rosso del LED non e
caricato, la bilancia si spegne dopo ca. 20-30 minuti. si raccomanda di collegare
tempestivamente il caricabatteria.

Il diodo LED indica lo stato di carica dell’accumulatore.
rosso: batteria bassa
verde: batteria quasi carica

7.5 Prima messain esercizio

Per ottenere risultati esatti con la bilancia elettronica, le bilance devono avere rag-
giunto la loro temperatura di esercizio (vedi tempo di riscaldamento cap. 1). Per que-
sto tempo di riscaldamento, la bilancia dev’essere collegata all’alimentazione di cor-
rente (rete, accumulatore o batteria)

La precisione della bilancia dipende dall'accelerazione di caduta locale.
Rispettare assolutamente le indicazioni nel capitolo CALIBRAZIONE.
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7.5.1 Accensione

Accendere la bilancia con il tasto ON/OFF (sinistro).

La bilancia esegue un test di auto controllo. non appena l'indicatore del peso mostra
“0” in tutte e tre le caselle, la bilancia si trova pronta all’'uso,

Nei modelli CXP (con RS 232) appare primo un numero interno prima
dell’azzeramento della bilancia dopo un breve tempo.

e MNE RIS ¥
PR Lo oa . P Il

7.5.2 Spegnere —modelli CXB
e Spegnere la bilancia tramite I'interruttore ON/OFF (sinistro).

7.5.3 Spegnere/regime standby - Modelli CXP

e Spegnere la bilancia con l'interruttore ON/OFF (sinistro) per un periodo pro-
lungato.

e Spegnere la bilancia con il tasto \& per un periodo breve. Percio tenere

% ON/OFF

premuto il tasto \2F=%%/ finché appare l'indicazione "OFF". La bilancia si tro-
va nel regime standby (per evitare il tempo di riscaldamento necessario).

Riaccendere la bilancia tramite il tasto \&

7.5.4 Indicazione zero della bilancia

Le condizioni ambientali possono provocare la segnalazione non esatta dello "000.0",
anche dopo la rimozione del peso dal piatto di pesatura. Potrete pero sempre riporta-
re il segnale della Vostra bilancia sullo zero, accertandoVi, cosi, che la pesatura ab-
bia inizio a partire effettivamente dallo zero. Il posizionamento sullo zero in presenza
di peso é possibile soltanto entro un certo range di pesatura e dipende dalla sua tipo-
logia. Se non si riesce a regolare la bilancia sullo zero in presenza di peso, significa
che il range di pesatura (x 0,2 % max) e stato superato.

Per I'azzeramento della bilancia, premere il tasto . Nel display appare un triangolo
[4] al lato del simbolo [a].

7.5.5 Indicatore di stabilita

Se nel display appare un triangolo [« ] al lato del simbolo [ & ].
la bilancia si trova in uno stato stabile. In condizioni di instabilita, I'indicazione [d ]
sparisce.
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7.6 Calibratura con peso indipendente

Visto che il valore di accelerazione terrestre non € uguale dappertutto, ogni bilancia
deve essere adattata sul luogo d’installazione all’accelerazione terrestre locale, se-
condo il principio di pesatura fisico fondamentale (solo se la bilancia non e gia stata
calibrata in fabbrica per il luogo d’installazione). Questo processo di calibratura deve
essere eseguito durante la prima messa in servizio, dopo ogni cambiamento di posi-
zione come anche dopo cambiamenti della temperatura. Per ottenere valori di misu-
razione precisi si raccomanda inoltre di aggiustare la bilancia periodicamente anche
durante I'esercizio di pesatura.

Procedimento di calibratura:

Provvedere a che le condizioni ambientali siano stabili. E richiesto un tempo di preri-
scaldamento (vedi cap. 1) a scopo di stabilizzazione. Attenzione: non si deve trovare
alcun oggetto sul piatto della bilancia.

Azionamento

Attenzione: non si deve trovare alcun oggetto sul piatto della bilancia.

I
I

>0¢| <

-

PRE-
TARE

S

Premere il tasto . e tenerlo premuto, nello stesso tempo premere il tasto @

Nel display lampeggia allora il valore del peso di calibratura. Quantunque sia pos-
sibile anche assegnare manualmente un peso a piacere dalla tastiera numerica.

o€l 017 0
Pre. Juoog gl L TITL

Mettere il peso di calibratura al centro del piatto di pesata. Dopo il controllo di sta-
bilita la calibratura viene eseguita automaticamente.

Durante I'azzeramento della bilancia, togliere il peso di calibratura.

La bilancia ritorna automaticamente alla modalita pesatura. In caso di errori di cali-
bratura o peso di calibratura errato, viene visualizzato un messaggio di errore nel
display. Spegnere e riaccendere la bilancia e ripetere il processo di calibratura.

* Esequire la calibratura tramite il peso di calibratura raccomandato (vedere cap. 1
.Dati tecnici“). La calibratura & anche possibile con i pesi di altri valori nominali, ma
non e ottimo secondo la tecnica di misurazione.

Per ulteriori informazioni sui pesi di calibratura, visitare il nostro sito internet:
http://www.kern-sohn.com

Avvertenza

Il tasto E permette di uscire dal regime di calibratura. La bilancia rientra automati-
camente in regime di pesatura con margini di tolleranza.
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8 Conteggio pezzi

Con la funzione del conteggio dei pezzi potrete calcolare le singole unita raccolte in
un contenitore di pesatura, come pure conteggiare le unita al di fuori del contenitore
stesso. Per poter conteggiare una grande quantita di singole parti, bisognera prima
determinare il peso medio di ogni singola parte con una piccola quantita di pezzi
(numero pezzi di riferimento). Maggiore € il numero dei pezzi di riferimento, maggiore
e I'esattezza del conteggio. Il riferimento deve essere particolarmente elevato in pre-
senza di unita piccole o fortemente differenti fra loro.

8.1 Calcolo del peso di riferimento per pesatura

Azzerare la bilancia su zero e tarare se necessario.

20 < A1 " " "
N = 1 s )

I
I

Collocare un numero conosciuto di pezzi singoli come peso di riferimento

T ERE e Y
= 110.0 | & L. LI

in quanto l'indicatore del peso si stabilizzi, inserire il numero dei pezzi collocati ma-
nualmente dalla tastiera cifre.

o€ P00 | A nm | N
e 10,0 | s | . =

Peso Quantita

/I\

J

finché l'indicatore della ,quantita pezzi“ lampeggia (3 sec), confermare tramite il

tasto .

>0c [ e T - O il Y o N R
m&[ O ] aT[ Jdenrn ]~[ J

Al termine del controllo di stabilita il peso di riferimento accertato viene visualizzato
nel display.

e o e T R T o oy B B 17117
m&[ I, J ] [’ET[ I 10 _!] ~L N_H_l]
Peso Peso riferimento Quantita

Ora si possono collocare i pezzi da contare sul piatto della bilancia. Tutti i parametri
numerici del materiale vengono indicati:
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8.2 Assegnazione numerica del peso di riferimento

Se il peso/numero di riferimento € conosciuto, lo si puo inserire manualmente dalla
tastiera.

Assegnazione del peso di riferimento dalla tastiera

->0¢| < '-' &1 ' '-' :' :' M+ N '-, _
Pre: i oa (N e P 0~

. REF
Confermare con il tasto .

>0¢| « '-, &1 ' ,-, :' :' M+ '-'
Pre: i oa N I A P Il

Peso riferimento

Ora si possono collocare i pezzi da contare sul piatto della bilancia. Tutti i parametri
numerici del materiale vengono indicati:

8.3 Ottimizzazione automatica del riferimento

Se non ci era possibile stabilire un riferimento, perché il materiale da pesare non era
stabile o il peso di riferimento era insufficiente, durante la determinazione appare
I'indicazione [d ] nella finestra del peso di riferimento.

Il € apparso indica:

Numero di pezzi insufficiente per calcolare il riferimento
P Modelli CXB < 40 d

Modelli CXP <20 d

Peso di riferimento insufficiente per calcolare il riferimento
) Modelli CXB < 4/5 d

Modelli CXP < 1/5d

Allora aggiungere piul pezzi finché l'indicatore [ ] si spegna.

Una volta avvenuta, I'ottimizzazione di riferimento viene segnalata acusticamente.

A ciascuna operazione di ottimizzazione, il peso di riferimento viene ricalcolato auto-
maticamente. Poiché i pezzi aggiunti sul piatto aumentano la base per il calcolo, an-
che il valore di riferimento acquista in precisione.
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8.4 Memorizzare / richiamare peso di riferimento

Ci sono disponibili 10 spazi in memoria (occupati tramite i tasti cifre 0 -9).

8.4.1 Memorizzare

Immettere il peso di riferimento da memorizzare
k)

sk 11| & TR
P L | & T | < |«

———

—
!

Premere il tasto @

D _CoL &1
i1 N Y I I IR I
Premere il tasto @

O _CCL A CCOL :

=4 O I I I I I L ~ (<

Immettere lo spazio in memoria per il peso di riferimento tramite i tasti cifre (O - 9)

b INIREL IR I
4 L oa I R I
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8.4.2 Richiamare

Se il peso di riferimento € necessario per un momento posteriore, sara possibile ri-
chiamarlo tramite il tasto @ e con il corrispondente numero dello spazio in memoria.
Premere il tasto @

>0¢| < '_-' _ ': ': I A&l e
v I I I I I a0 ~ | <

Immettere lo spazio in memoria (0 - 9) tramite i tasti cifre, appare il peso di riferimen-
to memorizzato

b Mr | & IR I
e L oa L Ry I

8.5 Contare con controllo di tolleranza - Fill to target

Con questa funzione e possibile programmare una quantita pezzi d’arrivo oppure un

peso d’arrivo. Una volta raggiunto il valore d’arrivo viene segnalato acusticamente e
otticamente.

8.5.1 Impostare il valore di tolleranza per quantita d’arrivo
Nella finestra del peso di riferimento lampeggia [ -0t Y- ].

Premere il tasto

o I BN I " 0107
Pre. &1 i ~ |« oy

Valore memorizzato come
ultimo

Impostare la quantita d’arrivo tramite i tasti cifre

6ol I Y e | 0107
e &1 N . NN

Valore d’arrivo impostato.  Valore memorizzato come
La correzioni sono possibili ultimo

tramite il tasto
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Premere il tasto

20¢ . . o o = &1 “-| '-' " “-' '-l
Pre. &1 N e TN

Premere il tasto

>0« BEERE:
e L

8.5.2 Impostare il valore di tolleranza per peso d’arrivo
Una volta raggiunto il valore d’arrivo, viene segnalato acusticamente e nella finestra
del peso di riferimento lampeggia [-. oP5E -].

Premere il tasto

>0«

- - - - -
PRE-
TARE

&l "1
B [

,-.:[4

MM
Ju ]

Valore memorizzato come

ultimo

Impostare il peso d'arrivo tramite la tastiera cifre

>0«

- - - - -
PRE-
TARE

&1 TR
1 RN

Valore d’arrivo impostato.
Le correzioni sono

possibili tramite il tasto @

,-.:[4

MM
Ju ]

Valore memorizzato come

ultimo

Premere il tasto

B I &l TRl TRIK
Pre: &1 oL |~ < TN

Premere il tasto

20|« M| &
4 L

—

.-
N—

Avvertimento:

Per cancellare i valori d’arrivo memorizzati, impostare il valore "0".

CXB/CXP-BA-i-0812
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9 Tarare

E possibile registrare il peso tara del piatto o contenitore impiegati per la pesatura
direttamente dalla tastiera in modo da ottenere l'indicazione esatta del peso netto
nelle pesature successive.

9.1 Calcolo dellatara per pesatura

Collocare sul piatto della bilancia un contenitore di pesatura vuoto. Viene dunque
indicato il peso totale del recipiente appena collocato.

->0¢| « ‘- '- ' .':::'.T ' ' M+ ' '
i N o . Il
Premere il tasto TARE

>0« - - e o o =1 '-'-'-': M+

I

- ~

e al C

Dopo il controllo di stabilita I'indicatore viene azzerato. |l peso relativo al contenitore
€ ora memorizzato internamente. Vengono visualizzati I'indicatore di zero e la frec-
cetta al lato del simbolo "PRE-TARE".

=k 07 | & M| I
| L oa N R P I

Collocare il materiale da pesare nel contenitore tara. Leggere il peso netto al display.

Avvertimento:
La bilancia pud sempre memorizzare un solo valore per volta relativo alla tara.
Quando la bilancia viene svuotata il valore memorizzato per la tara viene indicato
come un valore negativo.
Per cancellare il valore relativo alla tara, svuotare il piatto di pesatura e premere
successivamente il tasto TARE, l'indicatore [« ] al lato di "PRE-TARE" si spe-
gne.

Il procedimento di taratura puo essere ripetuto quante volte si vuole. Il solo limite €
costituito dalla portata delle bilancia stessa.
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9.2 Impostazione numerica del peso tara (PRE-TARE)

Preimpostazione del regime PRE-TARE

Premere il tasto , nel display del peso appare [LEnkr]

Premere il tasto E

Lz - [ I N
00 I I X

Selezionare I'impostazione desiderata tramite i tasti G 0 :

Impostazione PRE-TARE "0" = impossibile di impostare il peso tara se il piatto di
pesatura e caricato

Impostazione PRE-TARE "1*" = possibilita di immettere il peso tara con piatto di
pesatura caricato o non caricato

* = Impostazione di fabbrica

Impostazione PRE-TARE "1":

Ci sono oggetti sul piatto di pesatura.

€ 0 T e | Y i B e I 1717
e N I IO I ) R B N IO I Iy Ry 5 o

Inserire il valore della tara tramite la tastiera numerica

e I | & 1| N
4 N I D I o)~ s

Premere il tasto TARE. Viene visualizzato il peso netto della sostanza.

»0e I I Oz I w1 e I N
AP P00 | e | I I Y I JJ
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Avvertimento:

Per cancellare il valore relativo alla tara, svuotare il piatto di pesatura e premere

successivamente il tasto TARE, l'indicatore [d ] al lato di "PRE-TARE" si
spegne.

Impostazione PRE-TARE "0":

Togliere tutti gli oggetti dal piatto di pesatura.

20| < 7| & "1
= ) oa I
Premere il tasto TARE

2l I i R P i ey

m&[ U,U]ﬁTE"LL“ ~l °°T°°=°
Assegnazione del peso tara dalla tastiera cifre

>0¢| « ' ,' “ ' '- ':' M

= 0.0 rrcecng) | s -
Premere il tasto TARE, il peso tara viene indicato come valore negativo

>0¢| < 0 | & M|

e I il U R

o 'a
Collocare il recipiente (Tara) ed il materiale da pesare. Viene visualizzato il peso net-
to della sostanza.

S

-
—
-
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10 Sommare

La bilancia dispone di una memoria di conteggio di somme per sommare elementi di
conteggio uguali in totale pezzi e peso totale.

10.1 Sommare "Quantita pezzi"

Scegliere il peso di riferimento e collocare la quantita per la prima pesatura

[ e T = T o o B Tnlx
m&[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

Il valore indicato viene aggiunto nella memoria di somme tramite il tasto .

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
i il Hoo -

I'indicatore [d ] al lato di "M+" segnala il valore memorizzato. A controllo di stabilita
concluso, la bilancia rientra automaticamente in regime di conteggio.

N e e 1117
e g e — I — ] < | (TN

[ e - Y O T B B R Tnlx
m&[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ~[< H_H_l]

Collocare la quantita pezzi per la seconda pesatura e sommare nella memoria.

Proseguire le pesature procedendo nella stessa maniera secondo fabbisogno. Ricor-
dare di scaricare la bilancia tra una pesatura e l'altra.

Questo procedimento puo venire ripetuto fino a 99 volte oppure fino al raggiungimen-
to della portata massima della bilancia.

Visualizzazione dei valori memorizzati:

Scaricare la bilancia e premere il tasto :
il peso totale, il numero delle pesature ed il totale dei pezzi vengono visualizzati

g A sl el B 17117
P N N B — | — | .l TN

Peso netto totale: Numero di pesature Totale pezzi collocati:
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10.2 Sommare , peso*

Collocare il peso sul piatto di pesatura

>0 I E "1 e 7
e O I I I I A I

Il valore indicato viene aggiunto nella memoria di somme tramite il tasto .

el &1 l_-' _J e
Pre. &1 YN ~l ==

I'indicatore [« ] al lato di "M+" segnala il valore memorizzato. A controllo di stabilita
concluso, la bilancia rientra automaticamente in regime di conteggio.

T A — 1= | "« Ix
Pre. N — =] <« I

-—

S
-—

-
—_
-.

e P 0| e | [« "
PR g a1 N I Il

Collocare il materiale da pesare per la seconda pesatura e sommare nella memoria.

Ripetere il processo se necessario. Ricordare di scaricare la bilancia tra una
pesatura e l'altra.

Questo procedimento puo venire ripetuto fino a 99 volte oppure fino al raggiungimen-
to della portata massima della bilancia.

Visualizzazione dei valori memorizzati:

Scaricare la bilancia e premere il tasto :
Il peso totale, siccome il numero delle pesature vengono visualizzati 3 secondi.

»0e I — = | " I
e O A — | — | << Il

Peso netto totale: Numero di pesature

Avvertimento:
Una volta spenta la bilancia, tutti i valori memorizzati vengono cancellati.
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10.3 Cancellare i valori memorizzati

Scaricare la bilancia e premere il tasto @ . | valori memorizzati, il peso totale, la
quantita totale e il numero di pesature sono azzerati. L'indicatore [« ] al lato di "M+"
Si spegne.

11 Menu delle applicazioni

Nel menu applicazioni le impostazioni della bilancia possono modificarsi per adattare
la bilancia alle necessita di pesatura individuali

11.1 Navigazione nel menu

= Premere il tasto , hel display del peso di riferimento appare
[CEntr] Durante questa visualizzazione premere il tasto &,
nell'indicatore peso appare [USEr].

= Selezione di funzioni tramite i tasti cifre
= Selezione di parametri tramite i tasti cifre

* L’impostazione viene accettata automaticamente

= |l tasto . permette di uscire dal menu

Esempio: Preimpostazione del regime PRE-TARE

Premere il tasto , nel display del peso appare [LEnkr]

~C
L1

- _
i

Durante questa schermata, premere il tasto

Lz - [ I N
00 I I X

Selezionare I'impostazione desiderata tramite i tasti G 0 :

Impostazione PRE-TARE "0" = impossibile di impostare il peso tara se il piatto di
pesatura e caricato

Impostazione PRE-TARE "1*" = possibilita di immettere il peso tara con piatto di
pesatura caricato o non caricato

* = Impostazione di fabbrica
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11.2 Panoramica dei menu [USEr]

Funziona- Selezione Selezio-
mento ne para- Descrizione delle funzioni
metri
Tasto | Indica- Tasto
tore
a Premere il tasto \"J i dati di pesatura
vengono visualizzati 3 secondi
Indicazione _ o
dati di pesa- Premere il tasto ; 1 dati di pesatura
tura nella T rimangono visualizzati finché il tasto €3
memoria norLd ;
sia premuto
somme
(cap.10) | dati di pesatura non appaiono dopo
e premere il tasto , Solo appare un
segnale acustico
Regime a Immettere il peso tara quando il piatto di
PRE-TARE pesatura non sia caricato
Immettere il peso tara solo quando il
piatto di pesatura sia caricato
Regime a Per la quantita d’arrivo vengono solo
PRE-SET considerati valori di pesatura stabili
(cap.8.5)
3 IR 3 d'arri -
Wbt Per la quantita d’arrivo vengono consi-
derati tutti i valori di pesatura (stabi-
li/instabili)
€ | M+ solo con valori di pesatura stabili
nnPEFP P
- M+ solo con valori di pesatura
Accettazione stabili/instabili
valore di
pesatura nnPbl a Prima di cominciare una pesatura nuo-
Sommare va, la bilancia deve essere azzerata
(cap.10)
Prima di cominciare una pesatura nuo-
va, la bilancia non necessita essere az-
zerata

32
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12 Menu di configurazione

12.1.1 llluminazione del display
Regolare lilluminazione di sfondo del display cosi:

Regolazione

Funzionamento

Auto
Backlight

Premere il tasto , nel display del
peso appare [ LEnkr] Durante questa

schermata, premere il tasto B :

Il display viene illuminato a
un valore di peso di > 10d
o dopo aver premuto un
tasto.

Se l'indicatore viene esse-
re azzerato oppure il valo-
re di peso é < 10d, il
display si spegne dopo 5
secondi

Backlight on

Premere il tasto , nel display del
peso appare [ LEnkr] Durante questa

schermata, premere il tasto El :

llluminazione di sfondo
abilitata

Display di pieno contrasto,
che si puo leggere anche
nell'oscurita.

Backlight off

Premere il tasto , nel display del
peso appare [ {Enkr] Durante questa

schermata, premere il tasto G :

L’illuminazione di sfondo e
spenta per salvare la bat-
teria.

Il regime gia impostato rimane conservato dopo aver spento la bilancia.

CXB/CXP-BA-i-0812
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12.1.2 Impostazione della velocita di indicazione

Impostare la velocita del display tra 01 e 15:
01 = lento e sensibile
15 = rapido e insensibile

Regolazione

premere il tasto El .

Premere il tasto , nel display del peso appare [ LEntr]. Durante questa schermata,

e an oCOCC
Pre. i sl JrCCo

70 xx ]

l

Velocita di lettura

Il valore numerico si incre-

menta mediante il tasto El
e si diminuisce con il tasto

modalita pesatura.

Memorizzare I'impostazione con il tasto . La bilancia ritorna automaticamente alla

34
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13 Emissione dati
(solo modelli CXP)

La bilancia e dotata di serie d’interfaccia RS 232C.

13.1 Interfaccia RS 232C

L’interfaccia RS 232C permette effettuare uno scambio reciproco di dati dalla bilancia
con apparecchiature periferiche. La trasmissione dati ha luogo in maniera asincrona
ed in codice ASCII.

Disposizione contatti dello spinotto di uscita della bilancia:

/\—\

DDDDDDDDDDDDD\\

{\

J

RxD 2
IxD 3
4
5
SG 7

Ooododdoooaon

Dati tecnici dell’interfaccia:

Baudrate | 9600; 4800; 2400;1200
Start Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Le impostazioni di fabbrica sono stampate in grassetto.
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13.2 Descrizione interfaccia

Il formato dell’emissione, il salvataggio dell’emissione, la velocita di trasmissione e il
parity bit possono essere regolati tramite la selezione di una particolare modalita di
funzionamento.

Navigazione nel menu:

= Premere il tasto , nel display del peso di riferimento appare
[C Ent r] Durante questa visualizzazione premere il tasto El ,
nell'indicatore peso appare [FUnCE].

= Selezione di funzioni tramite i tasti cifre

= Selezione di parametri tramite i tasti cifre:
G = in alto, E = in basso, G = alla sinistra, G = alla destra
= Memoarizzare con il tasto .

= |l tasto . permette di uscire dal menu

Selezione funzioni Sele-
zione
parame-
tri

Descrizione delle funzioni

Tasto | Indicatore | Indica-
peso tore Visualizza-
peso di | zione quan-
riferi- tita

mento

Non documentato

1

[}
[nn}
=

-~
[}

XXX XXXXX - Non documentato

XXX XXXXX - Non documentato

061210 | Impostazione data

151707

. | ) Impostazione ora
£l nnt ore./min/s P

1
2
u]
[
[ n]

(]

L~ XX Formato di emissione, vedi anche e-
sempio in cap. 13.2.1

XX = ve-
ditab. 1

Confermare I'impostazione XX tramite il tasto , dopo immettere la
quantita dei valori di indicazione (max. 15)
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cL i Quantita valori di emissione
Ser XX | X X: 0 — F (0-15)

Confermare I'impostazione X tramite il tasto , dopo eseguire le impo-
stazioni secondo tab. 2.Vedi anche raffigurazione 1 (Esempio di immis-
sione)

S5t XX | HO XX XXXXXX Tipo dei valori di immissione

2

!
!

(]

I5EE

)
0

! Non documentato

0

1

[N

2 Interfaccia RS 232, utilizzare sempre
guesta impostazione

(AN}

Confermare I'impostazione tramite il tasto , dopo eseguire altre impo-
stazioni

Inln]
Laud 9500 Baudrate
4800

(it

1200

Confermare I'impostazione tramite il tasto , dopo eseguire altre impo-
stazioni

]
A

(]
Ll

PAA

Parita

'L !
(]

[ o}

cZ
L

=
)

Confermare l'impostazione tramite il tasto , dopo eseguire altre impo-
stazioni

dak g Data bit

a
)

Confermare I'impostazione tramite il tasto , dopo eseguire altre impo-
stazioni

=] Stop bit

to

Ny

¢

Confermare I'impostazione tramite il tasto , dopo eseguire altre impo-
stazioni

i cHC45
tRURY I nnne Impiegare sempre questa impostazione
n
6 o - Una emissione dopo aver premuto
! . . . .
' Emissione seriale continua
2 Un’emissione dopo stabilizzare (peso >0)
3 Un’emissione di tutti i valori di pesatu-
ra dopo stabilizzazione
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Tabella 1:

Codice | Significato
00 Emissione dopo aver premuto M+
OE Stampa riga testata
01 Stampa ultima riga
Tabella 2:
Codice Descrizione Pre -character End -character code
code
00 Lordo 02 03
01 Tara 04 05
02 Netto 06 07
03 Peso di riferimento 08 09
04 Unita di pesatura 2A 2B
05 Memoria # oC 0D
06 Quantita 0A 0B
07 Indicazione di stabilita
08 None
09 Impostazione definita dall’'utente nellASCII Cod#1 11 12
0A Impostazione definita dall’'utente nellASCII Cod#2 14 15
0B Punto decimale peso 16 17
oC Punto decimale peso di riferimento 18 19
oD Riga vuota
OE Data 22 23
OF Ora 24 25
10 Riga vuota
11 Totale pezzi 1C 1D
12 Impostazione definita dall’'utente nellASCII Code
#1
13 Impostazione definita dall’'utente nellASCII Code
#2
14 Unita di peso del peso di riferimento 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
Impostazione definita dall'utente nellASCII Code
1C
#3
1D Impostazione definita dall'utente nellASCII Cod #4 ) ) .
Vedi raffigurazione 1/cap. 16
1E Impostazione definita dall’'utente nellASCII Cod #5
1F Impostazione definita dall'utente nellASCII Cod #6
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Raffigurazione 1:

— Numero di posizioni (max. 15)

—O0: 1.- 4. Posizione
1: 5.- 8. Posizione
Codice (Tab. 1) 2:9.-12. Posizione
3:13. -15. Posizione

T Netto (Tab. 2)

Lordo

— Quantita
Peso di riferimento
(Codici vedi tab. 2)

Emissione di quest'impostazione:

@® Netto @ Peso rifer. ® Quantita @ Lordo
(02) (03) (06) (00)
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13.2.1 Esempio: Impostazione del formato di emissione

Chiamare funzione G

Peso Peso di riferimento Quantita

(M ]

Er XX

Tramite i tasti cifre El G El E , selezionare il codice desiderato (XX, vedi tab.
1). Esempio 00 = emissione dopo aver premuto M+

S5tr 00

Confermare I'impostazione tramite il tasto , I'indicatore del peso di riferimento
lampeggia.

Nuovamente tramite i tasti cifre El G El E impostare il numero dei valori di
emissione (ad es. 7) [0 - F (0-15) ], max. 15 valori ammessi

S5tr 00 7

Confermare I'impostazione tramite il tasto , il primo valore di emissione nella

finestra del peso di riferimento lampeggia. Tramite i tasti cifre El G , ﬂ E im-
postare il tipo dei primi 4 valori di emissione (Codice vedi tab. 2).

S5t- 00 70 02 040314

04=Unita di pesa- 03=Peso riferim. 14=Unita peso

02=Netto tura Riferimento

Dopo I'impostazione del quarto valore, continuare digitando con il tasto G finché
appaia il quinto valore. Impostazione degli altri valori € analoga

[N ]
[

~ 00 71 05 040314

Confermare le impostazioni con il tasto
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14 Assistenza, Manutenzione, Smaltimento

14.1 Pulizia
Prima della pulizia sezionare I'apparecchio dalla tensione di funzionamento.

Non usare detersivi aggressivi (solventi e simili), ma invece un panno inumidito con
acqua e sapone neutro. Fare attenzione che non entrino liquidi nell’apparecchio e
asciugare con un panno morbido e asciutto.

Polveri e resti di sostanze superficiali si possono rimuovere con un pennello o un pic-
colo aspirapolvere.

Rimuovere subito prodotti di pesatura versati.

14.2 Assistenza, manutenzione

L’apparecchio deve essere aperto solo da tecnici specializzati e autorizzati di KERN.
Prima dell'apertura sezionare dalla rete.

14.3 Smaltimento

Lo smaltimento dellimballaggio e dellapparecchio deve essere eseguito
dall'operatore secondo le vigenti leggi nazionali o regionali in materia.

CXB/CXP-BA-i-0812 41



15 Manualetto in caso di guasto

In caso di guasto durante I'esercizio, la bilancia va spenta e sezionata dalla rete elet-
trica. In seguito il processo di pesatura deve essere eseguito una seconda volta.

Guasto Possibile causa

L’indicazione di peso non s’illumina. |e La bilancia non & accesa.

¢ |l collegamento con la rete elettrica € in-
terrotto (Cavo di alimentazione non inseri-
to/difettoso).

e Manca la tensione di rete.

e Le batterie sono mal collocate o scariche
e Non sono collocate le batterie.

L’indicazione del peso cambia pro- e Corrente d’'aria/Movimento d’aria
gressivamente

e Vibrazioni del tavolo/pavimento

¢ |l piatto della bilancia € in contatto con
corpi estranei

e Campi elettromagnetici / carica elettrosta-
tica (scegliere un altro luogo di istallazio-
ne /se possibile spegnere I'apparecchio
disturbante)

Risultato pesatura non plausibile e L’indicatore della bilancia non e sullo zero

e L’aggiustaggio non € piu corretto.

¢ Vi sono forti oscillazioni di temperatura.

e Campi elettromagnetici / carica elettrosta-
tica (scegliere un altro luogo di istallazio-
ne /se possibile spegnere I'apparecchio
disturbante)

In caso di altri guasti spegnere la bilancia e riaccenderla. Messaggio di errore non
eliminabile, informare il fabbricante
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16 Appendice tabella CODICE ASCII

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (ZERO) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8 CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl V 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 % v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 A z Z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Y Vv 126 7E ~ ~
87 57 w wW 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 € Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE I Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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1 Technische gegevens

Modellen CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Afleesbaarheid (d) 0,29 0,59 19 29
Weegbereik (max.) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproduceerbaarheid 0,29 0,59 19 29
Lineariteit +0,449 +1,0g9g +2g¢g t49
Insteltijd 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Aanbevolen

justeergewicht, niet 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
toegevoegd (klasse)

Weegeenheid g g g g
Minimumgewicht per stuk 0,19 0,29 0,5¢g 19
(Bedrifstemperatuun 30 min

Aantal referentiestukken Vrij kiesbaar

Nettogewicht (kg) 4 kg
Zr%%%i?%gimstandigheid -10° Ctot 407 C

Luchtvochtigheid 15% - 85% (niet condenserend)

Weegplaat, roestvrij staal

300 x 225 mm

Afmetingen van de
behuizing (b x d x h)

300 x 330 x 110 mm

Netaansluiting

Netadapter 230 V, 50/60 Hz; weegschaal 9 V DC, 800 mA

Accu

Zonder achtergrondverlichting van het display:
Inschakelduur ca. 200 uren / laadtijd ca. 8 uren

Met achtergrondverlichting van het display:
Inschakelduur ca. 60 uren / laadtijd ca. 8 uren
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M
Afleesbaarheid (d) 19 29 50 10g
Weegbereik (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproduceerbaarheid 19 29 59 109
Lineariteit 19 49 10g 20 g
IJkklasse 11l 11 1 11l
Insteltijd 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
J{?Jas?eb:r\éoel\?v?cht, niet 2 kg (M1) 5 kg (M1) 10 kg (M1) 20kg (MD)
toegevoegd (klasse) 1kg (M1) 5kg(M1) | 10kg (M1)
Weegeenheid g g kg kg
Minimumgewicht per stuk 10 mg 200 mg 500 mg 19
E/I?:\cllvr‘?}lr‘glenrg;tejjgatuur) 10 min
Aantal referentiestukken frei wahlbar
Nettogewicht (kg) 4 kg
-cl)-r%zge?/?:%gimstandigheid -10° C bis 40° C
Toegestane 15% - 85% (nicht kondensierend)
luchtvochtigheid

Wageplatte, Edelstahl

300 x 225 mm

Afmetingen van de
behuizing kunststof

300 x 330 x 110

(b xdxh)
Spanning 220-240 V, 50/60 Hz;
Accu Zonder achtergrondverlichting van het display:

Inschakelduur ca. 200Std. / laadtijd ca. 8 Std.

Met achtergrondverlichting van het display:
Inschakelduur ca. 60Std. / laadtijd ca. 8 Std.
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Modellen CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Afleesbaarheid (d) 29 59 10g
Weegbereik (max.) 30 kg 75 kg 150 kg
Reproduceerbaarheid 29 59 10g
Lineariteit t4g +10g¢g +20¢g
Insteltijd 2 sec 2 sec 2 sec
Aanbevolen

justeergewicht, niet 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
toegevoegd (klasse)

Weegeenheid g g g
Minimumgewicht per stuk 0,59 1lg 259
Verwarmingstijd 30 min

(Bedrijfstemperatuur)

Aantal referentiestukken

Vrij kiesbaar

Nettogewicht (kg)

8,9 kg

Toegestane
omgevingsomstandigheid

-10° C tot 40° C

Toegestane
luchtvochtigheid

15 % - 85 % (niet condenserend)

Weegplaat, roestvrij staal

400 x 300 mm

Afmetingen van de
behuizing kunststof

400 x 300 x 100 mm (platform)

(b x d x h) 290 x 140 mm (terminal)
Spanning 230V (AC)
Accu Zonder achtergrondverlichting van het display:

Inschakelduur ca. 200 uren / laadtijd ca. 16 uren

Met achtergrondverlichting van het display:
Inschakelduur ca. 60 uren / laadtijd ca. 16 uren

Met achtergrondverlichting van het display + RS

Inschakelduur ca. 56 uren / laadtijd ca. 16 uren

232:

Gegevensinterface

RS 232C
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2 Conformiteitverklaring

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

WAAGEN: GEWICHTE BALANCES-WEIGHTS postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Conformiteitverklaring

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Conformiteitverklaring voor apparaten met CE-merkteken
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaraciéon de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the
following standards.

Nederland Wij verklaren hiermede dat het product, waarop deze verklaring betrekking heeft, met de
S hierna vermelde normen overeenstemt.

Frangais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaracion est”’a de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &
conforme alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Overzicht van de apparaten

Modellen CXB:
3
4
1. Luchtbelwaterpas
2. Accuhouder
3. Voedingskabel aansluiting
4. Schakelaar “Aan / uit”

8 CXB/CXP-BA-nl-0812



Modellen CXP:

1. Schakelaar “Aan / uit”

2.
3.
4.

Voedingskabel aansluiting
RS 232 interface

Luchtbelwaterpas
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3.1 Overzicht van de displays

Modellen CXB:

Gewicht Referentiegewicht

@L(ERN CXB

Weergave van de Aantal stuks
laadtoestand
Modellen CXP:
Gewicht Referentiegewicht Aantal stuks

Piece Weight

Weergave van de laadtoestand
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3.1.1 Weergave gewicht
Hier wordt het gewicht van het te wegen goed aangegeven.

Het verschijnende « geeft aan:

50¢ display voor de nulstelling

»PRE- Tarrawaarde in geheugen
TARE® geheug
= Capaciteit van de accu weldra leeg

3.1.2 Weergave referentiegewicht

Hier wordt het referentiegewicht van een monster aangegeven. Deze waarde wordt
ofwel door de gebruiker ingevoerd, ofwel door de weegschaal berekend.

Het verschijnende 4 geeft aan:

a1 Opgelegd aantal stuks voor de referentievaststelling te klein
Opgelegd referentiegewicht voor de referentievaststelling te
1 klein

3.1.3 Weergave aantal stuks
Hier worden alle opgelegde stukken onmiddellijk in ,Stuks" aangegeven.

Het verschijnende 4 geeft aan:

M+ Gegevens in accumulatief geheugen

a~y Weergave van de stabiliteit

3.1.4 Weergave van de laadtoestand van de accu

rood Accu is bijna ontladen

groen Accu is volledig geladen
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3.2 Toetsenbordoverzicht

Modellen CXB:
78 9o@EB
| 88F |
4 5 6 @@
JEE
C - [
Modellen CXP:
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Selectie

Functie

E

Cijfertoetsen

Wistoets

Oproep tellen met controle van de toegestane afwijking

Opslaan van referentiegewichten in geheugen
Oproep opgeslagen referentiegewichten

Optelling in accumulatief geheugen
Oproep accumulatief geheugen

Wissen accumulatief geheugen

Invoer referentiegewicht door weging
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4 Fundamentele aanwijzingen (algemeen)

4.1 Reglementair gebruik

De door u aangekochte weegschaal dient om de weegwaarde van te wegen goed te
bepalen. Ze is voor het gebruik als "niet-automatische weegschaal” voorzien. Dit
betekent dat het te wegen goed met de hand voorzichtig en in het midden van de
weegplaat aangebracht wordt. Nadat er een stabiele weegwaarde bereikt werd, kan
de weegwaarde afgelezen worden.

4.2 Gebruik in strijd met de bepalingen

Weegschaal niet voor dynamische wegingen gebruiken. Indien er kleine
hoeveelheden van het te wegen goed verwijderd of toegevoerd worden, kunnen er
door de in de weegschaal aanwezige “stabiliteitscompensatie” foutieve
weegresultaten aangegeven worden! (Voorbeeld: Langzaam uitstromen van
vloeistoffen uit een op de weegschaal gesitueerd reservoir.)

Geen permanente belasting op de weegplaat achterlaten. Deze kan het
meetsysteem beschadigen.

Schokken en overbelastingen van de weegschaal boven de aangegeven maximale
belasting (,Max.”), te verminderen met een eventueel reeds aanwezige tarralast,
onvoorwaardelijk vermijden. Weegschaal zou hierdoor beschadigd kunnen worden.
Weegschaal nooit in explosieve ruimten bedienen. De standaarduitvoering niet
explosievast.

De weegschaal mag vanuit constructief oogpunt niet gewijzigd worden. Dit kan tot
foutieve weegresultaten, veiligheidstechnische tekortkomingen en ook tot de
vernieling van de weegschaal leiden.

De weegschaal mag uitsluitend in overeenstemming met de beschreven, vooraf
bepaalde gegevens gebruikt worden. Afwijkende gebruiksmogelijkheden /
toepassingsgebieden dienen door de firma KERN schriftelijk goedgekeurd te worden.

4.3 Waarborg

Garantie komt te vervallen bij
e Veronachtzaming van onze in de gebruiksaanwijzing vooraf bepaalde gegevens
e Gebruik buiten de beschreven toepassingen
e Wijzigen of openen van het apparaat
e Mechanische beschadiging en beschadiging door media, vloeistoffen
natuurlijke slijtage en afslijting
e Ondeskundig uitgevoerde installatie of elektrische installatie

e Overbelasting van het meetsysteem
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4.4 Toezicht op de testmiddelen

In het kader van de kwaliteitsborging moeten de meettechnische eigenschappen van
de weegschaal en van een eventueel aanwezig testgewicht met regelmatige
tussentijden gecontroleerd worden. De verantwoordelijke gebruiker dient hiervoor
een geschikt interval en dient tevens de aard en de omvang van deze test te
definiéren. Informatie met betrekking tot het toezicht op de testmiddelen van
weegschalen evenals de hiervoor noodzakelijke testgewichten zijn op de Homepage
van de firma KERN (www.kern-sohn.com) beschikbaar. In haar geaccrediteerde
DKD-kalibreerlaboratorium kunnen er bij de firma KERN snel en voordelig
testgewichten en weegschalen gekalibreerd worden (herleiding tot de nationale
norm).

5 Essentiéle veiligheidsinstructies

5.1 Aanwijzingen in de gebruiksaanwijzing in acht nemen

Neem deze gebruiksaanwijzing voor de installatie en inbedrijfstelling zorgvuldig door,
ook indien u met weegschalen van de firma KERN reeds ervaring opgedaan hebt.

5.2 Scholing van het personeel

Het apparaat mag uitsluitend door geschoolde medewerkers bediend en
onderhouden worden.

6 Transport en opslag

6.1 Controle bij overname

Gelieve de verpakking onmiddellijk bij ontvangst en ook het apparaat bij het
uitpakken op eventueel zichtbare, uitwendige beschadigingen te controleren.

6.2 Verpakking

Bewaar alle onderdelen van de originele verpakking voor een eventueel noodzakelijk
transport naar de fabrikant.

Voor het transport naar de fabrikant mag enkel de originele verpakking gebruikt
worden.

Torn voor de verzending alle aangesloten kabels en losse/beweegbare onderdelen
los.

Breng eventueel voorziene transportbeveiligingen aan. Beveilig alle onderdelen,
bijvoorbeeld weegplaat, voedingsapparaat etc., zodat ze niet wegglijden of
beschadigd raken.
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7 Uitpakken, installatie en inbedrijfstelling

7.1 Opstelplaats, inzetgebied

De weegschalen zijn zodanig geconstrueerd, dat er in de gebruikelijke
gebruiksomstandigheden betrouwbare weegresultaten behaald worden.

Exact en snel werkt u indien u de juiste plaats van installatie voor uw weegschaal
kiest.

Naam daarom op de plaats van installatie het volgende in acht:

e Weegschaal op een stabiel, recht oppervlak zetten;

e Extreme warmte alsook temperatuurschommelingen, bijvoorbeeld door
installatie naast de verwarmingsinstallatie of vlakke zoninstraling, vermijden;

e Weegschaal tegen directe tocht door geopende vensters en deuren
beschermen;

e Trillingen tijdens het wegen vermijden;
e Weegschaal tegen hoge luchtvochtigheid, dampen en stof beschermen;

e Stel het apparaat niet gedurende een langere periode aan aanzienlijke
vochtigheid bloot. Een ongeoorloofde bedauwing (condensatie van
luchtvochtigheid aan het apparaat) kan zich voordoen indien er een koud
toestel in een beduidend warmere omgeving gebracht wordt. Acclimatiseer in
dit geval het van het stroomnet verbroken apparaat ca. 2 uur lang bij
kamertemperatuur.

e Statische oplading van te wegen goed, weegreservoir vermijden.

Bij het opduiken van elektromagnetische velden (bijvoorbeeld door mobiele
telefoontoestellen of zendontvangapparaten), bij statische opladingen en ook bij een
onstabiele stroomvoorziening zijn er grote displayafwijkingen (foutieve
weegresultaten) mogelijk. De plaats van opstelling moet dan gewijzigd of de
storingsbron verholpen te worden.

7.2 Uitpakken
De weegschaal voorzichtig uit de verpakking nemen, plastic hoes verwijderen en de
weegschaal op de voorziene werkplaats installeren.
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7.2.1 Installeren

De weegschaal met stelschroeven waterpas maken totdat de luchtbel in de
luchtbelwaterpas zich in de voorgeschreven cirkel bevindt.

Modellen CXP:

1 | Weegplaat 6 | Platform
2 | Draagbalk 7 | Displaygedeelte
3 | Schroeven (2 8 | Houder
stuks)
4 | Veer 9 | Schroeven (4
stuks)
5 | Onderbouw 10 | Inbussleutel

A) Schroef (3) in het oog van de veer (4) steken en inschroeven.
Tweede schroef (3) eveneens inschroeven.

B) De klem (8) in de geleiderail van het displaygedeelte (7) schuiven.

C) Het displaygedeelte (7) met de vier schroeven (9) aan de weegschaal bevestigen.
Schroeven met de inbussleutel (10) aandraaien.
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7.2.2 Omvang van de levering

Standaard accessoires:

Modellen CXB Modellen CXP

= Weegschaal = Platform

= Weegplaat = Terminal

= Voedingsapparaat = Voedingsapparaat

= Arbeidsbeschermende kap | =  Arbeidsbeschermende kap
= [nterne accu = Interne accu

=  Gebruiksaanwijzing = Gebruiksaanwijzing

7.3 Netaansluiting

De stroomvoorziening gebeurt door middel van het externe voedingsapparaat. De
opgedrukte spanningswaarde moet met de lokale spanning overeenstemmen.
Maak enkel gebruik van originele voedingsapparaten van de firma KERN. Het
gebruik van andere fabrikaten vereist de toestemming van de firma KERN.

7.4 Werking met accuvoeding

De interne accu wordt door middel van het bijgeleverde voedingsapparaat
geladen.

De accu dient voor het eerste gebruik minstens 15 uur lang door middel van het
voedingsapparaat geladen te worden. De inschakelduur van de accu bedraagt ca.
200 uren zonder achtergrondverlichting c.g. 60 uren met achtergrondverlichting. De
laadduur totdat de accu volledig herladen is, bedraagt ca. 8 uren.

Indien op het gewichtsdisplay het batterijsymbool m verschijnt, is de capaciteit van
de accu weldra opgebruikt. Indien er niet geladen wordt terwijl de rode LED verlicht
is, schakelt de weegschaal na ca. 20-30 minuten automatisch uit. Sluit zo snel
mogelijk de netadapter aan om de accu te laden.

Het LED-display informeert u over de laadtoestand van de accu.
rood Accu is bijna ontladen
groen Accu is volledig geladen

7.5 Eerste inbedrijfstelling

Om bij elektronische weegschalen nauwkeurige weegresultaten te behalen, moeten
de weegschalen hun bedrijffstemperatuur (zie ,Opwarmtijd“ hoofdstuk 1) bereikt
hebben. De weegschaal moet voor deze opwarmtijd op de stroomvoorziening
(netaansluiting, accu of batterij) aangesloten zijn.

De nauwkeurigheid van de weegschaal is afhankelijk van de lokale valversnelling.
Onvoorwaardelijk de aanwijzingen in het hoofdstuk ,Justering” in acht nemen.
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7.5.1 Inschakelen

Weegschaal met de schakelaar ON/OFF inschakelen.

De weegschaal voert een automatische test door. Zodra het gewichtsaanduiding "0"
in al de drie displayvensters verschijnt, is uw weegschaal klaar om te wegen.

Bij modellen CXP (met RS 232) verschijnt er allereerst een intern nummer voordat de
weegschaal na een korte tijdspanne terug tot nul telt.

e MNE - ¥
PR Lo oa . P Il

7.5.2 Uitschakelen - modellen CXB
e Weegschaal met de schakelaar ON/OFF (links) uitschakelen

7.5.3 Uitschakelen/modus , Stand-by* - modellen CXP

e Gedurende een langere tijdspanne de weegschaal met de schakelaar
ON/OFF (links) uitschakelen.

e Gedurende een korte tijdspanne de weegschaal met de toets dl

% ON/OFF

uitschakelen. Daarvoor de toets \2FRERE zolang ingedrukt houden totdat de

by“ (om nodige opwarmtijd te vermijden). Met de toets o
weegschaal terug inschakelen.

7.5.4 Weegschaal nulaanduiding

Milieu-invloeden kunnen ertoe leiden dat de weegschaal ondanks een ontlaste
weegbak niet exact ,Nul“ aangeeft. U kunt echter het display van uw weegschaal te
allen tijde terug op nul zetten en daardoor vrijwaren dat de weging werkelijk bij nul
begint. De nulstelling bij een opgelegd gewicht is slechts binnen een bepaald,
typeafhankelijk bereik mogelijk. Indien de weegschaal bij een opgelegd gewicht niet
terug op nul gezet kan worden, werd dit bereik (£ 0,2 % max.) overschreden.

Voor een terugstelling van de weegschaal op nul de toets 9 indrukken. Op het
display verschijnt er naast het symbool [ 04 ] een driehoek [ «].

7.5.5 Weergave van de stabiliteit

Op het display verschijnt er naast het symbool [ & ] een driehoek [ «].
bevindt de weegschaal zich in een stabiele toestand. Bij een onstabiele toestand
verdwijnt de aanduiding [«].
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7.6 Justering met extern gewicht

Omdat de waarde van de g-versnelling niet op iedere plaats op aarde gelijk is, moet
iledere weegschaal — in overeenstemming met het ten grondslag dienende fysieke
weegprincipe — op de plaats van opstelling op de aldaar heersende g-versnelling
afgestemd worden (enkel indien de weegschaal niet reeds in de fabriek op de plaats
van opstelling gejusteerd werd). Dit justeerprocédé moet bij de eerste
inbedrijfstelling, telkens na een wissel van de locatie en ook bij schommelingen van
de omgevingstemperatuur doorgevoerd worden. Om tot nauwkeurige meetwaarden
te komen, is het bovendien aanbevelenswaardig, ook in de weegmodus periodiek te
justeren.

werkwijze bij de justering:

Stabiele omgevingsomstandigheden in acht nemen. Een opwarmtijd (zie hoofdstuk 1)
voor de stabilisatie is noodzakelijk. Gelieve erop te letten dat er zich geen
voorwerpen op de weegplaat bevinden.

Bediening

Gelieve erop te letten dat er zich geen voorwerpen op de weegplaat bevinden.

>0¢| « '-'
e Il

Toets . indrukken en ingedrukt houden, gelijktijdig de toets @ indrukken

Op het display verschijnt knipperend de gewichtswaarde van het justeergewicht. U
kunt echter ook een waarde naar uw keuze door middel van de cijfertoetsen

invoeren.*
b 00710 ]
e o gl LI

Justeergewicht voorzichtig in het midden van de weegplaat plaatsen. Nadat de
stilstand gecontroleerd werd, wordt de justering automatisch doorgevoerd.

Terwijl er achteruit tot nul geteld wordt, neemt u het justeergewicht af.

De weegschaal keert terug naar de weegmodus. In geval van een justeerfout of
een foutief justeergewicht verschijnt er een foutmelding op het display.
Weegschaal uit- en terug inschakelen en het justeerprocédé herhalen.

* De justering dient met het aanbevolen justeergewicht (zie hoofdstuk 1 "Technische
gegevens") doorgevoerd te worden. De justering is echter ook met gewichten van
andere nominale waarden mogelijk, vanuit meettechnisch oogpunt echter niet
optimaal. Informatie over justeergewichten vindt u op het Internet op:
http://www.kern-sohn.com

Aanwijzing
Met de toets @ kan de justeermodus verlaten worden. De weegschaal keert terug
naar de weegmodus.
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8 Hoeveelheden

Bij de telling van het aantal stuks kunt u ofwel stukken in een reservoir intellen of
stukken uit een reservoir uittellen. Om een groteter aantal stukken te kunnen tellen,
moet met een kleine hoeveelheid (aantal referentiestukken) het gemiddelde gewicht
per stuk opgespoord worden. Hoe hoger het aantal referentiestukken, hoe hoger de
telnauwkeurigheid is. De referentie moet bij kleine of sterk verschillende stukken
uiterst hoog gekozen te worden.

8.1 Vaststelling van het referentiegewicht door weging

Weegschaal op nul zetten en, zo nodig, tarreren.

e ) & TR Y
Pre. L] & H I I

Een bekend aantal individuele stukken als referentiegewicht opleggen

o€ I M| I
e o2 &1 o]~ I

—

Indien de aanduiding "Gewicht" stabiel is, voert u het aantal individuele stukken door
middel van de cijfertoetsen in.

0e T I I =t I N

?X‘FEE[ | ] {*]T[ H_ll_.} ~[ 7|\]
Gewicht Aantal stuks

Terwijl de aanduiding ,Aantal stuks*” (3 seconden lang) knippert, bevestigt u met de

toets.

e [ R = Y el = | -

2 183 )3 SRanP) (------]

Nadat de stilstand gecontroleerd werd, verschijnt het opgespoorde referentiegewicht
op het display

e II0 2| & LI 17110
m&[ I 10, l]m[ 10 l] [ H_ll_l]

Gewicht Referentiegewicht Aantal stuks

Nu kunt u de te tellen stukken op de weegplaat leggen. Alle parameters ,Aantal
stuks" van het door u te wegen goed worden aangegeven:
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8.2 Numerieke invoer van het referentiegewicht

Indien u het referentiegewicht per stuk bekend is, kunt u dit door middel van de
cijfertoetsen invoeren.

Referentiegewicht door middel van de cijfertoetsen invoeren

>0¢| « '-, &1 , '-' :' :, M+ l, 'é
e | & N . P ~ 0~

Met de toets bevestigen.

06| < 7| & [ e I
e Lo oa | I I I e

Referentiegewicht

-—

)
A X R

Nu kunt u de te tellen stukken op de weegplaat leggen. Alle parameters ,Aantal
stuks" van het door u te wegen goed worden aangegeven:

8.3 Automatische referentieoptimalisatie

Indien er geen referentie gevormd kon worden, omdat het te wegen goed te onstabiel
of het referentiegewicht te laag was, verschijnt tijdens de opsporing van de referentie
in het venster ,Referentiegewicht“ de aanduiding [d ].

Het verschijnende « geeft aan:

Opgelegd aantal stuks voor de referentievaststelling te klein

i
-

Modellen CXB <40d

Modellen CXP <20 d

Opgelegd referentiegewicht voor de referentievaststelling te
klein

1 Modellen CXB < 4/5 d

Modellen CXP < 1/5d

Vul nu nog andere stukken aan totdat de aanduiding [« ] dooft.

Een akoestisch signaal weerklinkt wanneer de referentieoptimalisatie uitgevoerd
werd. Bij iedere referentieoptimalisatie wordt het referentiegewicht opnieuw
berekend. Omdat de bijkomende stukken de basis voor de berekening vergroten,
wordt ook de referentie nauwkeuriger.
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8.4 Referentiegewicht opslaan/oproepen

Er staan 10 geheugenruimten (gereserveerd door middel van de cijfertoetsen 0 -9)

ter beschikking.

8.4.1 Opslaan

Voer het op te slagen referentiegewicht in

014 IR
P o) &

M+

A
—>

L
@ -toets indrukken

YD _CCL EX
el 0 L L a0

@ -toets indrukken

oo I I R I I R A CC
== I T B Y N .Y L

I

|

Geheugenruimte voor het referentiegewicht door middel van de cijfertoetsen (O - 9)

invoeren

>0«
PRE-
TARE

A
—_2

|
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8.4.2 Oproepen
Indien het referentiegewicht op een later tijdstip benodigd wordt, kan het met de toets

@ en het corresponderende nummer van de geheugenruimte terug opgeroepen
@ -toets indrukken

worden.
YT _CCL &1 e
=1 I I I Y & ~ |«

Geheugenruimte (0 - 9) door middel van de cijfertoetsen invoeren, het opgeslagen
referentiegewicht verschijnt

b M| & IR I
4 L) e I R I

8.5Tellen met controle van de toegestane afwijking — , Fill to target*”

Met deze functie is een beoogd aantal stuks c.q. een beoogd gewicht
programmeerbaar. Bij het bereiken van de beoogde waarde weerklinkt er een
akoestisch en optisch signaal.

8.5.1 Tolerantiewaarde voor beoogd aantal stuks bepalen
Bij het bereiken van de beoogde waarde weerklinkt er een akoestisch signaal en in
het venster Referentiegewicht verschijnt knipperend ,[ -0.£Y- ]*.

-toets indrukken

oot I -1 N ol 707
P, &1 L)~ |« L

Voor het laatst opgeslagen
waarde

Gewenst beoogd aantal stuks door middel van de cijfertoetsen invoeren

TV e - - - - | ] e 007
e &1 L R A

Ingevoerde beoogde Voor het laatst opgeslagen
waarde. Correcties zijn waarde

met de @ - toets mogelijk
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-toets indrukken

N 0o e e | AT TN TR
e &1 (T . L
-toets indrukken

204 INIREL n |- I

e ) e Il ~ | < il

8.5.2 Tolerantiewaarde voor beoogd gewicht bepalen

Bij het bereiken van de beoogde waarde weerklinkt er een akoestisch signaal en in
het venster Referentiegewicht verschijnt knipperend ,[-. 2PSE -]*.

-toets indrukken

>0¢

PRE-
TARE

----- 3

M+

L Juu ]

Voor het laatst opgeslagen

~d

>0¢

-0)

PRE-
TARE

@l TN
il T
Ingevoerde beoogde
waarde. Correcties zijn

met de @ - toets mogelijk

-toets indrukken

Beoogd gewicht door middel van de cijfertoetsen invoeren

M+

~

L Juu

Voor het laatst opgeslagen
waarde

waarde
000 ]

ol I I I TnIn
i 1 (NN R TN
-toets indrukken

S N YR no| ¥
e N ] ~ |« i
Aanwijzing:

Om de opgeslagen beoogde waarden te wissen, de waarde "0" invoeren.

CXB/CXP-BA-nl-0812
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9 Tarreren

Het eigen gewicht van willekeurige weegreservoirs kan met een druk op de knop weg
getarreerd worden, opdat bij daaropvolgende wegingen het nettogewicht van het te
wegen goed aangegeven wordt.

9.1 Vaststelling van het tarragewicht door weging

Leeg tarrareservoir op de weegplaat zetten. Het totale gewicht van het opgelegde
reservoir wordt aangegeven.

>0¢| « ': '-, 1 ‘-' M '-'
e o) e | . Il

Toets TARE indrukken

>0¢ o o &1 l_i_-l_': " - - - - -
i | LI ~

Na controle van de stilstand volgt de terugstelling van het display op "0". Het gewicht
van het reservoir is nu intern opgeslagen. De nulaanduiding en de pijl naast het

symbool PRE-TARE verschijnt.
(e e MR N
e U i R oy L

Leg het te wegen goed in het tarrareservoir. Lees nu het gewicht van het te wegen
goed op het display af.

Aanwijzing:
De weegschaal kan altijd slechts één tarrawaarde opslaan.
Bij een ontlaste weegschaal wordt de opgeslagen tarrawaarde met een negatief
bewerkingsteken aangegeven.
Om de opgeslagen tarrawaarde te wissen, ontlast u de weegplaat en drukt u
vervolgens de toets TARE in, de aanduiding [ « ] naast PRE-TARE dooft.

Het tarreerprocédé kan willekeurig vaak herhaald worden. De grens is bereikt
wanneer het complete weegbereik bezet is.
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9.2 Numerieke invoer van het tarragewicht (, PRE-TARE")

Voorafgaande instelling van de modus ,, PRE-TARE"

- toets indrukken, op het display ,Referentiegewicht“ verschijnt ,[ LEntr]*

Lz - [ I N
00 I I X

Met de toetsen G of Wl gewenste instelling selecteren:
PRE-TARE-instelling "0" = geen invoer van het tarragewicht bij een belaste

PRE-TARE-instelling "1*" = invoer van het tarragewicht bij een belaste of
onbelaste weegplaat mogelijk

* = Fabrieksinstelling

PRE-TARE-instelling "1":

Er bevinden zich voorwerpen op de weegplaat.

N RE R E Ty
e R O O s 71 Y B N B N By o

Voer uw tarragewicht door middel van de cijfertoetsen in

»0e 1L | & P NP
PR [ I I I P~ 2 B

Toets , TARE" indrukken. Het nettogewicht van het te wegen goed wordt aangegeven

»0e I I - I o I N
AP P 0 | e | I I Y I 2
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Aanwijzing:

Om de opgeslagen tarrawaarde te wissen, ontlast u de weegplaat en drukt u
vervolgens de toets TARE in, de aanduiding [ « ] naast PRE-TARE dooft

PRE-TARE-instelling "0":

Alle voorwerpen van de weegplaat verwijderen.

b I M|~ ]
e L - . L

Toets TARE indrukken

~« an)e O-CcLo) -
A 80 ); E'!LLHj [ --e-- ]

Tarragewicht door middel van de cijfertoetsen invoeren

o€l C 0 I I I I e
e o NN ===

~

Toets ,TARE" indrukken, het tarragewicht wordt als negatieve waarde aangegeven
>0¢| < 0 | & M|
e o e L T

Tarrareservoir + te wegen goed opleggen. Het nettogewicht van het te wegen goed
wordt aangegeven

S

-
—
-
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10 Optellen

De weegschaal beschikt over een geheugen met teltotalen voor de optelling van
gelijke telstukken in totaal aantal stuks en totaalgewicht.

10.1 Optellen "Aantal stuks"

Bij een gekozen referentiegewicht het aantal stukken voor de eerste weging opleggen

[ e -1 Y 1 o o Y 1717
ﬁi L ]a{ I 10 J ~L [ Hl]

D e

De aangegeven waarde wordt met de toets in het totaalgeheugen
geaccumuleerd.

el £y '_-' . "
s il Hoo -

—
-

De aanduiding ,[d ]“ naast "M+" signaleert de opgeslagen waarde. Nadat de stilstand
gecontroleerd werd, keert de weegschaal automatisch naar de telmodus terug

N RE — 1= | [« )
i L O i1 | — - < | g
of 2 &= 0 033 [ Talad
el PN el L1020 <~ Jayny

Aantal stukken voor de tweede weging opleggen en in het geheugen accumuleren.

Weeg, al naargelang gewenst, nog andere stukken zoals hierboven beschreven in.
Neem in acht dat de weegschaal tussen de individuele wegingen ontlast moet
worden. Dit procédé kan 99 keer herhaald worden totdat het weegbereik van de
weegschaal uitgeput is.

Weergave van uw opgeslagen weeggegevens:

Bij een ontlaste weegschaal de toets indrukken:

Het totaalgewicht, het aantal wegingen en ook de totale aantal stuks verschijnen 3
seconden lang.

g | A — 1= | " Tl
iyS N I I R I — I — ] .| TN

Opgelegd totaalgewicht Aantal wegingen Opgelegd totaal aantal stuks
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10.2 Optellen "Gewicht"

Gewicht op de weegplaat zetten

>0¢ ' ,'-' :' &1 ‘-' M+ '-'
e O I I I I A I

De aangegeven waarde wordt met de toets \"J in het totaalgeheugen geaccumuleerd.

el &1 l_-' _J e
Pre. &1 YN ~l ==

De aanduiding [ ] naast "M+" signaleert de opgeslagen waarde. Nadat de stilstand
gecontroleerd werd, keert de weegschaal automatisch naar de telmodus terug

TR == i
wml P IRN D  ar — | — ] - |« g
el g 2 | a1 TREAC )
mfé\ ' “-"-‘ J GT\ '-. ) ~ 4 '-. J

Te wegen goed voor de tweede weging opleggen en in het geheugen accumuleren.

Procédé zo nodig herhalen. Neem in acht dat de weegschaal tussen de individuele
wegingen ontlast moet worden.

Dit procédé kan 99 keer herhaald worden totdat het weegbereik van de weegschaal
uitgeput is.

Weergave van uw opgeslagen weeggegevens:

Bij een ontlaste weegschaal de toets \"X] indrukken:
Het totaalgewicht en ook het aantal wegingen verschijnen 3 seconden lang.

»0¢ TR — =] "] I
PR gl a1 — | — ] << Il

Opgelegd totaalgewicht Aantal wegingen

Aanwijzing:
Bij het uitschakelen van de weegschaal gaan alle opgeslagen waarden verloren.
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10.3 Wissen van de opgeslagen waarden

Weegschaal ontlasten en toets @ indrukken. De opgeslagen waarden, het
totaalgewicht, het totale aantal stuks, en het aantal wegingen worden op nul gezet..
De aanduiding [d ] naast "M+" dooft.

11 Toepassingsmenu

In het toepassingsmenu kunnen de instellingen van de weegschaal gewijzigd worden
om de weegschaal aan individuele weegbehoeften aan te passen

11.1 Navigatie in het menu

" -toets indrukken, op het display ,Referentiegewicht* verschijnt ,[
CENnTR]". Tijdens deze weergave de toets indrukken, op het
display ,Gewicht" verschijnt [USEr].

= Selectie van de functies door middel van de cijfertoetsen
= Parameterselectie door middel van de cijfertoetsen

= De instelling wordt automatisch overgenomen

= Met de toets . kan het menu verlaten worden

Voorbeeld: Voorafgaande instelling "Modus PRE-TARE":

-toets indrukken, op het display ,Referentiegewicht” verschijnt ,[ CEnkr]*

~C
]

TR I 1 I R

Tijdens deze weergave de toets indrukken

Lz - [ I N
00 I I X

Met de toetsen G of Wl gewenste instelling selecteren:

PRE-TARE-instelling "0" = geen invoer van het tarragewicht bij een belaste
weegplaat

PRE-TARE instelling "1*" = invoer van het tarragewicht bij een belaste of
onbelaste weegplaat mogelijk

* = Fabrieksinstelling
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11.2 Menuoverzicht [,USER"]

Functie Selectie Paramete o .
rselectie Beschrijving van de werking
Toets | Weerga Toets
ve
Weeggegevens verschijnen na het
G indrukken van de toets \J 3 seconden
Weergave lang
weeggegeve .
ns in het Weeggegevens verschijnen na het
totaalgeheug Ty indrukkeré/an de toets (™ zolang totdat
en de toets & ingedrukt wordt
(hoofdstuk10 g
) Weeggegevens verschijnen na het
E indrukken van de toets \YJ niet, enkel
een akoestisch signaal weerklinkt
Modus 0] Invoer van het tarragewicht uitsluitend
,(,EREC]TAiE“ a bij een onbelaste weegplaat mogelijk
oofdstu PLLYP
9.2) . Invoer van het tarragewicht bij een
belaste of onbelaste weegplaat mogelijk
Modus Voor het beoogde aantal stuks wordt er
PRE-SET" (0 | enkel met stabiele weegwaarden
(hoofdstuk rekening gehouden
85) 6 ocur
Voor het beoogde aantal stuks wordt er
met alle weegwaarden
(stabiel/onstabiel) rekening gehouden
a . ,M+“ uitsluitend bij stabiele
n weegwaarden
nnPEFP
Overname .M+ bij stabiele/onstabiele
weegwaarde weegwaarden
accumuleren
(hoofdstuk 6 -0 a- Tussen de individuele wegingen moet
10) de weegschaal naar nul terugkeren

H

Tussen de individuele wegingen moet
de weegschaal niet naar nul terugkeren

* = Fabrieksinstelling
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12 Configuratiemenu

12.1.1 Achtergrondverlichting van het display
De achtergrondverlichting van het display kan als volgt ingesteld worden:

Instelling

Functie

Automatisch
Backlight

-toets indrukken, op het display

.Referentiegewicht* verschijnt
[CEntr]. Tijdens deze weergave de

toets B indrukken.

Het display krijgt bij een
gewichtswaarde > 10 d of
na een druk op de toets
van achtergrond
verlichting voorzien.

Indien het display tegen
nul gaat c.g. indien de
gewichtswaarde < 10d is,
dooft het display na 5
seconden.

Backlight on

-toets indrukken, op het display

.Referentiegewicht* verschijnt
[ CEntr]. Tijdens deze weergave de

toets El indrukken.

Achtergrondverlichting
ingeschakeld.
Contrastrijk display, dat
ook in het donker
afgelezen kan worden.

Backlight off

-toets indrukken, op het display
Referentiegewicht verschijnt [CEnEr].

Tijdens deze weergave de toets G

indrukken.

Achtergrondverlichting is
uitgeschakeld om de
batterij te sparen.

De ingestelde modus blijft ook na het uitschakelen van de weegschaal gehandhaafd.
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12.1.2 Instelling van de weergavesnelheid

Voor de weergavesnelheid kan er een waarde tussen 01 en 15 ingesteld worden:
01 = langzaam en gevoelig (fabrieksinstelling = 01)

15 = snel en ongevoelig

Instelling

-toets indrukken, op het display ,Referentiegewicht” verschijnt [CEnt r]. Tijdens
deze weergave de toets El indrukken.

>0« -'
)
Pre. i

Il
.

“ COCE .
gl L

|

PRE-
SET

~

[ XX |

J

Weergavesneilheid

Met de toets El wordt de
getallenwaarde verhoogd,

met de toets E verlaagd.

de weegmodus.

Met de toets de instelling opslaan. De weegschaal keert automatisch terug naar
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13 Gegevensuitgang
(Uitsluitend modellen CXP)

De weegschaal is standaard met een RS 232C interface uitgerust.

13.1 RS 232C interface

Met het RS 232C interface kan er een bidirectionele gegevensuitwisseling van de
weegschaal met externe apparaten plaatsvinden. De gegevensoverdracht gebeurt
asynchroon in de ASCII - code.

Bezettingsgraad van de pinnen van de uitgangsstekker van de weegschaal:

RxD 2
xD 3
4
5
SG 7

N\
)
DDDDDDDDDDDD/

Odooooooogog

/{\

Technische gegevens van het interface:

Baudrate | 9600; 4800; 2400;1200
Start Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nONE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Fabriekinstellingen zijn vet gedrukt.
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13.2 Beschrijving van de interfaces

Door de keuze van een bepaalde modus kunnen het uitvoerformaat,
uitvoersturing, de overdrachtsnelheid en de pariteitbit ingesteld worden.

Navigatie in het menu:

" -toets indrukken, op het display Referentiegewicht verschijnt

[CENnTR]. Tijdens deze weergave de toets El indrukken, op het
display Gewicht verschijnt [FVnCT].

= Selectie van de functies door middel van de cijfertoetsen

= Parameterselectie door middel van de cijfertoetsen:

de

G = opwaarts, E = neerwaarts, El = naar links, G = naar rechts

= Met de toets \*=) opslaan.

= Met de toets . kan het menu verlaten worden

Keuze van de Paramet
functie erselect Beschrijving van de werking
ie
Toets | Weergave | Weerga
Gewicht ve
Weergave
Referen
. .| Aantal stuks
tiegewic
ht
LEnb - _
SErLE Niet gedocumenteerd
LEm L -
(2 | XXX | XXXXX - Niet gedocumenteerd
(3 | XXX | XXXXX - Niet gedocumenteerd
(4 | - JAcE | 061210 | Instelling datum
_ 151707 . "
(5 | - ElanE | yur/min/s | MStelling tidstip
@ - xx Uitvoerformaat, zie ook voorbeeld
) i hoofdstuk 13.2.1
XX = zie
tabel 1

De instelling XX met de toets bevestigen, daarna het aantal
uitvoerwaarden invoeren (max. 15)
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(M ]

E- XX X - Aantal uitvoerwaarden X: 0 - F (0-15)

De instelling X met de toets bevestigen, daarna de instellingen in
overeenstemming met tabel 2 doorvoeren. Zie ook afbeelding 1
(invoervoorbeeld)

SE- XX | 40 XX XXXXXX Aard van de uitvoerwaarden

POSEE | pgemr Niet gedocumenteerd

F232 RS 232 interface, altijd van deze
instelling gebruik maken

De instelling met de toets bevestigen, daarna nog andere instellingen
doorvoeren

0
2
]

bALd

Baudrate

g ]
o
o

— |
Z

]
2

De instelling met de toets bevestigen, daarna nog andere instellingen

doorvoeren
Ininin] T
PRAH PR Paritat
dd
EUEN

De instelling met de toets bevestigen, daarna nog andere instellingen
doorvoeren

o

e xlntal o Data bit

-
)

De instelling met de toets bevestigen, daarna nog andere instellingen
doorvoeren

Stop bit

S5tof

o

De instelling met de toets bevestigen, daarna nog andere instellingen
doorvoeren

Juruc
. cHL Y5
S I Altijd van deze instelling gebruik
[RANE N
maken
- n . . +
€ oo - Een uitvoer na het indrukken van
" Doorlopend seriéle uitvoer
2 Een uitvoer na stabilisatie (gewicht >0)
3 Een uitvoer van alle weegwaarden na
stabilisatie

CXB/CXP-BA-nl-0812
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Tabel 1:

Code Betekenis

00 Uitvoer na het indrukken van M+

OE Afdruk kopregel

01 Afdruk laatste regel

Tabel 2:

Code Beschrijving Pre -ggggacter End -character code
00 Brutto 02 03
01 Tare 04 05
02 Netto 06 07
03 Referentiegewicht 08 09
04 Weegeenheid 2A 2B
05 Geheugen # oC 0D
06 Aantal stuks 0A 0B
07 Weergave van de stabiliteit
08 None
09 Gebruikergedefinieerde invoer in ASCIl Cod#1 11 12
0A Gebruikergedefinieerde invoer in ASCIl Cod#2 14 15
0B Decimaalteken gewicht 16 17
oC Decimaalteken referentiegewicht 18 19
oD Blanco regel
OE Datum 22 23
OF Tijdstip 24 25
10 Blanco regel
11 Totaalaantal stuks 1C 1D
12 Gebruikergedefinieerde invoer in ASCII Code #1
13 Gebruikergedefinieerde invoer in ASCII Code #2
14 Gewichtseenheid van het referentiegewicht 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C Gebruikergedefinieerde invoer in ASCII Code #3
1D Gebruikergedefinieerde invoer in ASCII Cod #4
Zie afbeelding 1/hoofdstuk 16

1E Gebruikergedefinieerde invoer in ASCII Cod #5
1F Gebruikergedefinieerde invoer in ASCII Cod #6
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Afbeelding 1:

— Aantal posities (max. 15)

—O0: 1.- 4. Positie

1: 5. - 8. Positie

Code (tab. 1) 2:9.- 12. Positie
3:13.-15. Positie

T Netto (tab. 2)

Brutto

— Aantal stuks
Referentiegewicht
(Codes: zie tab. 2)

Uitvoer van deze instelling:

@® Netto @ Referentiegew. & Aantal stuks @ Brutto
(02) (03) (06) (00)
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13.2.1 Voorbeeld: Instelling van een uitvoerformaat

Functie G oproepen
Gewicht Referentiegewicht Aantal stuks
S5tF XX

Met de cijfertoetsen El G , El E gewenste code (XX, zie tab. 1) selecteren.
Voorbeeld 00 = uitvoer na het indrukken van M+

S5tr 00

De instelling met de toets bevestigen, de weergave van het referentiegewicht
knippert.

Opnieuw met de cijfertoetsen El G , El E het aantal uitvoerwaarden
(bijvoorbeeld 7) instellen [0 - F (0-15) ], max. 15 waarde mogelijk

S5tr 00 7

De instelling met de toets bevestigen, de eerste uitvoerwaarde in het venster

Referentiegewicht knippert. Met de cijfertoetsen El G , ﬂ E de aard van de
eerste 4 uitvoerwaarden instellen (code: zie tab. 2).

S5t- 00 70 02 040314

14=gewichtseenhei

02=netto | O4=weegeenheid 03=referentiegewicht d Referentie

Na invoer van de 4de waarde met de toets G verder steppen totdat de 5de
waarde verschijnt. De invoer van nog andere waarden verloopt analoog

[N ]
[

~ 00 71 05 040314

De instellingen met de toets bevestigen
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14 Onderhoud, instandhouding, afvalverwerking

14.1 Reinigen
Gelieve het apparaat voor de reiniging van de bedrijfsspanning te verbreken.

Gelieve geen agressieve reinigingsmiddelen (oplosmiddelen of dergelijke) te
gebruiken, maar enkel een met mild zeepsop bevochtigd doekje. Gelieve erop te
letten dat er geen vloeistof in het apparaat binnendringt en wrijf het met een droog,
zacht doekje na.

Losse monsterresten/poeder kunnen voorzichtig met een penseel of handstofzuiger
verwijderd worden.

Gemorst te wegen goed onmiddellijk verwijderen.

14.2 Onderhoud, instandhouding

Het apparaat mag uitsluitend door geschoolde en door de firma gemachtigde
servicetechnici geopend worden.
Vooraleer te openen, van het stroomnet verbreken.

14.3 Afvalverwerking

De afvalverwerking van verpakking en apparaat dient door de exploitant in
overeenstemming met het geldende nationale of regionale recht van de locatie van
de gebruiker doorgevoerd te worden.
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15 Kleine hulp bij pannes

In geval van een storing in het verloop van het programma dient de weegschaal even
uitgeschakeld en van het stroomnet verbroken te worden. Met het weegprocédé
moet men dan terug vanaf het begin van start gaan.

Storing

Mogelijke oorzaak

De gewichtsaanduiding is niet
verlicht.

De weegschaal is niet ingeschakeld.

De verbinding met het stroomnet is
onderbroken (netsnoer niet
ingestoken/defect).

De netspanning is uitgevallen.

De batterijen zijn verkeerd ingelegd of
leeg

Er zijn geen batterijen ingelegd.

De gewichtsaanduiding verandert
voortdurend

Tocht/luchtbewegingen

Trillingen van de tafel/vioer

De weegplaat heeft contact met vreemde
voorwerpen.

Elektromagnetische velden/statische
oplading (andere plaats van installatie
kiezen/zo mogelijk, storend apparaat
uitschakelen)

Het weegresultaat is blijkbaar foutief

Het display van de weegschaal staat niet
op nul

De justering is niet meer correct.

Er heersen aanzienlijke
temperatuurschommelingen.

Elektromagnetische velden/statische
oplading (andere plaats van installatie
kiezen/zo mogelijk, storend apparaat
uitschakelen)

Als er zich andere foutmeldingen voordoen, weegschaal uit- en nogmaals
inschakelen. Indien de foutmelding blijft bestaan, fabrikant op de hoogte brengen.
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16 Bijlage

ASCIl CODE tabel

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (NULL) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C : :
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 0oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8§ CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl VvV 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K

CXB/CXP-BA-nl-0812




DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 % v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 A z Z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Y Vv 126 7E ~ ~
87 57 w wW 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 € Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE I Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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1 Dados técnicos

Modelos CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Leitura (d) 0,29 0,59 19 29
Alcance de pesagem 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
(max)

Reproduzibilidade 0,29 0,5¢ 1lg 29
Linearidade +044¢g +10g t2g t4g
Tempo de estabilizacao 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Peso de ajuste

recomendado, ndo adjunto | 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
(classe)

Unidade de pesagem g g g g
Peso minimo de peca 0,19 0,29 0,59 1lg
Tempo de aquecimento 30 min

(temperatura de servico)

Quantidade referencial

libremente selecionavel

Peso neto (kg)

4 kg

Temperatura ambiente
admitida

-10° C até 40° C

Humidade do ar

15% - 85% (ndo condensa)

Prato de pesagem, aco
inoxidavel

300 x 225 mm

Dimensodes do invélucro
(LxPxA)

300 x 330 x 110 mm

Conexao a rede

Adaptador de rede 230 V, 50/60 Hz; balanca 9 V DC, 800

mA

Pilha recarregavel

sem iluminacéo de fundo do visor:

Periodo de funcionamento aprox. 200 horas / tempo de
carga aprox. 8 horas

com iluminacéo de fundo do display:
Periodo de funcionamento aprox. 60 horas / tempo de
carga aprox. 8 horas
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KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M

Leitura (d) 19 29 50 10g

Alcance de pesagem 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg

(Max)

Reproduzibilidade 19 20 59 109

Linearidade 1lg 49 10g 209

Classe de afericéo 1] [l 1] 11

Tempo de estabilizacao 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.

Peso de ajuste 2 kg (M1) 10 kg (M1) | 20 kg (M1)

recomendado, ndo adjunto 5 kg (M1)

(classe) 1 kg (M1) 5 kg (M1) 10 kg (M1)

Unidade de pesagem g g kg kg

Peso minimo de peca 100 mg 200 mg 500 mg 1lg

Tempo de aquecimer)to 10 min

(temperatura de servico)

Quantidade referencial frei wahlbar

Peso neto (kg)

Temperatura ambiente
admitida

-10° C bis 40° C

Humidade ambiente
admitida

15% - 85% (nicht kondensierend)

Prato de pesagem, aco
inoxidavel

300 x 225 mm

Dimensodes do invélucro
plastico (L x P x A)

300 x 330 x 110

Tensao

220-240 V, 50/60 Hz;

Pilha recarregavel

sem iluminacg&o de fundo do visor:
Periodo de funcionamento aprox. 200Std. /
tempo de carga aprox. 8 Std.

com iluminacgéo de fundo do display:
Periodo de funcionamento aprox. 60Std. /
tempo de carga aprox. 8 Std.
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Modelos CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Leitura (d) 29 59 10g
Alcance de pesagem 30 kg 75 kg 150 kg
(max)

Reproduzibilidade 20 50 10g
Linearidade t4¢9 +10g +20¢g
Tempo de estabilizacao 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Peso de ajuste

recomendado, ndo adjunto | 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
(classe)

Unidade de pesagem g g g
Peso minimo de peca 0,59 19 25¢g
Tempo de aquecimento 30 min

(temperatura de servigo)

Quantidade referencial

libremente selecionavel

Peso neto (kg)

8,9 kg

Temperatura ambiente
admitida

-10° C até 40° C

Humidade ambiente
admitida

15 % - 85 % (ndo condensa)

Prato de pesagem, aco
inoxidavel

400 x 300 mm

Dimensodes do involucro
plastico (L x P x A)

400 x 300 x 100 mm (plataforma)

290 x 140 mm (terminal)

Tensao

230 V (AC)

Pilha recarregavel

sem iluminacéao de fundo do visor:
Periodo de funcionamento aprox. 200 horas /
tempo de carga aprox. 16 horas

com iluminacéo de fundo do display:
Periodo de funcionamento aprox. 60 horas /
tempo de carga aprox. 16 horas

com iluminacéo de fundo do visor + RS 232:
Periodo de funcionamento aprox. 56 horas /
tempo de carga aprox. 16 horas

Interface de dados

RS 232C
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2 Declaracéo de conformidade

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES -WEIGHTS POStfaCh 4052 No de faX: 0049_[0]7433_
E-Mail: info@kern-sohn.de 9933-149
Internet: www.kern-sohn.de

Declaracéo de conformidade

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Declaracdo de conformidade para aparelhos com simbolo CE
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaraciéon de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the
following standards.

Portugués Declaramos por meio da presente que o produto no que se refere esta declaragédo,
corresponde as normas seguintes.

Francais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaracion est”’a de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &
conforme alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Vista de conjunto do aparato

Modelos CXB:
2
3
4
1. Bolhadear
2.  Compartimento pilha recarregavel
3. Conexéao do cabo de rede
4. Interruptor ligar/desligar
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Modelos CXP:

1. Interruptor ligar/desligar

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-p-0812

Conexao do cabo de rede
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Bolha de ar



3.1 Resumo dos visores

Modelos CXB:

Peso Peso referencial

@L(ERN CXB

Visor do estado de carga Quantidade pecas
Modelos CXP:
Peso Peso referencial Quantidade pecas

Piece Weight

Visor do estado de carga

10 CXB/CXP-BA-p-0812



3.1.1 Visor peso
Aqui se indica o0 peso do vosso material a pesar.

O d aparecido indica:

50¢ Visor de posicéo zero

PRE- Valor tara em memoria
TARE
m Capacidade da pilha recarregavel esgotada dentro de breve

tempo

3.1.2 Visor peso referencial

Aqui se indica o peso referencial duma amostra. Este valor é entrado pelo usuério ou
é calculado pela balanca.

O d aparecido indica:

X Quantidade de pecas colocada insuficiente para averiguar a

o0 A .

eeee referéncia

&1 Peso referencial colocado insuficiente para averiguar a
referéncia

3.1.3 Visor numero de pecas
Aqui se indicam imediatamente todas as pec¢as colocados como quantidade.

O d aparecido indica:

M+ Dados na memoria de somas

o~y Visor de estabilidade

3.1.4 Visor do estado de carga da pilha recarregavel

Pilha recarregavel quase
vermelho
descarregada
verde Pilha recarregavel completamente
carregada

CXB/CXP-BA-p-0812 11



3.2 Vista de conjunto do teclado

Modelos CXB:
78 9o@EB
| 88F |
4 5 6 @@
JEE
C - [
Modelos CXP:
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Selecéo

Funcao

E

Teclas cifra

Tecla de anular

Chamada contar com controlo de tolerancia

Memorizar pesos referenciais no armazém
Chamada de pesos referenciais memorizados

Adicdo no armazém de somas
Chamada armazém de somas

JIEE

Anular armazém de somas

Entrada peso referencial mediante pesagem

REF . . . Lo
Visor do peso referencial memorizado como altimo
Entrada quantidade de pecas pretendida
Entrada numérica peso referencial
REF : . . i
Visor do peso referencial memorizado como altimo
Entrada do peso pretendido
>0 Tecla de azeramento
Regressar ao modo de pesagem
(PRE-)
TARE Tecla de taragem
Entrada de valor tara numérico
Modelos CXB
(0 SNOFE ’ ON/OFF Standby
@ (PRE-) TARE
Tecla de taragem
Entrada de valor tara numérico
Modelos CXP

CXB/CXP-BA-p-0812

13




4 Notas fundamentais (Generalidades)

4.1 Utilizo conforme destino

A balanca adquirida por vocé serve para determinar o valor de pesagem do material
pesado. Esta balanca foi construida como ,balanca ndo automética“, quer dizer o
material de pesagem tem que colocar-se manualmente e cuidadosamente no centro
do prato de pesagem. ApGs atingir um valor de pesagem estavel, pode-se ler o valor
de pesagem.

4.2 Uso inapropiado

A balanca ndo se pode utilizar para executar pesagens dinamicas. Se se retiram ou
acrescentam pequenas quantidades ao material de pesagem, é possivel que a
balanca indique valores de pesagem erroneos como consequéncia da funcédo de
.,compensacédo de estabilidade” integrada nela! (Exemplo: o efluxo lento dum liquido
gue se encontre dentro dum recipiente sobre a balanca)

Evitar que o prato de pesagem esteja exposto a uma carga continua. Isto poderia
danar o mecanismo medidor.

Também € muito importante evitar que a balanca seja exposta a golpes e
sobrecargas superiores a carga maxima admissivel (max.) considerando uma carga
de tara eventualmente ja presente. Isto poderia avariar a balanca.

Nunca utilizar a balanca em locais potencialmente explosivos. Os modelos
fabricados em série ndo estdo protegidos contra exploséo.

Fica proibido modificar a constru¢do da balanca. Isto poderia provocar resultados de
pesagem errados, deficiéncias na seguranca da balanca ou a destrugcédo da mesma.
A balanca s6 se pode empregar em conformidade com as especificacdes descritas.
Se deseja utilizar a balanca noutras areas de aplicacdo, se precisa duma
autorizacao escrita de parte da empresa KERN.

4.3 Prestacao de garantia

O direito de garantia fica excluido nos seguintes casos:

e Inobservancia das nossas especificacdes contidas nestas instru¢des de utilizacdo
e Utilizacdo da balanca fora dos campos de aplicacdo descritos

e Modificacdo ou apertura do aparelho

e Danificacdo mecanica e dano por medios agressivos, liquidos, desgaste natural

e Implantacéo e instalacéo eléctrica inadecuadamente realizadas

e Sobrecarga do mecanismo medidor
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4.4 Controle dos médios de ensaio

Para satisfazer as exigéncias ao asseguramento de qualidade, as caracteristicas
técnicas de medicdo da balanca e dum peso de controle talvez ainda existente
devem verificar-se em intervalos regulares. O usuario responsavel tem que redefinir
um intervalo apropriado assim como o tipo e o volume desta inspeccdo. Podera
encontrar as informacdes sobre o controle dos médios de ensaio de balancas para
iSso necessarios sobre a pagina web da KERN (www.kern-sohn.com). No seu
laboratorio de calibracdo acreditado DKD, a empresa KERN pode calibrar rapida e
econdmicamente os pesos de ensaio e as balancgas (retorno ao normal nacional).

5 Indicacbes basicas de seguranca

5.1 Observar as notas nas instrucdes de utilizacao

Leia as instrucgdes de utilizagdo atentamente antes de proceder com a implantacao
e 0 acionamento da balanca, mesmo se j4 tem experiéncia com as balancas da
marca KERN.

5.2 Treinamento do pessoal
S0 pessoal devidamente formado pode manusear e cuidar deste aparelho.

6 Transporte e armazenagem

6.1 Controlo no momento de entrega

Faz favor controlar no momento de entrega da balanca se a embalagem e o
aparelho presentam algum dano externo visivel.

6.2 Embalagem

Guarde todas as partes da embalagem original para o eventual caso de ter que
devolver o aparelho.

S0 utilizar a embalagem original para a devolugéo do aparelho.

Retire todos os cabos conectados assim como todas as pecas soltas e moviveis
antes de enviar o aparelho.

Volta a montar os seguros de transporte. Assegure todas as pecas, como p.ex 0
prato de pesagem, o adaptador de rede etc. contra possiveis movimentos e,
portanto, contra danos.
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7 Desembalagem, implantacdo e acionamento

7.1 Lugar de implantacéo, lugar de emprego

A balanca foi construida de tal forma que sempre se obtém resultados de pesagem
fiveis, sempre e quando a pesagem se realize sob condi¢des de uso habituais.
Vocé pode trabalhar com rapidez e exacto se escolhe o lugar de implantacéo ideal
para a vossa balanca.

Por isso tém que observar 0s seguintes pontos respeito ao lugar de
implantacao:

e Colocar a balanca sobre uma superficie estavel e plana;

e Na&o colocar a balanca perto de esquentadores nem a exp6r a oscilagdo de
temperatura ou a radiacdo solar directa para evitar um sobreaguecimento.

e Proteger a balanca contra correntes de ar, portanto deixe janelas e portas
fechadas;

e Evitar sacudidas da balanca durante o processo de pesagem,;
e Proteger a balanga contra poeira, vapores e humidade do ar demasiado alta

e Na&o expo6r o aparelho a uma forte humidade por tempo prolongado. Podem
formar-se gotas de orvalho (condensacdo da humidade do ar no aparelho),
guando se coloque um aparelho frio num ambiente muito mais quente. Neste
caso deixe o aparelho aclimatizar-se a temperatura ambiente durante aprox.
duas horas desligado da rede.

e Evitar carregamento estatico do material e do recipiente de pesagem.

Em caso de existir campos electromagnéticos (por ej. por telefones moveis ou
equipamentos de radio), em caso de carregamentos electroestaticos assim como
alimentacéo de corrente inestavel pode haver grandes divergéncias nos valores
indicados pela balanca (resultados de pesagem errados). Entdo ha que trocar o
lugar de implantacéo ou eliminar a fonte de falhos.

7.2 Tirar da embalagem
Extraer cuidadosamente a balanca da embalagem, retirar a envoltura de plastico e
colocar a balanca no lugar previsto.
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7.2.1 Colocacao

Nivelar a balanca mediante os parafusos niveladores nos pies até o bolha de ar se
encontrar dentro das respectivas marcas.

Modelos CXP:

1 | Prato de pesagem |6 | Plataforma

2 | Suporte 7 | Ecran

3 | Parafusos (2 pcs.) |8 | Suporte

4 | Mola 9 | Parafusos (4 pcs.)
5 | Construcao inferior | 10 | Chave Allen

A) Encaixar o parafuso (3) no olhal da mola (4) e enroscar.
Enroscar também o segundo parafuso (3).

B) Empurrar o suporte (8) na trilha guiadora do écran (7).

C) Sujeitar o écran (7) na balan¢ca mediante os quatro parafusos (9). Apertar 0s
parafusos mediante a chave de hexagono interior (10).

CXB/CXP-BA-p-0812 17



7.2.2 Conteudo da entrega

Componentes de série:

Modelos CXB Modelos CXP

« Balanca « Plataforma

« Prato de pesagem o Terminal

« Adaptador de rede « Adaptador de rede

o Capota protectora de trabalho |« Capota protectora de trabalho
« Pilha recarregavel interna « Pilha recarregavel interna

« InstrugGes de utilizacdo « InstrugGes de utilizacdo

7.3 Conexao arede

A balanca é alimentada com corrente através dum adaptador de rede externo. A
voltagem especificada no rétulo do adaptador de rede tem que coincidir com a
voltagem suministrada pela rede local.

Use exclusivamente adaptadores de rede originais de KERN. Para o uso de outros
modelos se precisa da autorizacao pela empresa KERN.

7.4 Funcionamento com pilha recarregavel

A pilharecarregavel de série é carregada através do adaptador de rede entregue
Antes do primeiro uso a pilha recarregavel deveria ser carregada pelo menos 15
horas através do adaptador de rede. A duracao de funcionamento da pilha
recarregavel e aprox. 200 horas sem iluminacao de fundo ou 60 horas com
iluminacao de fundo. A duracéo de carga até a recarga completa é aprox. 8 horas.

Se no visor de peso aparece o simbolo de pilha recarregavel , @ capacidade da
pilha recarregavel vai ser esgotada dentro de breve tempo. Se durante a luz
vermelha do LED nao se carrega, a balanca se desligara automaticamente ap6s
aprox. 20-30 minutos. Conecte o adaptador de rede o mais rapidamente possivel
para carregar a pilha recarregavel.

O visor LED informa-o sobre o estado de carga da pilha recarregavel.
vermelho: pilha recarregavel quase descarregada
verde: pilha recarregavel completamente carregada

7.5 Primeiro acionamento

Para conseguir bons resultados de pesagem com as balancas electrénicas, as
balancas devem atingir a sua temperatura de servigo (ver tempo de aquecimento em
cap. 1). Durante este periodo de aquecimento, a balanca tem que estar conectada a
corrente (rede, pilha recarregével ou bateria).

A exactidao da balanca depende da aceleragcédo de queda nesse ponto geografico.
Ler obligatoriamente as notas do capitulo "Ajuste”.
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7.5.1 Ligar

Acender a balanca com o interruptor ON/OFF (na esquerda).
A balanca executa um autoensaio. Logo que aparecer o visor de peso "0" em todos
0s trés visores, a vossa balanga esta pronta para pesar.

Nos modelos CXP (com RS 232) aparece primeiro um numero interno antes de que
a balanca reconte a zero apés breve tempo.

b | & . I
PR Lo oa . P Il

7.5.2 Desligar - modelos CXB
e Apagar a balanca com o interruptor ON/OFF (na esquerda)

7.5.3 Desligar /Imodo standby — modelos CXP

e Apagar a balanca com o interruptor ON/OFF (na esquerda) por um periodo
prolongado.

e Por um periodo breve apagar a balanca com a tecla \&
% ON/OFF

JPREITREJ apertada até aparecer o visor "OFF". A balanca fica em modo

tecla

7.5.4 Visor zero da balanca

Influéncias ambientais podem ser a causa de que a balanca nao indique
exactamente o valor zero a pesar de o prato de pesagem estar descarregado. Nao
obstante sempre se pode azerar o visor no écran da vossa balangca e assegurar
deste modo que a pesagem comece realmente com zero. Uma azeramento com
peso em cima da balanca € somente possivel dentro dum determinado alcance,
dependente do tipo de balanca. Se a balanca ndo se deixa azerar com 0 peso em
cima, significa que este alcance (x 0,2 % max) foi ultrapassado.

Para azerar a balanca a zero apertar a tecla . No display aparece um triangulo [«
] ao lado do simbolo [ 04 ].

7.5.5 Visor de estabilidade

No display aparece um triangulo [« ] ao lado do simbolo [ ® ], a balanca fica num
estado estavel. Em caso de situacéo inestavel, o visor [ € ] desaparece.
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7.6 Ajuste com peso externo

Dado que o valor da aceleracdo de queda ndo € o mesmo num lugar qualquer da
terra, cada balanca — segundo o principio de pesagem fisico em que se baseia — tem
que ser adaptada a aceleracao de queda la valida (s6 se a balanca ainda néao foi
ajustada antes na fabrica ao lugar de colocac¢ao). Este processo de ajuste tem que
realizar-se na primeira colocacdo em funcionamento, depois de cada mudanca de
lugar, assim como em caso de oscilacdes da temperatura ambiental. Para obter
valores de medicao exactos, além disso recomendamos reajustar a balanca
periodicamente durante o funcionamento de pesagem.

Procedimento ao ajustar:

Observar as condi¢des de estabilidade ambiental. Um tempo de aquecimento (ver
cap. 1) para a estabilizacao é necessério. Preste atencdo que nao fiqgue nenhum
objecto no prato de pesagem.

Operacao

Preste atencao que néo figue nenhum objecto no prato de pesagem.

>0¢[ « N
PRE- , '

TARE S

Apertar a tecla . e manté-la apertada, ao mesmo tempo acionar a tecla @

No display aparece piscando o valor do peso de ajuste. Ndo obstante pode
também entrar um valor da vossa selecao através das teclas numeéricas.

b 007107 &l ,l- ]

Pre oo &1 N

Colocar com cuidado o peso de ajuste no centro do prato de pesagem. Depois do
controlo de estabilidade o ajuste acontece automaticamente.

Durante a contagem a zero da balanca, retirar o peso de ajuste.

A balanca regressa ao modo de pesagem. Em caso dum falho de ajuste ou um
peso de ajuste ndo apropriado aparece uma mensagem de falho no display.
Desligar e voltar a conectar a balanca e repetir o processo de ajuste.

* Se deveria ajustar com o peso de ajuste recomendado (ver cap. 1 ,Dados
técnicos”). O ajuste é também possivel com os pesos de outros valores nominais,
mas nao é optimo para a técnica de medicao.

Podem encontrar-se as informacgdes sobre o peso de ajuste no internet em:
http://www.kern-sohn.com

Nota

Mediante a tecla E se pode sair do modo de ajuste. A balanca regressa ao modo
de pesagem.
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8 Contagem de pecas

A contagem de pecas significa que se podem acrescentar ou extrair pecas dum
recipiente conhecendo-se sempre a respectiva quantidade. Para poder contar uma
quantidade de pecas elevada, é necessario determinar primeiro o peso médio das
pecas a base duma quantidade pequena (nUmero de pecas de referéncia). Tanto
maior o numero de pecas referénciais, mais precisos serdo os resultados de
contagem. No caso de pecas pequenas ou de pecas de peso variavel € necessario
elegir uma quantidade referencial especialmente elevada.

8.1 Averiguar o peso referencial mediante pesagem

Azerar a balanca e tarar se necessario.

20¢( < 7| & .ol "1
PrE. L] & oo~ I

Colocar certa quantidade de pecas individuais como peso referencial

T ERE e Y
= 110.0 | & L. LI

Se o visor de "peso" esta estavel, entre a quantidade de pecas individuais mediante
as teclas numéricas.

e |10 2| & e
m&[ g, ] ﬁT[ H_H_!] ~[

Peso Quantidade pecas

N
~l

/I\

Enquanto o visor de "quantidade " pisca (3 sec), confirmar com a tecla .

>0c [ e T - O el Y o N R
m&[ (N ] m[ A0 ]~[ J

Depois do controlo de parada o peso referencial averiguado aparece no visor

T e T B IO o o B Talx
s:gE[ 1.7 ] m[ ] _n] .,[4 u_uu]
Peso Peso referencial Quantidade pecas

Agora pode colocar as pecas a contar no prato de pesagem. Indicam-se todos os
parametros quantidade de pecas do vosso material a pesar:
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8.2 Entrada numérica do peso referencial

Se conhece o0 peso referencial/peca, pode entra-lo mediante as teclas numéricas.

Entrar peso referencial através das teclas numeéricas

>0¢| « '-' &1 ' '-' :' :' M+ N '-, _
e L & [ I A R Z IS
Confirmar com a tecla :

>0¢| « '-, &1 ' ,-, :' :' M+ '-'
e L & I o A R Il

Peso referencial

Agora pode colocar as pecas a contar no prato de pesagem. Indicam-se todos os
parametros quantidade de pecas do vosso material a pesar:

8.3 Optimizacédo automatica de referéncia

Si ndo se podia calcular uma referéncia porque o material a pesar era demasiado
inestavel ou o peso referencial insuficiente, durante o calculo de referéncia aparece
na janela para o peso referencial o visor [ ].

O d aparecido indica:

Quantidade de pegas colocada insuficiente para averiguar a

referéncia
&1 Modelos CXB < 40 d
Modelos CXP < 20 d
Peso referencial colocado insuficiente para averiguar a
referéncia
1

Modelos CXB < 4/5d

Modelos CXP < 1/5d

Enche agora mais pecas, até o visor [ € ] se apagar.

Ouve-se um sinal acustico quando a referéncia tem sido optimizada.

Em cada optimizacéo da referéncia, o peso referencial é recalculado. Dado que as
pecas adicionais aumentam a base para o calculo, também a referéncia se faz mais
exacta.
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8.4 Memorizar/chamar o peso referencial

Ficam disponiveis 10 espa¢os de memdéria (ocupados mediante as teclas numéricas
0-9).

8.4.1 Memorizar

Entre o peso referencial que vai memorizar

b M| & IR I
4 L) e I R I

Carregue natecla @
>0¢[ < '_-' - [: ': I EX
=1 O I I I I I I
Carregue na tecla @

MO _CLCL & CCL :
== I N I I O I 1 L0 ~ |«

Entrar espaco de memorizar para o peso referencial através das teclas numéricas (0

-9)
20| INIREL TR I
e ) e oL | - |« i
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8.4.2 Chamar
Se 0 peso referencial € necessario para outro momento, pode chama-lo outra vez

com atecla @ e 0 respectivo numero do espaco de memoria.
Carregue natecla @

“(PrSEE 3l jut

L

cErr

.|

M+

Al
&1

]

~

Entrar o espaco de memoria (0 - 9) através do teclado numérico, aparece o0 peso
referencial memorizado

b M| & IR I
= L) e I R I

8.5 Contar com controlo de tolerancia - Fill to target

Com esta funcéo se pode programar uma quantidade final ou um peso pretendido.
Ao alcancar o valor final soa / ilumina um sinal acustico e optico.

8.5.1 Estabelecer valor de tolerancia para quantidade pretendida
Ao alcancar o valor pretendido soa um sinal acustico e na janela de peso referencial
aparece a piscar [ -UEY-].

Carregue natecla

_)0<_ - - - - - '-:::.'T ' ' " :’ ,-' '-'
i ] [ R g
Valor memorizado como
ultimo
Entrar a quantidade pretendida através do teclado numérico
VN e e e | A - 001
i ] (NN g
Valor pretendido entrado. Valor memorizado como
Correccoes sao possiveis altimo

mediante a tecla

24
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REF
Carregue na tecla

e &1 117107
Pre: &1 YN

Carregue natecla

>0¢«| <«
PRE-
TARE

717
R ]

&l "1
B [

" 17117
~ | < RN
" I
~ | < I

8.5.2 Estabelecer valor de tolerancia para peso pretendido
Quando se alcanca o valor pretendido, ouve-se um sinal acustico e na janela do

peso referencial aparece a piscar [-v oP5E-]

Carregue na tecla

e &1 K]
Pre. &1 i

" 0007
~ | < L

Valor memorizado como

Entrar peso pretendido através das teclas numéricas

el A&l TN
e &1

RN

Valor pretendido entrado.
Correcgfes sao possiveis

mediante a tecla @

altimo
" 00
~ | < Juog

Valor memorizado como
tltimo

Carregue na tecla

TV e - - - - | 10| 1710
e u] L) ] - |« (TN
Carregue na tecla

S N YR no| ¥
e N ] ~ |« i

Nota:

Para anular os valores pretendidos memorizados entrar o valor "0".
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9 Tarar

O peso proprio de alguns recipientes de pesagem pode-se deduzir ao premer 0
botdo para que nas pesagens seguintes se indique s6 o peso neto do material que
vai pesar.

9.1 Averiguar o peso tara mediante pesagem

Colocar o recipiente a tarar vazio sobre o prato de pesagem. O peso total do
recipiente é indicado no visor.

>0¢| « ‘: '-, 1 '-' M '-'
e o) e | . Il

Apertar tecla TARE

>0¢ e e o - o &1 '-'_-'_': " - - o s -
e s LI ~

Depois do controlo de paro o visor é reposto a "0". O peso do recipiente agora esta
armazenado na memoaria interna. Aparece 0 visor zero e a seta ao lado do simbolo

"PRE-TARE".
sk L M| I
i |« o) s N R P I

Coloque o material a pesar no recipiente de taragem. Leia agora o peso do material
a pesar no visor.

Nota:
A balanca somente pode armazenar um valor de tara numa vez.
Quando a balanca ndo tem peso em cima, o valor de tara armazenado €
indicado com prefixo negativo.
Para anular o valor de tara armazenado h& que retirar o peso do prato de

pesagem e depois premer a tecla TARE, o visor [4 ] ao lado de "PRE-TARE" se
apaga.

O processo de taragem se pode repetir quantas vezes quiser. O limite esta
alcancado quando todo o alcance de pesagem esta ocupado.
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9.2 Entrada numérica do peso tara (PRE-TARE)
Pré-regulagem do modo PRE-TARE

Apertar tecla , no visor de peso referencial aparece [CEnkr]

Lz - [ I N
00 I I X

Selecionar a regulagem desejada mediante as teclas G ou :

Regulagem PRE-TARE "0" = impossivel a entrada do peso tara com o prato de
pesagem carregado

Regulagem PRE-TARE "1*" = entrada do peso tara possivel com prato de
pesagem carregado ou descarregado

* Regulagem de fabrica

Regulagem PRE-TARE "1":

Os objectos se encontram no prato de pesagem.

€ 0 T e | Y i B e I 1717
e N I IO I ) R B N IO I Iy Ry 5 o

Entre o vosso peso tara através das teclas numéricas.

e I | & 1| N
4 N I D I o)~ s

Apertar tecla TARE. Visualiza-se o peso neto do material de pesagem

»0e I I Oz I w1 e I N
AP P00 | e | I I Y I JJ
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Nota:

Para anular o valor de tara armazenado h& que retirar o peso do prato de

pesagem e depois premer a tecla TARE, o visor [4 ] ao lado de "PRE-TARE" se
apaga.

Regulagem PRE-TARE "0":

Retirar todos os objectos do prato de pesagem.

0e < 7| & "1
e | oa I
Apertar tecla TARE

~>0¢(« '-' '-‘ &1 '- ' - '- ,- '- ' M+

e U I 1 O L P S I P B
Entrar peso tara através das teclas numéricas

>0¢| « ': '-' Al '_-‘ - ': '_ '_-' "
i3 oo et LLLIM ). 77777

Apertar a tecla TARE, o peso tara € indicado como valor negativo

N——
=
A
D e,
.-
N—

2o < 0 | & |
Pre. L | oa N N

Colocar recipiente tara + material a pesar. Visualiza-se o0 peso neto do material de
pesagem
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10 Totalizar

A balanga tem uma memaria de somas contadas para somar elementos contados
iguais em quantidade total e peso total.

10.1 Somar "Quantidade de pecas"

Com peso referencial eleito, colocar a quantidade de pecas para a primeira pesagem

>0 [ e T = T o o B Tnlx
m[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ..[4 H_H_l]

O valor de visor € sumado na memoria da somas com a tecla .

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
i il Hoo -

O visor [4 ] ao lado de "M+" signaliza o valor memorizado. Depois do controlo de
parada exitoso, a balanca regressa automaticamente ao modo de contar.

N e e 1117
e g e — I — ] < | (TN

>0 [ e - Y O T B B R Tnlx
m[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ..[4 H_H_l]

Colocar a quantidade de pecas para a segunda pesagem e soma-la na memoria.

Em caso de necessidade pese mais pecas como descrito antes. Observe que a
balanca deve ser descarregada entre as pesagens individuais.

Este processo pode ser repetido 99 vezes até que o alcance de pesagem da balanca
seja esgotado.

Visor dos vossos dados de pesagem memorizados:

Descarregar a balanca e apertar a tecla \J :

O peso total e 0 nimero de pesagens, assim como o numero total de pecas
aparecem por 3 segundos.

e RE — =) [ Ll

’ T — | — [

?EFEE[ I ] GT[ — J ~ |« AN
Peso total colocado NGmero de pesagens Quantldaéioﬁoizgaegas totais
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10.2 Summieren , Gewicht"

Colocar o peso no prato de pesagem

>0 I "1 e 7
e O O I I I A I

O valor de visor € sumado na memoéria da somas com a tecla )

el &1 l_-' _J e
Pre. &1 YN ~l ==

O visor [ 4] ao lado de "M+" signaliza o valor memorizado. Depois do controlo de
parada exitoso, a balanca regressa automaticamente ao modo de contar.

o€ P 2| & S R B TN
e (N N O I A — I — | << L
0 P 0| e | |« K]
e g, &1 N . P Il

Colocar o material a pesar para a segunda pesagem e soma-lo na memoria.

Repetir o processo quando necessario. Observe que a balanca deve ser
descarregada entre as pesagens individuais.

Este processo pode ser repetido 99 vezes até que o alcance de pesagem da balanca
seja esgotado.

Visor dos vossos dados de pesagem memorizados:

Descarregar a balanca e apertar a tecla \J :
O peso total e o numero de pesagens aparecem por 3 segundos.

-0¢ | “:, :’ ] ..;:;..T[ — | _] v (4 '-,
?EEE[ U B - - = ,,L H]

Peso total colocado NUmero de pesagens

Nota:
Ao desligar a balanca todos os valores memorizados perdem-se.
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10.3 Anular os valores memorizados

Descarregar a balanca e apertar a tecla @ . Os valores memorizados, o0 peso total,
a quantidade total de pecas e a quantidade de pesagens sao colocados em zero. . O
visor [ €] ao lado de "M+" se apaga.

11 Menu de aplicacao
No menu de aplicacfes se podem alterar as regulagens da balanca para adaptar a
balanca as necessidades de pesagem individuais

11.1 Navegag&o no menu:

« Apertar tecla , no visor de peso aparece [ Enkr] Durante este
visor, apertar a tecla , no visor de peso aparece [USEr].

« Selecao da funcao através das teclas numéricas
« Selecao dos parametros através das teclas numéricas

« Aregulagem é automaticamente aceite

« Mediante a tecla . se pode sair do menu

Exemplo: Pré-regulagem do ,modo PRE-TARE"

Apertar tecla 9, no visor de peso referencial aparece [CEntr]

~C
]

-
i

Durante este visor apertar a tecla

-
J
N

|
| I

—

—-—

Carregue na tecla E

-

- - N NN
L oz J0 X

J

_ |

—-—
N

Selecionar a regulagem desejada mediante as teclas G ou X

Regulagem PRE-TARE "0" = impossivel a entrada do peso tara com o prato de
pesagem carregado

Regulagem PRE-TARE "1*" = entrada do peso tara possivel com prato de
pesagem carregado ou descarregado

* = Regulagem de fabrica
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11.2 Vista de conjunto do menu [USER]

Funcéo Selecédo Selecédo
de _— .
A Descricéo do funcionamento
parametr
os:
Tecla Visor Tecla
G Os dados de pesagem aparecem por 3
segundos depois de apertar a tecla
Visor dados Os dados de pesagem restam
de pesagem presentes depois de apertar a tecla
na memoria ,_”_,P‘l_ H )
da somas até apertar a tecla
(cap.10)
Os dados de pesagem nao aparecem
E depois de apertar a tecla , apenas se
ouve um sinal acustico
Modo PRE- a Entrada do peso tara so possivel com
TARE prato de pesagem descarregado
(cap.9.2) E
[y} ’
PEEgP Entrada do peso Tara possivel com
* prato de pesagem carregado ou néo
carregado
Modo PRE- Para a quantidade de pecas pretendida
TARE (0 | consideram-se s6 valores de pesagem
(cap.8.5) estaveis
@ oior : :
Para a quantidade de pecas pretendida
consideram-se todos os valores de
pesagem, sejam estaveis o inestaveis
a . M+ sé com valores de pesagem
estaveis
n nnPEF
M+ com valores de pesagem
. estaveis/inestaveis
Aceitar
3‘;”;2;;33; (5 [T, Ao concluir uma pesagem e antes de
(cap.10) G * comecar outra, a balanca tem que

regressar a zero

Ao concluir uma pesagem e antes de
comecar outra, a balanca néo necessita
regressar a zero

* = Regulagem de fabrica
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12 Menu de configuragéo

12.1.1 lluminacéo de fundo do visor

Pode regular-se a iluminacdo de fundo do visor assim:

Ajuste

Funcéao

Auto Apertar tecla ®J, no visor de peso
Backlight
aparece [C Ent r] Durante este visor

apertar a tecla B

O fundo do display é
iluminado com um valor de
peso de > 10 d ou depois
de apertar tecla.

Se o0 visor vai para zero,
ou se o valor de pesagem
€ < 10d, o visor apaga-se
depois de 5 sec.

Backlight on | Apertar tecla (2J, no visor de peso
aparece [C Ent r] Durante este visor

apertar a tecla El

lluminagéo do fundo
ligada.

Display rico em contraste
gue se pode também ler
na escuridao.

Backlight off | Apertar tecla (2J, no visor de peso
aparece [C Ent r] Durante este visor

apertar a tecla G .

lluminagéo de fundo
apagada para poupar a
pilha recarregavel.

O modo ajustado fica conservado também apds ter desligado a balanca.
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12.1.2 Regulagem da rapidez do visor

Para a velocidade do visor pode regular-se um valor entre 01 e 15:
01 = lento e sensivel (regulagem de oficina = 01)

15 = rapido e insensivel

Ajuste

tecla El .

Apertar tecla , no visor de peso aparece [LEnkr] Durante este visor apertar a

20¢ M FOCOCC
m&[ L ] GT[ JrCCo

J

oxx |
'

Velocidade do visor

Mediante a tecla El 0
valor numérico é
aumentado, mediante a

tecla E € diminuido.

de pesagem.

Armazenar o valor na memoéria mediante a tecla . A balanca regressa ao modo
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13 Saida de dados
(s6 modelos CXP)

A balanca esta equipada de série com uma interface RS 232C.

13.1 Interface RS 232C

Mediante a interface RS 232C se pode realizar um intercambio bidirecional de dados
desde a balanca aos equipamentos externos. Transferem-se os dados
asincronamente em codigo ASCII.

Dotacdo dos pinos do conector saida da balanca:

RxD 2
xD 3
4
5
SG 7

N\
)
DDDDDDDDDDDD/

Odooooooogog

/{\

Dados técnicos da interface:

Quota baud | 9600; 4800; 2400;1200
Start Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nONE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

As regulagens da oficina estdo impressas em negrito.
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13.2 Descricédo da interface

Selecionando um determinado modo de servi¢co € possivel determinar o formato de
saida, o comando de saida, a velocidade de transmissao assim como o bit de
paridade.

Navegag&o no menu:

« Apertar tecla , No visor de peso aparece [C Entr] Durante este
visor, apertar a tecla G no visor de peso aparece [FVnCT].

« Selecao da funcéo atraves das teclas numeéricas

« Selecdo de parametros através das teclas numeéricas
. G = para cima, E = para baixo, G = a esquerda, G = a direita
« Armazenar em memoria com tecla

« Mediante a tecla . se pode sair do menu

Selecdo das Selecéo
OGS qe Descricédo do funcionamento
paramet
ros:
Tecla Visor Visor .
eso Peso V'S.Or
P Quantidade
referenc ecas
ial pee
LEm b - .
SEFLE N&o documentado
LEm L -
(2 | XXX | XXXXX - Na&o documentado
(3 | XXX | XXXXX - N&o documentado
(4 | - 4J8cE | 061210 | Colocar a data
a - Ly oo 1517.07 Colocar a hora
B Ant 4 hrs./min/s
B | 5t xx Formato de emisséo, ver também
) i exemplo cap. 13.2.1
XX =ver
tab. 1
Confirmar o ajuste XX com a tecla , depois entrar a quantidade dos
valores de emissao (max. 15)
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SEr XX

X

Quantidade valores emitidos
X:0—-F (0-15)

Confirmar a regulagem X com tecla , depois fazer as regulagems

segundo a tab. 2. Ver também re

presentacao 1 (exemplo de entrada)

S5t XX | HO XX XXXXXX Tipo dos valores de emissao
Iy ~
I USEE faf=py=T} Nao documentado
-232 Interface RS 232, sempre utilizar esta
regulagem
Confirmar a regulagem com tecla , depois fazer mais regulagens
nn
LAUd 95400 Quota baud
4800
2400
1200
Confirmar a regulagem com tecla , depois fazer mais regulagens
norc .
PRFLE PR Paridade
Odd
EUEN
Confirmar a regulagem com tecla , depois fazer mais regulagens
oAk 5 Data bit
1
Confirmar a regulagem com tecla , depois fazer mais regulagens
Stof i Stop bit
’:l
Confirmar a regulagem com tecla , depois fazer mais regulagens
FLO., pedbta _
B none sempre utilizar esta regulagem
- O A
G SEEL Uma emissédo ao apertar
] . ~ . .
' Emissao serial continua
2 Uma emissao depois da estabilizacéo
(peso >0)
3 Uma emisséo de todos os valores de
pesagem depois da estabilizacdo
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Tabela 1:

Cadigo | Significado

00 Emisséo depois de apertar M+

OE Impreso da linha cabeceira

01 Impresso ultima linha

Tabela 2:

Cédigo Descricéo Pre -ggggacter End -character code
00 Brutto 02 03
01 Tare 04 05
02 Netto 06 07
03 Peso referencial 08 09
04 Unidade de pesagem 2A 2B
05 Memoria # oc oD
06 Quantidade pecas 0A 0B
07 Visor de estabilidade
08 None
09 Entrada definida pelo usuario em ASCII Cod#1 11 12
0A Entrada definida pelo usuario em ASCIl Cod#2 14 15
0B Ponto décimo peso 16 17
oC Ponto décimo peso referencial 18 19
oD Linha vazia
OE Data 22 23
OF Hora 24 25
10 Linha vazia
11 Quantidade total de pecas 1C 1D
12 Entrada definida pelo usuario em cédigo ASCII #1
13 Entrada definida pelo usuario em codigo ASCII #2
14 Unidade de peso do peso referencial 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C Entrada definida pelo usuario em cédigo ASCII #3
1D Entrada definida pelo usuario em ASCII Cod #4
Ver representacao 1/cap. 16

1E Entrada definida pelo usuario em ASCII Cod #5
1F Entrada definida pelo usuario em ASCII Cod #6
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Representacéo 1.

— NuUmero de posi¢des (max. 15)

— 0: 1.- 4. Posicao

1: 5.-8. Posicao

Caodigo (Tab. 1) 2 :9.- 12. Posicao
3:13.-15. Posicéao

T Neto (Tab. 2)

Bruto

— Quantidade pecas
Peso referencial
(codigos ver tab. 2)

Emissao desta configuracgao:

® Neto @ Peso referencial @ Quant.pecas @ Bruto
(02) (03) (06) (00)
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13.2.1 Exemplo: Regulagem dum formato de emissao

Chamar funcéo G
Peso Peso referencial Quantidade pecas
S5t XX

Mediante as teclas numéricas, El G , El E escolher o codigo desejado (XX,
ver tab. 1). Exemplo 00 = emisséo depois de apertar M+

STI 00

Confirmar a regulagem com a tecla \:= | o visor do peso referencial pisca.

Outra vez regular mediante las teclas numéricas El G , El E 0 numero dos
valores de emisséo (p.ex. 7) [0 - F (0-15) ], max. 15 valores possiveis

STI 00 7

Confirmar a regulagem com a tecla , 0 primeiro valor de emisséo na janela de

peso referencial pisca . Mediante as teclas numéricas El G , El E selecionar
o tipo dos 4 primeiros valores de emissao (codigo, ver tabela 2).

STI 00 70 02 040314

02=Neto 04=Unidade de 03=Peso referencial 14:Un|daqe d.e
pesagem peso referéncia

Depois de entrar o quarto valor, seguir avancando a intermiténcia com a tecla G
até aparecer o quinto valor. A entrada dos demais valores € analogica

STI 00 71 05 040314

Confirmar as regulagens com a tecla
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14 Manutencéao, conservacao, eliminacéao

14.1 Limpar
Antes da limpeza ha que separar o aparelho da rede eléctrica.

N&o utilice detergentes agressivos (dissolventes ou coisas assim), mas somente um
pano humedecido com uma lixivia de sapdo suave. Preste atencdo que nenhum
liquido entre ao interior do aparelho, seque as superficies com um pano seco, suave
e limpo. Elimine restos de amostras o p6s com cuidado utilizando um pincel ou uma
aspiradora de mao.

Eliminar de imediato o material de pesagem esvazado.

14.2 Manutencgéo, conservagao

So6 técnicos de servico capacitados e autorizados pela empresa KERN podem abrir 0
aparelho.
Separar o aparelho da rede eléctrica antes de abri-lo.

14.3 Remocgéao

O explotador tem que eliminar a embalagem e/ou a balanga conforme as leis
nacionais ou regionais vigentes no lugar de emprego do aparelho.
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15 Pequeno servico de auxilio

Em caso de averia na sequéncia de programa, se tem que apagar a balanca e
desconecté-la da rede por uns segundos. Isto significa que se tem que voltar a
efectuar o processo de pesagem desde o principio.

Avaria Causa possivel

O visor de peso nao ilumina. e A balanga nao esté acendida.

e A conexao entre balanca e rede eléctrica
esta interrompida (cabo de rede nao
encaixado ou defeitoso).

e Houve falho da tensédo de rede.

¢ As pilhas estdo mal inseridas ou vazias

e N&o se inseriram pilhas.

O visor do peso altera sempre e Corrente de ar / circulacéo de ar

e Vibracdes da mesa/ do chéo

e O prato de pesagem tem contacto com
corpos estranhos.

e Campos electromagnéticos / carga
electroestatica (elegir outro lugar de
implantacdo; se € possivel, desligar o
aparelho causante das perturbacdes)

O resultado de pesagem obviamente |e O visor da balanga ndo se encontra em
esta mal zero.

e O ajuste ja ndo esta correcto.

e Existem fortes oscilagbes de temperatura.

e Campos electromagnéticos / carga
electroestatica (elegir outro lugar de
implantacdo; se € possivel, desligar o
aparelho causante das perturbacdes)

Em caso de que aparegam outros avisos de falho, desligar a balanca e voltar a ligar.
Se o aviso de falho ndo desaparece, informar o fabricante da balanca.

42 CXB/CXP-BA-p-0812




16 Anexo

Tabela CODIGO ASCII

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (NULL) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C : :
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab. 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 0oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8§ CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl VvV 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key

76 4C L L 116 74 t t

77 4D M M 117 75 u u

78 4E N N 118 76 % v

79 4F O O 119 77 w w

80 50 P P 120 78 X X

81 51 Q Q 121 79 y y

82 52 R R 122 A z Z

83 53 S S 123 7B { {

84 54 T T 124 7C | |

85 55 U U 125 7D } }

86 56 Y Vv 126 7E ~ ~

87 57 w wW 127 7F A Ctrl «

88 58 X X 128 80 C Alt 128

89 59 Y Y 129 81 u Alt 129

90 5A Z Z 130 82 € Alt 130

91 5B [ [ 131 83 a Alt 131

92 5C \ \ 132 84 a Alt 132

93 5D ] ] 133 85 a Alt 133

94 5E A A 134 86 a Alt 134

95 5F _ _ 135 87 c Alt 135

96 60 136 88 é Alt 136

97 61 a a 137 89 é Alt 137

98 62 b b 138 8A e Alt 138

99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC | HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 t Alt 241 251 FB \Y Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE | Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF | (espaco) | Alt 255
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1 Dane techniczne

Modele CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 | CXB 15K1 | CXB 30 K2
Doktadnos$c¢ odczytu (d) 02¢g 0,56¢g 19 29
Zakres wazenia (Max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Powtarzalnosc 0,2g 0,5¢g 19 29
Liniowo$c +04g9g +1,09 t2g t4g
Czas nieustalony 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Zalecany odwaznik do

justowania, nie zatgczony 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
(Klasa)

Jednostka wagowa g g g g
Minimalna masa sztuki 0,19 0,29 0,5¢g 19
(omporstura rabooza) 30 min

Referencyjna liczba sztuk Do wyboru

Masa netto (kg) 4 kg

Dopuszczalne warunki
otoczenia

-10° Cdo 40°C

Wilgotno$c powietrza 15% - 85% (nie kondensujgce)
Ptytka wagi, stal

szlachetna 300 x 225 mm
Wymiary obudowy

(Sz x Gr x Wy)

300 x 330 x 110 mm

Podtgczenie do sieci

Zasilacz sieciowy 230 V, 50/60 Hz; Waga 9 V DC, 800 mA

Akumulator

Bez podswietlenia wyswietlacza:

Czas eksploatacji ok. 200 godz. / Czas tadowania ok. 8
godz.

Z podswietleniem wySwietlacza:

Czas eksploatacji ok. 60 godz. / Czas tadowania ok. 8
godz.
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Modele CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Doktadnosc¢ odczytu (d) 29 5¢g 10¢g
Zakres wazenia (Max) 30 kg 75 kg 150 kg
Powtarzalnos¢ 29 5¢g 10¢g
Liniowos¢ t4g +10¢g 209
Czas nieustalony 2 sec 2 sec 2 sec
Zalecany odwaznik do

justowania, nie zatgczony 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
(Klasa)

Jednostka wagowa g g g
Minimalna masa sztuki 0,6¢g 19 2,6¢g
(omporstura rabocza 30 min

Referencyjna liczba sztuk Do wyboru

Masa netto (kg) 8,9 kg

Dopuszczalne warunki
otoczenia

-10°Cdo 40°C

Dopuszczalna wilgotno$c
powietrza

15 % - 85 % (nie kondensujgce)

Ptytka wagi, stal
szlachetna

400 x 300 mm

Wymiary obudowy, plastik,
(Sz x Gr x Wy)

400 x 300 x 100 mm (Platforma)

290 x 140 mm (Terminal)

Napiecie

230 V (AC)

Akumulator

Bez podswietlenia wyswietlacza:
Czas eksploatacji ok. 200 godz. / Czas tadowania
ok. 16 godz.

Z podswietleniem wyswietlacza:
Czas eksploatacji ok. 60 godz. / Czas tadowania
ok. 16 godz.

Z podswietleniem wySwietlacza + RS 232:
Czas eksploatacji ok. 56 godz. / Czas tadowania
ok. 16 godz.

Datové rozhrani

RS 232C
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2 Dekla

K

WAAGEN -

racja zgodnosci

E R N ® KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel.: 0049-[0]7433- 9933-0

CRMICHE LN WS postfach 4052 Faks: 0049-[0]7433-9933-
E-Mail: info@kern-sohn.de 149
Internet: www.kern-sohn.de

Deklaracja zgodnosci

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Deklarace souladu pro zafizeni se znakem CE
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaracion de conformidad para aparatos con marca CE

Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English

Polski

Frangais

Espanol

Italiano

We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the
following standards.

Niniejszym oswiadczamy, Ze produkt, ktorego ta deklaracja dotyczy, jest zgodny z
ponizszymi normami.

Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-aprés.

Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaraciéon esta de
acuerdo con las normas siguientes

Dichiariamo con cid che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &
conforme alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:

Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN

& Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Przeglad urzadzen

Modele CXB:
1. Poziomica
2.  Przegrodka na akumulator
3. Podiaczenie kabla sieciowego
4.  Wigcznik /Wytgcznik
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Modele CXP:

1. Wiacznik /Wytacznik

2.
3.
4.
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Podtaczenie kabla sieciowego
Interfejs RS 232

Poziomica



3.1 Przeglad wskaznikow

Modele CXB:

Waga Masa referencyjna

iece Weight

Wskaznik natadowania Liczba sztuk

Modele CXP:

Waga Masa referencyjna Liczba sztuk

Weight Piece Wleight ]

Pcs
S « ™m0 Kg ATE] ' M+ i i~
P oy a1 [P U M. o

Wskaznik natladowania
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3.1.1 Wskaznik masy
Tutaj wyswietla sie masa wazonego towaru.

Wyswietlony €4 wskazuje:

S50¢ Wskaznik miejsca zerowego
PRE- iy .
TARE Wartos¢ tary w pamieci
= Pojemno$¢ akumulatora na wyczerpaniu

3.1.2 Wskaznik masy referencyjnej

Wyswietla sie masa referencyjna probki. Wartos¢ wpisuje uzytkownik, albo oblicza jg
waga.

Wyswietlony €4 wskazuje:

) Natozona liczba sztuk do ustalenia referencji jest za mata
&1 Natozona masa referencyjna do ustalenia referenciji jest za
mata

3.1.3 Wskaznik liczby sztuk
Natychmiast wyswietli sie liczba sztuk wszystkich natozonych czesci.

Wyswietlony €4 wskazuje:

M+ Dane w pamieci sumaryczne;j

~y Wskaznik stabilnosci

3.1.4 Wskaznik stanu natadowania akumulatora

czerwony | Akumulator jest prawie wytadowany

Akumulator jest catkowicie

zielony natadowany
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3.2 Przeglad klawiatur

Modele CXB:
78 9o@EB
| 58% |
4 5 6 @G
1.2 3
C - [
Modele CXP:
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*<§
o
(©]
=

Funkcjonowanie

H

klawisze cyfrowe

klawisz kasowania

wywotanie liczenia z kontrolg zakresu toleranciji

zapisanie w pamieci mas referencyjnych
wywotanie zapisanych w pamieci mas referencyjnych

zliczanie w pamieci sum
wywotanie pamieci sumarycznej

=

kasowanie pamieci sumarycznej

1006

wprowadzenie masy referencyjnej za pomocg wazenia
wyswietlenie ostatnio zapisanej masy referencyjnej
wpisywanie docelowej liczby sztuk

numeryczne wprowadzanie masy referencyjne;j

REF . . . . . o
wyswietlenie ostatnio zapisanej masy referencyjnej
wpisywanie masy docelowej

>0 klawigz zerowania o
powrot do trybu wazenia
(PRE-)

TARE klawisz tarowania

wprowadzenie numerycznej wartosci tary
Modele CXB
_OONOFF _ ON/OFF Standby
@ (PRE-) TARE . :

klawisz tarowania

wprowadzenie numerycznej wartosci tary
Modele CXP

12
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4 Podstawowe wskazéwki (informacje ogdlne)

4.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Zakupiona przez Panstwa waga stuzy do okre$lania wartosci wagowej wazonych
przedmiotéw. Jest to waga ,niesamodzielna®, tzn. wazony towar trzeba manualnie,
ostroznie umiesci¢ posrodku ptytki wagi. Po osiggnieciu stabilnej wartosci wagowe;j
mozna odczytaC dang wartos¢ wagowa.

4.2 Uzytkowanie niezgodne z przeznaczeniem

Nie nalezy uzywa¢ wagi do wazenia dynamicznego. Jesli sa odejmowane albo
dodawane mate ilosci wazonego towaru, z uwagi na istniejgcg w wadze
.kompensacje stabilnosci mogg wyswietla¢ sie btedne wyniki wazenia! (Przyktad:
Powolny wyciek ptynéw z jednego pojemnika znajdujgcego sie na wadze.)

Nie pozostawiaé na dtuzszy okres czasu na ptycie wagi zadnego obcigzenia. Moze to
by¢ przyczyng uszkodzenia mechanizmu pomiarowego.

Koniecznie unika¢ uderzen i przecigzeh wagi ponad podane obcigzenie maksymalne
(Max), odliczajgc ewent. juz istniejacy ciezar tary. Mogtoby to uszkodzi¢ wage.

Nigdy nie uzywaC wagi w pomieszczeniach, w ktérych istnieje ryzyko eksplozji.
Niniejsza wersja nie posiada ochrony przeciwwybuchowe;.

Zabrania sie przeprowadzania zmian konstrukcyjnych wagi. Moze to prowadzi¢ do
nieprawidtowych wynikow wazenia, do powstania wad technicznych i wad
zabezpieczen, jak tez do zniszczenia wagi.

Wage mozna uzywacC tylko zgodnie z opisanym przeznaczeniem. Zakres
uzytkowania i stosowania wagi odbiegajacy od zakresu okreslonego przez
producenta, musi pisemnie potwierdzic¢ i zezwoli¢ firma KERN.

4.3 Gwarancja

Gwarancja wygasa w przypadku:

nieprzestrzegania naszych zalecen podanych w instrukcji eksploataciji

e zastosowania wykraczajgcego poza zakres opisanego uzytkowania

e wykonane zmian w urzgdzeniu albo otwarcie przyrzadu

e mechaniczne uszkodzenie, uszkodzenie przez nosniki, sSrodki, ciecze,
naturalnego zuzycia

e nieprawidiowe ustawienie (montaz) albo instalacja elektryczna

e przecigzenia mechanizmu pomiarowego
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4.4 Kontrola przyrzadéw mierniczych

W ramach zabezpieczenia jakosci nalezy regularnie kontrolowaé techniczno-
pomiarowe wtasciwosci wagi i ewentualnie istniejgcego odwaznika wzorcowego.
Stosowny odstep czasu miedzy poszczegdlnymi kontrolami, jak réwniez sposob i
zakres tej kontroli, musi zdefiniowac¢ uzytkownik wagi. Informacje dotyczace kontroli
przyrzadéw mierniczych wag jak rowniez potrzebnych w tym celu odwaznikow
wzorcowych znajdujg sie na stronie internetowej firmy KERN (www.kern-sohn.com).
KERN w swoim akredytowanym laboratorium wzorcowania DKD moze szybko i
korzystnie cenowo przeprowadzi¢ kalibracje wag i odwaznikow wzorcowych
(odwotujgc sie do wzorca narodowego).

5 Podstawowe wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa

5.1 Nalezy przestrzega¢ wskazoéwek zawartych w instrukcji obstugi

Przed ustawieniem (montazem) oraz uruchomieniem nalezy doktadnie przeczytaé
niniejsza instrukcje eksploatacji, nawet wtedy, gdy posiadajg juz Panstwo
doswiadczenie z obstugg wag firmy KERN.

5.2 Skoleni personalu
Urzadzenie moga obstugiwac¢ i mogg dbac o nie wytgcznie wyszkoleni pracownicy.

6 Transport i magazynowanie

6.1 Kontrola przy odbiorze

Prosimy natychmiast po dostarczeniu urzadzenia skontrolowaé opakowanie, jak
rowniez w trakcie rozpakowywania skontrolowac urzadzenie, czy nie ma widocznych
zewnetrznych uszkodzen.

6.2 Opakowanie

Prosimy zachowac oryginalne czes$ci opakowania w celach ewentualnego transportu
zwrotnego.

Do transportu zwrotnego nalezy uzyc¢ tylko oryginalnego opakowania.

Przed transportem nalezy odtaczy¢ wszystkie podtgczone kable i luzne/ruchome
czesci.

Prosimy zatozy¢ ewent. przewidziane zabezpieczenia transportu. Prosimy
zabezpieczy¢ wszystkie czesci, np. szklang ostone przeciwwiatrowg, ptyte wagi,
czes¢ sieciowgq itd. przed wyslizgnieciem sie albo uszkodzeniem.
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7 Rozpakowanie, montaz i uruchomienie

7.1 Miejsce ustawienia, miejsce uzytkowania

Wagi sg tak skonstruowane, ze w normalnych, zwyczajnych warunkach uzytkowania
osigga sie niezawodne wyniki pomiarowe.

Moga Panstwo pracowac doktadnie i szybko, pod warunkiem, ze wybiorg Panstwo
wiasciwe miejsce ustawienia wagi.

W miejscu ustawienia nalezy uwzgledni¢ nastepujace zalecenia:

e Postawi¢ wage na stabilnej, rownej powierzchni;

e Unika¢ ekstremalnie wysokich temperatur jak réwniez wahah temperatury,
spowodowanych np. ustawieniem wagi obok ogrzewania albo bezposrednio w
zasiegu dziatania promieni stonecznych;

e Chroni¢ wage przed bezposrednim przeciggiem spowodowanym otwartymi
oknami albo drzwiami;

e Unikac wstrzaséw podczas wazenia;
e Chroni¢ wage przed duzg wilgotnoscig powietrza, oparami i kurzem;

¢ Nie wystawiac urzadzenia przez diuzszy czas na dziatanie duzej wilgotnosci.
Moze wystgpi¢ niepozgdane obroszenie (kondensacja wilgoci powietrza na
urzadzeniu), jesli zimne urzadzenie zostato umieszczone w relatywnie cieptym
otoczeniu. W takim wypadku nalezy aklimatyzowac wytgczone z sieci
urzadzenie srednio przez 2 godziny w temperaturze pokojowe;.

e Unikac statycznego zatadowywania przedmiotéw wazonych oraz, pojemnikéw
wagowych.

W przypadku wystgpienia pol elektromagnetycznych (np. wywotanych telefonami
komaorkowymi albo urzadzeniami radiowymi), statycznych zatadowan, jak rowniez
niestabilnego zasilania mozliwe jest duze odchylenie wyswietlonych wartosci (zte
wyniki pomiarowe). Nalezy woéwczas zmieni¢ miejsce ustawienia wagi albo usunac¢
zrédto zaktocen.

7.2 Rozpakowanie
Ostroznie wyja¢ wage z opakowania, usung¢ plastikowg ostone i ustawi¢ wage w
przeznaczonym do tego miejscu.
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7.2.1 Zmontowanie

Zniwelowac¢ wage srubami od nézek, az pecherzyk powietrza w poziomicy znajdzie
sie w okreslonym punkcie.

Modele CXP:

1 Ptytka wagi 6 | Platforma
2 | Nosi¢ 7 | Wyswietlacz
3 | Sruby (2 szt.) 8 | Podparcie
(trzymak)
4 | Sprezyna 9 | Sruby (4 szt.)
5 | Konstrukcja 10 | Klucz trzpieniowy
wspornikowa szesciokatny

A) Wiozy¢ $rube (3) w uchwyt sprezyny (4) i wkrecic ja.
Wkreci¢ rowniez drugg srube (3).

B) Wsunac¢ podparcie (8) w szyne prowadzaca wyswietlacza (7).

C) Przymocowac wyswietlacz (7) do wagi za pomocg czterech srub (9). Dociggna¢
Sruby kluczem trzpieniowym szesciokatnym (10).
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7.2.2 Zawarte w dostawie

Akcesoria stosownie do serii:

Modele CXB Modele CXP
e Waga e Platforma
e Ptytka wagi e Terminal

Zasilacz sieciowy
Pokrywa robocza

Wewnetrzny
akumulator

Instrukcja obstugi

Zasilacz sieciowy
Pokrywa robocza

Wewnetrzny
akumulator

Instrukcja obstugi

7.3 Podtaczenie do sieci

Waga jest zasilana zewnetrznym urzgdzeniem sieciowym. Wartos¢ zasilania podana
na etykiecie musi by¢ zgodna z miejscowym napieciem.

Uzywac tylko oryginalnych urzadzen sieciowych firmy KERN. Stosowanie innych
produktéw wymaga zgody firmy KERN.

7.4 Zasilanie akumulatorowe

Akumulator wewnetrzny taduje sie za pomoca dostarczonego zasilacza.

Przed pierwszym uzyciem nalezy tadowac¢ akumulator minimalnie przez 15 godzin
stosujgc w tym celu zasilacz. Czas eksploatacji akumulatora wynosi ok. 200 godz.
bez podswietlenia, wzgl. 60 godz. z podswietleniem. Czas petnego natadowania ok.

8 godz. Jesli na wyswietlaczu pojawi sie symbol baterii , pojemnos¢
akumulatora jest ,na wyczerpaniu”. Jesli podczas swiecenia sie czerwonego
wskaznika LED akumulator nie zostanie natadowany, waga po uptywie ok. 20-30
minut automatycznie wytgczy sie. Jak najszybciej podtgcz zasilacz do akumulatora,
aby go natadowac.

Wskaznik LED pokazuje stan natadowania akumulatora.
czerwony: Akumulator jest prawie wytadowany
zielony:  Akumulator jest catkowicie natadowany

7.5 Pierwsze uruchomienie

Aby w przypadku wag elektronicznych osiggna¢ doktadne wyniki pomiarowe, wagi
muszg 0siggnac swojg temperature pracy (patrz: Czas osiggania odpowiedniej
temperatury, rozdz.1). Na czas nagrzewania nalezy podtgczy¢ wage do zasilania
(ztacze sieciowe, akumulator albo baterie).

Doktadnos¢ wagi zalezy od miejscowego przyspieszenia ziemskiego.
Koniecznie uwzgledni¢ wskazowki zawarte w rozdziale ,Justowanie®.
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7.5.1 Wiaczanie

Wiaczy¢ wage przyciskiem ON/OFF (z lewej strony).
Waga przeprowadza samotest. Gdy tylko we wszystkich trzech oknach wyswietlacza
pojawi sie wskazanie masy "0", waga jest gotowa do wazenia.

W przypadku modeli CXP (z RS 232) zanim waga po uptywie krotkiego czasu
powrQci na zero, najpierw pojawi sie numer wewnetrzny.

>0¢ 7 Al ] " I
e, I 8 I ~ | I

7.5.2 Wyltaczanie - Modele CXB
o Wylaczy¢ wage przyciskiem ON/OFF (z lewej strony)

7.5.3  Wylaczanie/Tryb Standby - Modele CXP

e Jesli waga nie bedzie uzytkowana przez dtuzszy czas, nalezy jg wyltgczy¢
przyciskiem ON/OFF (z lewej strony).
o Jesli waga nie bedzie uzytkowana przez krotszy czas, nalezy jg wytgczy¢

przyciskiem . W tym celu wciska¢ przycisk tak dtugo, az
pojawi sie wskaznik "OFF". Waga znajduje sie w trybie Standbi (aby unikng¢

potrzebnego czasu nagrzewania). Za pomoca przycisku 25 J honownie
wiaczy¢ wage.

7.5.4 Wskaznik zera wagi

Wplywy otoczenia mogg prowadzi¢ do tego, ze waga mimo odcigzonej szalki wagi
nie wyswietla doktadnie zera. Jednak o kazdym czasie mozna cofngé wyswietlacz
wagi na zero zapewniajgc w ten sposéb rzeczywiste rozpoczecie wazenia od zera.
Zerowanie z natozonym ciezarem mozliwe jest tylko w okreslonym, zaleznym od typu
urzadzenia zakresie. Jesli nie mozna cofngé wagi z natozonym ciezarem na zero,
zakres ten zostat przekroczony (+ 0,2 % Max).

Aby cofna¢ wage na zero, nalezy wcisngc przycisk 2J. Na wyswietlaczu obok
symbolu [ a ] pojawi sie trojkat [ ].

7.5.5 Wskaznik stabilnosci
Na wyswietlaczu obok symbolu [ & ] pojawi sie trojkat [d ].
stan wagi jest stabilny. Jesli jest ona niestabilna, wskaznik [4] zniknie.
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7.6 Justowanie z odwaznikiem zewnetrznym

Poniewaz wartosc przyspieszenia ziemskiego nie jest jednakowa w kazdym miejscu
ziemi, kazda waga — zgodnie z podstawowym, stosownym dla tego miejsca
fizycznym prawem wazenia — w miejscu jej ustawienia musi by¢ dostosowana do
panujgcego w tym miejscu przyspieszenia ziemskiego ( tylko wowczas, jesli waga nie
zostata juz wyregulowana przez producenta stosownie do miejsca jej ustawienia).
Proces justowania nalezy przeprowadzi¢ przy pierwszym uruchomieniu, po kazde;j
zmianie miejsca ustawienia wagi, jak réwniez przy wahaniach temperatury otoczenia.
Aby otrzymac doktadne wyniki pomiarowe, zaleca sie dodatkowo, periodycznie
justowac wage rowniez w trakcie jej eksploataciji.

Postepowanie przy justowaniu:

Uwzglednic¢ stabilne warunki otoczenia. Aby waga osiggneta stabilnosc¢, konieczny
jest czas nagrzewania (patrz: Rozdz. 1). Nalezy uwazac na to, aby na ptytce wagi nie
znajdowaty sie zadne przedmioty.

Obstuga

Nalezy uwazac na to, aby na ptytce wagi nie znajdowaty sie zadne przedmioty.

>0¢| « '-'
e I

Wcisng¢ przycisk . i przytrzymac, jednoczesnie wcisngc przycisk @

Na wyswietlaczu pojawi sie pulsujac warto$¢ wagowa odwaznika do justowania.
Mozna tez wpisa¢ wybrang wartos¢ za pomocg przyciskéow cyfrowych.*

2 0NN &l 1
mi JUUU] m[ e ]

Ostroznie umiesci¢ odwaznik do justowania posrodku ptytki wagi. Po wykonane;j
kontroli rbwnomiernosci automatycznie przebiegnie justowanie.

Podczas odliczania wstecznego do zera zdjg¢ odwaznik do justowania.

Waga powraca automatyczne do trybu wazenia. W przypadku wystgpienia btedu
przy justowaniu albo ztego odwaznika do justowania na wyswietlaczu pojawi sie
komunikat btedu. Wylgczy¢ i ponownie wigczy¢ wage oraz powtorzyé proces
justowania.

* Justowanie nalezy wykonac za pomocg zalecanego odwaznika do justowania
(patrz: Rozdz. 1 "Dane techniczne"). Justowaé mozna réwniez odwaznikami o innych
wartosciach znamionowych, z punktu widzenia techniczno-pomiarowego nie jest to
jednak optymalne. Informacje dotyczace odwaznikéw do justowania znajdujq sie na
stronie internetowej: http://www.kern-sohn.com

Wskazowka

Za pomocg przycisku E mozna wyjs¢ z trybu justowania. Waga powraca do trybu
wazenia.
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8 Liczenie sztuk

Przy liczeniu sztuk mozna liczy¢ czesci albo wktadajac je do pojemnika albo
wyjmujac je z pojemnika. Aby mozliwe byto liczenie wiekszych ilosci elementdw,
trzeba ustali¢ za pomoca mniejszej ilosci (referencyjna liczba sztuk) srednig mase
elementow. Im wieksza referencyjna liczba sztuk, tym wyzsza doktadnos¢ liczenia. W
przypadku matych albo bardzo réznych elementéw trzeba wybrac szczegdlnie duzag
referencje.

8.1 Ustalenie masy referencyjnej za pomoca wazenia

Ustawi¢ wage na zerze i jesli to konieczne tarowac.

>0¢[ 7 Al ] " ]
s:sg[ L ] rm[ L ] ~[ '-']

Natozy¢ znang ilos¢ pojedynczych czesci jako mase referencyjna.

20¢ g0 &1 K] w 7
?25;[ g, d ] GT[ l_l] ,.,[ l_l]

—_
=

—
=

Jesli wskaznik masy jest stabilny, nalezy za pomoca przyciskéw cyfrowych podac
ilos¢ pojedynczych czesci.

20e I &l Inln .
o ar 1L [ >k]

Waga Liczba sztuk

_
)

—

=l

—_—

Podczas pulsowania wskaznika ilosci sztuk (3 sec), potwierdzi¢ wpis klawiszem .

0¢ 102 0220 "I o000 oo
;’::sg[ Fod ] rm[ Il ] ,,[ ]
Po przeprowadzonej kontroli rownomiernosci na wyswietlaczu pojawi ustalona masa
referencyjna.
* a2 | T B . 1717
:::.sg[ gLl ] m[ I, H_l_l_l] ~[< ll_ll_l]
Waga Masa referencyjna Liczba sztuk

Teraz mozna utozy¢ na ptytce wagi czesci przeznaczone do liczenia. Wyswietlg sie
wszystkie parametry liczby sztuk wazonego towaru:
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8.2 Numeryczne wprowadzenie masy referencyjnej

Jesli masa referencyjna /sztuki jest znana, mozna jg wpisa¢ za pomocg przyciskow
cyfrowych.

Wpisa¢ mase referencyjng za pomocg przyciskow cyfrowych.

e < ] &l 1032 e
e I & [N ~ |«

. .-, . REF
Potwierdzi¢ klawiszem

0 .. 0
" L &t Lo Masa ~ A

referencyjna

Teraz mozna utozy¢ na ptytce wagi czesci przeznaczone do liczenia. Wyswietlg sie
wszystkie parametry liczby sztuk wazonego towaru:

8.3 Automatyczna optymalizacja referencji

Jesli nie byto mozliwe ustalenie referencji, poniewaz wazony towar byt niestabilny
albo masa referencyjna byta za mata, podczas ustalania referencji w oknie masy
referencyjnej pojawi sie wskaznik [« ].

Wyswietlony €4 wskazuje:

Natozona liczba sztuk do ustalenia referenciji jest za mata

%) Modele CXB < 40 d
Modele CXP <20 d
Natozona masa referencyjna do ustalenia referenciji jest za
mata

1t

Modele CXB <4/5d
Modele CXP < 1/5d

Teraz nalezy wktadac kolejne czesci, dopdki wskaznik [ ] nie zgasnie.

Gdy przebiegta juz optymalizacja referencji, zabrzmi akustyczny sygnat.

Przy kazdej optymalizacji referencji masa referencyjna jest obliczana na nowo.
Poniewaz dodatkowe czesci zwiekszajg podstawy do obliczen, referencja staje sie
réwniez bardziej doktadna.
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8.4 Zapisanie w pamieci/ wywotanie masy referencyjnej

Do dyspozyciji jest 10 miejsc pamieci (zajete za pomocag przyciskow cyfrowych 0 -9).

8.4.1 Zapis

Podaj mase referencyjng, ktorg chcesz zapisac.

el N il 17 " I
= o & (NNNA] ~ |« N
Wcisng¢ przycisk @

>0¢| « ‘-' - ‘: ': '- X M+
= S I I &t ~ |«

Wcisng¢ przycisk @
0 _CoL i "
ml T O sl JCLC ~ (4
Wpisz miejsce zapisania masy referencyjnej za pomocg przyciskow cyfrowych (0 - 9)

—
e
pES
—_—

M A 17117 " x
NN &t (FREN ~ |« .l

>0« |
PRE-
TARE

—_
—
—_—
_—
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8.4.2 Wywolywanie
Jesli masa referencyjng bedzie pdzniej potrzebna, mozna jg wywotac¢ za pomocag
przycisku @ oraz odpowiedniego numeru miejsca pamieci.

Wcisnagc¢ przycisk @

20¢| < ‘-' - ': ': L Al "
m{llJLL] ﬁ{ ] ~L ]

Wpisz miejsce pamieci (0 - 9) za pomocg przyciskéw cyfrowych, pojawi sie zapisana
masa referencyjna.
|
|

-0<|
PRE-
TARE

8.5 Liczenie z kontrolg zakresu tolerancji - Fill to target

Za pomoca tej funkcji mozna zaprogramowaé docelowg liczbe sztuk wzgl. mase
docelowg. Po osiagnieciu docelowej wartosci zabrzmi akustyczny i optyczny sygnat.

8.5.1 Ustawienie wartos¢ tolerancji dla docelowej liczby sztuk
Po osiagnieciu wartosci docelowej zabrzmi akustyczny sygnat, a w oknie masy
referencyjnej pojawi sie pulsujac [-0.£Y- 1.

Wecisngc przycisk

- ann
) 360

Ostatnia zapamietana
wartos¢

a1

373
I
]

]

]

]

]
————
)
|

Za pomoca przyciskéw cyfrowych wpisa¢ zagdang docelowa liczbe sztuk

e I £ 10 " 0
e &t o ~ |« i

Wprowadzona wartosc¢ Ostatnia zapamietana
docelowa. Korekcje mozna wartosc¢
wprowadzi¢ za pomocg
przycisku
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Woeisngc¢ przycisk

o I &l 1717 e
re &t o ~ |

Wcisnagc¢ przycisk

sefa A1 af M . n
e (RN &t (N ~ |« N

—
-—

—_
—_—

8.5.2 Ustawienie wartosci tolerancji dla masy docelowej
Po osiggnieciu wartosci docelowej zabrzmi akustyczny sygnat, a nastepnie w oknie
masy referencyjnej pojawi sie pulsujac [« sP5SE - 1.

Wcisng¢ przycisk

N
i ]

Ostatnia zapamietana

wartosé
i ]
|

i I &l 1 " a1
i i) o ~ |« Ju
Wprowadzona wartos¢ Ostatnia zapamietana

docelowa. Korekcje mozna wartos¢
wprowadzi¢ za pomocg

przycisku
Wcisnagc przycisk
PN e e - - - aal 1N " 171007
i &t NN ~ |« (TN
Wecisngc przycisk
o M A ] " I
i L 1 L ~ |« L

Wskazowka:
Aby skasowac zapisane w pamieci wartosci docelowe wpisa¢ wartosc "0".
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9 Tarowanie

Mase wtasng dowolnych pojemnikéw do wazenia mozna odtarowac wciskajgc
przycisk w tym celu, aby przy kolejnych wazeniach wyswietlata sie masa netto
wazonego towaru.

9.1 Ustalenie masy tary za pomoca wazenia

Ustawi¢ na ptytce wagi pusty pojemnik tary. Pojawi sie catkowita masa natozonego
pojemnika.

06 « ': ':' &1 -' M ’-'
?2:&[ (NN ] m[ .l ] ,,[ l_l]

—

Wecisngc przycisk TARE

il I &7 '_ |_-] - ‘: h
e sl LU0 | =

Po kontroli rownomiernosci wyswietlacz powréci na "0". Masa pojemnika zostata
zapamietana. Obok symbolu "PRE-TARE" pojawi sie zero i strzatka.

b M & I " J
| i B L ~ |«

—
pE

—

Wtozyc¢ towar do wazenia do pojemnika tary. Odczyta¢ na wyswietlaczu mase
wazonego towaru.

Wskazéwka:
Waga moze zapisacC zawsze tylko jedng wartosc¢ tary.
Jesli waga jest odcigzona, zapamietana wartos¢ tary pojawi sie ze znakiem
ujemnym.
Aby skasowac zapamietang wartosc tary, nalezy odcigzy¢ ptytke wagi a
nastepnie wcisna¢ przycisk TARE, zgasnie wskaznik [ ] znajdujacy sie obok
symbolu "PRE-TARE".

Proces tarowania mozna powtarza¢ dowolng ilo$¢ razy. Granica zostanie osiggnieta
dopiero wéwczas, gdy wykorzystano caty zakres wazenia.
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9.2 Numeryczne wprowadzenie masy tary (PRE-TARE)
Wstepne ustawienie trybu PRE-TARE

Wecisngc przycisk , na wyswietlaczu masy referencyjnej pojawi sie [ CEnTR]

Lz - [ I N
00 I I X

Za pomoca przyciskow G albo Wl wybra¢ zgdane ustawienie:

Ustawienie PRE-TARE "0" = Nie jest mozliwe wpisanie masy tary, z obcigzong
ptytka wagi

Ustawienie PRE-TARE "1*" = Mozna wpisa¢ mase tary, gdy ptytka wagi jest
obcigzona albo odcigzona

* = Ustawienie producenta

Ustawienie PRE-TARE "1":

Przedmioty znajdujg sie na ptytce wagi.

e 177 l: &1 ""“' ‘, e 1O
TARE I ',_' & l.' | “ ~ < ,'_“_'

Wpisa¢ mase tary przyciskami cyfrowymi

L & .
?25;[ [ l,_l] BT[ ] ,.,[

_
-
-

-
/IN
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\l/
—
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0
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Wcisnagc¢ przycisk TARE. Pojawi sie masa netto wazonego towaru.

e 1C C U I I I | " oo
e« N gl 1110 ~ 2
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Wskazéwka:
Aby skasowaé zapamietang wartos¢ tary, nalezy odcigzy¢ ptytke wagi a
nastepnie wcisng¢ przycisk TARE, zgasnie wskaznik [ ] znajdujacy sie obok
symbolu "PRE-TARE".

PRE-TARE Einstellung ,,0“:

Zdjaé z ptytki wagi wszystkie przedmioty.

20| < n B
e I &t

Wecisngc przycisk TARE

>0¢[ < = 1™ A7 ,-‘ - ': ‘- '_-‘ v
;ﬁ[ UU] WE' : '-'-“i ’“[ ----- ]

Postugujac sie przyciskami cyfrowymi wpisa¢ mase tary.

e« l:l_-l X D_C'_D w
o N al L | -----

Wcisngc¢ przycisk TARE, masa tary wyswietli sie jako warto$¢ ujemna.

20 < _CQ &l K] e
::.sé[ .o } m[ ] ] ~[ ---- ]

Natozy¢ pojemnik tary + towar do wazenia. Pojawi sie masa netto wazonego towaru.
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10 Sumowanie

Waga posiada pamie¢ sum obliczerh do sumowania tacznej liczby sztuk oraz tacznej
masy jednakowych czesci liczonych.

10.1 Sumowanie "Liczba czesci"

Jesli wybrano mase referencyjng, natozy¢ ilos¢ elementéw do pierwszego wazenia

o€ ' “: :‘ Al ’ 'D:’:‘ e “-“-'
wm_ g sl 11037 P UL

—

.
=

Wcisniecie przycisku \"Y) dodaje warto$¢ wskazang do pamieci sum.

o &1 ,_-' _' _‘ "
e | L o

Wskaznik [d ] obok "M+" sygnalizuje zapisanie warto$ci w pamieci. Po wykonanej
kontroli rbwnomierno$ci waga automatycznie powraca do trybu liczenia.

e g d A&l i " | 1N
o g &1 — | - ~ | < g

Natozy¢ ilos¢ elementow do drugiego wazenia i dodac to do pamieci.

Wedtug potrzeby odwazac kolejne elementy tak, jak to opisano powyzej. Pamietac,
ze pomiedzy poszczegdlnymi wazeniami waga powinna by¢ odcigzona.

Proces ten mozna powtérzy¢ 99 razy wzgl. az do wyczerpania zakresu wazenia wagi.

Wyswietlenie zapisanych danych dot. wazenia:

Gdy waga jest odcigzona, wcisng¢ przycisk \*J :
Przez 3 sek. beda sie wyswietla¢ masa catkowita, ilos¢ wykonanych wazen oraz

tgczna liczba sztuk.
g &1 " [ (1N
e g B ~ |« (TN

Natozona masa tgczna llos¢ wazen Natozona tgczna liczba sztuk

_
=

|
|

=
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10.2 Sumowanie "Masa"

Ustawi¢ ciezar na ptytce wagi

e F1J 0 &1 w 7
e Lo, & ~ |« (]

—
—t

]
|

—
—

Wcisniecie przycisku \") dodaje warto$¢ wskazang do pamieci sum.

i I Al ,-' -' -' h
= sl MO0 | -----

Wskaznik [4 ] obok "M+" sygnalizuje zapisanie warto$ci w pamieci. Po wykonanej
kontroli rwnomiernosci waga automatycznie powraca do trybu liczenia.

| &l w |4 Ty
vl &1 ~ |« o
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Natozy¢ towar do drugiego wazenia i doda¢ to do pamieci.

Wedtug potrzeby powtérzy¢ proces. Pamietac, ze pomiedzy poszczegdlnymi
wazeniami waga powinna by¢ odcigzona.

Proces ten mozna powtérzy¢ 99 razy wzgl. az do wyczerpania zakresu wazenia wagi.

Wyswietlenie zapisanych danych dot. wazenia:

Gdy waga jest odcigzona, wcisng¢ przycisk :
Przez 3 sek. beda sie wyswietla¢ masa catkowita oraz ilo$¢ wazen.

s0e 103 &1 N e -
e g J a — - [< “]

~ |4 ‘-’

Natozona masa fgczna llos¢ wazen

Wskazéwka:
Podczas wymiany wagi wszystkie zapamietane wartosci zostang usuniete.
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10.3 Kasowanie zapisanych w pamieci wartosci

Odcigzy¢ wage i wcisng¢ przycisk @ Zapamietane wartosci, masa catkowita, tgczna
liczba sztuk oraz ilo$¢ wazen zostang wyzerowane. Zgasnie wskaznik [4 ] obok
znaku "M+".

11 Menu aplikacji

W menu aplikacji mozna zmieni¢ ustawienia wagi w celu dostosowania jej do
indywidualnych potrzeb wazenia.

11.1 Nawigacja w menu

e Wecisnac klawisz \°J | na wyswietlaczu masy referencyjnej pojawi
sie [ LEnkr]. W trakcie wyswietlania tego znaku wcisngé
przycisk @l | na wyswietlaczu masy pojawi sie [USEr].

e  Wybor funkcji za pomoca klawiszéw cyfrowych
e Wybdr parametréw za pomocg klawiszow cyfrowych
e Ustawienie zostanie automatycznie przyjete

e Aby wyjs¢ z menu, wcisng¢ przycisk .

Przyktad: Ustawienie wstepne "Tryb PRE-TARE":

Wecisngc przycisk , ha wyswietlaczu masy referencyjnej pojawi sie [ CEnTR]

-

~ - _
i

Podczas tego wskazania wcisng¢ klawisz

Lz - [ I N
00 I I X

Za pomoca przyciskow El albo Wl wybra¢ zgdane ustawienie:

Ustawienie PRE-TARE "0" = Nie jest mozliwe wpisanie masy tary, z obcigzong
ptytka wagi

Ustawienie PRE-TARE "1*" = Mozna wpisa¢ mase tary, gdy ptytka wagi jest
obcigzona albo odcigzona.

* = Ustawienie producenta
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11.2 Menu-Przeglad [USER]
Funkcjonowa Wybor Wybor
nie parametr Opisdziatania
ow
Przyci | Wskaza | Przycisk
sk nie:
G Po wcisnieciu przycisku na 3 sek.
wysSwietlg sie dane wagi
\cﬁsr:;/izha\?vi:gi Po wcisnieciu przycisku \"J dane wagi
W pamieci PLL ch.ja .SIQ wyswlletlac dopoki nie zostanie
sum wcisniety klawisz
(roz. 10)
Po wcisnieciu przycisku dane wagi
E nie wyswietlg sie, zabrzmi tylko
akustyczny sygnat
Tryb PRE- Wopisanie masy tary jest mozliwe tylko
II/?AREQ 2 o wowczas, gdy ptytka wagi nie jest
0z.9. 93
E pLLyp obcigzona
. Mozna wpisa¢ mase tary zarowno z
obcigzong jak i nieobcigzong ptytkg wagi
Tryb PRE- G Dla docelowej liczby sztuk uwzglednia
SET sie tylko stabilne wartosci wagowe.
(Roz.8.5) a . .
U gt Dla docelowej liczby sztuk uwzglednia
sie wszystkie wartosci wagowe
(stabilne/niestabilne)
G . M+ tylko w przypadku stabilnych
wartosci wagowych
Prreieci Q | ooeer M+ w przypadku
rzejecle stabilnych/niestabilnych wartosci
wartosci h
wagowej wagowyc
(rg:c;v(\;?me a nnPL0 a . Pomiedzy poszczegdlnymi wazeniami

waga musi powrocic¢ na zero.

H

Pomiedzy poszczegdlnymi wazeniami
waga nie musi powrdcié¢ na zero.

* = Ustawienie producenta

CXB/CXP-BA-pl-0711
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12 Menu konfiguracji

12.1.1 Podswietlenie wyswietlacza
Podswietlenie wyswietlacza mozna ustawi¢ w nastepujacy sposob:

Ustawianie Funkcjonowanie
Auto Weisnaé klawisz 02, na wyswietlaczu | Wskazanie podswietli sig
Backlight w przypadku wartosci
masy referencyjnej pojawi sig [LEntr]. | wagowej > 10 d albo po
W trakcie wyswietlania tego symbolu weisnigciu przycisku.
wcisnaé przycisk (5 Jesli wskazanie zbliza sie
do zera, wzgl. wartos¢
wagowa t < 10d, wskaznik
zniknie po 5 sek.
. Podswietlenie wtgczone.
Backlight on | Weisnac klawisz (°J, na wyswietlaczu A

masy referencyjnej pojawi sie [CEntr].

W trakcie wyswietlania tego symbolu

wcisng¢ przycisk El

Mocno os$wietlone
wskazanie, ktére mozna
odczytac¢ rowniez w
ciemnosci.

Backlight off

Wcisnagc¢ klawisz , na wyswietlaczu
masy referencyjnej pojawi sie [CEntr].
W trakcie wyswietlania tego symbolu

wcisngc przycisk G

W celu oszczedzania
baterii podswietlenie jest
wylaczone.

Ustawiony tryb zostanie zachowany rowniez po wytgczeniu wagi.

32

CXB/CXP-BA-pl-0711




12.1.2 Ustawienie szybkosci zobrazowania

Dla szybkosci wyswietlania mozna ustawi¢ wartos¢ od 01 do 15:
01 = powolny i czuty (ustawienie producenta = 01)
15 = szybki i nieczuty

Ustawianie

Wecisngc¢ klawisz , na wyswietlaczu masy referencyjnej pojawi sie [CEntr]. W
trakcie wyswietlania tego symbolu wcisng¢ przycisk &.

. :“-' &l ,: L-“: ,: N ';';5-[ ]
[ Ly ] m[ 1M C u] 1 XX

TARE

Szybkosc¢ wgazywania

Klawiszem wartosc¢
liczbowa zostanie
zwiekszona, natomiast

klawiszem E
zmniejszona.

Aby zapisa¢ ustawienia wcisng¢ przycisk . Waga powraca automatyczne do trybu
wazenia.
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13 Wyjscie danych
(tylko modele CXP)

Waga jest wyposazona w interfejs RS 232C stosownie do serii.

13.1 Interfejs RS 232C

Interfejs RS 232C umozliwia dwukierunkowg wymiane danych z wagi do urzadzen
zewnetrznych. Transmisja danych przebiega asynchronicznie w kodzie ASCII.

Rozmieszczenie wyprowadzen wtyczki wyjscia wagi:

\
|

~N ol
DDDDDDDDDDDD\

RxD 2

DDDDDDDDDDDD//

Q

Dane techniczne interfejsu:

Baudrate 9600; 4800; 2400;1200
Sart Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Ustawienia producenta sg oznaczone ttustym drukiem.
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13.2 Opis interfejsow
Wybierajgc okreslony tryb eksploatacji mozna ustawi¢ format wyjsciowy, sterowanie
wyjsciem, szybkosc¢ transmisji oraz bit parzystosci.

Nawigacja w menu:

e  Wocisng¢ klawisz 29, na wyswietlaczu masy referencyjnej pojawi

sie [ CEnTR]. W trakcie wyswietlania tego wskazania wcisng¢
przycisk & , na wySwietlaczu masy pojawi sie [FUnLE].

° Wybdr funkcji za pomoca klawiszéw cyfrowych

° Wybor parametréw za pomocg klawiszow cyfrowych:
G = do gory, E = na dot, ﬂ = w lewo, G = W prawo

o Zapisa¢ w pamieci klawiszem .

L Aby wyjs¢ z menu, wcisng¢ przycisk .

Wyboér funkcji Wyboér
paramet Opisdziatania
row
Przyci | Wskazani | Wskaza
sk e nie .
Wskazanie
AL Masa | ic7ha sztuk
referenc
yjna
LEm b - )
CL-LE Nie udokumentowana
LEm L -
XXX XXXXX - Nie udokumentowana
XXX XXXXX - Nie udokumentowana

- daLE 061210 | Ustawienie daty

L e 151707 Ustawieni dzi
- £ nnE | god./min/s stawienie godziny
STI XX Format wyjsciowy, zobacz przyktad w
rozdziale 13.2.1
XX = - -
patrz:
tab. 1

Potwierdzi¢ ustawienie XX klawiszem , nastepnie podac liczbe
wartosci wyjsciowych (max. 15)
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STI XX

X

Liczba wartosci wyjsciowych
XO0-F (0-15)

Potwierdzi¢ ustawienie X klawiszem , hastepnie wykonac ustawienia
wedtug tab. 2. Zobacz tez Opis 1 (przyktad wprowadzania)

STIXX |40 XX | XXXXXX Rodzaj wartosci wyjsciowych
FOSEE | ppomr Nie udokumentowana
F232 Interfejs RS 232, zawsze uzywac tego
ustawienia

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , nastepnie wykonac kolejne

ustawienia
oCrn
=TT Jouu Baudrate
L:E'I'l"ll'l
2400
1200

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , nastepnie wykonac kolejne

ustawienia

PARFI F

Parzystosé

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , nastepnie wykonac kolejne

ustawienia

dAFA

8

-
)

Data bit

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , nastepnie wykonac kolejne

ustawienia

toP

(M ]

Stop bit

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , nastepnie wykonac kolejne

ustawienia
FLOo., (edlHo __
R Nalezy uzywac zawsze tego
e ustawienia
n
SEEL - Wyprowadzenie po wci$nieciu
! Sekwencyjne szeregowe
wyprowadzanie
2 Wyprowadzenie po stabilizacji (masa
>0)
3 Wyprowadzenie wszystkich wartoSci

wagowych po stabilizacji
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Tabela 1:

Kod Znaczenie
00 Wyprowadzenie po wcisnieciu M+
OE Wydruk wiersza nagtéwka
01 Wydruk ostatniego wiersza
Tabela 2:
Kod Opis Pre -character| £y haracter code
code
00 Brutto 02 03
01 Tara 04 05
02 Netto 06 07
03 Masa referencyjna 08 09
04 Jednostka wagowa 2A 2B
05 Pamieé¢ # oC 0D
06 Liczba sztuk 0A 0B
07 Wskaznik stabilnosci
08 None
09 Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w 11 12
kodzie ASCII Cod#1
0A Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w 14 15
kodzie ASCII Cod#2
0B Punkt dziesietny masy 16 17
oC Punkt dziesietny masy referencyjne;j 18 19
0D Wiersz pusty
OE Data 22 23
OF Godzina 24 25
10 Wiersz pusty
11 taczna liczb sztuk 1C 1D
12 Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w
kodzie ASCII Code #1
13 Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w
kodzie ASCII Code #2
14 Jednostka wagowa masy referencyjnej 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
Te Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w kodzie
ASCII Code #3
1D Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w kodzie
ASCII Cod #4 . . .
— - - - - Patrz: Opis 1/ Rozdziat 16
1E Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w kodzie
ASCII Cod #5
1F Definiowane przez uzytkownika wprowadzenie w kodzie

ASCII Cod #6

CXB/CXP-BA-pl-0711
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Opis 1:

Kod (Tab. 1)

— 0 :
1:
2
3:

— llos¢ pozycji (max. 15)

1.- 4. Pozycja
5. - 8. Pozycja

9.- 12. Pozycja
13.-15. Pozycja

Wyprowadzenie tego ustawienia:

@ Netto @ Masa referencyjna

(02)

38

(03)

T Netto (Tab. 2)

Brutto

— Liczba sztuk

Masa referencyjna

( Kody: zobacz tab. 2)

® Liczba sztuk @ Brutto

(06) (00)
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13.2.1 Przyklad: Ustawianie formatu wyjsciowego

Przywotac¢ funkcje G
Waga Masa referencyjna Liczba sztuk
STI XX

Klawiszami cyfrowymi El G , Gl E wybraé zadany kod (XX, patrz: tab. 1).
Przyktad 00 = wyprowadzenie po wcisnieciu M+

STI00

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , wskaznik masy referencyjnej pulsuje.

Ponownie klawiszami cyfrowymi El G El E ustawic ilos¢ wartosci
wyjsciowych (np. 7) [0 - F (0-15) ], mozliwych jest maks. 15 wartosci

STI 00 7

Potwierdzi¢ ustawienie klawiszem , pulsuje pierwsza wartos¢ wyjsciowa w oknie

masy referencyjnej. Klawiszami cyfrowymi El G ﬂ E ustawic typ
pierwszych 4 wartosci wyjsciowych (Kod: patrz tab. 2).

STI 00 70 02 040314

02=Netto 04=Jednostka 03=Masa referencyjna 14=Jednostkq masy
wagowa Referencyjna

Po wpisaniu 4 wartosci nadal stepowac klawiszem G , aZ pojawi sie pigta
warto$é. Wprowadzanie kolejnych wartosci przebiega analogicznie

STI00 71 05 040314

Potwierdzi¢ ustawienia klawiszem
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14 Konserwacja, Utrzymywanie urzagdzenia w dobrym stanie,
Likwidacja

14.1 Czyszczenie
Przed rozpoczeciem czyszczenia odtgczy¢ urzadzenie od napiecia sieciowego.

Nie stosowac zadnych agresywnych srodkéw czyszczacych (rozpuszczalnikéw itp.),
lecz szmatke nasgczong tagodnym tugiem mydlanym. Przypilnowaé, aby do
urzadzenia nie przedostat sie zaden ptyn i powyciera¢ sucha, miekkg szmatka.
Luzne pozostatosci probek/ proszki usung¢ ostroznie za pomocg pedzelka albo
recznego odkurzacza.

Natychmiast usuna¢ rozlany, rozsypany towar.

14.2 Konserwacja, Utrzymanie w dobrym stanie

Tylko wyszkoleni i autoryzowani przez firme KERN technicy serwisowi mogg
otworzy¢ urzadzenie.
Przed otworzeniem odtgczy¢ urzgdzenie od sieci.

14.3 Utylizacja

Chcac zlikwidowa¢ opakowanie i urzgdzenie uzytkownik musi stosowac sie do
obowigzujacych narodowych i regionalnych przepiséw prawnych.
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15 Mata pomoc w przypadku awarii
W przypadku zaktocenia w przebiegu programu wage nalezy na chwile wytgczy¢ i
odtgczyc jg od sieci. Proces wazenia trzeba potem zacza¢ od poczatku.

Zakfécenie Mozliwa przyczyna

Wskazane masy nie Swieci sie. e Waga nie jest wigczona.

e Pofgczenie z siecig zostato przerwane
(kabel sieciowy nie jest wtozony/ jest
uszkodzony).

o Nastgpita awaria zasilania.

e Baterie sq umieszczone nieprawidfowo
albo sg puste

e Nie wlozono baterii.

Wskazanie masy zmienia sie e Przecigg/cyrkulacja powietrza
ustawicznie

e Wibracje stotu/podtoza

o Plytka wagi styka sie z ciatami obcymi.

e Pola elektromagnetyczne/ tadowanie
statyczne (wybrac inne miejsce
ustawienia/ jesli to mozliwe, wytgczyc
urzgdzenie zaktocajqce)

Wynik wazenia jest jednoznacznie o Wskaznik wagi nie jest na zerze.
nieprawidtowy

e Justowanie juz sie nie zgadza.

e [stniejg silne wahania temperatur.

e Pola elektromagnetyczne/ tadowanie
statyczne (wybrac inne miejsce
ustawienia/ jesli to mozliwe, wytgczy¢
urzgdzenie zaktocajgce)

W przypadku wystagpienia innych komunikatéw zaktécen nalezy wytaczy¢ i ponownie
wigczy¢ wage. Jesli komunikat btedu znéw sie pojawi, skontaktowaC sie z
producentem.
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16 Zatacznik
ASCII CODE Tabela

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol| key
0 00 (NULL) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 CtrIC 41 29 ) )
4 04 CtriD 42 2A * *
5 05 Ctrl E 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E .

9 09 Tab 47 2F / /

10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B CtrlK 49 31 1 1

12 oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrIN 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 | Ctrl T 58 3A :

21 15 § CtrlU 59 3B ; ;

22 16 Ctrl VvV 60 3C < <
23 17 Ctrl w 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl \ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I

36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u
78 4E N N 118 76 v v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 7A z z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Vv Vv 126 7E ~ ~
87 57 W w 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 é Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 ) ’ 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i: i: 145 91 ® Alt 145
106 6A j j 146 92 yis Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 o} Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F o o 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 Y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s s 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 — | Alt196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | At197
158 e]= 2 Alt 158 198 | C6 F | At 198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 4 Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 A1 i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L | Alt202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = | Alt205
166 A6 : Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 : Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB A Alt 171 211 D3 L | Alt211
172 AC Y Alt 172 212 | D4 L] AIt212
173 AD ; Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 4 | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 | Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 | Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB | Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ | Alt220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD | Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE | Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF ~ | Alt223
184 B8 3 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 3 Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G Alt 226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 j Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S Alt 228
189 BD 4 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 u Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F Alt 232
193 C1 + Alt 193 233 | E9 T Alt 233
194 c2 T Alt 194 234 | EA 0 Alt 234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d | Alt235
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DEC HEX symbol key DEC | HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 ~ Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB v Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE i Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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1 TexHu4yeckue paHHbIe

Mopenu CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 | CXB 15K1 | CXB 30 K2
LleHa OeneHus (d) 0,2e 0,52 1e 22
Luana3oH e3gewusaHusi 3 Ke 6 K2 15 ke 30 Ke
(Makc)

Bocrnipouzsodumocmsb 0,22 0,652 1e 2e
JluHeliHocmb t04e2 t1,0e t2e t4e2
Bpewms ycmaHosneHusi 2 Cex. 2 Cex. 2 Cex. 2 Cex.
PekomeHOyembIt

FOCMUPOBOYHbIU 2py3, HE 3 ke (M1) 5 ke (M1) 15 k2 (M1) 30 ke (M1)
rpursioxeH (knacc)

EduHuuya usmepeHus seca e e 2 2
MuHrumarnbHbIU WwmyyHbIU 0,1e 022 0,52 1e
gec

Bpems Hazpesa (paboyasi 30 MUt

mewmrnepamypa)

KoHmporsnbHoe €c80600HbIU 8b160p

Kosiu4ecmeo wmyk

Bec Hemmo (k2)

4 ke

Lonycmumoe ycriogue
OKpyXxarow,el cpedkbl

-10°C 00 40° C

BnaxHocmb 8030yxa

156% - 85% (6e3 KoHOeHcayuu)

lNnamgopma eecos,
8bICOKOKa4yecmeeHHast
cmarib

300 x 225 mm

Pa3smepsbi Kopriyca

300 x 330 x 110 mm

(L' x I x B)

lNoOknoYeHue K Cemesoti adannmep 230 B, 50/60 I'u; Becbi 9 B nocm., 800
anekmpocemu

AKKyMynsmop be3 ¢poHosoU nodceemku uHOUKamopa:

Cpok cnyx6bl ok. 200 4. / Bpems 3apsioKku OK. 8 u.

C ¢boHosoU nodceemkou uHOUKamopa:
Cpok cnyx6bbl ok. 60 4. / Bpemsi 3apsidKu oK. 8 4.

CXB/CXP-BA-rus-0812




KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M

LleHa deneHus (d) 12 22 52 10 2

Juana3oH e3eewiusaHusi 3 Ke 6 ke 15 ke 30 ke

(Max)

Bocrnipouzsodumocmb 1e 2e 5e 102

JlunetiHocmb 1e 4e 10 e 20e

Knacc nosepku I I I I

Bpewms ycmaHosneHusi 2 Cex. 2 Cex. 2 Cex. 2 Cex.

PexomeHOyembil 2 ke (M1) 10 k2 (M1) | 20 ke (M1)

FOCMUPOBOYHbIU 2py3, HE 5 ke (M1)

MpUIIOXeH (Knacc) 1 k2 (M1) 5 k2 (M1) 10 k2 (M1)

EduHuuya usmepeHus seca g g Ke Ke

MuHumMarbHbIO WmyYHbIU 100 mg 200 mg 500 mg 1e

gec

Bpems Hazpesa (paboyasi 10 MUK

mewmrnepamypa)

KoHmporsnbHoe €c80600HbIU 8b160p

Kosiu4ecmeo wmyk

Bec Hemmo (k2)

Lonycmumoe ycriogue
OKpyXxarow,el cpedkbl

-10° C bis 40° C

Lonycmumas enaxHocms
8030yxa

156% - 85% (He KoHOeHcupyemcs)

lnamgopma secos,
8bICOKOKayecmeeHHast
cmarib

300 x 225 mm

Pasmepbl kopnyca,

300 x 330 x 110 mm

lNMnacmuk (LU x I x B)
Hanps»xeHue 220-240 V, 50/60 Hz;
AKKyMynsmop Ge3 gpoHosoU nodceemku uHOUKamopa:

Cpok cnyx6bl ok. 200 4. / Bpems 3apsdKku oK. 8 u.

C gboHosoU nodceemkoli UHOUKamopa:
Cpok cryx6bl ok. 60 4. / Bpemsi 3apsidKu OK. 8 .
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Moaenu CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
LleHa deneHus (d) 22 52 10 2
Juana3oH e3eewiusaHusi 30 ke 75 ke 150 Ke
(makc)

Bocrnipouzsodumocmb 2e 5¢e 102
JlunetiHocmb t4e +10e t20e
Bpemsi ycmaHoeneHusi 2 cek 2 cek 2 cek
PekomeHdyembili

IOCMUpPOBOYHBIU 2py3, He 20 k2 (M1) 50 k2 (M1) 100 k2 (M1)
rpursioxeH (Kknacc)

EduHuua usmepeHusi eeca 2 2 e
MuHuMasnbHbIU WmyYHbIU 0,52 1e 2,6e
gec

Bpewms Hazpesa (paboyasi 30 MUK

mewmnepamypa)

KoHmporbHoe c80600HbIU 8b160p

Konu4ecmeso wmyk

Bec Hemmo (k2) 8,9 k2

Lonycmumoe ycriosue 10° C 80 40° C

OKpyxarouwieli cpedbl

Lonycmumas enaxHocme
8030yxa

156% - 85 % (He koHOeHcupyemcsi)

lnamagbopma eecos,
8bICOKOKa4YecmeeHHasi
cmarib

400 x 300 mm

Pasmepbl kopnyca,

400 x 300 x 100 mm (nnamgpopma)

finacmuk (LU x I"x B) 290 x 140 mm (mepmurarn)
HanpsixeHue 230 B (nep)
AKKyMynsmop Ge3 gpoHosoU nodceemku uHOUKamopa:

Cpok cnyx6bl ok. 200 4. / Bpemsi 3apsidku oK. 16
y.

C gboHosol nodceemkoli uHOUKamopa:
Cpok crnyx6nbl ok. 60 4. / Bpemsi 3apsidku oK. 16 u.

C gboHosol nodceemkoli uHOukamopa + RS 232:
Cpok crnyx6nbl oK. 56 4. / Bpemsi 3apsidku oK. 16 u.

UHmepgbelic 0aHHbIX

RS 232C

CXB/CXP-BA-rus-0812




2 3asiBneHue 0 COOTBETCTBUMU

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern Ten.: 0049-[0]7433- 9933-0

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES -WEIGHTS POStfaCh 4052 ¢aKC.' 0049-[0]7433_9933-
e-Mail: info@kern-sohn.de 149
UnmepHem: www.kern-
sohn.de

3asBneHue 0 COOTBeTCTBUM

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Heknapaumsa cooTBeTCTBUSA ANA Npub6opoB co 3Hakom CE
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaracion de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the
following standards.

Pycckun CvM Mbl 3asiBNIsieM, Y4TO NPOAYKT, K KOTOPOMY OTHOCUTCS 3Ta AeKnapauusi, COOTBETCTByeT
HVPKENEePEYNCreHHbIM HOpMaM.

Francgais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-aprés.

Espaiiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaraciéon est ’a de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce &
conforme alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 0O0630p npubopa

Mopenu CXB:
1

3
4

1. YpoBeHb

2.  Ortcek akkymynaTopa

3. [oaknioveHne ceTeBoro kabens

4. BbikntouaTenb
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Moaenu CXP:

1. BblknoyaTenb

2.
3.
4.

CXB/CXP-BA-rus-0812

MNopkntoveHne ceTeBoro kabens
NHTepdenc RS 232

YpoBeHb



3.1 0O630p nHankaTopos

Moaenu CXB:

Bec KoHTponbHbIN Bec

MHankaumsa ypoBHA KonunuyectBO
3apAaKu

Moaenu CXP:

KoHTponbHbIN Bec KonuyecTtBo

Piece Weight

MHpgukaumsa ypoBHs 3apAaku

10 CXB/CXP-BA-rus-0812



3.1.1 Unaukatop Beca
3pecb oTobpaxkaeTcs Bec B3BelwwmBaemMoro Bamu matepmnana.

NoacBeyeHHasa 4 ykas3biBaeT Ha:

a NHaukaumnsa Hyna
PRE- 3HayeHne Tapbl B NamMsATh
TARE P

()] EMKoOCTb akkymynsiTtopa noyt ncyepnaHa

3.1.2 UNHauKaTop KOHTPOSbLHOro Beca

30ecb oTobpaXkaeTcst KOHTPOMbHbLIN BEC NPOOLI. 3TO 3Ha4YeHme nMbo BBOANTCA
nonb3oBartenem, nNMbo paccunTbiBaeTCA BECAMU.

MNoacBeyeHHas 4 yKa3biBaeT Ha:

o YNOXXeHHOEe KONMYECTBO CIMLLKOM Maro Ansi onpeaeneHns
....D.OT
6asbl
&1 YNOXEHHbIN KOHTPOSTbHbIA BEC CIIULLKOM Man gns
onpenenenus 6asbl

3.1.3 WUHaukaTtop KonuyecTBa
30ecb HemMeneHHO oTobpaxxaeTcs KONMYEeCTBO BCEX YITOXKEHHbIE HA BECLI AeTanen.

MNoacBeyeHHasa 4 ykasbiBaeT Ha:

M+ [laHHble B NaMATV CyMMbI

o~y MHaukaTop ctabunbHocTH

3.1.4 WUHpaukaTop cTeneHu 3apsaaku akkymynsaTopa

KpacHbIA | AKKYMYIsSiTOp NOYTK paspsikeH

3eneHbIn | AKKyMynsaTop NOMHOCTLIO 3apsiKeH

CXB/CXP-BA-rus-0812 11



3.2 0O630p KnaBuaTtypbl

Moaenu CXB:
78 9 @B
| S8% |
4 5 s @@
1.2 3
0 - =@
Mopenun CXP:
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PyHKUUA

e Lindposble knasuum

e KnaBuwa CTUpaHuA

e BbI3oB noacyeTa ¢ KOHTpoONem gonycka

a e CoxpaHeHune KOHTPOSbHbIX BECOB B NaMSATK
e BbI30B cOXpaHEHHbIX KOHTPOSbHbLIX BECOB
M+ e CnoxeHue B NnamMsaTN CyMMbl
e BbI30B NamMaTV CymMmbl

( MC e CTupaHue namsiTm Cymmbi

e BBoa KOHTpPONBbHOroO BeCca NOCPeACcTBOM B3BELLUMBAHUS

e Hamkauusa nocnegHero COXpaHEHHOro KOHTPOSbHOMO
Beca

e BBopg uenesoro konun4yecTsa

e Llndposon BBOA KOHTPOSBHOIO Beca

REF e VHOukauusa nocnegHero COXpaHeHHOro KOHTPONbHOMO
Beca

e BBopg uenesoro Beca

e KnaBuwa YCTaHOBKU HYIIA

=20€
e Hasapg B pexxnm B3BeLLMBAHUS
(PRE-)
TARE o Knasuwa TapmpoBaHus
e BBoa uncnoBoro 3HavYeHus Tapbl
Mogenn CXB

gopz'éfogj e BKIJI/BbIKIN OxuaaHne
( ) e Knasuwa TapmpoBaHus

e BBoA 4ncnoBoro 3HayYeHus Tapbl

Mogenn CXP

CXB/CXP-BA-rus-0812
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4 OcHoOBHbIe yKa3aHus (o6Lwwas nHdopmaums)

4.1 TpumeHeHUe B COOTBETCTBUU C Ha3HAYEeHUEM

MpnobpeTteHHble Bamu Becbl cnyxaT Ans onpeaeneHust Beca B3BELLUMBAEMOrO
matepuana. OHu npegHasHayeHbl  OnAd  UCNOSIb30BaHUSA B  KayecTBe
"HecaMoOCTOATESNIbHbIX BecoB", T.e. B3BellMBaeMbld Martepuan YyknagbliBaeTca
BPYYHYIO, OCTOPOXHO M N0 UeHTpy nnatdopmbl BecoB. [locrne [ocTmkeHus
CTabunNbHOro 3Ha4YeHusi Beca ero MOXXHO CUYMTaTb C MHAMKaTOpA.

4.2 HeHapgnexaliee npMmeHeHue

He MCnonb3ynTe Bechbl ANs AMHAaMUYecKoro B3selumBaHus. Ecnv ot B3BelwmnBaemoro
MaTtepuana otouparTcsa unmu pobaesndawTcsa Hebonbluve KonuyecTsa, TO U3-3a
uMmerwLwienca B Becax "komneHcauum — ctabunbHOCTU"  BO3MOXEH  BbIBOA
HenpaBunbHbIX pe3ynbTaToB B3BewwmBaHusa! (Mpumep: MeaneHHoe BbiTEKaHWE
XMOKOCTEN N3 HaxogsLerocsa Ha Becax cocyaa.)

He octaBnsnTe anutenbHyto Harpy3ky Ha nnatgopme BecoB. OHa MOXET NOBpeauTb
N3MepuTENbHbIA MEXaHU3M.

Ob6gaszatenbHo wu3berante yaapbl W nNeperpyskm BeCOB U3-3a NPUIOXKEHHON
MaKCUMarbHOM Harpysku (Makc), 3a BblYETOM BO3MOXHO YXe MMeLLeroca Beca
Tapbl. OTO MOXET NPUBECTU K MNOBPEXOEHNIO BECOB.

He akcnnyaTupyinte Becbl BO B3pbIBOONACHbLIX NOMeELLEHUAX. CepunHoe NUCnofnHeHne
He SiBNSeTCs B3PbIBO3A3ULLEHHbIM.

He ponyckaeTcs W3MEHEeHMe KOHCTPYKUMW BecoB. JOTO MOXeT MpuBOaUTb K
HenpaBuIbHbIM pe3ynbTaTam B3BELLUMBaHUA, Npobnemam ¢ 6e30nacHOCTbIO, a Takke
K paspyLUEeHUIO BECOB.

Becbl MOXXHO MCNONbL30BaTb TONbKO B COOTBETCTBMM C ONUCaHHbIMK TpeboBaHUSIMN.
MHble cdepbl  nNpuMeHeHusi/npuknagHole  obrnactn  TpebywT  NUCbMEHHOro
paspeleHns ot KERN.

4.3 TlapaHTMA

["apaHTuA npekpalaeT CBOe AeNCTBUE B Criyyae

e HecobnogeHusa TpeboBaHWI HaLLen UHCTPYKLUMM NO IKCnnyaTaunm

® MPUMEHEHUNSA BHE ONMUCAHHbLIX NPUNOXEHUI

® M3MeHeHue Unu BCKpbiTMe npubopa

e MexaHun4yeckoe TMoBpexgeHue U1 MoBpexaeHue cpedamu, XUOKOCTAMM,
€CTeCTBEHHOro U3Hoca 1 amopTu3auun

e HekBanMUUMPOBAHHOW YCTAHOBKM UMW 3MEKTPONOAKINIOYEHUS

e [Neperpys3km nameputeribHoro mexaHmima
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4.4 KoHTponb cpeAcTB NPOBepKU

B pamkax obecneyeHus kayecTBa HEOOXOOMMO perynsapHo nNpou3BoauTb NPOBEPKY
N3MepPUTENbHLIX CBONCTB BECOB M, BO3MOXHO, MMEKLLEroca NpoOBEpPOYHOro rpyaa.
[na aTon uenu OTBETCTBEHHbLIM MNOMb30oBaTeNb OOSMKEH OnpedennuTb Noaxoasiunm
WMHTEepBar, a Takke Bug n o6bem aTon npoBepkn. MHdopmaums 0 KOHTpoOne CpeacTs
NPOBEPKM BECOB, a TaKKe 0 HEOOX0AMbIMX AN 3TOr0 NPOBEPOYHbLIX PY30B AOCTYMNHA
Ha caute dupmbl KERN ((www.kern-sohn.com). B cBoen akkpeguTtoBaHHOW
kanmbpoBoyHon nabopatopum DKD dumpma KERN moxeT ObICTpO M Hegoporo
BbINOSIHUTL  KanMOpPOBKY MNPOBEPOYHbIX T[PYy30B W BecoB (BO3BpalUEHWEe K
HaUWOHanbHOM HopManu).

5 OcHoBononararwwue ykasaHUA No TeXHUKe 6e3onacHoOCTU

5.1 Cob6nioaaTb ykazaHusi B pyKOBOACTBE MO IKCnnyatauum

BHuMaTEnbHO npoynTanTe 3Ty MHCTPYKLUMIO MO 3KChnyaTauun nepen ycTaHOBKOW U
BBOLOM B 3KChnyaTauuto, gaxe B TOM cnydae, ecnu Bbl yxe wnmeete onbiT
obpawueHnsa ¢ secamm KERN.

5.2 OOyueHue nepcoHana
Mpubop moxeT ynpaBnATbCs 1 06CNYXMBATbLCA TOMNBKO 0OYYEeHHbIMU COTPYAHMKAMM.

6 TpaHcnopTpoBKa U XpaHeHUue

6.1 KoHTponb npu npuemMmke

Moxanyicta, cpa3y nocre MnonyyYeHus NpoBepbTe YMakoBKy, a Takke npubop npu
CHSITMM YNaKOBKM Ha BUOUMbIE BHELLHWE NOBPEXAEHUS.

6.2 YnakoBKa

COXpaHuTe BCE 4YaCTU OpUrMHanbHOM YNakoBKM Ha criyqan obpaTHOM nepechbinku
BECOB.

[ns obpaTHON nepecbinkn cnegyeT NCNOMb30BaTb TONTbKO OPUTMHANbHYIO YNAKOBKY.
lMepen oTnpaBKon OTCOEOQMHMTE BCE NOOKITIOYEHHBLIE KAbenn n He3akpenneH-
Hble/NOaBWXKHbIE YaCTMW.

YcTtaHoBUTE BCe NpeayCMOTPEHHbIE TPaHCNOPTUPOBOYHbIE (PUKCaTOPbI.
3adukeupyinte Bce 4actu, Hanpumep, nnaTtgopmMy BecoB, ONOK NNTaHUA U T.4. OT
caBura n noBpexaeHuns.
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7 CHaTne ynakoOBKH, YCTaHOBKa U BBOA4 B 3KcnnyaTtauuro

7.1 MecTo ycTaHOBKW, MECTO NMPUMEHEHUS

Becbl CKOHCTpPYMpOBaHbI TakuM 06pa3oMm, YTO NPU OObIYHBLIX YCITOBUSAX NPUMEHEHNS
AOCTUralnTCa HageXHble pe3ynbTaThbl B3BELLUMBAHUS.

Bbl 6ygete pabotatb TOYHO 1 BbICTPO, €cnu BbibepeTe NpaBuUiibHOE MECTO
YyCTaHOBKW BECOB.

lMoamomy e Mmecme ycmaHoeku cobnrodalime cnedyroujee:

e yCTaHaBnMBanTe BECbl HA CTabUNbHYIO, POBHYO MOBEPXHOCTD;

e u3beranTe aKCTpeMarbHOro Harpesa U konebaHuin TemnepaTypbl, Hanpumep,
M3-3a yCTaHOBKM PSiAOM C OTOMUTENbHbIMKM MpubopamMn MnM BO3AEUCTBUS
NPSAMbIX CONTHEYHbIX NyYeln;

e 3alMulanTe BECbl OT CKBO3HSKA U3 OTKPbITLIX OKOH U ABEPEN;
e un3beranTte COTPSACEHUIN BO BPEMS B3BELUMBAHUS;
e 3alMuianiTe BECbl OT BbICOKOM BII@XXHOCTW BO34yxa, NapoB 1 Nbinu;

e He noasepranTe NPUbop BO3AENCTBUIO BLICOKOW BNAXXHOCTU B TeYEHUE
ANuTenbLHOro BpeMeHn. Hegonyctnmoe nokpbiBaHWe pocomn (KOHOeHcaums
Bnaru u3 Bo3gyxa Ha npnbope) MOXeT NPOUCXoauTb, €CNN XONO4HbIM Npnbop
3aHECTU B NOMELLEHME C CyLLEeCTBEHHO Bonee BLICOKOM TemnepaTtypon. B
3TOM Criydae akknMmMaTU3MpynTe OTKITHOYEHHbIN OT ceTu Npubop B TeYEHMeE OK.
2 4acoB Npu KOMHaTHOW Temnepartype.

e un3beramte oOpas3oBaHMA CTaTUYECKMX 3apsgoB  Ha  B3BELUMBAEMOM
mMartepuane, EMKOCTU ANs B3BELLUMBAHMS.

Mpun NosiBNEHNM ANEKTPOMArHUTHbIX Nonen (Hanpumep, OT MOOUMbHbLIX TeNnedoHOB
nnu paguonpunbopos), Npyu 06pas3oBaHUN CTaTUYECKMX 3apsa0B, a Takke npu
HecTabuNbHOM 3MEeKTPONUTaHMM BO3MOXHbI 6OMNbLUNE OTKIIOHEHUS NOKa3aHUN
(HenpaBunbHble pe3yrnbTaThbl B3BelMBaHUS). B aToM cnyyae Heo6XoaAMMO U3MEHUTb
MECTO YCTaHOBKWN UMW YCTPAHUTb UCTOYHUK NOMEX.

7.2 PacnakoBka
OCTOPOXHO BbIHbTE BECbl W3 YMNAKOBKW, CHUMWUTE MOMUITUNEHOBLIN MELUOK WU
yCTaHOBMWTE BECbl HA HaMe4eHHoe pabodee MecTo.
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7.2.1 YcTtaHoOBKa

BbIpoBHSANTE BECHI C MOMOLLLIO pe3b060BbIX OMOpP, NOKa BO34YLUHbIV Ny3bIpekK B
YPOBHE He OKaXXeTCHA BHYTPU NpeanvcaHHON OKPY>XHOCTU.

Mopenu CXP:

1 lMnatdopma BecoB | 6 | Nnatdopma
2 | Hecywwe 7 | NHaukaTopHbIN
3N1eMEeHThI 6nok

3 | BuHTBI (2 WT.) 8 | depxatenb

4 | MpyxunHa 9 | BuHTbI (2 WT.)
(4wrt.)

5 | OcHoBaHue 10 | Kntou-
LIECTUrPaHHMUK

A) BcTaBbTe BUHT (3) B NETIIO NPYXWHbI (4) 1 3aBUHTUTE €ro.

Takke 3aBUHTUTE BTOPOM BUHT (3).

B) 3agBuHbTe gepxaTens (8) B HanpaBnsioLLyo WWHY UHAUKaTOpHOro 6rioka (7).

C) NHankaTopHbIn 6510k (7) YeTbipbMs BUHTaMu (9) 3akpenute Ha Becax. 3aTsHuTe
BUHTbI KINIOYOM-LLecTurpaHHukom (10).

CXB/CXP-BA-rus-0812
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7.2.2 CocTtaB KOMMJeKTa NocTaBKU

CepuliHble npuHadnexHocmu:

Mogenu CXB Mogenu CXP

= Bechl = [Inatdopma

» [1natdopma Becos = TepmuHan

* bBnok nutaHua = bnok nutaHus

» Arbeitsschutzhaube3a | = Arbeitsschutzhaube
LLNTHBIN KOXYX 3alUNTHBIN KOXYX

*  BHyTpeHHWI =  BHyTpeHHUn
aKKyMynaTop aKKyMynsTop

»  WHCTpyKumsa no | = WHcTpykumsa no
aKcnyatayum aKkcnnyaTauum

7.3 [MopkntoyeHMe K INeKTpoceTn

OneKTponuMTaHue oCyLLEeCTBASETCH Yepes BHELWHNA 6ok NnuTaHus. HaneyaTaHHoe
Ha B6roke 3HaYyeHne HanpsHKeHNa JOMKHO COOTBETCTBOBATL HarMpPsiKeHU0 B MECTHOWN
cetn. icnonb3ynte Tonbko opurMHanbHblie 6noku nutanusa KERN. MNMpuveHeHne
apyrmx gpabpurkaTtoB BO3MOXHO TOSbKO no cornacosaHnio ¢ KERN.

7.4 PaboTta oT akkymynsitopa

BHYTpeHHUI aKKyMYNATOp 3apsKaeTcA OT npunaraemMoro 6510ka nuTaHus.
lMepen nepBbIM UCMONb30BaHMEM aKKyMyIATOP HEOBXOAMMO 3apsikaTb OT 6rioka
nuTaHna He MeHee 15 YacoB. Bpemsa paboTbl OT akkymynatopa coctasnseT ok. 200
4. 6e3 cpoHoBOM noaceeTkn unm 60 4. ¢ OHOBOKM NOACBETKON. LNUTEnbHOCTb
NOSTHOWM 3apsiikM cocTaBnsaeT oK. 8 .

Ecnu B nHgmkaTope Beca nossnseTcs cumeon 6atapenku m , TO EMKOCTb
akkymynatopa ckopo byaet ucyepnaHa. Ecnv npu ropsiiem KpacHoMm ceeToanone
3apsiaka He Npon3BOAUTCS, TO BECbl aBTOMAaTUYECKM OTKIOYAOTCS NPUMEPHO Yepes
20-30 MnHyYT. Kak MOXXHO cKOopee NoAKMvnTE CETEBOW aganTep, YTobbl 3apaanTb
aKKyMynaTop.
CeeToanoaHbi nHamkaTop nHopmupyeT Bac o cteneHun 3apsgkm akkymynstopa.
KpacHbIN: AKKyMynsiTOp NOYTU paspsikeH
3eneHbl: AKKYMYNSTOpP MNONMHOCTBIO 3apsihkKeH

7.5 [lepBbIN NycK B 3KcnnyaTtauuio

YT06bI 9NEKTPOHHbIE BECHI AaBarnv TOYHbIE pe3yrbTaTbl B3BELUMBAHUSA, OHN OOSDKHbI
[O0CTNYb cBoern paboyven Temnepatypsbl (CM. Bpems Harpesa . 1). B TeueHne
BPEMEHW HarpeBa BeCbl AOMKHbI NOMyYaTh 3NEKTPONUTaHne (BKNIOYEHNE B CETb,
akkymynatop unm 6atapes).

To4yHOCTb BECOB 3aBMCUT OT MECTHOMO YCKOPEHUs cBOOGOAHOrO NaaeHus.
Ob6gaszatenbHo cobniogante ykasaHus u3 rnasbl KOctupoBaHue.
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7.51 BknioyeHue

BkntounTe Bechl ¢ nomoLybto Bhikntoyva Tens BKIT/BbIKIT (cnesa).
Becbl nponsBogat camonpoBepKy. Kak Tonbko nossutca nHamnkauma seca "0" Bo
BCEX TPeX OKHax uHAukKaTopa, Balwum BeCbl roTOBbI K B3BELUNBAHUIO.

Y mogenen CXP (c RS 232) cHavana nosiBnsieTca BHYTPEHHUI HOMEP, Npexae Yem
BECbl Yepe3 HEMPOAOIMKUTENBHOE BPEMS NEPEKNIOHAIOTCA Ha HYNb.

b TRES o Y
e Lo oa . P Il

7.5.2 Bbiknto4yeHue - mogenu CXB
e BbIknouuTe Bechl ¢ nomolybio BeikntovaTensa BKIT/BbIKI (cnesa)

7.5.3 BbikniouyeHne/Pexunm oxngaHmsa - mogenu CXP

e Ha npogomkutenbHbIN Nepuoa BbIKIIOYMTE BECHI C MOMOLLBHO
Bbikntovatens BKIT/BbIKI (cnesa).

. ns atoro

yaepxusanTte knasuily \& Ha)KaTon A0 Tex nop, Noka He NosiIBUTCA
nugmkaums "OFF". Becbl HaxoaaTcsa B pexmme oxmnaaHus (4Tobbl nsbexartb

7.5.4 WHpukauma Hynsa Ha Becax

BnunsaHua okpyxawowen cpegbl MOryT MpPUMBECTM K TOMY, YTO BECbl HECMOTPS Ha
CHATYIO Yally BECOB HETOYHO MokasbiBalT Hynb. OgHako, Bbl moxeTe B nioGon
MOMEHT YCTaHOBUTb MHAMKAUMIO Bawmx BeCOB Ha HOMb U TeEM caMbiM 0DOecneynTb,
4YTO B3BELUMBaAHME [AENCTBUTENbHO HAYMHAETCA C Hyns. YCTaHOBKa Hyns npu
YINOXXEHHOM rpy3e BO3MOXHA TOSbKO B Mpegenax OnpeaeneHHoro, 3aBUCSLLEro OT
TMnNa BeCOB AuanasoHa. Ecnun npu ynoXeHHOM rpy3e BeCbl HE yAaeTCsa BbICTaBUTb B
HyIb, TO 3TOT AManasoH (Makc. + 0,2 %) 6bin NpeBbILLEH.

[nsa ycTaHOBKM BECOB Ha Hyfb HaXxXMuTe knasuwy °J . Ha gucnnee pagom c
cumBorioM [ a ] BbicBeumBaeTcs TpeyronbHuk [d].

7.5.5 MHankaTop cTabmunbHOCTU

Ha aucnnee psgom ¢ cumBonom [ & | BbicBeunBaeTcs TpeyronbHuk [d].
BECbl HAX0AATCA B CTabunbHOM COCTOsIHUN. B HeCTabunbHOM COCTOAHUN MHOMKATOP
[d] ncyesaer.
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7.6 HOcTupoBaHMe C NOMOLLbLI BHELUHEro rpysa

Tak Kak 3Ha4YeHne YCKOPEHNS 3€MHOTO MPUTSXKEHMS HE ABNAETCS NOCTOSIHHBIM B
Ka)kOoWm TOYKe 3eMHON NOBEPXHOCTHN, N0ObIE BECHI AOSMKHbI — B COOTBETCTBMM C
nexalum B UX OCHOBE (pM3N4EeCKMM NPUHLMMNOM B3BELUMBAHNS — MPOXOAUTb
HaCTPOWKY Ha CyLLeCTBYIOLLEEe B MECTE YCTAHOBKM YCKOPEHMNE 3EMHOI0 NPUTSXKEHUSA
(TonbKO ecnu Bechl elle Ha 3aBofe He BbINM OTHHCTUPOBAHbLI HA MECTO YCTaHOBKN).
OTa npoueaypa HCTUPOBKN A0SMKHA BbIMOMHATLCA NPy NEPBOM BBOAE B
aKcnnyaTaumio, Nocne Kakaon CMeHbl MecTa YyCTaHOBKM, a Takke npu konebaHnsax
oKkpyxatowen TemnepaTypbl. YToObl NogaepKmBaTh TOYHbIE pe3yrbTaTbl U3MEPEHUN,
pekomeHayeTCcs NPOM3BOANTL NEPUOANYECKYHO FOCTUPOBKY BECOB Takke B npoLecce
paboThbl.

Mopsaaok AencTBUU NPU KOCTUPOBAHUMN:

YuuTbiBanTe ctabunbHble YCroBus okpyXatowen cpebl. [na ctabunusaumm
TpebyeTca Bpems Harpesa (cMm. . 1). Cnegute 3a Tem, 4TobbI Ha NnaTtgopme BeCOB
He HaxoAWuII0Cb MNOCTOPOHHUX NPEOMETOB.

YnpaBneHue

CrieguTe 3a Tem, 4TODObI Ha NraTdopMe BECOB HE HAXOAWITIOCh NMOCTOPOHHUX MPEAMETOB.

>0¢| < ‘-'
e ]

Haxxmute knasumy . N yOepXUBanTe HaXXaTon, OAHOBPEMEHHO HEXKMUTE KITaBuLLy @

Ha ancnnee nosBMTCs MuraroLlee 3HadeHe Beca HCTUpOoBOYHOro rpysa. OgHako,
Bbl MmOxeTe BBECTM 3Ha4YeHne nNo Bawemy BbIGOPY C MOMOLLbIO LMdpoBOWA
KnasunaTypbl.*
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OCTOpPOXHO yCTaHOBMTE HOCTUPOBOYHbLIN rPy3 B LIEHTpe nnatdopmbl BecoB. Nocne
BbIMOSTHEHHOIO KOHTPOSISI paBHOBECUS FOCTUPOBAHNE NPON3BOANTCS
aBToMaTu4eckun. Bo Bpemsa obpaTHOro otcyeTa Ha Hyflb CHUMUTE FOCTUPOBOYHbLIN
rpy3. Becbl Bo3BpawaloTca B pexum B3BewwmnsaHus. [Npun owmnbke toCTMpoBaHus
NN HENpPaBUibHOM KOCTUPOBOYHOM rpy3e Ha gucnnee nosiBnsieTcs cooduieHmne 06
owmnbkKe. BbikntounTe n CHoBa BKIIOMUTE BECHI M MOBTOPUTE NpoLeaypy
tOCTUPOBAHMUS.

* KOcTnpoBaHme OomkHa NponM3BOANUTLCA C PEKOMEHO0BAHHBIM HOCTUPOBOYHBLIM
rpy3om (cMm. rm. 1 "TexH. gaHHble"). OgHaKko, BO3MOXHa OCTUPOBAHNE N C BeCamMu
APYrMX HOMUHASbHbIX 3HAaYE€HUIN, HO 3TO HE ONTUMASIbHO C TOYKU 3PEHUST TEXHUKN
namepeHuna. MIHpopmaums no 1CTUPOBOYHBIM rpy3amM HaxoauTtcsa B MIHTepHeTe no
agpecy: http://www.kern-sohn.com

Yka3aHue

C nomoubio KnasuLn E MO>XHO NOKMHYTb PEXUM HOCTUPOBaHUA. Becobl
BO3BpaALlAalOTCA B peXnUM B3BELLUMBAHUA.
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8 KonuuectBa

Mpwn nogcyete kKonuyecTBa Bbl MoxeTe NMbo cymmmpoBaTb AeTann B eMKOCTH, NGO
BblYMTaTb AE€TanNN U3 eMKOCTU. YTOObI MMETb BO3MOXHOCTL noacyeTa 6onbLuero
Konun4yecTBa geTtaneun, HeobxoaumMo onpeaenvTb CpeaHuI BeC AeTann Ha MEHbLUEM
KonuyecTtee (KOHTPOSIbHOE KONMYecTBO AeTanen). Yem 6onblue KOHTPOrbHOE
KONM4YecTBO AeTaneun, TEM Bbille TOYHOCTb noacyeTa. B crniyyae Menkmx nnu cunbHo
OTNINYAKLLMXCA NO BECY AeTanen KOHTPONbHOE 3Ha4YeHne crieqyeT BolompaTtb
0Ccob6eHHOo BonbLUMM.

8.1 OnpepeneHune KOHTPOJNILHOro Beca NocpeACcTBOM B3BeLULMBaHUA

YcTaHOBWTE BECbI HA HyIb U TapupyiTe B criy4yae HeobxoaMmMocTu.
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YrnoxuTe n3BecTHoe KONMYECTBO OTAENbHbIX AETarnen B Ka4ecTse KOHTPOJ1bHOIo BECa
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Ist die ,Gewichts“-Anzeige stabil, geben Sie die Anzahl der Einzelteile uber die
Zifferntasten ein.Korga nugukaums "Bec" ctabunmsmpyetcd, ¢ NOMOLLbIO LUdPOBON
KnaBuaTypbl BBEAUTE KONMMYECTBO OTAENbHbIX AEeTanewn.
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Bec Konunyectso

Bo Bpemsi MmuraHus nHamkatopa "konum4ecTtBo" (3 C) noaATBEPAUTE KraBuLlen .
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[Mocne BbINOMHEHHOrO KOHTPOSIS paBHOBECUS HA MHOUKaATOpe NosBSEeTCA
NoJSTydeHHbIN KOHTPOIbHbIN BEC
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Bec KoHTpOsbHbIM BEC KonunyectBo

Tenepb Bbl MOXeTe yNoXnTb Ha Nnatopmy BECOB NOACHUTLIBAEMbIE AeTaru.
BbiBogATcs BCce napameTpbl KonnyecTsa Bawero B3geluMBaemMoro matepuvana:
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8.2 LUundpoBon BBOA KOHTPOSILHOIO Beca

Ecnu Bam n3BeCTHbI 3Ha4YEeHNA KOHTPONbHOro Beca/konnyectsa, To Bbl MoxeTe
BBECTM NX C MOMOLLbIK LIMGOPOBON KriaBmaTypbl.

BBOA, KOHTPOMBHOrO BEC C MOMOLLBIO UMAPOBON KriaBmaTypsbl
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MoaTBepamTe KHOMKOW .
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KOHTpOnbHbIN BEC

Tenepb Bbl moxeTe YNOXNTb Ha nnachopmy BeCOB noacymnTbiBaemMble getaru.
BbiBOogsiTCS BCe napamMeTpbl KOJin4ecTBa Bawlero B3BewwuMBaemMoro mMaTtepumana:

8.3 ABTOMaTM4ecKas KOHTpOJibHasi oNTUMMU3aLUA

€Crnuv He yaanocb 06pa3oBaTh KOHTPOMNbLHOE 3HAYeHUe, MOCKOSbKY B3BELUVBAEMbIii
matepuan Gbin CAMLLKOM HECTABUMbHBLIM UM KOHTPOMbHbIA BEC BbIn CAULLKOM Mmar,
BO BpeMs onpenerneHns 6asbl B OKHe KOHTPOSbLHOIO Beca BbICBEYMBAETCSH
nHamkaums [d .

MNopcBeyeHHas 4 yKa3biBaeT Ha:

YnoXXeHHOe KONMYECTBO CILLIKOM Mario As onpenerneHmnst 6asbl

28
—

Mopgenn CXB <40 d

Mopgenn CXB <20 d

YNOXEHHbIN KOHTPOSIbHbIA BEC CIIULLKOM Man gns
onpeaeneHus 6asbl
i1 Mopgenn CXB < 4/5d

Mopenn CXB < 1/5d

YknagbiBanTe Tenepb Apyrue Aetanu, rnoka He ucyesHeT nHavkaums [d].

Korga ontnmMumsaumsa KOHTPOSIbHOMO 3HaYeHUs 3aBepLUeHa, pa3fgaeTcs 3ByKOBOW
curHan. MNpu kaxgon onTMMMsaumm KOHTPONbHOMO 3HAYEHNA KOHTPOSbHLIN BEC
noacyYMTbIBaeTCH 3aHOBO. Tak Kak JOMOMHUTESNbHbIE AeTann yBennimBaroT
pacyeTHyto 6a3y, NPONCXOANT TaKKe yBENMYeHne TOYHOCTU KOHTPOSTbHOrO 3HaYEHUS.
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8.4 CoxpaHeHMe/BbI3OB KOHTPOJILHOIO Beca
NmeeTtca 10 Ayeek namatn (BblGnpatoTca ¢ noMoLLbto LndpoBbix kKnasuiw 0 -9).

8.4.1 CoxpaHutb

BeeanTe nognexawmm COXpaHeHunto KOHTpOJ'IbeIIZ BeC
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HaxxmuTte KHonky @
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HaxxmuTte KHOMKy @

~

MO _CCL & CCL "
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C nomouybio umndposbix knasuw (0 - 9) BBEAUTE HOMEP SAYENKN NAMATY AN
KOHTPONbHOro Beca

b M s Tk N
= U e I - I
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8.4.2 Bbi3oB

Ecnun KoHTpOrnbHbIN BeC noTpebyeTca no3gHee, ero MOXHO Bbi3BaTb C MOMOLLIbIO
KnaBuLLN @ N HOMepa COOTBETCTBYHOLLEN AYENKN NaMSATH.

-HaxmuTe KHomky @

e AN Al -

el 0 L a0 ~ |«

Beegute Homep a4venka namaTty (0 - 9) ¢ umdpoBo KnaBmaTyphbl, Ha MHANKaATOpPE
NOABNAETCA COXPaAHEHHbIN KOHTPOMbHbIN BEC

b Mr | & IR I
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8.5MoacuyeT ¢ koHTponem aonycka - Fill to target

C nomoLLpbto 3TOM PYHKLMU MOXHO 3anporpammMupoBaTh LIENeBoe KONMYeCcTBO MIn

uenesou Bec. pu JOCTUXKEHUN LeneBoro 3Ha4yeHus BblgaeTcsa 3ByKOBOW U
ONMTUYECKUN curHan.

8.5.1 YctaHoBKa 3HauyeHus gonycka Ans ueneBoro Konu4yecrsa
Mpn [OCTUXKEHMM LIENEBOrO 3HAYEHUS pa3gaeTcs 3BYKOBOW CUMHAI U B OKHE
KOHTPOMLHOro Beca nosiengerca murawowee [ -0.£Y-].

-Haxmute kHormky
PV e e e e | A n |- aMn
e il [y oy

MocneaHee coxpaHeHHoe
3Ha4yeHune

Beseaute TpebyemMoe LieneBoe KonM4ecTBO C NOMOLLbIO LMdpoBON KnaBmnaTypbl

TV e - - - - | A T 70N
P &1 T R o
BBegeHHoe LenesBoe MocnegHee coxpaHeHHoe
3Ha4veHune. KoppekTnposka 3Ha4YeHune

BO3MO>XXHa C NOMOLLbIO
KnaBunn @
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-Haxmurte kHonky
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-HaxmuTe KHormky
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8.5.2 YcTtaHOBKa 3Ha4yeHus gonycka Ans ueneBoro Beca
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Mpv OOCTUXEHUN LLIENEeBOro 3Ha4YeHNs pa3gaeTcs 3BYKOBOW CUrHam U B OKHe
KOHTPOMbHOrO Beca nosensetca muratoulee [-w sPSE ).

-HaxmuTte kHonky

o0l D - n |- 00
= &1 N R RN
lMocneaHee coxpaHeHHoe

3HayYeHue
BeeguTe LeneBon Bec C NOMOLLbIO LIMPOBON KnaBuaTypbl

e A&7 TR :' 7117
s 1 (RN <
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BeeneHHoe Lernesoe 3HadeHve. [locnegHee CoOXpaHeHHoe
KoppekTnpoBka BO3MOXHa C

3Ha4veHve
NMOMOLLBLK KiaBULLN

-Haxxmnte KHonky

Tl e - - - - | A 1 i
e i (L ey (TN
-HaxmuTe KHomky

7ol RN no| ¥
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YKazaHwue:

[lna cTMpaHus coxpaHeHHbIX LeneBbiX 3Ha4YeHnn BBegmTe 3HadveHme "0".
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9 TapupoBaTb

CobcTBEHHBIN BEC I'IpOI/I3BOJ'IbHOIZ €MKOCTU And B3BelUnBaHNA MOXHO TapupoBaTb
HaXaTuem KHOMKKU, YTOObI npu nocneayrwmnx B3BeLIMBaHNAX BbIBOAWI1CA BEC HETTO
B3BELLMBAEMOIro MmaTtepuana.

9.1 OnpepeneHue Beca Tapbl NOCPeACTBOM B3BeLUMBaHUSA

[MycTyto TapHYytO EMKOCTb YCTaHOBUTE Ha NnaTtgopmMy BecoB. BeiBoanTcst obLmin Bec
YyCTaHOBJIEHHOW EMKOCTW.
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Haxwmute knasuwy TARE
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Mocne KoHTpOns paBHOBECUSA NpoucxoauT copoc nHamkaumm Ha "0". Bec eMkoCcTu
coxpaHsieTcs BHyTpu. [NosiBnaeTcs nHankauusa Hyns u cTpenka psagom ¢ CUMBOSIOM
"PRE-TARE".
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YnoxunTe B3BeLLMBaEMbIN mMaTepumasn B TapHyHO €MKOCTb. Tenepb I'IpO‘-II/ITaIZTe BeC
B3BeLLMBaAeMOro Mmatepmunaia Ha nHgukaTtope.

YKa3aHwue:
Becbl MOryT coxpaHsiTb TOMbKO OAHO 3HA4YeHWe Tapbl.
Mpn pasrpyXeHHbIX BECax COXPaAaHEHHOE 3HAYeHNe Tapbl BbIBOOUTCA CO 3HAKOM
MUHYC.
[ns cTmpaHusa coxpaHeHHOro 3HauYeHus Tapbl pasrpysunte nnatgopmy BECOB U
3atem HaxmvuTe knasuwy TARE, uHavkaums [4] psoom ¢ "PRE-TARE" racHer.

Mpouenypa TapupoBaHUA MOXET NMOBTOPSATLCA NoGoe uncno pas. MpaHuua
[IOCTUraeTca B TOM Criydae, Kor[a 3arpy)keH Becb AnanasoH B3BelLLUMBaHUA.
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9.2 LUudpoBon BBoa Beca Tapbl (PRE-TARE)

MpenBaputenbHas HacTpourka pexuma PRE-TARE

HaxmuTte knaeuwy %9, B uHOnkaTope KOHTponbHoro Beca nosiensetcsa [ LEnkr]

Lz - [ I N
00 I I X

Knasuwamu G nnu BblbepuTe HeOHBXOAMMYIO HAaCTPOKKY:

Hactpownka PRE-TARE "0" = He B0O3MOXXeH BBOA BECA Tapbl NMPW HArpy>eHHOW
nnatcgopme BecoB

Hactponka PRE-TARE "1*" = Bo3amoxxeH BBOA Beca Tapbl NPU Harpy>eHHON unu
HeHarpy>xeHHou nnaTtgopmMe BeCOB

* 3aBopckasa HacTporka

Hactpownka PRE-TARE "1":

I'Ipe,qmeTbl HaxogATCA Ha nnachopme BECOB.

o C & 0 ITIC D)
e | & [ I I I R

BeeanTe Baw Bec Tapbl C NOMOLLLIO LIMGPOBON KnasuaTtypbl

e I | & 1| N
= N I D I o)~ s

Haxmute knasuwy TARE. BeiBognTCA Bec HETTO B3BELLMBAEMOro Matepuana

»0e I I - A w1 I N
e |« P00 | e | I I Y I JJ

CXB/CXP-BA-rus-0812




YkasaHue:

[ns cTmpaHusa coxpaHeHHOro 3HayeHus Tapbl pasrpysuTe nnatgopmy BECOB U
3atem HaxmuTe knasuwy TARE, uHankaums [4] psoom ¢ "PRE-TARE" racHerT.

Hactpoinka PRE-TARE "0":

Ypanute ¢ nnatgopmbl BECOB BCE NpeaMEThl.
>0¢| < ' '-' M+ =
6 | N R

Haxmute knasmwy TARE
>4 I it P N I N g

e U T I O I I I

BeeauTe Bec Tapbl C NOMOLLbIO UMGPOBON KraBmnaTypbl

b CQO I I R Y e

e 0.0 I
HaxmuTe knasuwy TARE, Bec Tapbl BLIBOOUTCS Kak oTpuLatesibHOe 3HayYeHue

0e] < - I &1 "1 "
e i, 1 I -T==°

X
YNoxuTb TapHY eMKOCTb + B3BeLLUMBaeMbI MaTepuan. BolBoauTcsa BeC HETTO
B3BELUMBAEMOro matepmana

-
-
-—

S—
S—

-—

S

-
—
-
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10 CymmupoBaHue

Becbl UMeoT NaMsaTb CYMMUPYEMbIX 3HAYEHWUI ANSi CYMMUPOBaHNS OOMHAKOBbIX
CYETHbIX YacTeln no obLemMy KonmyecTBy aetanen n obuiemy Becy.

101 CymmupoBaHue "KonuyectBo wTyK"

Mpw BbIGPAaHHOM KOHTPOSLHOM BECE YIIOXKUTE KONMHYECTBO LLTYK AT NEPBOro B3BELUMBAHUS

[ e T -1 Y 1 o o B 1717
$§E;[ L ] m[ I 10 !] ,,[4 i_l_l]

-—
——

—
-—

-
- -
BbiBOANMOE 3Ha4YeHMe C NOMOLLbIO KIaBULLIN CyMMUPYETCA C NaMATbIO CYMMbI.

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
o il Hoo -

WHoykaums [€] psioom ¢ "M+ curHanmsmpyeT 0 Hanmymm coxpaHeHHoro 3HaueHms. Mocne
BbINOITHEHHOTO KOHTPOISi PABHOBECYISI BECbl aBTOMATUYECK/ BO3BPALLIAIOTCH B PEXMM MoAcHeTa

20¢ | “_-l :l ) — | — |
pre. N O — I — | <\
>0¢ Y P20 "«
PR &1 b ) ~ |«

<
-

.-
N———

= =
St

-—
—

-
D e
-.
N
-.

YnoxuTe Konn4ecTtBo LUTYK And BTOPOro B3BelinBaHnA n CyMMI/IpyIZTe B NaMATH.

Mpn HeobBxoanuMOCTM B3BECLTE NOCNeayLwme aetanm, Kak onnMcaHo Bbille.
YuntbiBanTe, YTO MeXAy OTAENbHbIMU B3BELLMBAHUAMU BECbI HEOOX04MMO
pasrpyxaTtb. 3Ta npouenypa MoxeT 6bITb noBTOpeHa 99 pa3 unm noka He byaet
ncyepnaH amManasoH B3BeLUMBaHMS BECOB.

Muaukauma Bawmnx COXpPaHeHHbIX AaHHbIX B3BelWWNnBaHUA:

Mpw pasrpyXeHHbIX Becax HaxmuTe knasuwy \MJ

Das Gesamtgewicht, Anzahl der Wagungen sowie die Gesamtstlickzahl werden
3 sec. lang eingeblendet.O6wun Bec, a Takke KONMYEeCTBO B3BELUMBAHUN U obLiee
KONMYeCTBO AeTanel BbIBOOATCA B TeYeHue 3 cek.

SRR A u‘u‘u]
$§§;[ g, J E‘:T[ — ]] ~[< (NN

YrnoxeHHoe obLuee
KONM4ecTBO AeTanemn

YnoeHHbI 0bLLmiA BeC KonnyecTtBo B3BeLIMBaHUN
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10.2 CymmupoBaHue "Bec"

YcTaHoBuTe rpy3 Ha nnatgopmMy BeCOB

20¢ I E I 7
e O I I I I A I

BbiBOgMMOE 3Ha4YeHMe C NOMOLLbIO KnaBuLLN CyMMUMPYETCA C NaMATbIO CYMMbI.

e I Al 2 s
P &1 YN ~l ==

NMuoukauus [d ] psgom ¢ "M+" curHanmanpyeT o Hanuymm CoOXpaHeHHOro 3HaYeHus.
Mocne BbINOMHEHHOrO KOHTPOMSA paBHOBECUS BECbl aBTOMAaTUYECKM BO3BpALLAOTCS B
pexum nogcyeta

N EhIRRE — 1= | “[ Talad
ml IR ) E — I — ] <l Jyny
soe g 2 1 arf K] 1 (< " A
mié\ ' ,'-"-’ J 5T\ '-. J - \4 '-. J

YnoxunTe B3BeLLMBAEMbIN MaTtepuman and BToporo s3seinBaHnAa 1 CyMMMpyﬁTe B
namaThb.

Mpun HeobxoaAMMOCTM NOBTOPUTE NpoLeaypy. YUntbliBanTe, YTO MeXAy OTAENbHLIMU
B3BELLUMBAHUSAMUN BECbI HEOOXOANMO pasrpyaTb.

OTa npoueaypa MoxeT ObiTb noBTOpeHa 99 pas nnu noka He ByaeT ncuepnaH
AnanasoH B3BELLMBAHNSA BECOB.

Muaukauma Bawmnx COXpPaHeHHbIX AaHHbIX B3BelWWNnBaHUA:

[Mpn pasrpyXeHHbIX BECax HaXXMUTe KnasuLly :
O0wumn Bec, a Takke KONMYEeCTBO B3BELLUMBAHMA BbIBOAATCA B TeYEHNE 3 CeK.

o€ [ Y I O B = Y e B I
pre. N N — =] <« i
YnoxeHHbI o6Luii Bec KonnyecTtBo B3BeLLIMBAHUN

Yka3saHue:
Mpn BLIKIIIOYEHNM BECOB BCE COXPAHEHHbIE 3HAYEHNSA TEPSIOTCS.
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10.3 CtupaHMe coXpaHeHHbIX 3Ha4YeHUMn

PasrpysuTe BECbl U HAXXMUTE KNaBuLy @ CoxpaHeHHble 3HayeHus, obLmi Bec,
obLee KONNMYeCTBO AeTanen n KoNnM4yecTBO B3BELLMBAHMI COpacbIiBaOTCA HA HYIb. .
Wuoukauus [4 ] psaom ¢ "M+" racHer.

11 MeH0 npunoxeHus

B MeH0 npunoxeHnss MOXXHO U3MEHSATb HACTPOMKM BECOB, YTOObI HACTPOUTb UX Ha
NHAMBUAYaNbHbIE NOTPEGHOCTH

11.1 HaBuraumsa no MeHIo

*  HaxmuTe knasuLly , B MHOMKATOPE KOHTPONbHOro Beca
nosisnsetca [ CEnt r]. Bo Bpems aTon MHOMKALMKN HAXMUTE
knaesuwy W B nHankaTope Beca nosiensieTcs [USEr].

= BbIGOp (pyHKUMM C NOMOLLBIO LINPPOBBLIX KNaBuL
= BbIbop napameTpa ¢ NOMOLLbI LNPPOBLIX KaBuL

. HaCTpOVIKa NMPUHNMaEeTCA aBTOMaTU4YeCKHN

=  C nomoLblo KNnaBuLn . MO>XXHO NOKNHYTb MEHIO

Mpumep: MNpeaBaputenbHaa HacTpouka "Pexum PRE-TARE":

Haxmute knasuwy , B MHOMKaTOpe KOHTponbHoro Beca nosasnsaetca [CEnNTR]

-——— - - - ~
"

Bo Bpems aToOM nHANKALMN HAXMUTE KIaBuLLy

-
—-—
]

I
| I

J—

E -HaxmuTte KHonky

-
]

LI

-

L

J—

I (I
L I - X

-

Knasuwamu G nnu BblbepuTe HeOOXOAMMYIO HACTPOMKY:

Hactpownka PRE-TARE "0" = He B0O3MOXXeH BBOA BECa Tapbl MPW Harpy>eHHOW
nnatcgopme BecoB

Hactponka PRE-TARE "1*" = Bo3amoxxeH BBOA Beca Tapbl NPU Harpy>eHHON unu
HeHarpy>xeHHou nnaTtgopmMe BeCOB

* = 3aBoackas HacTpowka
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11.2 O630p meH [USER]

DPyHKUMA Bbi6op Bbi6op
napamet OnucaHue paboTbl
pa
KHonk | UHauka | KHonka
a umsa
[laHHble B3BELLMBAHMS NOCNE HaXxaTuns
G Knasuwum BbIBOAATCS B Te4eHne 3
Hgukaums CeK
JaHHbIX
B3BELUMBAHM [aHHble B3BELLMBAHMWS NOCNE HaXxaTus
1 B NamsiT anPL L Knasuwum BbIBOAATCSA 4O TEX NOp,
CyMMbl noka Haxara knasuwa C3
rn.1
(n.10) [laHHble B3BELLUMBAHUS MOCIE HaXXaTus
a KnasuLimn He BbIBOAATCS, NULLb
pasgaeTcHa 3BYKOBOW CUrHarn
Pexum PRE- G BBoa Beca Tapbl BO3MOXEH TOSbKO Mpu
TARE HeHarpy>KeHHow nnaTopme BeCoB
(rn.9.2)
oL uo
E PELi BBopg Beca Tapbl BO3MOXEH Npu
* Harpy>eHHOW Unn HeHarpy>XeHHown
nnatgopme BecoB
Pexunm PRE- [lna ueneBoro KonnyecTea
SET (rn.8.5) o YYUTLIBAOTCS TOMBKO CTABUMbHbIE
3HayeHus Beca
@ couce
[1lna ueneBoro KonnyecTea
YUMTbIBAKOTCHA BCE 3HAYEHUS BeCa
(cTabunbHble/HecTabunbHbIE)
G . M+ TONbKO Npu CTabuUbHbIX 3HAYEHUSAX
a Beca
MpuHATHE nnPEP
3HaYeHus M+ npu cTabunbHbIX/HECTABUNBHbBIX
Beca 3HayeHusax Beca
CymmupoBaH
ne a . = G . Mexay oTAenbHbIMU B3BELLMBAHUSMU
BECbl HY>XHO cOpackbiBaTb Ha Hyfb
(rn.10)
Mexay oTAenbHbIMU B3BELLMBAHUSMU
BECbl HE HY)XHO cbpacbiBaTb Ha HyMNb

* = 3aBoackasi HacTpomka
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12 MeH0 KOHpUrypaumm

12.1.1 PoHoBass noacBeTKa MHAMKaTopa
doHOBYIO NOACBETKY MHAMKATOPA MOXHO HACTPOUTb Cneayrowmm obpasom:

Hactponka PyHKUMA
Auto Haxmute knasuiy , B MHaMkaTope | [1oAcBeTka uHAMKaTopa
Backlight NosIBNSAETCA Npn 3Ha4YeHUn
KOHTPOSIbHOrO Beca nosiBnseTcs seca > 10 d Unu nocne
[CEntr]. Bo Bpemsa 3TOMN MHAMKALMM HaXaTns Ha knaBuLLly.
HaXXMUTE KrnaBuLLly a. Ecrv Ha uHankatope
oTobpaxaeTcs HyMnb Unu
3HayeHue Beca < 10d, To
noacBeTKa racHeT Yyepes 5
cexk.
. doHoBada noacBeTka
Backlight on | Haxmute knaBuwy , B HAWKaTope

KOHTPOJIbHOIO Beca NosiBseTcs
[CEntr]. Bo Bpems 3TOM MHAMKALUM

HaXXMUTE KnaBuLly a

BKMOYaeTcs.
MHaukaumsa ¢ BbICOKUM
KOHTpacToM, KoTopas
MOXeT ObITb CYMTaHa U B
TeMHoTe.

Backlight off

HaxmuTe knasuwy %, B uHankaTope

KOHTPOIbHOrO Beca NnosiBnseTcs
[CEntr]. Bo Bpemsa aToi MHAMKALIMK

HaXMUTE KrnaBuLly a .

doHoBas noaceBeTka AN
9KOHOMUM 3apsaa
GaTapeu BbikNOYaeTcs.

HacTpoeHHbIN peXxnm coxpaHsieTcsl 1 Nocne BbIKIHYEHUS BECOB.

CXB/CXP-BA-rus-0812
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12.1.2 HacTtponka CKOPpOCTM MHAUKALUK

CKOpOCTb MHAMKALMN MOXET HacTpamBaTbCA B AnanasoHe 3HayveHun mexay 01 n 15:
01 = MeaneHHo 1 YyBCTBUTENbLHO (3aBofckas HacTpounka = 01)

15 = BbLICTPO N HEYYBCTBUTENBHO

HacTtpowka

HaxmuTe knasuwwy , B MHOuKaTope KOHTponbHoro Beca nossnsetcs [ CEnTR]. Bo

BpewmA 3TOWN MHOMKALNN HAXMUTE KriaBuly G .

»0¢ A0 &1 ': L-‘ ,: ,: N
e L gl JrCCJ

PRE-

XX

~

CkopocCTb VIH;I/IKaLI,VIVI

C nomoLLblo KnaBuLun El
YMCIOBOE 3HAYeHne
yBenu4ymBaeTcs, C

NOMOLLbIO KnaBULLn a
YMEHbLUaeTCA.

Knasuwen NPON3BOAUTCS COXpaHeHMe HacTpoukn. Becbl Bo3BpaLwaoTcs B

pexunm B3BeLlMBaHUA.
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13 UHchopMaLMOHHBLIN BbIXOA,
(Tonbko mogenu CXP)

Becbl cepuriHo ocHallatoTes nHrepdgerncom RS 232C.

13.1  WHTepcpenc RS 232C

C nomouybto nHTeppenca RS 232C moxeT Npon3BoaUTLCS ABYHaNpPaBNeHHbIN
0OMeH AaHHbIMW MeXay Becamun K BHELLHUMM ycTponcTBamu. MNepepaya gaHHbIX
npousBoanTca acnHXpoHHo B ASCII-kogax.

PacnonoxeHue BbIBOAOB BbIXOAHOIO LUTeKKepa BeCOB:

RxD 2
IxD 3
4
5
SG 7

DDDDDDDDDDDEI/

Odooooooogog

/{\

TexHu4yeckne gaHHble UHTepdenca:

CkopocTtb | 9600; 4800; 2400;1200
nepegayu

Start Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

3aBoAcKMe HaCTPOWKN HanevyaTaHbl XXUPHbIM LWPUQTOM.

CXB/CXP-BA-rus-0812
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13.2 OnucaHume nHtepcencos

lNocpeacTeom

BblbOpa onpeaeneHHoro pexuma pabdoTbl

MOXXHO HaACTpPOUTb

BbIXOAHOW cbopmaT, ynpaeneHve BbIBOOOM, CKOPOCTb Nepeaayn u 6UT YeTHOCTW.

HaBurauusa no meHto:

*  HaxmuTe knasuLly , B MHOMKATOpPE KOHTPONbHOro Beca
nosisnsetca [ CEnt r]. Bo Bpems aToin MHOMKALMKN HAXMUTE
KnaBuLLy (0 ] , B MHOMKaTope Beca nosensetca [FUnCE].

= BbIGOp (pyHKUMM C NOMOLLBIO LMPPOBBLIX KNaBuL

= Bbibop napameTpa ¢ NOMOLLbI LMAPOBLIX KIaBULL:
G = BBEPX, E = BHU3, ﬂ = BNEBO, ﬂ = BMNpaBo

=  CoxpaHuTe KnaBuLLEN .

=  C nomoLblO KNaBuLn . MO>XHO NOKNHYTb MEHIO

Bbi6op chyHKLMIA Bbi6op
napame OnuncaHue paboThbl
Tpa
Krvonka | UHaukauma | UHauka
pess Koqu_'rﬂ o NHpukaums
P KonuyectBO
JNIbHOro
Beca
LEn B -
CL-LE He nokyMeHTMpoBaHO
LEn E -
a XXX | XXXXX - He aokymeHTpoBaHo
(3 | XXX XXXXX - He nokymeHTMpoBaHo
(4 | - 4ALE | 061210 | Hactpoiika gaTsl
(5 | - Ll AnE 151707 HacTpoinka BpemeHun
LNt yy/mm/ce P P
O - xx BbIxogHoit dhopMmaT, CM. Takke npuMep
) i Brn. 13.2.1
XX =cm.
Tabn. 1

MoaTBepauTe HacTporky XX KrasuLlen , rnocre 3Toro BBEAUTE
KOSNIMYECTBO BbIXOAHbIX AaHHbIX (Makc. 15)
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Sk XX

X

KonuyecTtBo BbIXOOHbIX OAaHHbIX
X 0 —F (0-15)

MoaTBepamTe HACTPOKMKY X KnaBuLlen , 3aTEM HaCTPOWKN COrfacHo
Tabn. NpeanpuHate 2. CM. Takke npeacTtasnexme 1 (npumep BBoAa)

STI XX 10 XX XXXXXX Bupa BbIXOOQHbIX AAHHBIX
P O5EE oa-at He nokymeHTMpoBaHO
F232 WHTepdenc RS 232, scerpa

MCNONb3yNTe HACTPONKY

MoaoTBepauTe HACTPOKMKY KraBuLLEN -, 3aTeM NpounsseanTe apyrme

HaCTPOWKM
ocCcnrn
LALd DU CkopocTb nepegaym
- USH'I!’!
[N}
2400
1200

MoaTBepauTe HACTPOUKY KnaBuLLEen , 3aTtem npowsseaunTe gpyrue

HaCTPOWNKM
nmn
PR YeTHOCTb
1
oo
EUEN
MoaTBepamTe HACTPOKMKY KnaBuLLEen , 3aTeM npousseauTe gpyrue
HaCTPOUKMK
dArA 5 Data bit

-
)

MoaoTBepauTe HACTPOKMKY KraBuLLEN , 3aTeM npousseguTe gpyrue
HaCTPOVKMU

S5tof

Stop bit

MoaoTBepauTe HACTPOKMKY KraBuLLEN , 3aTEeM npousseauTe gpyrume
HaCTPOWMKM

-
Co

LJ

Bcerga ucnonb3ynte HaCTPOUKY

()
('

r
[

Ny

(A N]

BbiBOA nocne Ha)kaTtus

HenpepbiBHbIN NocneaoBaTenbHbIN
BbIBOA,

BbiBOog nocne crabunmsauum (Bec >0)

BbiBOO BCex 3Ha4YeHu Beca nocne
cTabunusaumm

CXB/CXP-BA-rus-0812
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Tabnuua 1:

Kon 3HayeHue

00 BblBog nocne Haxatusa M+

OE Pacneuvatka 3aronoska

01 Pacneyvatka nocrnefHen cTpoku

Tabnuua 2:

Kop OnucaHune Pre -gl;:;acter End -character code
00 Brutto 02 03
01 Tare 04 05
02 Netto 06 07
03 KoHTpornbHbIV BEC 08 09
04 EanHuua namepeHus Beca 2A 2B
05 3anomuHaroLee yCTponcTeo # oC 0D
06 Konnyectso 0A 0B
07 MHamkaTop ctabunbHocTU
08 None
09 OnpenenenHbIn nonbaosaterem Beog B ASCII Cod#1 11 12
0A OnpepnenenHbiv nonsaosatenem 8eof B ASCIl Cod#2 14 15
0B [ecsaTnyHas Toyka B Bece 16 17
0oC [ecaTnyHasa Tovka B KOHTPOSLHOM Bece 18 19
0D [NycTtasa cTtpoka
OE [ata 22 23
OF Bpemsa 24 25
10 [MycTas cTpoka
1 Ob6uee konNM4ecTBo aetanen 1C 1D
12 OnpeneneHHbIn nonb3osaternem Beog B ASCli-oa #1
13 OnpenenenHbIn nonbaosarernem Beof B ASClI-«on #2
14 EanHnua namepeHus KOHTpPonbLHOro Beca 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C OnpeneneHHbIn nonbaosaternem Beof B ASCli-koa #3
1D OnpeneneHHbIn nonbaosatenem Beog B ASCII Cod #4
Cwm. npeactasnexve 1/rm. 16

1E OnpenenenHbin nonb3osaternem 8oz B ASCII Cod #5
1F OnpeneneHHbin nonbaosaternem Beog B ASCII Cod #6
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MpeactaBneHune 1:

Kog (Tabn. 1)

KonndectBo noauumn (Makc. 15)

0: 1.- 4. No3nuus
1: 5.-8. No3nyus
2 :9.-12. No3nymn4a
3 :13.-15. lNo3unuunsa

BbiBOO 3TOM HACTPOUKM:

HeTtTo (Tabn. 2)

OpyTtTO

L KonuyectBO

KoHTponbHbIN Bec
(kogpbl cMm. Tabn. 2)

® Hetto @ KoHTp. Bec @ KonndectBo @ bpyTTO

(02)

CXB/CXP-BA-rus-0812
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(00)
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13.2.1 lMpumep: HacTtponka BbixogHoro ¢popmara

BbI30B (yHKLMN G
Bec KoHTponbHbIN Bec KonuyectBo
S5t XX

LUndpoBbiMu knasuwamm El G ﬂ E BblbepuTe HyXHbIn Kog (XX, cMm. Tabn.
1). NMpumep 00 = BbIBOA nocre HaxaTtna M+

S5tr 00

MoaTBepauMTe HACTPOUKY KnaBuLLEen , WHOVKATOP KOHTPOJSIbHOro BECa MUraerT.

CHoBa UM POBbLIMUY KNasuLamu El G El E HacTpouTe KONIMYEeCTBO
BbIXOAHBIX AaHHbIX (Hanpumep, 7) [0 - F (0-15) ], BO3MOXHO Makc. 15 3HaueHun

S5t~ 00 7

MoaoTBepauTe HACTPOKMKY KraBuLLEN , B OKHE KOHTPOJSIbHOro Beca muraet

nepsoe BbIBOAMMOE 3HaveHue. LindpoBbiMn KnasuLamm El G ﬂ B
yCTaHoBWTE BN NepBbiX 4 BbIXOAHbIX AaHHbIX (KO cM. Tabn. 2).

S5t 00 70 02 040314
14=BecoBas
02=Hetto | 04=Epa.n3m.Beca 03=KoHTp. Bec eanHnta
KoHTponbHoe
3HayeHue

nocne BeoAa 4-ro 3Ha4eHUsi ¢ MOMOLLbIO KIaBuLIn G npovanTe ganblue, Noka He
nosiBUTCA 5-e 3HayeHne. BBoa nocregyowmx 3Ha4eHnin Npom3BoamTCS
aHanornyHo

£-00 | 71 05 040314

(]

MoaoTBepamTe HAaCTPOMKM KnaBuLen
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14 TexHun4yeckoe O6C.I1Y)KMBaHVIe, cogepxaHue B UCNPaBHOCTMU,
yTununsauusa

14.1 OuucTka
Mepea uncTkon, noxanyncTa, BbIKIKOYNTE NPMOOP U3 INEKTPOCETH.

MoxanyncTta, He ncnonb3ynTe arpecCcuBHbIE YUCTALLME CpeacTBa (pacTBOpUTENU U
T.M.), @ TONbKO YBII@XXHEHHYIO MbIflbHbIM PacTBOpPOM TpAnKy. CneguTe 3a Tewm,
XMOKOCTb He nonagana 4tobbl B npnbop 1 NpoTupanTe ero Cyxon MArkom Tpsinkown.
OcTtaTkn Npo6/nopoLLOK MOXXHO OCTOPOXHO yAansTb C MOMOLLBIO KNUCTOYKN UIn
PYYHOro nblfiecoca.

HemeagneHHO ygansanTe npocbiNaHHbIA B3BelWMBaeMbl MaTepuarnn.

14.2 TexHunyeckoe obcnyxmBaHue, cogepKaHme B UCNPaABHOCTU

Mpnbop paspelsaeTcs OTKpbIBaTb TONbKO OOYyYEHHBIM M aBTOPM30BaHHLIM OUPMOWN
KERN cepBUCHbIM TEXHUKAM.
lMepea BCKpbITUEM BbIKMOYMTE NPUBOP U3 INEKTPOCETMW.

14.3 YTnnusaums

YTunusauusi ynakoBkm u npubopa [AOMMKHA BbIMOMHATECA  3KCMyaTUpyloLien
opraHu3auuen CcornacHo AeNCTBYIOLWEMY HALMOHANBbHOMY WM  perMoHanbHOMYy
npa.y.
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15 YcTpaHeHue Menknx HemcnpaBHOCTEM

B cnyyae c6osi B nporpamme Becbl HEOBGXOAMMO KpaTKOBPEMEHHO BbIKMHOYUTL U
OTCOEAMHUTbL OT anekTpoceTu. [Nocne 3Toro npoueaypy B3BeLLUMBaAHNS HEOGX0AUMO
HayaTb C Havyana.

Henonaodka Bo3Mo)kHasi npu4yuHa

MHOukamop eeca He 3az2opaemcs. e Bechl He 8KIIHOYEHbI.

e  Omcymcmeyem coeOuHeHue C
anekmpocemsto (cemegou Kabersb He
8cmaerieH/HeucrnpaseH).

e (Cbol cemegoao HarpsXXeHus.

e bamapeu ycmaHo8seHbl HernpasusibHoO
Unu paspsiKeHbl

e bamapeu He ycmaHO8/IeHHbI.

WHOukauus eeca HernpepbI8HO o CKB03HsIK/08uxxeHuUs1 8030yxa
u3meHsiemcsi

e Bubpauyuu cmona/nona

e [Inamgbopma 8ecoe cornpukacaemcsi ¢
MOCMOPOHHUMU ripedmemamul.

e OnekmpomazHUMHble rnons/
cmamud4eckue 3apsobl (8bibepume
Opyaoe mecmo ycmaHo8KU / rno
B803MOXXHOCMU BbIK/TFOYUME Mewaroujee
ycmpoucmeo)

Pesynbmam e3sewusaHus 04e8UOHO | e MHOUKayusi eca He cmoum Ha Hyrne
HegepHbIU

e Coburnocb vocmuposaHue.

e CurnbHble KonebaHusi memrnepamypsbi.

e OnekmpomazHUmMHble rnons/
cmamud4eckue 3apsobl (8bibepume
Opyaoe mecmo ycmaHo8KU / o
803MOXXHOCMU BbIK/TFOYUME Mewaroujee
ycmpoucmeo)

Mpwn nosiBneHumn apyrmx coobLieHnn o6 owmbkax Becbl crieayeT BbIKNOYUTbL U CHOBA
BkMtounTb. Ecnm  coobuweHne 06 owunbke ocTaetcsd, nNpovHOpMUpynTe
N3roToBUTENS.
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16 NMpunoxeHune

Tab6nuua ASCIl-kopgoB

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol| key
0 00 (NULL) Ctrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 CtrIC 41 29 ) )
4 04 CtriD 42 2A * *
5 05 Ctrl E 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B CtrlK 49 31 1 1
12 oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrIN 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 | Ctrl T 58 3A : :
21 15 § CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl VvV 60 3C < <
23 17 Ctrl w 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl \ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 v v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 7A z z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Vv Vv 126 7E ~ ~
87 57 W w 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 é Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 [ [ 145 91 ® Alt 145
106 6A j j 146 92 yis Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 o} Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F o o 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s s 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 — | Alt196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | At197
158 e]= P Alt 158 198 | C6 F | At 198
159 oF f Alt 159 199 | C7 | Alt199
160 A0 4 Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 A1 i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L | Alt202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = | Alt205
166 A6 a Alt 166 206 | CE &+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 : Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB A Alt 171 211 D3 L | Alt211
172 AC Y Alt 172 212 | D4 L] AIt212
173 AD ; Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 4 | Alt215
176 BO ! Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB ! Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 3 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 4 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE d Alt 190 230 | E6 u Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 C1 + Alt 193 233 | E9 T | Ait233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC | HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 i Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE | Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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°* KERN & Sohn GmbH

’ WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS Ziegelei 1 Tel: +49-[0]7433- 9933-0
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E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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1 Datos técnicos

Modelos CXB:

KERN CXB 3K0.2 CXB 6K0.5 CXB 15K1 CXB 30 K2
Lectura (d) 0,29 0,59 19 29
Gama de pesaje (max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproducibilidad 0,29 0,59 1lg 29
Linearidad +049 +10g t2g t49
Tiempo de estabilizacion 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Peso de ajuste

recomendado, no adjunto 3 kg (M1) 5 kg (M1) 15 kg (M1) 30 kg (M1)
(clase)

Unidad de pesaje g g g g
Peso minimo de pieza 0,19 0,2g 0,59 1lg
Tiempo de calentamiento 30 min

(temperatura de servicio)

Cantidad referencial

libremente seleccionable

Peso neto (kg)

4 kg

Temperatura ambiente
permisible

-10°Ca40°C

Humedad del aire

15% - 85% (no condensado)

Platillo de pesaje, acero
inoxidable

300 x 225 mm

Dimensiones de la carcasa
(AxPxa)

300 x 330 x 110 mm

Conexion a la red

Adaptador de red 230 V, 50/60 Hz; balanza 9 V DC, 800
mA

Acumulador

sin iluminacion de fondo del display:
Periodo de funcionamiento aprox. 200 horas / tiempo de
carga aprox. 8 horas

con iluminacién de fondo del display:
Periodo de funcionamiento aprox. 60 horas / tiempo de
carga aprox. 8 horas

CXB/CXP-BA-s-0812




KERN CXB CXB CXB CXB
3K1M 6K2M 15K5M 30K10M
Lectura (d) 19 29 59 10g
Gama de pesaje (max) 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg
Reproducibilidad 19 29 59 10g
Linearidad 19 49 1049 209
Clase de verificacion 1l 1] 1] 1]
Tiempo de estabilizacion 2 sec. 2 sec. 2 sec. 2 sec.
Peso de ajuste _ 2 kg (M1) 10 kg (M1) | 20 kg (M1)
recomendado, no adjunto 5 kg (M1)
(clase) 1 kg (M1) 5 kg (M1) 10 kg (M1)
Unidad de pesaje g g kg kg
Peso minimo de pieza 100 mg 200 mg 500 mg 19
Tiempo de calentamiento 10 min

(temperatura de servicio)

Cantidad referencial

libremente seleccionable

Peso neto (kg)

4 kg

Temperatura ambiente
permisible

-10° C bis 40° C

Humedad ambiental
admitida

15% - 85% (no condensado)

Platillo de pesaje, acero
inoxidable

300 x 225 mm

Dimensiones de la carcasa
de plastico (A x P x a)

300 x 330 x 110

Voltaje

Netzadapter 220-240 V, 50/60 Hz;

Acumulador

sin iluminacion de fondo del display:
Periodo de funcionamiento aprox. 200Std. /
tiempo de carga aprox. 8 Std.

con iluminacién de fondo del display:
Periodo de funcionamiento aprox. 60Std. /
tiempo de carga aprox. 8 Std.
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Modelos CXP:

KERN CXP 30K2 CXP 75K5 CXP 150K10
Lectura (d) 29 59 1049
Gama de pesaje (max) 30 kg 75 kg 150 kg
Reproducibilidad 29 50 10g
Linearidad t4g +10g¢g +20¢g
Tiempo de estabilizacion 2 sec 2 sec 2 sec
Peso de ajuste

recomendado, no adjunto 20 kg (M1) 50 kg (M1) 100 kg (M1)
(clase)

Unidad de pesaje g g g
Peso minimo de pieza 0,59 19 254¢g
Tiempo de calentamiento 30 min

(temperatura de servicio)

Cantidad referencial

libremente seleccionable

Peso neto (kg)

8,9 kg

Temperatura ambiente
permisible

-10°C a40° C

Humedad ambiental
admitida

15 % - 85% (no condensado)

Platillo de pesaje, acero
inoxidable

400 x 300 mm

Dimensiones de la carcasa
de plastico (A x P x a)

400 x 300 x 100 mm (plataforma)

290 x 140 mm (terminal)

Voltaje

230 V (AC)

Acumulador

sin iluminacién de fondo del display:
Periodo de funcionamiento aprox. 200 horas /
tiempo de carga aprox. 16 horas

con iluminacion de fondo del display:
Periodo de funcionamiento aprox. 60 horas /
tiempo de carga aprox. 16 horas

con iluminacion de fondo de la indicacion + RS
232:
Periodo de funcionamiento aprox. 56 horas /
tiempo de carga aprox. 16 horas

Interface de datos

RS 232C
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2 Declaracion de conformidad

K E R N * KERN & Sohn GmbH
D-72322 Balingen-Frommern  Tel: 0049-[0]7433- 9933-0

HRACEY QENDIE BUMNCS WIS postfach 4052 Fax: 0049-[0]7433-9933-149
E-Mail: info@kern-sohn.de Internet: www.kern-sohn.de

Konformitatserklarung

Declaration of conformity for apparatus with CE mark
Konformitatserklarung fur Gerate mit CE-Zeichen
Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE
Declaracion de conformidad para aparatos con marca CE
Dichiarazione di conformita per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

English We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the fol-
lowing standards.

Deutsch Wir erklaren hiermit, dal3 das Produkt, auf das sich diese Erklarung bezieht, mit den nach-
stehenden Normen Ubereinstimmt.

Francais Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente
déclaration, est conforme aux normes citées ci-apres.

Espafiol Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaracion esta de
acuerdo con las normas siguientes

Italiano Dichiariamo con cio che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce & confor-
me alle norme di seguito citate.

Electronic Scale: KERN CXB/CXP

Mark applied | EU Directive Standards
89/336/EEC EMC EN 55011
c € EN 61000-3-2
EN 61000-3-3
EN 61000-6-2
73/23/EEC Low Voltage EN 60950
Date: 27.12.2006 Signature:
Gottl. KERN & Sohn GmbH
Management

Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149
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3 Vista de conjunto del aparato

Modelos CXB:

P W N PE

Nivel de burbuja
Compartimiento bateria
Conexion del cable de red
Interruptor con./desc.
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Modelos CXP:

1. Interruptor con./desc.

2.
3.
4.

Conexion del cable de red
RS 232 interfaz

Nivel de burbuja
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3.1 Resumen de las indicaciones

Modelos CXB:

Peso Peso referencial

Indicador del estado de Cantidad piezas
carga
Modelos CXP:
Peso Peso referencial Cantidad piezas

Piece Weight

Indicador del estado de carga
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3.1.1 Indicacién peso
Aqui se indica el peso de su material a pesar.

El € aparecido indica:

50¢ Indicacién de posicion cero
PRE- Valor tara en memoria
TARE
= Capacidad el acumulador agotada dentro de breve tiempo

3.1.2 Indicacion peso referencial

Aqui se indica el peso referencial de una muestra. Este valor o es entrado por el
usuario o es calculado por la balanza.

El € aparecido indica:

Cantidad de piezas puesta insuficiente para averiguar la

referencia

&1 Peso referencial puesto insuficiente para averiguar la
referencia

3.1.3 Indicacion numero de piezas
Aqui se indican imediatamente todas las piezas puestas como cantidad.

El € aparecido indica:

M+ Datos en memoria de suma

ay Indicaciéon de estabilidad

3.1.4 Indicador del estado de carga del acumulador

rojo Bateria casi descargada

verde Bateria completamente cargada
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3.2 Vista general del teclado

Modelos CXB:

Modelos CXP:

12

7 8 9@HE

l PRE
SET

4 5 6 @ HE

12 3 @@
o - ceEA
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Selecciodn

Funcién

1]

Teclas cifra

Tecla de borrar

Llamada contar con control de tolerancia

Memorizar pesos referenciales en almacén
Llamada de pesos referenciales memorizados

Adicion en el almacén de sumas
Llamada almacén de sumas

JIEE

Borrar memoria de sumas

Entrada peso referencial mediante pesaje

REF . ., . . S
Indicacion del peso referencial memorizado como ultimo
Entrada cantidad de piezas final
Entrada numérica peso referencial
REF . . : I
Indicacion del peso referencial memorizado como ultimo
Entrada del peso final
>0 Tecla de poner a cero .
Regresar al modo de pesaje
(PRE-)
TARE Tecla de taraje
Entrada de valor tara numérico
Modelos CXB
gopc:;’o;f ’ ON/OFF Standby
( ) Tecla de taraje
Entrada de valor tara numérico
Modelos CXP
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4 Indicaciones fundamentales (Generalidades)

4.1 Uso conforme alas normas

La balanza que usted adquirio sirve para determinar el peso de material de pesaje.
Esta balanza ha sido disefiada como ,balanza no automatica“, es decir que el
material de pesaje se tiene que colocar de manera manual y cuidadosa en el centro
del platillo de pesaje. En cuanto se obtenga un valor de pesaje estable, se puede
proceder a leer el valor indicado por la balanza.

4.2 Uso inapropiado

La balanza no se puede utilizar para efectuar pesajes dinamicos. Si se retiran o
afladen pequefias cantidades al material de pesaje, es posible que la balanza
indique valores de pesaje equivocados como consecuencia de la funcion de
.,compensacion de estabilidad“ integrada en el aparato! (Ejemplo: la salida lenta de
un liquido que se encuentre sobre la balanza dentro de un recipiente.)

Evitar que el platillo de pesaje esté expuesto a una carga continua. Esto podria
dafar el mecanismo medidor de la balanza.

También es sumamente importante evitar que la balanza sea expuesta a golpes y
sobrecargas superiores a la carga maxima permisible (max.) teniéndose en cuenta
una carga de tara eventualmente ya existente. Esto podria averiar la balanza.

Nunca utilizar la balanza en lugares potencialmente explosivos. Los modelos
fabricados en serie no estan protegidos contra explosion.

No estd permitido modificar la construccion de la balanza. Esto podria provocar
resultados de pesaje falsos, deficiencias en la seguridad de la balanza o la
destruccion de la misma.

La balanza s6lo se debe utilizar en conformidad con las especificaciones descritas
aqui. Si se desea utilizar la balanza en otros campos de aplicacion, se requiere una
autorizacion escrita de parte de la empresa KERN.

4.3 Garantia

El derecho de garantia queda excluido en los siguientes casos:

e Inobservancia de las especificaciones contenidas en estas instrucciones de
servicio

e Ultilizacion de la balanza fuera de los campos de aplicacién descritos

e Modificacién o apertura del aparato

e Deterioro mecanico y danificacion por medios, liquidos y desgaste natural

e Emplazamiento e instalacion eléctrica realizados inadecuadamente

e Sobrecarga del mecanismo medidor
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4.4 Control de medios de ensayo

En el marco de aseguramiento de calidad es necesario que se controlen con
regularidad las cualidades de medicién de la balanza asi como la aptitud de una
eventual pesa de calibracion. El usuario responsable tiene que determinar el
intervalo adecuado asi como el tipo y las dimensiones de este control. Para mas
informacion sobre el control de medios de ensayo de balanzas asi como sobre las
pesas de calibracién requeridas para tal efecto, véase la pagina web de la empresa
KERN (www.kern-sohn.com). En el acreditado laboratorio de calibracion DKD de la
empresa KERN es posible calibrar balanzas y pesas de calibracion de una manera
rapida y rentable (aqui se realiza el ajuste a la medida normal valida a nivel
nacional).

5 Indicaciones de seguridad basicas

5.1 Observar las instrucciones de servicio

Lea las instrucciones de servicio detenidamente antes de proceder con el
emplazamiento y la puesta en marcha de la balanza, incluso si ya tiene cierta
experiencia con balanzas de la marca KERN.

5.2 Formacién del personal
Solo personal debidamente capacitado debe manejar y cuidar estos aparatos.

6 Transporte y almacenaje

6.1 Control en el momento de entrega del aparato

Por favor, controlar en el momento de entrega de la balanza si el embalaje o el
aparato muestran algun dafio externo visible.

6.2 Embalaje

Guarde todas las partes del embalaje original para el eventual caso de tener que
devolver el aparato.

Sdlo utilizar el embalaje original para la devolucién del aparato.

Retire todos los cables conectados asi como todas las piezas sueltas o movibles
antes de enviar el aparato.

Vuelva a montar los seguros de transporte. Asegure todas las piezas, como p.ej. la
placa de pesaje o la fuente de alimentacién, contra posibles movimientos y, por
consiguiente, contra dafos.
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7 Desembalaje, emplazamiento y puesta en marcha

7.1 Lugar de emplazamiento, lugar de uso

La balanza esta construida de tal forma que siempre se obtendra resultados de
pesaje fiables, siempre y cuando el pesaje se realice bajo condiciones de uso
habituales.

Usted podra trabajar con rapidez y exactitud si elige el lugar de emplazamiento ideal
para su balanza.

Por eso debe observar los siguientes puntos respecto al lugar de
emplazamiento:

e Colocar la balanza sobre una superficie sélida y plana;

e No colocarla junto a una calefaccion asi como fluctuacion de temperatura por
exponerla a la radiacién solar para evitar que se caliente demasiado;

e Proteger la balanza contra corrientes de aire dejando ventanas y puertas
cerradas;

e Evitar sacudidas de la balanza durante el proceso de pesaje;

e Proteger la balanza contra polvo, vapores y una humedad del aire demasiado
alta;

¢ No exponer el aparato a una fuerte humedad por tiempo prolongado. Se
pueden formar gotas de rocio (condensacion de la humedad del aire en el
aparato), cuando se cologue un aparato frio en un entorno mucho mas
caliente. En este caso hay que dejar que el aparato se aclimatice a la
temperatura ambiente durante aprox. unas dos horas sin conectarlo a la red.

e Evitar la carga electroestatica del material y del recipiente de pesaje.

En caso de existir campos electromagnéticos (por ej. por teléfonos celulares o
radioequipos), al producirse corrientes de cargas electroestaticas asi como
alimentacion de corriente inestable puede haber grandes divergencias en los valores
de medicién indicados por la balanza (resultados de pesaje falsos). Entonces hay
que cambiar el lugar de emplazamiento o eliminar la fuente de fallos.

7.2 Desempaquetar
Extraer cuidadosamente la balanza del embalaje, sacar la funda de plastico y
colocarla en el lugar previsto.
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7.2.1 Emplazamiento

Nivelar la balanza con ayuda de los tornillos nivelantes en los pies hasta que la
burbuja de aire del nivel de burbuja se encuentre dentro de las respectivas marcas.

Modelos CXP:

1 | Platillo de pesaje 6 | Plataforma

2 | Soporte 7 | Pantalla amovible

3 | Tornillos (2 pzs.) 8 | Sujecion

4 | Muelle 9 | Tornillos (4 pzs.)

5 | Construccion 10 | Llave Allen
inferior

A) Enchufar el tornillo (3) en el ojete del muelle (4) y enroscar. Enroscar también el
segundo tornillo (3).

B) Empujar el soporte (8) en el carril guiador de la pantalla amovible (7).

Sujetar la pantalla amovible (7) a la balanza mediante los cuatro tornillos (9). Apretar
los tornillos mediante la llave de hexagono interior (10).
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Volumen de entrega

Componentes de serie:

Modelos CXB Modelos CXP

= Balanza = Plataforma

= Platillo de pesaje = Terminal

= Adaptador de red = Adaptador de red

= Capota protectora = Capota protectora

= Bateria interna = Bateria interna

» Instrucciones de = Instrucciones de
servicio servicio

7.3 Conexién alared

La balanza es alimentada con corriente a través de un adaptador de red externo. La
tension especificada en el rétulo del adaptador de red debe coincidir con la tensién
proporcionada por la red local.

Use exclusivamente adaptadores de red originales de KERN. Para el uso de otros
modelos se requiere la autorizacion de parte de la empresa KERN.

7.4 Funcionamiento con acumulador

El acumulador de serie es cargado através del adaptador de red entregado.
Antes del primer uso el acumulador deberia ser cargado por lo menos 15 horas a
través del adaptador de red. La duracion de funcionamiento de la bateria es aprox.
200 horas sin iluminacion de fondo o 60 horas con iluminacion de fondo. La
duracion de carga hasta la recarga completa es aprox. 8 horas.

Si en la indicacion de peso aparece el simbolo de bateria = , la capacidad del
acumulador esta agotandose. Si durante la indicacion roja del LED no se carga, la
balanza se desconectara automaticamente después de aprox. 20-30 minutos.
Conecte el adaptador de red lo mas pronto posible para cargar la bateria.

La indicacion LED le informa sobre el estado de carga de la bateria.
rojo: Bateria casi descargada
verde: Bateria completamente cargada

7.5 Primera puesta en servicio

Parta conseguir buenos resultados de pesaje con las balanzas electronicas, las
balanzas deben tener alcanzado su temperatura de servicio (ver tiempo de
calentamiento en cap. 1). Durante este periodo de calentamiento, la balanza tiene
que estar conectada al la corriente (red, acumulador o bateria).

La precision de la balanza depende de la aceleracidén de caida o gravedad existente
en ese punto geografico.

Leer obligatoriamente las indicaciones del capitulo "Ajuste".

18 CXB/CXP-BA-s-0812



7.5.1 Conectar

Encender la balanza con el interruptor ON/OFF (a la izquierda).
La balanza efectia un autotest. Luego que aparece el indicador de peso "0" en todos
los tres visores indicadores, su balanza esta lista para pesar.

En los modelos CXP (con RS 232) aparece primero un numero interno antes de que
la balanza recuente a cero después de breve tiempo.

b I & . I
PR Lo oa . P Il

7.5.2 Desconectar — modelos CXB
e Apagar la balanza con el interruptor ON/OFF (a la izquierda)

7.5.3 Desconectar /modo standby — modelos CXP

e Apagar la balanza con el interruptor ON/OFF (a la izquierda) por un periodo
prolongado.

e Por un periodo breve apagar la balanza con la tecla \&

% ON/OFF

)

la tecla 252272 apretada hasta que aparezca la indicacion "OFF". La balanza

7.5.4 Indicacién cero de la balanza

Influencias ambientales pueden ser la causa de que la balanza no indique
exactamente el valor cero a pesar de estar descargada. Sin embargo siempre se
tiene la posibilidad de poner a cero la indicacion en la pantalla de su balanza y
asegurar de este modo que el pesaje de piezas empiece verdaderamente en cero.
Una puesta a cero con peso encima de la balanza solamente es posible dentro de un
determinado margen, dependiente del tipo de balanza. Si la balanza no se deja
poner a cero con peso encima, significa que este margen (x 0,2 % max) ha sido
sobrepasado.

Para reponer la balanza a cero apretar la tecla't®J . En el display aparece un
triangulo [d ] al lado del simbolo [ a].

7.5.5 Indicacion de estabilidad

Si en el display al lado del simbolo [ ] aparece un triangulo [d ], la balanza se
encuentra en un estado estable. Si el estado fuera inestable, la indicacién [d ]
desapareceria.
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7.6 Ajuste con peso externo

Como la aceleracion de la gravedad no es igual en todos los puntos de nuestro
planeta, es necesario ajustar la balanza a la aceleracion de la gravedad existente en
el respectivo lugar de emplazamiento teniéndose en consideracion el principio fisico
de pesaje en que se basea la misma (so6lo si la balanza aln no ha sido ajustada en
fabrica al respectivo lugar de emplazamiento). Este ajuste se tiene que efectuar en la
puesta en marcha inicial de la balanza asi como después de cada cambio del lugar
de emplazamiento y para fluctuaciones de temperature de los alrededores. Para
obtener valores de medicion exactos, también se recomienda ajustar la balanza de
vez en cuando durante el pesaje.

Procedimiento al ajustar:

Observar las condiciones de estabilidad ambiental. Un tiempo de calentamiento (ver
cap. 1) para la estabilizacion es necesario. Tenga atencidn que no se encuentre
ningun objeto en el platillo de pesaje.

Manejo

Tenga atencidn que no se encuentre ningun objeto en el platillo de pesaje.

>0¢| < , ,
PRE- , ,

TARE S

Apretar la tecla . y mantenerla apretada, al mismo tiempo accionar la tecla @

En el display aparece centelleando el valor del peso de ajuste. Sin embargo puede
también entrar un valor de su seleccién a través de las teclas numéricas.*

o 0N &l r

- K]
e Jdoog &1

g

Colocar con cuidado la pesa de ajustar en el centro del platillo. Después del
control de parada el ajuste sucede automaticamente.

Durante el contaje a cero de la balanza, quitar el peso de ajuste.

La balanza retorna automaticamente al modo de pesaje. En caso de un error de
ajuste o un peso de ajuste no apropiado aparece un mensaje de fallo al display.
Desconectar y volver a conectar la balanza y repetir el proceso de ajuste.

* Se deberia ajustar con el peso de ajuste recomendado (ver cap. 1 ,Datos
técnicos). Es ajuste es también posible con los pesos de otros valores nominales,
pero no es 6ptimo para la técnica de medicion.

Se encuentran informaciones sobre el peso de ajuste en el internet bajo:
http://www.kern-sohn.com

Nota

Mediante la tecla E se puede salir del modo de ajuste. La balanza regresa al modo
de pesaje.
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8 Contaje de piezas

Contaje de piezas significa que se pueden agregar o extraer piezas de un recipiente
conociéndose siempre la respectiva cantidad. Para poder contar una cantidad de
piezas elevada, es necesario determinar primero el peso medio de las piezas a base
de una cantidad pequefa (nimero de piezas de referencia). Mientras mas elevado
sea el niumero de piezas de referencia, mas precisos seran los resultados de
contaje. En el caso de piezas pequefias o de piezas de peso variable es necesario
elegir una cantidad de referencia especialmente elevada.

8.1 Averiguar el peso referencial mediante pesaje

Poner la balanza a cero y tarar si necesario.

20 < | | & " " "
e | & U L

Poner cierta cantidad de piezas individuales como peso referencial

T ERE e Y
= 110.0 | & L. LI

Si la indicacién de "peso" esta estable, entre la cantidad de piezas individuales
mediante las teclas numéricas.

»0¢ | H_-, :l &1 TN
Pre: [ O I o | .

Peso Cantidad piezas

N
~l

/I\

J

Mientras la indicacion de "cantidad" centellea (3 sec), confirmar con la tecla .

>0c [ e T - O el Y o N R
m&[ (N ] m[ A0 ]~[ J

Despues del control de parada el peso referencial averiguado aparece en la
indicacion

e (1 e = B I o o B Tlx
$§§E[ O 1 ] m[ I ll_i_l_l] ~[< H_H_!]

Peso Peso referencial Cantidad piezas

Ahora puede colocar las piezas a contar en el platillo de pesaje. Se indican todos los
parametros cantidad de piezas de su material a pesar:
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8.2 Entrada numeérica del peso referencial

Si le esta conocido el peso referencial/pieza, lo puede entrar mediante las teclas
numeéricas.

Entrar peso referencial a través de las teclas numéricas

>0¢| « '-' &1 ' '-' :' :' M+ l' ,é
e L & I o A R =S
Confirmar mediante la tecla

>0¢| « '-' a1 ' '-' :. :' M+ '-'
e ) oa [ R I R R i

Peso referencial

Ahora puede colocar las piezas a contar en el platillo de pesaje. Se indican todos los
parametros cantidad de piezas de su material a pesar:

8.3 Optimizacion referencial automéatica

Si no si podia calcular una referencia porque el material a pesar era demasiado
inestable o el peso referencial insuficiente, durante el calculo de referencia aparece
la ventana para el peso referencial la indicacién [« ].

El € aparecido indica:

Cantidad de piezas puesta insuficiente para averiguar la
referencia

Modelos CXB <40d

Modelos CXP <20 d

Peso referencial puesto insuficiente para averiguar la
referencia

i1 Modelos CXB <4/5d

Modelos CXP < 1/5d

Llena ahora mas piezas, hasta que la indicacién [4 ] se apague.

Suena una sefial acustica cuando la referencia se haya optimizado.

En cada optimizacién de referencia, el peso referencial es recalculado. Ya que las
piezas adicionales aumentan la base para el célculo, también la referencia se hace
mas exacta.
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8.4 Memorizar/llamar el peso referencial

Estan disponibles 10 plazas de memoria (ocupadas mediante las teclas numéricas O -
9).

8.4.1 Memorizar

Entre el peso referencial que se va a memorizar

e R T N
= Uy e I - e I

Apretar tecla @

AT oL | AT "
=1 N I I I I Y ~ |«
Apretar tecla @

MO _CCL & CCL )
= I Y N Y I I I L0 ~ |«

Entrar plaza de memorizar para el peso referencial a través de la teclas numéricas (0

- 9)
e AL Tk N
= U e I - I
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8.4.2 Llamar
Si el peso referencial es necesario para otro momento, se lo puede llamar otra vez

con la tecla @ y el respectivo nimero de la plaza de memoria.
Apretar tecla @

>0¢| < '_-' _ ': ': I A&l e
v I I I I I a0 ~ | <

Entrar la plaza de memoria (0 - 9) a través del teclado numérico, aparece el peso
referencial memorizado

b Mr | & IR Il
e L oa L Ry I

8.5 Contar con control de tolerancia - Fill to target

Con esta funcién se puede programar una cantidad final o un peso final. Al alcanzar
el valor final suena / ilumina una sefial acustica y éptica.

8.5.1 Poner el valor de tolerancia para quantidad final
En la ventana del peso referencial aparece y centellea[ -0.£Y- ].

Apretar tecla

0 &l I " 0100
e &1 ] ~ |« Ji

Valor memorizado como
tltimo

Entrar la cantidad final a través del teclado numérico

0o I A e | 017
Pre: &1 o |~ |« NN

Valor final entrado. Valor memorizado como
Correcciones son posibles altimo

mediante la tecla @
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Apretar tecla

el EX TR
e il () I oy

Apretar tecla

b L K] "
e (N I LI oy

8.5.2 Poner el valor de tolerancia para peso final

Cuando se alcanza el valor final, suena una sefial acustica y en la ventana del peso

referencial aparece y centellea [-c JPSE -].

Apretar tecla

D e

el &1 N e
PR &1 | ~ | <

MM
Ju ]

Valor memorizado como

ultimo

Entrar peso final a través de las teclas numéricas

el ) TR
e i () Iy oy

MM
Ju ]

Valor final entrado.
Correcciones son posibles ultimo

mediante la tecla

Valor memorizado como

Apretar tecla

600 I ) 1| 11
e u] (Y ey (TN
Apretar tecla

7|4 | e o 7
e ) s i ~ | < i
Nota:

Para borrar los valores destino memorizados entrar el valor "0".
CXB/CXP-BA-s-0812
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9 Taraje

El peso propio de algunos recipientes de pesaje se puede deducir mediante apriete
al botén para que en los pesajes siguientes se indique solo el peso neto del material
que se va a pesar.

9.1 Averiguar el peso tara mediante pesaje

Colocar el recipiente a tarar vacio sobre el platillo de pesaje. El peso total del
recipiente es indicado en la pantalla.

>0¢| « ‘: '-' 1 '-' M '-'
e o) e | . Il

Apretar tecla TARE

>0¢ e e o - o &1 '-'_-'_': " - - o s -
e s LI ~

Después del control de paro la indicacion es repuesta a "0". El peso del recipiente
ahora estd almacenado en memoria. Aparecen el indicador cero y la flecha al lado
del simbolo "PRE-TARE".

uefe TR - N
m%EL i ] aT[ I ] ~ [4 I ]

Coloque el material a pesar en el recipiente de taraje. Lea ahora el peso del material
a pesar en el indicador.

Nota:
La balanza solamente puede almacenar un valor de tara a la vez.
Cuando la balanza no lleva peso encima, el valor de tara almacenado es
indicado con signo negativo.
Para borrar el valor de tara almacenado se tiene que retirar el peso del platillo de
pesaje y luego presionar la tecla TARE, la indicaciéon [4 ] al lado de "PRE-
TARE" se apaga.

El proceso de tara se puede repetir cualquier cantidad de veces. El limite esta
alcanzado cuando toda la gama de pesaje esta ocupada.
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9.2 Entrada numérica del peso tara (PRE-TARE)
Prerreglaje del modo PRE-TARE

Apretar tecla 9, en la indicacion de peso aparece [CEnkr]

L
Iy |
Apretar teclaa
Lz - [ I I
uocr (I e X

Seleccionar el reglaje deseado mediante las teclas G 0 :

Reglaje PRE-TARE "0" = imposible la entrada del peso tara con platillo de pesaje
cargado

Reglaje PRE-TARE "1*" = entrada del peso tara posible con platillo de pesaje
cargado o descargado

* = Reglaje de fabrica

Reglaje PRE-TARE "1":

Los objetos se encuentran en el platillo de pesaje.

e o I 11 Y T e I I 107
$§5E[ [ !,_l] aT[ (I !_ll_} .,[4 H_N_!]
Entre su peso tara a través de las teclas numéricas.

>0 P C | & TN NP
s | I O I o)~ 2 A
Apretar tecla TARE. Se visualiza el peso neto del material de pesaje.

[ T 1 Y T B 1 g I NN
|« NI 71 (N OO O I I N B 4
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Nota:

Para borrar el valor de tara almacenado se tiene que retirar el peso del platillo de

pesaje y luego presionar la tecla TARE, la indicacion [4 ] al lado de "PRE-
TARE" se apaga.

Reglaje PRE-TARE "0":

Quitar todos los objetos del platillo de pesaje.
>0¢| < 7| &
i ) &
Apretar tecla TARE

21efd I R I i By

m&[ l_l,l_lJaTEHLL“ o
Entrar peso tara a través de las teclas numéricas

>0¢( « ': D &1 ,:, - ': ,_ '_'. M+

?EEI'E '-'.'-, ﬁT ‘.'-'-" . - e e o -
Apretar la tecla TARE, el peso tara es indicado como valor negativo
R T oo
e N ] -

Poner recipiente tara + material a pesar. Se visualiza el peso neto del material de
pesaje

R ——
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10 Sumar

La balanza tiene una memoria de sumas contadas para sumar elementos contados
iguales en cantidad total y peso total.

10.1 Sumar "Cantidad de piezas"

Con peso referencial elegido, poner la cantidad de piezas para el primer pesaje

[ e T = T o o B Tnlx
m[ L ] E‘:T[ I 10 _!] ..[4 H_H_l]

El valor indicado es sumado a la memoria de sumas con la tecla )

>0¢ e e o - o x| '_-‘ _' _' "
i il Hoo -

La indicacion [ ] al lado de ,M+" sefiala el valor memorizado. Después de control
de parada exitoso, la balanza regresa automaticamente al modo de contar.

N e e 1117
e g e — I — ] < | (TN

>0¢ IR o210 "«
m[ O I ] m[ o _!] ~[<

-
D e
-.
N
-.

Poner la cantidad de piezas para el segundo pesaje y sumarla a la memoria.

En caso de necesidad pese mas piezas como descrito antes. Observe que la
balanza debe ser descargada entre los pesajes individuales.

Este proceso puede ser repetido 99 veces hasta que la gama de pesaje de la
balanza sea agotada.

Indicaciéon de sus datos de pesaje memorizados:

Descargar la balanza y apretar la tecla X
El peso total, la cantidad de pesajes y la cantidad total de piezas aparecen 2 sec.

e N — =1 " THIK
° T — | — [

$§§E[ N ] ﬁT[ — | — ] ~ |« (NN

/ : Cantidad de pi total

Peso total puesto Numero de pesajes ant apuSs?:ézas ota
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10.2 Sumar "Peso"

Poner el peso en el platillo de pesaje

>0 I E "1 e 7
e O I I I I A I

El valor indicado es sumado a la memoria de sumas con la tecla )

el &1 l_-' _J e
Pre. &1 YN ~l ==

La indicacion [d ] al lado de ,M+* sefiala el valor memorizado. Después de control de
parada exitoso, la balanza regresa automaticamente al modo de contar.

o€ L1 0 | & — - "« TRIK
Pre. [ O — I — | .l L

e P 0| e | [« "
PR g a1 N I Il

Poner el material a pesar para el segundo pesaje y sumarlo a la memoria.

Repetir el proceso cuando necesario. Observe que la balanza debe ser descargada
entre los pesajes individuales.

Este proceso puede ser repetido 99 veces hasta que la gama de pesaje de la
balanza sea agotada.

Indicacion de sus datos de pesaje memorizados:

Descargar la balanza y apretar la tecla \"J :
El peso total y el nimero de pesajes aparecen por 3 segundos.

»0e I — = | " I
pre O A — | — | << Il

Peso total puesto NUmero de pesajes

Nota:
Al desconectar la balanza todos los valores memorizados se pierden.
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10.3 Borrar los valores memorizados

Descargar la balanza y apretar la tecla @ . Los valores memorizados, el peso total,
la cantidad total de piezas y la cantidad de pesajes son puestos a cero.
La indicacion [d ] al lado de ,M+“ se apaga.

11 Menu de aplicacién

En el menu de aplicaciones se pueden cambiar los reglajes de la balanza para
adaptar la balanza a las necesidades de pesaje individuales

11.1 Navegacion en el menu

» Apretar tecla , en la indicacién de peso aparece [CEntr]
Durante este indicacion, apretar la tecla , en la indicacion de peso
aparece [USEr].

= Seleccion de funcién a través de teclas numéricas
= Seleccion de parametros a través de las teclas numéricas

= Elreglaje es automaticamente aceptado

= Mediante la tecla . se puede salir del menu

Ejemplo: Prerreglaje del ,modo PRE-TARE"

Apretar tecla 9, en la indicacion de peso aparece [CEnkr]

-

- _
i

Durante esta indicacion apretar la tecla

Lz - [ I N
00 I I X

Seleccionar el reglaje deseado mediante las teclas G 0 :

Reglaje PRE-TARE "0" = imposible la entrada del peso tara con platillo de pesaje
cargado

Reglaje PRE-TARE "1*" = entrada del peso tara posible con platillo de pesaje
cargado o descargado

* = Ajuste de fabrica
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11.2 Vista de conjunto del ment [USEr]

Funcién Seleccion Seleccién
de o . .
. Descripcién del funcionamiento
parametro
S
Tecla | Indicacion Tecla
Los datos de pesaje aparecen por 3
€ | segundos después de apretar la tecla
Indicacion
datos de Los datos de pesaje quedan después
esaje en _ +
Ewemjoria o AnPLL de apretar la tecla \* hasta que se
sumas apriete la tecla
(cap.10) _
Los datos de pesaje no aparecen
a después de apretar la tecla , apenas
suena una sefal acustica
Modo PRE- a Entrada del peso tara sélo mientras el
TARE platillo de pesaje esté descargado
(cap.9.2) 8 riiur
Entrada del peso tara sélo mientras el
platillo de pesaje esté cargado
Modo PRE- Para la cantidad de piezas final se
TARE (0 | consideran sélo valores de pesaje
(cap.8.5) estables

a

Para la cantidad de piezas final se
consideran todos los valores de pesaje,
sean estables o inestables

M+ sélo con valores de pesaje estables

aa

M+ con valores de pesaje
estables/inestables

Aceptar valor
de pesaje
Sumar
(cap.10)

nnPh

Al concluir un pesaje y antes de
comenzar otro, la balanza tiene que
ponerse a cero

s

Al concluir un pesaje y antes de
comenzar otro, la balanza no necesita
ponerse a cero
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12 Menu de configuracion

12.1.1 lluminacion del fondo de la indicacion
Puede reglarse la iluminacion de fondo de la indicacion asi:

Ajuste Funcion
Auto Apretar tecla (2, en la indicacién de | El fondo del display es
Backlight iluminado con un valor de
peso aparece [ Entr] Durante esta peso de > 10 d o después
N a de apretar tecla.
indicacion apretar la tecla :
Si la indicacién va hacia
cero, o si el valor de
pesaje es < 10d, la
indicacion se apaga
después de 5 sec.
. lluminacién del fondo
Backlight on | Apretar tecla °J en la indicacién de

peso aparece [C Entr] Durante esta

indicacién apretar la tecla El .

conectada.

Display rico en contraste
gue se puede también leer
en la oscuridad.

Backlight off

Apretar tecla , en la indicacion de
peso aparece [C Entr] Durante esta

indicacion apretar la tecla G )

lluminacién de fondo
apagada para ahorrar la
bateria.

El modo ajustado queda conservado también de haber desconectado la balanza.

CXB/CXP-BA-s-0812
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12.1.2 Ajuste de la velocidad de indicacién

Para la velocidad de indicacion puede reglarse un valor entre 01 y 15:

01 = lento y sensible
15 = rapido e insensible

Ajuste

apretar la tecla El .

Apretar tecla ", en la indicacion de peso aparece [L Ent r]. Durante esta indicacion

e an oCOCC
Pre. i sl JrCCo

J

PRE-

1 oxx |
l

Velocidad de indicacion

Mediante la tecla G el
valor numérico es
aumentado, mediante la

tecla E es reducido.

automaticamente al modo de pesaje.

Almacenar el valor en memoria por medio de la tecla . La balanza retorna
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13 Salida de datos
(s6lo modelos CXP)

La balanza esta equipada de serie con un interface RS 232C.

13.1 Interface RS 232C

Mediante el interface RS 232C se puede realizar un intercambio bidireccional de
datos desde la FEJ a los equipos externos. Se transfieren los datos asincronamente
en codigo ASCII.

Dotacion de los pines del conector salida de la balanza:

/\—\

DDDDDDDDDDDDD\\

{\

J

RxD 2
IxD 3
4
5
SG 7

Ooododdoooaon

Datos técnicos del interfaz:

Tasa Baud | 9600; 4800; 2400;1200
Start Bit 0

Stop Bit 2,1

Parity nOnE, odd, even
DATA 8,7

FLOW nOnE

Los ajustes de fabrica aparecen en grasiento.
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13.2 Descripcion del interface

Seleccionando un determinado modo de servicio es posible ajustar el formato de

salida, el mando de salida, la velocidad de transmision asi como el bit de paridad.

Navegacion en el menu

= Apretar tecla , en la indicacién de peso aparece [CEntr].
Mientras esta indicado, apretar la tecla G en la indicacion de peso
aparece [FUnCE].

=  Seleccion de funcién a través de teclas numéricas

= Seleccion de parametros a traves de las teclas numéricas:

G- arriba, a- abajo, a- a la izquierda, G = ala derecha

= Salvar mediante la tecla

= Mediante la tecla . se puede salir del menu

Seleccién de Selecci
funciones on de L . .
. Descripcion del funcionamiento
paramet
ros:
Tecla | Indicacién | Indicaci
peso On peso | Indicacién
referenc cantidad
ial
LEm b -
SEFLE No documentado
LEn L -
a XXX XXXXX - No documentado
(3 | XXX XXXXX - No documentado
a - JaLE | 061210 | Poner la fecha
a - Lo 151797 Poner la hora
1 AR hrs./min/s
G | s xx Formato de edicién, ver también cap.
i ) 13.2.1
XX = ver
tab. 1

Confirmar la configuracion XX con la tecla , después entrar la
cantidad de los valores de edicion (max. 15)
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SEr XX

X

NuUmero valores editados
X:0—-F (0-15)

Confirmar la configuracion X con tecla , después poner los reglajes
segun tab. 2. Ver también representacion 1 (ejemplo de entrada)

St XX | HO XX XXXXXX Tipo de los valores de edicion
P O5EE fat= g1} No documentado
F232 Interfaz RS 232, siempre utilizar esta
configuracién

Confirmar la configuracion con tecla , después poner mas reglajes
nn
bALd  —old Tasa Baud
4800
2400
1200
Confirmar la configuracion con tecla , después poner mas reglajes
norc .
PRAE EEEE Paridad
1
oo
EUEN
Confirmar la configuracion con tecla , después poner mas reglajes
oAk 5 Data bit
1
Confirmar la configuracion con tecla , después poner mas reglajes
Stof i Stop bit
’:l
Confirmar la configuracion con tecla , después poner mas reglajes
£rn 24L45
(] ) - ™ . -,
-Y-Y none Siempre utilizar esta configuracién
n
G SEEL - Una edicion al apretar
! 0 -7 - -
' Edicion serial continua
2 Una edicion despues de estabilizacion
(peso >0)
3 Una edicion de todos los valores de

pesaje después de estabilizacion

CXB/CXP-BA-s-0812
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Tabla 1:

Cadigo | Significado

00 Edicidn después de apretar M+

OE Impreso del renglén cabezal

01 Impreso Ultimo renglén

Tabla 2:

Cédigo Descripcion Pre -ggggacter End -character code
00 Bruto 02 03
01 Tare 04 05
02 Neto 06 07
03 Peso referencial 08 09
04 Unidad de pesaje 2A 2B
05 Memoria # oc oD
06 Cantidad piezas 0A 0B
07 Indicacion de estabilidad
08 None
09 Entrada definida por el usuario en ASCII Cod#1 11 12
0A Entrada definida por el usuario en ASCII Cod#2 14 15
0B Punto décimo peso 16 17
oC Punto décimo peso referencial 18 19
oD Renglén vacio
OE Fecha 22 23
OF Hora 24 25
10 Renglén vacio
11 Cantidad total de piezas 1C 1D
12 Entrada definida por el usuario en cédigo ASCII #1
13 Entrada definida por el usuario en codigo ASCII #2
14 Unidad de peso del peso referencial 20 21
15 None
16 None
17 None
18 None
19 None
1A None
1B None
1C Entrada definida por el usuario en ASCII Cod #3
1D Entrada definida por el usuario en ASCII Cod #4
Ver representacion 1/cap. 16

1E Entrada definida por el usuario en ASCII Cod #5
1F Entrada definida por el usuario en ASCII Cod #6
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Representacion 1:

— NuUmero de posiciones (max. 15)

—O0: 1.- 4. Posicion

1: 5.-8. Posicién

Caodigo (Tab. 1) 2 :9.-12. Posicién
3 :13.-15. Posicion

T Neto (Tab. 2)

Bruto

— Cantidad piezas

Peso referencial
(codigos ver tab. 2}

Edicion de esta configuracion:

® Neto @ Peso referencial ® Cantidad @ Bruto
(02) (03) (06) (00)

CXB/CXP-BA-s-0812 39



13.2.1 Ejemplo: Reglaje de un formato de edicion

Llamar funcion G

Peso Peso referencial Cantidad piezas

(M ]

Er XX

Mediante las teclas numéricas El G , El E escoger el codigo desado (XX, ver
tab. 1). Ejemplo 00 = edicion después de apretar M+

S5tr 00

Confirmar el ajuste con la tecla , la indicacion del peso referencial centellea.

Otra vez poner mediante las teclas numeéricas El G El E el nimero de los
valores de edicion (p.ej. 7) [0 - F (0-15) ], max. 15 valores posibles

S5t~ 00 7

Confirmar el ajuste con la tecla , €l primer valor de edicion en la ventana de

peso referencial centellea. Mediante las teclas numéricas El G El B
seleccionar el tipo de los 4 primeros valores de edicidn (codigo, ver tabla 2).

S5tr 00 70 02 040314

02=Neto 04:“”"’?‘0' de 03=Peso referencial 14=Unidad de. peso
pesaje Referencia

Después de entrar el cuarto valor, seguir avanzando a intermitencia con la tecla

hasta que aparezca el quinto valor. La entrada de los demas valores es
analdgica

[N ]
[

~ 00 71 05 040314

Confirmar su configuracion con la tecla
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14 Mantenimiento, conservacion, eliminacion

14.1 Limpiar
Antes de la limpieza hay que separar el aparato de la red eléctrica.

No utilice detergentes agresivos (disolventes o cosas por el estilo), sino solamente
un pafio humedecido con una lejia de jabon suave. Preste atencion de que ningun
liquido entre al interior del aparato. Seque las superficies con un pafo seco, suave y
limpio.

Elimine restos de pruebas o polvos con cuidado utilizando un pincel o una aspiradora
de mano.

Eliminar de inmediato material de pesaje derramado.

14.2 Mantenimiento, conservacién

Solo técnicos de servicio capacitados y autorizados por la empresa KERN deben
abrir el aparato.
Separar el aparato de la red eléctrica antes de abrirlo.

14.3 Remocidn

El explotador debe eliminar el embalaje y/o la balanza conforme a las leyes
nacionales o regionales vigentes en el lugar de uso del aparato.
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15 Pequeiio servicio de auxilio

En caso de averia en la secuencia de programa, se tiene que apagar la balanza y
desconectarla de la red por unos segundos. Esto significa que se tiene que volver a
efectuar el proceso de pesaje desde el principio.

Averia Causa posible

La indicacion de peso no ilumina. e La balanza no esta encendida.

e La conexion entre balanzay red eléctrica
esta interrumpida (cable de la red no
enchufado o defectuoso).

e Ha habido un apagon.

e Las baterias estan mal puestas o vacias
e No se han puesto baterias

La indicacion del peso cambia e Corriente de aire / circulacion de aire
siempre

e Vibraciones de la mesa / del suelo

e El platillo de pesaje tiene contacto con
cuerpos ajenos.

e Campos electromagnéticos / carga
electroestatica (elegir otro lugar de
emplazamiento; si es posible,
desconectar el aparato causante de las
perturbaciones)

El resultado del pesaje obviamente e Laindicacion de la balanza no se
esta mal encuentra en el punto cero.

e El ajuste ya no esté correcto.

e Existen fuertes oscilaciones de
temperatura.

e Campos electromagnéticos / carga
electroestatica (elegir otro lugar de
emplazamiento; si es posible,
desconectar el aparato causante de las
perturbaciones)

En caso de que aparezcan otros avisos de error, desconectar la balanza y volverla a
conectar. Si el aviso de error no desaparece, informar al fabricante de la balanza.
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16 Anexo Tabla CODIGO ASCII

DEC HEX symbol key DEC HEX |symbol key
0 00 (CERO) | Citrl 2 38 26 & &
1 01 _ Ctrl A 39 27 ' '
2 02 Ctrl B 40 28 ( (
3 03 Ctrl C 41 29 ) )
4 04 Ctrl D 42 2A * *
5 05 CtrlE 43 2B + +
6 06 Ctrl F 44 2C , ,
7 07 Ctrl G 45 2D -

8 08 Backspace 46 2E . .
9 09 Tab 47 2F / /
10 0A Ctrl J 48 30 0 0
11 0B Ctrl K 49 31 1 1
12 oC Ctrl L 50 32 2 2
13 0D Enter 51 33 3 3
14 OE CtrI N 52 34 4 4
15 OF Ctrl O 53 35 5 5
16 10 Ctrl P 54 36 6 6
17 11 Ctrl Q 55 37 7 7
18 12 CtrIR 56 38 8 8
19 13 Ctrl S 57 39 9 9
20 14 1 Ctrl T 58 3A : :
21 15 8 CtrlU 59 3B ; ;
22 16 Ctrl V 60 3C < <
23 17 Ctrlw 61 3D = =
24 18 Ctrl X 62 3E > >
25 19 CtrlY 63 3F ? ?
26 1A Ctrl Z 64 40 @ @
27 1B Esc 65 41 A A
28 1C Ctrl\ 66 42 B B
29 1D Ctrl ] 67 43 C C
30 1E Ctrl 6 68 44 D D
31 1F Ctrl - 69 45 E E
32 20 SPACE BAR 70 46 F F
33 21 ! ! 71 47 G G
34 22 “ “ 72 48 H H
35 23 # # 73 49 I I
36 24 $ $ 74 4A J J
37 25 % % 75 4B K K
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DEC HEX symbol key DEC| HEX symbol key
76 4C L L 116 74 t t
77 4D M M 117 75 u u
78 4E N N 118 76 % v
79 4F O O 119 77 w w
80 50 P P 120 78 X X
81 51 Q Q 121 79 y y
82 52 R R 122 A z Z
83 53 S S 123 7B { {
84 54 T T 124 7C | |
85 55 U U 125 7D } }
86 56 Y Vv 126 7E ~ ~
87 57 w wW 127 7F A Ctrl «
88 58 X X 128 80 C Alt 128
89 59 Y Y 129 81 u Alt 129
90 5A Z Z 130 82 € Alt 130
91 5B [ [ 131 83 a Alt 131
92 5C \ \ 132 84 a Alt 132
93 5D ] ] 133 85 a Alt 133
94 5E A A 134 86 a Alt 134
95 5F _ _ 135 87 c Alt 135
96 60 136 88 é Alt 136
97 61 a a 137 89 é Alt 137
98 62 b b 138 8A e Alt 138
99 63 c c 139 8B i Alt 139
100 64 d d 140 8C i Alt 140
101 65 e e 141 8D i Alt 141
102 66 f f 142 8E A Alt 142
103 67 g g 143 8F A Alt 143
104 68 h h 144 90 E Alt 144
105 69 i i 145 91 & Alt 145
106 6A j ] 146 92 A Alt 146
107 6B k k 147 93 0 Alt 147
108 6C I I 148 94 0 Alt 148
109 6D m m 149 95 0 Alt 149
110 6E n n 150 96 a Alt 150
111 6F 0 0 151 97 u Alt 151
112 70 p p 152 98 y Alt 152
113 71 q q 153 99 O Alt 153
114 72 r r 154 9A U Alt 154
115 73 s S 155 9B ¢ Alt 155
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DEC HEX symbol key DEC | HEX [symbol| key

156 9C £ Alt 156 196 | C4 - | Alt 196
157 9D ¥ Alt 157 197 | C5 + | Alt197
158 9E P Alt 158 198 | C6 F | Alt198
159 oF f Alt 159 199 | C7 I | Alt199
160 A0 a Alt 160 200 | C8 L | Alt200
161 Al i Alt 161 201 | C9 F | Alt201
162 A2 6 Alt 162 202 | CA L Alt 202
163 A3 a Alt 163 203 | CB + | Alt203
164 A4 fi Alt 164 204 | CC k| Alt 204
165 A5 N Alt 165 205 | CD = Alt 205
166 A6 a Alt 166 206 | CE 4+ | Alt 206
167 A7 ° Alt 167 207 | CF = | Alt207
168 A8 é Alt 168 208 | DO L | Alt208
169 A9 - Alt 169 209 | D1 + | Alt209
170 AA - Alt 170 210 | D2 T | Alt210
171 AB Y Alt 171 211 | D3 L | Alt211
172 AC Yy Alt 172 212 | D4 L | Alt212
173 AD i Alt 173 213 | D5 F | Alt213
174 AE « Alt 174 214 | D6 r | Alt214
175 AF » Alt 175 215 | D7 + | Alt215
176 BO | Alt 176 216 | D8 + | Alt216
177 B1 ! Alt 177 217 | D9 J Alt 217
178 B2 ! Alt 178 218 | DA r | Alt218
179 B3 | Alt 179 219 | DB : Alt 219
180 B4 1 Alt 180 220 | DC _ Alt 220
181 B5 ] Alt 181 221 | DD ! Alt 221
182 B6 q Alt 182 222 | DE ! Alt 222
183 B7 1 Alt 183 223 | DF - Alt 223
184 B8 1 Alt 184 224 | EO a Alt 224
185 B9 1 Alt 185 225 | E1 R Alt 225
186 BA I Alt 186 226 | E2 G | Alt226
187 BB 1 Alt 187 227 | E3 p Alt 227
188 BC 4 Alt 188 228 | E4 S | Alt228
189 BD 1 Alt 189 229 | E5 s Alt 229
190 BE 4 Alt 190 230 | E6 H Alt 230
191 BF 1 Alt 191 231 | E7 t Alt 231
192 Co L Alt 192 232 | E8 F | Alt232
193 c1 + Alt 193 233 | E9 T | Alt233
194 c2 T Alt 194 234 | EA O | Alt234
195 C3 F Alt 195 235 | EB d Alt 235
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DEC HEX symbol key DEC HEX | symbol key

236 EC 8 Alt 236 246 F6 + Alt 246
237 ED f Alt 237 247 F7 - Alt 247
238 EE e Alt 238 248 F8 ° Alt 248
239 EF n Alt 239 249 F9 . Alt 249
240 FO = Alt 240 250 FA Alt 250
241 F1 + Alt 241 251 FB Vv Alt 251
242 F2 = Alt 242 252 FC n Alt 252
243 F3 = Alt 243 253 FD 2 Alt 253
244 F4 ( Alt 244 254 FE I Alt 254
245 F5 ) Alt 245 255 FF (blank) | Alt 255
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Side 1 af 2 KERN-KA-dk-0810

Kort driftsvejledning

Elektroniske KERN veegte, undtaget kran- og heengeveegte
Version 1.0 06/2008

Detaljerede infos, se driftsvejledning pa flere sprog (fx engelsk) online pa
www.kern-sohn.com/manuals.

Veegten er beregnet til brug som ,ikke-automatisk vaegt".
Belast ikke vejepladen permanent.

Ma ikke bruges til dynamisk vejning.

Stad og overbelastning skal ubetinget undgas.

Ma aldrig bruges i eksplosionsfarlige rum.

Vaegtens konstruktion méa ikke aendres.

vV vV VY VY VYV V

> Kontroller inden tilslutning af forsyningsadapteren, om den patrykte spaendingsveerdi stemmer overens med
den lokale forsyningsspaending.

> Veer opmaerksom pa en fast, vibrationsfri og muligst horisontal position.

/"\-
]
> Undga for store temperatursvingninger, direkte sollys, traekluft og statisk opladning.
@ > Beskyt mod for hgj luftfugtighed, dampe og stav.

®
K E R N KERN & SOHN GmbH Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN * GEWICHTE * BALANCES  WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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Side 2 af 2

Tarering
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Lehekllg 1/2 KERN-KA-est-0810

Luhikasitsemisjuhend

Elektroonilised KERN kaalud, valja arvatud kraana- ja rippkaalud
Versioon 1.0 06/2008

Detailset infot vaata kasutusjuhendist teistes (nt. inglise keel) internetiaadressilt
www.kern-sohn.com/manuals.

Kaal on ettenahtud kasutamiseks ,mehaanilise” kaaluna
Mitte jatta pusikoormat kaaluplaadile.

Mitte kasutada dunaamilisteks kaalumisteks.

Kindlasti valtida kuhjasid ja ulekoormust.

Valtida kasutamist plahvatusohtlikes ruumides.

Kaalu konstruktsiooni ei tohi muuta.

YVV VYV VYV

A\

Enne voérguadapterisse Uhendamist kontrollida, kas peale trukitud pingevaartus sobib kohaliku vérgupingega.

' » Jalgida, et last oleks kindel,ei kdiguks ja asetseks voimalikult horisontaalselt.

Y

/\-
]
Valtida Ulemaaraseid temperatuurikdikumisi, otsest paikesekiirgust, tuuletdommet ja staatilist lasti.
@ » Kaitsta kdrge dhuniiskuse, aurude ja tolmu eest.

®
K E R N KERN & SOHN GmbH Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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Sivu1/2 KERN-KA-fin-0810

Lyhyt kasittelyohje
Sahkokayttoiset KERN vaa“at, pois lukien nosturi- ja riippuvaa’at
Versio 1.0 06/2008

Yksityiskohtaisempaa tietoa I6ydat kayttdohjeesta muilla kielilla (esim. englannin kieli) internetsivuilta
www.kern-sohn.com/manuals.

Vaa'an tarkoitus on toimia "mekaanisena" vaa’ana
Al3 jata jatkuvaa kuormaa vaa’an levylle.

Ala kayta dynaamisia painamisia varten.

Valta kukkuroita ja ylikuormitusta.

Al3 kayta rajahdysvaarallisissa tiloissa.

Vaa’an rakennetta ei saa muuttaa.

YVV VYV VYV

A\

Ennen verkkosovittimeen kytkemista tarkista, onko paalle painettu jannitearvo paikallisen verkkojannitteen
kanssa yhteen sopiva.

' » Tarkista, etta lasti ei heiluisi ja etta se sijaitsee mahdollisemman vaakasuorassa.

Y

/‘\-
]
Pyri valttamaan ylimaaraisia lampdtilavaihteluja, suoraa auringonsadetta, vetoa ja staattista lastia.
@ » Suojaa korkealta ilmankosteudelta, hoyryilta ja polylta.

®
K E R N KERN & SOHN GmbH Puh: +49-[0]7433- 9933-0, Faksi: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN - GEWICHTE  BALANCES  WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com  Internet: www.kern-sohn.com
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1/2 oldal

K E R N$ KERN & SOHN GmbH

KERN-KA-h-0810

Rovid kezelési utmutato

Elektronikus KERN mérlegek, kivéve a daru- és akasztés mérlegeket
Valtozat: 1.0 06/2008

A részletes tudnivalokat a kezelési utmutaté tartalmazza, mas nyelveken is (példaul angolul), a kovetkez cimen:
www.kern-sohn.com/manuals.

YV V VYV VY V V

A mérleg csak “nem onallé mérlegként” hasznalhato.

A mérleg serpenyéjén nem szabad sokaig rajta hagyni a sulyt.

Nem hasznalhat6 dinamikus sulymérésekre.

A mérleget mindenképpen ovni kell az Utésektdl és a tulterhelésektdl.
Tilos robbanasveszélyes helyiségben hasznalni.

Tilos megvaltoztatni a mérleg szerkezetét.

A halozati adapter csatlakoztatasa el6tt ellenérizni kell, hogy az feltlntetett feszultségérték megfelel-e a helyi
halézati feszlltségnek.

Szilard, razkodastél mentes és lehetdleg vizszintes helyre kell tenni.

Kerulni kell a tul nagy hémeérsékletingadozasokat, a kdzvetlen napsugarzast, a huzatot és az elektrosztatikus
feltoltddést.

A készuléket védeni kell a magas paratartalomtol, a g6zoktdl és a portdl.

Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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Side 1 av 2

K E R NE KERN & SOHN GmbH

KERN-KA-n-0810

Kortveiledning

Elektronisk KERN vekt, unntatt kran- og hengevekt
Versjon 1.0 06/2008

For detaljerte informasjoner, se bruksanvisningen pa andre sprak (f.eks. engelsk) online under
www.kern-sohn.com/manuals.

vV vV VY VY VYV V

Vekten skal brukes som "ikke-selvstendig vekt”.
Ikke la det veere varig last pa vektplaten.

Ma ikke brukes for dynamisk veiing.

Stat og overbelastninger ma absolutt unngas.
Ma aldri brukes i eksplosjonsfarlige rom.
Vekten ma ikke endres konstruktiv.

Far nettadapteren forbindes, sa ma du kontrollere om paskrevet spenningsverdi stemmer overens med den
lokale nettspenningen.

Pass pa a ha en fast, vibrasjonsfri og helst horisontal posisjon.
Overstadige temperatursvingninger, direkte sol, trekkluft og statisk oppladning ma unngas.
Beskyttes mot hgy luftfuktighet, damp og stav.

Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN * GEWICHTE * BALANCES  WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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K E R N$ KERN & SOHN GmbH

KERN-KA-slo-0810

Kratka navodila za uporabo

Elektronske KERN tehnice, razen Zerjavskih in obeSalnih tehtnic
Verzija 1.0 06/2008

Za podrobnejSe informacije glejte navodila za uporabo v drugih jezikih (npr. anglesko) online na www.kern-
sohn.com/manuals.

vV vV VY VY VYV V

Tehtnica je predvidena za uporabo kot ,neavtomaticna tehtnica“.
Na tehtalni ploSCi ne puscCajte trajne obremenitve.

Ne uporabljajte za dinamicna tehtanja.

Obvezno prepredite udarce in preobremenitve.

Nikoli ne uporabljajte v eksplozivno nevarnih podrocjih.

Tehtnice se konstruktivno ne sme spreminjati.

Pred prikljucitvijo omreZnega adapterja preverite, ali se natisnjena vrednost napetosti ujema z lokalno
omrezno napetostjo.

Pazite na trden in ¢imbolj vodoraven polozaj brez tresljajev.

Preprecite prekomerna temperaturna nihanja, neposredno son¢no sevanje, prepih in staticni
naboj.

Zascitite pred visoko zra¢no vlago, hlapi in prahom.

Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN - GEWICHTE  BALANCES  WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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K E R N$ KERN & SOHN GmbH

KERN-KA-swe-0810

Kortbruksanvisning

Elektroniska KERN vagar, med undantag for kran- och hangvagar
Version 1.0 06/2008

Detaljerad information se bruksanvisning i ytterligare sprak (t.ex. engelska) online under
www.kern-sohn.com/manuals.

vV vV VY VY VYV V

Vagen ar avsedd som "icke sjalvstandig vag”.
Lamna ingen permanentlast pa vagplattan.

Far inte anvandas for dynamiska vagningar.
Stottar och dverlast maste undvikas.

Far inte anvandas i explosionsfarliga utrymmen.
Vagens konstruktion far inte andras.

Innan natadaptern ansluts skall kontrolleras att det utmarkta spanningsvardet stammer 6éverens med den
lokala natspanningen.

Skall placeras pa fast, vibrationsfritt och helst plant underlag.
Undvik stora temperatursvangningar, direkt solbelysning, tvardrag och statisk uppladdning.
Skall skyddas fran hog luftfuktighet, angor och damm.

Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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Sayfa 1/2 KERN-KA-tr-0810

Kisa Isletim Kilavuzu

Elektronik KERN Tartilan (Ving Tartilari ve Askili Tartilari harig)
Versiyon 1.0 06/2008

Ayrintili bilgi icin baska dillerde (6rnegin ingilizce) hazirlanmis olan isletim kilavuzlarini www.kern-
sohn.com/manuals adresinde online inceleyebilirsiniz.

Tartl, ,kendi kendine iglemeyen tarti“ olarak kullanim igin dngoralmustar.
Tartim tablasi Uzerinde daimi yuk birakilmamalidir.

Dinamik tartim iglemleri i¢in kullaniimamalidir.

Darbelerden ve asiri yuklemeden mutlaka kaginiimalidir.

Patlama tehlikesi olan mekanlarda asla ¢alistiriimamalidir.

Tartinin yapisal olarak degistiriimesi yasaktir.

YV V VYV VY V V

» Gug¢ adaptorunun baglamadan once, adaptor uzerinde yazili olan voltaj degerinin yerel sebeke voltaji ile
ortusup ortusmedigi kontrol edilecektir.

I"\-
- > Asiri sicaklik dalgalanmalarindan, dogrudan gunes isinlarinin etkili olmasindan, hava cereyanindan ve statik
@ yuklenmeden kaginiimalidir.

> Yuksek nem oranindan, buharlardan ve tozdan korunmalidir.

TET I N > Tartinin saglam, sarsintisiz ve mumkun oldugunca yatay konumda olmasina dikkat edilmelidir.
o
%

®
K E R N KERN & SOHN GmbH Tel: +49-[0]7433- 9933-0, Fax: +49-[0]7433-9933-149

WAAGEN - GEWICHTE - BALANCES - WEIGHTS Ziegelei 1, D-72336 Balingen, E-Mail: info@kern-sohn.com Internet: www.kern-sohn.com
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Dane techniczne

Modele CXB:

		KERN

		CXB 3K0.2

		CXB 6K0.5

		CXB 15K1

		CXB 30 K2





		Dokładność odczytu (d)

		0,2 g

		0,5 g

		1 g

		2 g



		Zakres ważenia (Max)

		3 kg

		6 kg

		15 kg

		30 kg



		Powtarzalność 

		0,2 g

		0,5 g

		1 g

		2 g



		Liniowość

		± 0,4 g

		± 1,0 g

		± 2 g

		± 4 g



		Czas nieustalony

		2 sec.

		2 sec.

		2 sec.

		2 sec.



		Zalecany odważnik do justowania, nie załączony (Klasa)

		3 kg (M1)

		5 kg (M1)

		15 kg (M1)

		30 kg (M1)



		Jednostka wagowa

		g

		g

		g

		g



		Minimalna masa sztuki 

		0,1 g

		0,2 g

		0,5 g

		1 g



		Czas nagrzewania
(temperatura robocza)

		30 min



		Referencyjna liczba sztuk 

		Do wyboru



		Masa netto (kg)

		4 kg



		Dopuszczalne warunki otoczenia 

		-10° C do  40° C



		Wilgotność powietrza

		15% - 85% (nie kondensujące)



		Płytka wagi, stal szlachetna

		300 x 225 mm



		Wymiary obudowy 
(Sz x Gr x Wy)

		300 x 330 x 110 mm



		Podłączenie do sieci

		Zasilacz sieciowy 230 V, 50/60 Hz; Waga 9 V DC, 800 mA



		Akumulator

		Bez podświetlenia wyświetlacza:
Czas eksploatacji ok. 200 godz. / Czas ładowania ok. 8 godz.



		

		Z podświetleniem wyświetlacza:
Czas eksploatacji ok. 60 godz. / Czas ładowania ok. 8 godz.





Modele CXP:

		KERN

		CXP 30K2

		CXP 75K5

		CXP 150K10



		Dokładność odczytu (d)

		2 g

		5 g

		10 g



		Zakres ważenia (Max)

		30 kg

		75 kg

		150 kg



		Powtarzalność 

		2 g

		5 g

		10 g



		Liniowość

		± 4 g

		± 10 g

		± 20 g



		Czas nieustalony

		2 sec

		2 sec

		2 sec



		Zalecany odważnik do justowania, nie załączony (Klasa)

		20 kg (M1)

		50 kg (M1)

		100 kg (M1)



		Jednostka wagowa

		g

		g

		g



		Minimalna masa sztuki 

		0,5 g

		1 g

		2,5 g



		Czas nagrzewania
(temperatura robocza)

		30 min



		Referencyjna liczba sztuk 

		Do wyboru



		Masa netto (kg)

		8,9 kg



		Dopuszczalne warunki otoczenia 

		-10° C do  40° C



		Dopuszczalna wilgotność powietrza 

		15 % - 85 % (nie kondensujące)





		Płytka wagi, stal szlachetna

		400 x 300 mm 



		Wymiary obudowy, plastik,
(Sz x Gr x Wy)

		400 x 300 x 100 mm (Platforma)



		

		290 x 140 mm (Terminal)



		Napięcie 

		230 V (AC)



		Akumulator

		Bez podświetlenia wyświetlacza:
Czas eksploatacji ok. 200 godz. / Czas ładowania ok. 16 godz.



		

		Z podświetleniem wyświetlacza:
Czas eksploatacji ok. 60 godz. / Czas ładowania ok. 16 godz.



		

		Z podświetleniem wyświetlacza + RS 232:
Czas eksploatacji ok. 56 godz. / Czas ładowania ok. 16 godz.



		Datové rozhraní 

		RS 232C





Deklaracja zgodności
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Deklaracja zgodności

Declaration of conformity for apparatus with CE mark

Deklarace souladu pro zařízení se znakem CE

Déclaration de conformité pour appareils portant la marque CE

Declaración de conformidad para aparatos con marca CE

Dichiarazione di conformitá per apparecchi contrassegnati con la marcatura CE

		English

		We hereby declare that the product to which this declaration refers conforms with the following standards. 






		Polski

		Niniejszym oświadczamy, że produkt, którego ta deklaracja dotyczy, jest zgodny z poniższymi normami. 






		Français

		Nous déclarons avec cela responsabilité que le produit, auquel se rapporte la présente déclaration, est conforme aux normes citées ci-après. 






		Español

		Manifestamos en la presente que el producto al que se refiere esta declaración está de acuerdo con las normas siguientes





		Italiano

		Dichiariamo con ciò che il prodotto al quale la presente dichiarazione si riferisce è conforme alle norme di seguito citate. 





Electronic Scale:
KERN CXB/CXP

		Mark applied

		EU Directive

		Standards
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		89/336/EEC EMC

73/23/EEC Low Voltage

		EN 55011

EN 61000-3-2

EN 61000-3-3

EN 61000-6-2

EN 60950





		

		

		



		

		Date: 27.12.2006

		                    Signature:
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		Gottl. KERN & Sohn GmbH

		



		

		

		

		Management

		



		

		

		



		

		Gottl. KERN & Sohn GmbH, Ziegelei 1, D-72336 Balingen, Tel. +49-[0]7433/9933-0,Fax +49-[0]7433/9933-149

		





Przegląd urządzeń

Modele CXB:
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1. Poziomica 

2. Przegródka na akumulator

3. Podłączenie kabla sieciowego 

4. Włącznik /Wyłącznik

Modele CXP:











1. Włącznik /Wyłącznik

2. Podłączenie kabla sieciowego 

3. Interfejs RS 232 

4. Poziomica 

Przegląd wskaźników 

Modele CXB:

		Waga

		Masa referencyjna
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		Wskaźnik naładowania 

		Liczba sztuk





Modele CXP:

		Waga

		Masa referencyjna

		Liczba sztuk
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Wskaźnik masy  


Tutaj wyświetla się masa ważonego towaru.

		Wyświetlony (  wskazuje:



		a

		Wskaźnik miejsca zerowego 



		PRE-TARE

		Wartość tary w pamięci 
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		Pojemność akumulatora na wyczerpaniu





1.1.1 Wskaźnik masy referencyjnej 

Wyświetla się masa referencyjna próbki. Wartość wpisuje użytkownik, albo oblicza ją waga.  


		Wyświetlony (  wskazuje:



		[image: image11.emf]

		Nałożona liczba sztuk do ustalenia referencji jest za mała 



		[image: image12.emf]

		Nałożona masa referencyjna do ustalenia referencji jest za mała 





1.1.2 Wskaźnik liczby sztuk

Natychmiast wyświetli się liczba sztuk wszystkich nałożonych części.

		Wyświetlony (  wskazuje:



		M+

		Dane w pamięci sumarycznej 



		[image: image13.emf]

		Wskaźnik stabilności 





1.1.3 Wskaźnik stanu naładowania akumulatora  


		czerwony

		Akumulator jest prawie wyładowany 



		zielony

		Akumulator jest całkowicie naładowany 





Przegląd klawiatur 

Modele CXB:

[image: image14.jpg]





Modele CXP:

[image: image15.jpg]





		Wybór

		Funkcjonowanie
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		· klawisze cyfrowe
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		· klawisz kasowania
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		· wywołanie liczenia z kontrolą zakresu tolerancji 
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		· zapisanie w pamięci mas referencyjnych 

· wywołanie zapisanych w pamięci mas referencyjnych 
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		· zliczanie w pamięci sum 

· wywołanie pamięci sumarycznej 
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		· kasowanie pamięci sumarycznej 
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		· wprowadzenie masy referencyjnej za pomocą ważenia 

· wyświetlenie ostatnio zapisanej masy referencyjnej 

· wpisywanie docelowej liczby sztuk 



		[image: image24.jpg]REF
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		· numeryczne wprowadzanie masy referencyjnej 

· wyświetlenie ostatnio zapisanej masy referencyjnej 

· wpisywanie masy docelowej 
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		· klawisz zerowania 

· powrót do trybu ważenia
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Modele CXB

		· klawisz tarowania 

· wprowadzenie numerycznej wartości tary 
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Modele CXP

		· ON/OFF Standby

· klawisz tarowania 

· wprowadzenie numerycznej wartości tary 





2 Podstawowe wskazówki (informacje ogólne)

2.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Zakupiona przez Państwa waga służy do określania wartości wagowej ważonych przedmiotów. Jest to waga „niesamodzielna“, tzn. ważony towar trzeba manualnie, ostrożnie umieścić pośrodku płytki wagi. Po osiągnięciu stabilnej wartości wagowej można odczytać daną wartość wagową. 

2.2 Użytkowanie niezgodne z przeznaczeniem 

Nie należy używać wagi do ważenia dynamicznego. Jeśli są odejmowane albo dodawane małe ilości ważonego towaru, z uwagi na istniejącą w wadze „kompensację stabilności“ mogą wyświetlać się błędne wyniki ważenia! (Przykład: Powolny wyciek płynów z jednego pojemnika znajdującego się na wadze.) 


Nie pozostawiać na dłuższy okres czasu na płycie wagi żadnego obciążenia. Może to być przyczyną uszkodzenia mechanizmu pomiarowego.

Koniecznie unikać uderzeń i przeciążeń wagi ponad podane obciążenie maksymalne (Max), odliczając ewent. już istniejący ciężar tary. Mogłoby to uszkodzić wagę. 

Nigdy nie używać wagi w pomieszczeniach, w których istnieje ryzyko eksplozji.  Niniejsza wersja nie posiada ochrony przeciwwybuchowej.

Zabrania się przeprowadzania zmian konstrukcyjnych wagi. Może to prowadzić do nieprawidłowych wyników ważenia, do powstania wad technicznych i wad zabezpieczeń, jak też do zniszczenia wagi.  

Wagę można używać tylko zgodnie z opisanym przeznaczeniem. Zakres użytkowania i stosowania wagi odbiegający od zakresu określonego przez producenta, musi pisemnie potwierdzić i zezwolić firma KERN.

2.3 Gwarancja

Gwarancja wygasa w przypadku: 



· nieprzestrzegania naszych zaleceń podanych w instrukcji eksploatacji

· zastosowania wykraczającego poza zakres opisanego użytkowania

· wykonane zmian w urządzeniu albo otwarcie przyrządu

· mechaniczne uszkodzenie, uszkodzenie przez nośniki, środki, ciecze, naturalnego zużycia

· nieprawidłowe ustawienie (montaż) albo instalacja elektryczna 

· przeciążenia mechanizmu pomiarowego

Kontrola przyrządów mierniczych

W ramach zabezpieczenia jakości należy regularnie kontrolować techniczno-pomiarowe właściwości wagi i ewentualnie istniejącego odważnika wzorcowego.   Stosowny odstęp czasu między poszczególnymi kontrolami, jak również sposób i zakres tej kontroli, musi zdefiniować użytkownik wagi.  Informacje dotyczące kontroli przyrządów mierniczych wag jak również potrzebnych w tym celu odważników wzorcowych znajdują się na stronie internetowej firmy KERN (www.kern-sohn.com). KERN w swoim akredytowanym laboratorium wzorcowania DKD może szybko i korzystnie cenowo przeprowadzić kalibrację wag i odważników wzorcowych (odwołując się do wzorca narodowego).

3 Podstawowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 

3.1 Należy przestrzegać wskazówek zawartych w instrukcji obsługi

Przed ustawieniem (montażem) oraz uruchomieniem należy dokładnie przeczytać niniejszą instrukcję eksploatacji, nawet wtedy, gdy posiadają już Państwo doświadczenie z obsługą wag firmy KERN.

3.2 Školení personálu 

Urządzenie mogą obsługiwać i mogą dbać o nie wyłącznie wyszkoleni pracownicy. 

4 Transport i magazynowanie

4.1 Kontrola przy odbiorze 

Prosimy natychmiast po dostarczeniu urządzenia skontrolować opakowanie, jak również w trakcie rozpakowywania skontrolować urządzenie, czy nie ma widocznych zewnętrznych uszkodzeń. 

4.2 Opakowanie

Prosimy zachować oryginalne części opakowania w celach ewentualnego transportu zwrotnego. 


Do transportu zwrotnego należy użyć tylko oryginalnego opakowania. 

Przed transportem należy odłączyć wszystkie podłączone kable i luźne/ruchome części. 


Prosimy założyć ewent. przewidziane zabezpieczenia transportu.  Prosimy zabezpieczyć wszystkie części, np. szklaną osłonę przeciwwiatrową, płytę wagi, część sieciową itd. przed wyślizgnięciem się albo uszkodzeniem. 

Rozpakowanie, montaż i uruchomienie

4.3 Miejsce ustawienia, miejsce użytkowania 

Wagi są tak skonstruowane, że w normalnych, zwyczajnych warunkach użytkowania osiąga się niezawodne wyniki pomiarowe.  


Mogą Państwo pracować dokładnie i szybko, pod warunkiem, że wybiorą Państwo właściwe miejsce ustawienia wagi. 

W miejscu ustawienia należy uwzględnić następujące zalecenia: 

· Postawić wagę na stabilnej, równej powierzchni;

· Unikać ekstremalnie wysokich temperatur jak również wahań temperatury, spowodowanych np. ustawieniem wagi obok ogrzewania albo bezpośrednio w zasięgu działania promieni słonecznych;

· Chronić wagę przed bezpośrednim przeciągiem spowodowanym otwartymi oknami albo drzwiami;

· Unikać wstrząsów podczas ważenia;

· Chronić wagę przed dużą wilgotnością powietrza, oparami i kurzem;

· Nie wystawiać urządzenia przez dłuższy czas na działanie dużej wilgotności. Może wystąpić niepożądane obroszenie (kondensacja wilgoci powietrza na urządzeniu), jeśli zimne urządzenie zostało umieszczone w relatywnie ciepłym otoczeniu.  W takim wypadku należy aklimatyzować wyłączone z sieci urządzenie średnio przez 2 godziny w temperaturze pokojowej. 

· Unikać statycznego załadowywania przedmiotów ważonych oraz, pojemników wagowych.

W przypadku wystąpienia pól elektromagnetycznych (np. wywołanych telefonami komórkowymi albo urządzeniami radiowymi), statycznych załadowań, jak również niestabilnego zasilania możliwe jest duże odchylenie wyświetlonych wartości (złe wyniki pomiarowe). Należy wówczas zmienić miejsce ustawienia wagi albo usunąć źródło zakłóceń.  


4.4 Rozpakowanie 


Ostrożnie wyjąć wagę z opakowania, usunąć plastikową osłonę i ustawić wagę w przeznaczonym do tego miejscu.  

Zmontowanie 


Zniwelować wagę śrubami od nóżek, aż pęcherzyk powietrza  w poziomicy znajdzie się w określonym punkcie. 

Modele CXP:

[image: image28.wmf]

		1

		Płytka wagi

		6

		Platforma



		2

		Nosič

		7

		Wyświetlacz 



		3

		Śruby (2 szt.)

		8

		Podparcie (trzymak)



		4

		Sprężyna

		9

		Śruby (4 szt.)



		5

		Konstrukcja wspornikowa

		10

		Klucz trzpieniowy sześciokątny





A) Włożyć śrubę (3) w uchwyt sprężyny (4) i wkręcić ją.
Wkręcić również drugą śrubę (3).

B) Wsunąć podparcie (8) w szynę prowadzącą wyświetlacza (7).

C) Przymocować wyświetlacz (7) do wagi za pomocą czterech śrub (9). Dociągnąć śruby kluczem trzpieniowym sześciokątnym (10).

Zawarte w dostawie

Akcesoria stosownie do serii:

		Modele CXB

		Modele CXP



		· Waga

		· Platforma



		· Płytka wagi

		· Terminal



		· Zasilacz sieciowy

		· Zasilacz sieciowy



		· Pokrywa robocza

		· Pokrywa robocza



		· Wewnętrzny akumulator

		· Wewnętrzny akumulator



		· Instrukcja obsługi

		· Instrukcja obsługi





4.5 Podłączenie do sieci

Waga jest zasilana zewnętrznym urządzeniem sieciowym.  Wartość zasilania podana na etykiecie musi być zgodna z miejscowym napięciem.  


Używać tylko oryginalnych urządzeń sieciowych firmy KERN. Stosowanie innych produktów wymaga zgody firmy KERN. 


Zasilanie akumulatorowe 


Akumulator wewnętrzny ładuje się za pomocą dostarczonego zasilacza. 

Przed pierwszym użyciem należy ładować akumulator minimalnie przez 15 godzin stosując w tym celu zasilacz.  Czas eksploatacji akumulatora wynosi ok. 200 godz. bez podświetlenia, wzgl. 60 godz. z podświetleniem. Czas pełnego naładowania ok. 8 godz. Jeśli na wyświetlaczu pojawi się symbol baterii [image: image29.emf] , pojemność akumulatora jest „na wyczerpaniu”. Jeśli podczas świecenia się czerwonego wskaźnika LED akumulator nie zostanie naładowany, waga po upływie ok. 20-30 minut automatycznie wyłączy się.   Jak najszybciej podłącz zasilacz do akumulatora, aby go naładować.  


Wskaźnik LED pokazuje stan naładowania akumulatora. 

czerwony:
Akumulator jest prawie wyładowany 


zielony:
Akumulator jest całkowicie naładowany 

4.6 Pierwsze uruchomienie

Aby w przypadku wag elektronicznych osiągnąć dokładne wyniki pomiarowe, wagi muszą osiągnąć swoją temperaturę pracy (patrz: Czas osiągania odpowiedniej temperatury, rozdz.1). Na czas nagrzewania należy podłączyć wagę do zasilania (złącze sieciowe, akumulator albo baterie).

Dokładność wagi zależy od miejscowego przyspieszenia ziemskiego. 


Koniecznie uwzględnić wskazówki zawarte w rozdziale „Justowanie“.

Włączanie

		Włączyć wagę przyciskiem ON/OFF (z lewej strony).

Waga przeprowadza samotest.  Gdy tylko we wszystkich trzech oknach wyświetlacza pojawi się wskazanie masy "0", waga jest gotowa do ważenia. 

W przypadku modeli CXP (z RS 232) zanim waga po upływie krótkiego czasu powróci na zero, najpierw pojawi się numer wewnętrzny. 
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4.6.1 Wyłączanie - Modele CXB

· Wyłączyć wagę przyciskiem ON/OFF (z lewej strony) 

4.6.2 Wyłączanie/Tryb Standby - Modele CXP

· Jeśli waga nie będzie użytkowana przez dłuższy czas, należy ją wyłączyć przyciskiem ON/OFF (z lewej strony).

· Jeśli waga nie będzie użytkowana przez krótszy czas, należy ją wyłączyć przyciskiem [image: image33.jpg](3 ON/OFF
0 (PRE-) TARE





 . W tym celu wciskać przycisk [image: image34.jpg](3 ON/OFF
0 (PRE-) TARE





  tak długo, aż pojawi się wskaźnik "OFF". Waga znajduje się w trybie Standby (aby uniknąć potrzebnego czasu nagrzewania). Za pomocą przycisku [image: image35.jpg](3 ON/OFF
0 (PRE-) TARE





 ponownie włączyć wagę. 

4.6.3 Wskaźnik zera wagi 

Wpływy otoczenia mogą prowadzić do tego, że waga mimo odciążonej szalki wagi nie wyświetla dokładnie zera.  Jednak o każdym czasie można cofnąć wyświetlacz wagi na zero zapewniając w ten sposób rzeczywiste rozpoczęcie ważenia od zera.  Zerowanie z nałożonym ciężarem możliwe jest tylko w określonym, zależnym od typu urządzenia zakresie. Jeśli nie można cofnąć wagi z nałożonym ciężarem na zero, zakres ten został przekroczony (± 0,2 % Max). 


Aby cofnąć wagę na zero, należy wcisnąć przycisk [image: image36.jpg]=>0¢€





 . Na wyświetlaczu obok symbolu [ a ] pojawi się trójkąt [( ]. 

4.6.4 Wskaźnik stabilności

Na wyświetlaczu obok symbolu [ [image: image37.emf] ] pojawi się trójkąt [( ].

stan wagi jest stabilny. Jeśli jest ona niestabilna, wskaźnik [(] zniknie. 


Justowanie z odważnikiem zewnętrznym 

Ponieważ wartość przyspieszenia ziemskiego nie jest jednakowa w każdym miejscu ziemi, każda waga – zgodnie z podstawowym, stosownym dla tego miejsca fizycznym prawem ważenia – w miejscu jej ustawienia musi być dostosowana do panującego w tym miejscu przyspieszenia ziemskiego ( tylko wówczas, jeśli waga nie została już wyregulowana przez producenta stosownie do miejsca jej ustawienia).  Proces justowania należy przeprowadzić przy pierwszym uruchomieniu, po każdej zmianie miejsca ustawienia wagi, jak również przy wahaniach temperatury otoczenia.  Aby otrzymać dokładne wyniki pomiarowe, zaleca się dodatkowo, periodycznie justować wagę również w trakcie jej eksploatacji.  


Postępowanie przy justowaniu:

Uwzględnić stabilne warunki otoczenia. Aby waga osiągnęła stabilność, konieczny jest czas nagrzewania (patrz: Rozdz. 1). Należy uważać na to, aby na płytce wagi nie znajdowały się żadne przedmioty.

		Obsługa



		Należy uważać na to, aby na płytce wagi nie znajdowały się żadne przedmioty.
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Wcisnąć przycisk [image: image39.jpg]



 i przytrzymać, jednocześnie wcisnąć przycisk [image: image40.jpg]



 



		Na wyświetlaczu pojawi się pulsując wartość wagowa odważnika do justowania.  Można też wpisać wybraną wartość za pomocą przycisków cyfrowych.*
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		Ostrożnie umieścić odważnik do justowania pośrodku płytki wagi.  Po wykonanej kontroli równomierności automatycznie przebiegnie justowanie.  


Podczas odliczania wstecznego do zera zdjąć odważnik do justowania. 

Waga powraca automatyczne do trybu ważenia.  W przypadku wystąpienia błędu przy justowaniu albo złego odważnika do justowania na wyświetlaczu pojawi się komunikat błędu. Wyłączyć i ponownie włączyć wagę oraz powtórzyć proces justowania. 





* Justowanie należy wykonać za pomocą zalecanego odważnika do justowania (patrz: Rozdz. 1 "Dane techniczne"). Justować można również odważnikami o innych wartościach znamionowych, z punktu widzenia techniczno-pomiarowego nie jest to jednak optymalne. Informacje dotyczące odważników do justowania znajdują się na stronie internetowej: http://www.kern-sohn.com

Wskazówka

Za pomocą przycisku [image: image43.jpg]



 można wyjść z trybu justowania.  Waga powraca do trybu ważenia.  


Liczenie sztuk

Przy liczeniu sztuk można liczyć części albo wkładając je do pojemnika albo wyjmując je z pojemnika. Aby możliwe było liczenie większych ilości elementów, trzeba ustalić za pomocą mniejszej ilości (referencyjna liczba sztuk) średnią masę elementów. Im większa referencyjna liczba sztuk, tym wyższa dokładność liczenia. W przypadku małych albo bardzo różnych elementów trzeba wybrać szczególnie dużą referencję. 

4.7 Ustalenie masy referencyjnej za pomocą ważenia 

		Ustawić wagę na zerze i jeśli to konieczne tarować. 
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		Nałożyć znaną ilość pojedynczych części jako masę referencyjną. 
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		Jeśli wskaźnik masy jest stabilny, należy za pomocą przycisków cyfrowych podać ilość pojedynczych części. 
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Waga

		[image: image51.emf]100 




Liczba sztuk
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		Podczas pulsowania wskaźnika ilości sztuk (3 sec), potwierdzić wpis klawiszem [image: image53.jpg]REF





.
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		Po przeprowadzonej kontroli równomierności na wyświetlaczu pojawi ustalona masa referencyjna. 
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Waga
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Masa referencyjna
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Liczba sztuk



		Teraz można ułożyć na płytce wagi części przeznaczone do liczenia. Wyświetlą się wszystkie parametry liczby sztuk ważonego towaru:





Numeryczne wprowadzenie masy referencyjnej  


Jeśli masa referencyjna /sztuki jest znana, można ją wpisać za pomocą przycisków cyfrowych. 

		Wpisać masę referencyjną za pomocą przycisków cyfrowych.  
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		Potwierdzić klawiszem [image: image63.jpg]REF
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Masa referencyjna
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		Teraz można ułożyć na płytce wagi części przeznaczone do liczenia. Wyświetlą się wszystkie parametry liczby sztuk ważonego towaru:





4.8 Automatyczna optymalizacja referencji

Jeśli nie było możliwe ustalenie referencji, ponieważ ważony towar był niestabilny albo masa referencyjna była za mała, podczas ustalania referencji w oknie masy referencyjnej pojawi się wskaźnik [( ].

		Wyświetlony (  wskazuje:



		[image: image67.emf]

		Nałożona liczba sztuk do ustalenia referencji jest za mała 

Modele CXB < 40 d

Modele CXP < 20 d



		[image: image68.emf]

		Nałożona masa referencyjna do ustalenia referencji jest za mała 

Modele CXB < 4/5 d

Modele CXP < 1/5 d





Teraz należy wkładać kolejne części, dopóki wskaźnik [( ] nie zgaśnie.

Gdy przebiegła już optymalizacja referencji, zabrzmi akustyczny sygnał.  


Przy każdej optymalizacji referencji masa referencyjna jest obliczana na nowo.   Ponieważ dodatkowe części zwiększają podstawy do obliczeń, referencja staje się również bardziej dokładna. 

Zapisanie w pamięci/ wywołanie masy referencyjnej  


Do dyspozycji jest 10 miejsc pamięci (zajęte za pomocą przycisków cyfrowych 0 -9).

4.8.1 Zapis

		Podaj masę referencyjną, którą chcesz zapisać. 
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		Wcisnąć przycisk [image: image72.jpg]
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		Wcisnąć przycisk [image: image76.jpg]
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		Wpisz miejsce zapisania masy referencyjnej za pomocą przycisków cyfrowych (0 - 9) 
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Wywoływanie 

Jeśli masa referencyjną będzie później potrzebna, można ją wywołać za pomocą przycisku [image: image83.jpg]



  oraz odpowiedniego numeru miejsca pamięci. 

		Wcisnąć przycisk [image: image84.jpg]
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		Wpisz miejsce pamięci (0 - 9) za pomocą przycisków cyfrowych, pojawi się zapisana masa referencyjna. 
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4.9 Liczenie z kontrolą zakresu tolerancji - Fill to target

Za pomocą tej funkcji można zaprogramować docelową liczbę sztuk wzgl. masę docelową.  Po osiągnięciu docelowej wartości zabrzmi akustyczny i optyczny sygnał. 

4.9.1 Ustawienie wartość tolerancji dla docelowej liczby sztuk  

Po osiągnięciu wartości docelowej zabrzmi akustyczny sygnał,  a w oknie masy referencyjnej pojawi się pulsując [-0.TX- ].

		 Wcisnąć przycisk  [image: image91.jpg]
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Ostatnia zapamiętana wartość 



		Za pomocą przycisków cyfrowych wpisać żądaną docelową liczbę sztuk 
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Wprowadzona wartość docelowa. Korekcje można wprowadzić za pomocą przycisku [image: image97.jpg]
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Ostatnia zapamiętana wartość 





		Wcisnąć przycisk [image: image99.jpg]REF
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		Wcisnąć przycisk  [image: image103.jpg]
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4.9.2 Ustawienie wartości tolerancji dla masy docelowej 

Po osiągnięciu wartości docelowej zabrzmi akustyczny sygnał, a następnie w oknie masy referencyjnej pojawi się pulsując [-efPST-].

		Wcisnąć przycisk [image: image107.jpg]
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Ostatnia zapamiętana wartość 



		Wpisać masę docelową za pomocą przycisków cyfrowych 
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Wprowadzona wartość docelowa. Korekcje można wprowadzić za pomocą przycisku [image: image113.jpg]
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Ostatnia zapamiętana wartość 



		Wcisnąć przycisk [image: image115.jpg]REF
(]
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		Wcisnąć przycisk [image: image119.jpg]
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Wskazówka:

Aby skasować zapisane w pamięci wartości docelowe wpisać wartość "0".

Tarowanie

Masę własną dowolnych pojemników do ważenia można odtarować wciskając przycisk w tym celu, aby przy kolejnych ważeniach wyświetlała się masa netto ważonego towaru. 

4.10 Ustalenie masy tary za pomocą ważenia  

		Ustawić na płytce wagi pusty pojemnik tary. Pojawi się całkowita masa nałożonego pojemnika. 
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		Wcisnąć przycisk TARE
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		Po kontroli równomierności wyświetlacz powróci na "0". Masa pojemnika została zapamiętana. Obok symbolu "PRE-TARE" pojawi się zero i strzałka. 
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		Włożyć towar do ważenia do pojemnika tary. Odczytać na wyświetlaczu masę ważonego towaru.

Wskazówka:


Waga może zapisać zawsze tylko jedną wartość tary.

Jeśli waga jest odciążona, zapamiętana wartość tary pojawi się ze znakiem ujemnym. 

Aby skasować zapamiętaną wartość tary, należy odciążyć płytkę wagi a następnie wcisnąć przycisk TARE, zgaśnie wskaźnik [( ] znajdujący się obok symbolu "PRE-TARE".

Proces tarowania można powtarzać dowolną ilość razy. Granica zostanie osiągnięta dopiero wówczas, gdy wykorzystano cały zakres ważenia. 







Numeryczne wprowadzenie masy tary (PRE-TARE)

		Wstępne ustawienie trybu PRE-TARE



		Wcisnąć przycisk [image: image132.jpg]=>0¢€





, na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [ CEnTR]



		

		------

		

		CEnTR

		

		------



		Podczas tego wskazania wcisnąć klawisz [image: image133.jpg]



 



		

		USER

		

		

		

		



		Wcisnąć przycisk [image: image134.jpg]



  



		

		USER

		

		PTTXP

		

		X



		Za pomocą przycisków [image: image135.jpg]



 albo [image: image136.jpg]



 wybrać żądane ustawienie:

Ustawienie PRE-TARE "0" = Nie jest możliwe wpisanie masy tary, z obciążoną płytką wagi 

Ustawienie PRE-TARE "1*" = Można wpisać masę tary, gdy płytka wagi jest obciążona albo odciążona



		* = Ustawienie producenta





Ustawienie PRE-TARE  "1":

		Przedmioty znajdują się na płytce wagi. 
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		Wpisać masę tary przyciskami cyfrowymi 
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		Wcisnąć przycisk TARE. Pojawi się masa netto ważonego towaru. 
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Wskazówka:

Aby skasować zapamiętaną wartość tary, należy odciążyć płytkę wagi a następnie wcisnąć przycisk TARE, zgaśnie wskaźnik [( ] znajdujący się obok symbolu "PRE-TARE".

PRE-TARE Einstellung „0“:

		Zdjąć z płytki wagi wszystkie przedmioty. 
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		Wcisnąć przycisk TARE
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		Posługując się przyciskami cyfrowymi wpisać masę tary. 
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		Wcisnąć przycisk TARE, masa tary wyświetli się jako wartość ujemna. 
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		Nałożyć pojemnik tary + towar do ważenia. Pojawi się masa netto ważonego towaru. 





Sumowanie

Waga posiada pamięć sum obliczeń do sumowania łącznej liczby sztuk oraz łącznej masy jednakowych części liczonych. 


4.11 Sumowanie "Liczba części"

		Jeśli wybrano masę referencyjną, nałożyć ilość elementów do pierwszego ważenia 
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		Wciśnięcie przycisku [image: image161.jpg]



 dodaje wartość wskazaną do pamięci sum. 
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		Wskaźnik  [( ] obok "M+" sygnalizuje zapisanie wartości w pamięci.  Po wykonanej kontroli równomierności waga automatycznie powraca do trybu liczenia. 
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		Nałożyć ilość elementów do drugiego ważenia i dodać to do pamięci. 

Według potrzeby odważać kolejne elementy tak, jak to opisano powyżej.  Pamiętać, że pomiędzy poszczególnymi ważeniami waga powinna być odciążona.   


Proces ten można powtórzyć 99 razy wzgl. aż do wyczerpania zakresu ważenia wagi. 



		Wyświetlenie zapisanych danych dot. ważenia:

Gdy waga jest odciążona, wcisnąć przycisk [image: image171.jpg]



 :

Przez 3 sek. będą się wyświetlać masa całkowita,  ilość wykonanych ważeń oraz łączna liczba sztuk.  
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Nałożona masa łączna

		[image: image173.emf]1 




Ilość ważeń 

		[image: image174.emf]100    M+


t


t




Nałożona łączna liczba sztuk 





Sumowanie "Masa"

		Ustawić ciężar na płytce wagi 
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		Wciśnięcie przycisku [image: image178.jpg]



 dodaje wartość wskazaną do pamięci sum. 



		[image: image179.emf]-----   a


PRE-


TARE




		[image: image180.emf]ADD 




		[image: image181.emf]-----   


M+






		Wskaźnik  [( ] obok "M+" sygnalizuje zapisanie wartości w pamięci. Po wykonanej kontroli równomierności waga automatycznie powraca do trybu liczenia. 
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		Nałożyć towar do drugiego ważenia i dodać to do pamięci.

Według potrzeby powtórzyć proces. Pamiętać, że pomiędzy poszczególnymi ważeniami waga powinna być odciążona.

Proces ten można powtórzyć 99 razy wzgl. aż do wyczerpania zakresu ważenia wagi. 



		Wyświetlenie zapisanych danych dot. ważenia:

Gdy waga jest odciążona, wcisnąć przycisk [image: image188.jpg]



 :

Przez 3 sek. będą się wyświetlać masa całkowita oraz ilość ważeń.  
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Nałożona masa łączna
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Ilość ważeń 
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Wskazówka:

Podczas wymiany wagi wszystkie zapamiętane wartości zostaną usunięte. 

Kasowanie zapisanych w pamięci wartości 

Odciążyć wagę i wcisnąć przycisk [image: image192.jpg]



. Zapamiętane wartości, masa całkowita, łączna liczba sztuk oraz ilość ważeń zostaną wyzerowane.  Zgaśnie wskaźnik [( ] obok znaku "M+".

5 Menu aplikacji 

W menu aplikacji można zmienić ustawienia wagi w celu dostosowania jej do indywidualnych potrzeb ważenia. 

5.1 Nawigacja w menu 

· Wcisnąć klawisz [image: image193.jpg]=>0¢€





 , na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [ CEnTR]. W trakcie wyświetlania tego znaku wcisnąć przycisk [image: image194.jpg]



 , na wyświetlaczu masy pojawi się [USER].

· Wybór funkcji za pomocą klawiszów cyfrowych 

· Wybór parametrów za pomocą klawiszów cyfrowych 

· Ustawienie zostanie automatycznie przyjęte 

· Aby wyjść z menu, wcisnąć przycisk [image: image195.jpg]



 

		Przykład: Ustawienie wstępne "Tryb PRE-TARE":



		Wcisnąć przycisk [image: image196.jpg]=>0¢€





 , na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [ CEnTR]



		

		------

		

		CEnTR

		

		------



		Podczas tego wskazania wcisnąć klawisz [image: image197.jpg]



 



		

		USER

		

		

		

		



		[image: image198.jpg]



 - wcisnąć przycisk



		

		USER

		

		PTTXP

		

		X



		Za pomocą przycisków [image: image199.jpg]



 albo [image: image200.jpg]



 wybrać żądane ustawienie:

Ustawienie PRE-TARE "0" = Nie jest możliwe wpisanie masy tary, z obciążoną płytką wagi 

Ustawienie PRE-TARE "1*" = Można wpisać masę tary, gdy płytka wagi jest obciążona albo odciążona. 



		* = Ustawienie producenta





5.2 Menu-Przegląd [USER]

		Funkcjonowanie

		Wybór

		Wybór parametrów

		Opis działania



		

		Przycisk

		Wskazanie:

		Przycisk

		



		Wskazanie danych wagi w pamięci sum 
(roz. 10)

		[image: image201.jpg]





		nnPLU

		[image: image202.jpg]





		Po wciśnięciu przycisku [image: image203.jpg]



 na 3 sek. wyświetlą się dane wagi 



		

		

		

		[image: image204.jpg]





		Po wciśnięciu przycisku [image: image205.jpg]



 dane wagi będą się wyświetlać dopóki nie zostanie wciśnięty klawisz [image: image206.jpg]



 



		

		

		

		[image: image207.jpg]





		Po wciśnięciu przycisku [image: image208.jpg]



 dane wagi nie wyświetlą się, zabrzmi tylko akustyczny sygnał 



		Tryb PRE-TARE (Roz.9.2)

		[image: image209.jpg]





		PTTXP

		[image: image210.jpg]





		Wpisanie masy tary jest możliwe tylko wówczas, gdy płytka wagi nie jest obciążona 



		

		

		

		[image: image211.jpg]



 *

		Można wpisać masę tary zarówno z obciążoną jak i nieobciążoną płytką wagi 



		Tryb PRE-SET (Roz.8.5)

		[image: image212.jpg]





		0.TXTP

		[image: image213.jpg]





		Dla docelowej liczby sztuk uwzględnia się tylko stabilne wartości wagowe. 



		

		

		

		[image: image214.jpg]





		Dla docelowej liczby sztuk uwzględnia się wszystkie wartości wagowe (stabilne/niestabilne) 



		Przejęcie wartości wagowej Sumowanie
(roz. 10)

		[image: image215.jpg]





		nnPTP

		[image: image216.jpg]



 *

		M+ tylko w przypadku stabilnych wartości wagowych 



		

		

		

		[image: image217.jpg]





		M+ w przypadku stabilnych/niestabilnych wartości wagowych 
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		nnPB0

		[image: image219.jpg]



 *

		Pomiędzy poszczególnymi ważeniami waga musi powrócić na zero. 



		

		

		

		[image: image220.jpg]





		Pomiędzy poszczególnymi ważeniami waga nie musi powrócić na zero. 





* = Ustawienie producenta

Menu konfiguracji

5.2.1 Podświetlenie wyświetlacza 

Podświetlenie wyświetlacza można ustawić w następujący sposób:  

		

		Ustawianie

		Funkcjonowanie



		Auto Backlight

		Wcisnąć klawisz [image: image221.jpg]=>0¢€





, na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [CEnTR]. W trakcie wyświetlania tego symbolu wcisnąć przycisk [image: image222.jpg]



 . 




		Wskazanie podświetli się w przypadku wartości wagowej > 10 d albo po wciśnięciu przycisku.  


Jeśli wskazanie zbliża się do zera, wzgl. wartość wagowa t < 10d, wskaźnik zniknie po 5 sek. 



		Backlight on

		Wcisnąć klawisz [image: image223.jpg]=>0¢€





, na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [CEnTR]. W trakcie wyświetlania tego symbolu wcisnąć przycisk [image: image224.jpg]



. 




		Podświetlenie włączone. 

Mocno oświetlone wskazanie, które można odczytać również w ciemności. 



		Backlight off

		Wcisnąć klawisz [image: image225.jpg]=>0¢€





, na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [CEnTR]. W trakcie wyświetlania tego symbolu wcisnąć przycisk [image: image226.jpg]



. 




		W celu oszczędzania baterii podświetlenie jest wyłączone.







Ustawiony tryb zostanie zachowany również po wyłączeniu wagi. 

Ustawienie szybkości zobrazowania

Dla szybkości wyświetlania można ustawić wartość od 01 do 15:

01 = powolny i czuły (ustawienie producenta = 01)

15 = szybki i nieczuły

		Ustawianie



		Wcisnąć klawisz [image: image227.jpg]=>0¢€





, na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [ CEnTR]. W trakcie wyświetlania tego symbolu wcisnąć przycisk [image: image228.jpg]



. 
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Szybkość wskazywania

Klawiszem [image: image232.jpg]



 wartość liczbowa zostanie zwiększona, natomiast klawiszem [image: image233.jpg]



  zmniejszona.



		Aby zapisać ustawienia wcisnąć przycisk [image: image234.jpg]



 . Waga powraca automatyczne do trybu ważenia. 





Wyjście danych

(tylko modele CXP)

Waga jest wyposażona w interfejs RS 232C stosownie do serii.

5.3 Interfejs RS 232C 

Interfejs RS 232C umożliwia dwukierunkową wymianę danych z wagi do urządzeń zewnętrznych.  Transmisja danych przebiega asynchronicznie w kodzie ASCII.

Rozmieszczenie wyprowadzeń wtyczki wyjścia wagi:



[image: image235.emf]RxD   
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Dane techniczne interfejsu:

		Baudrate

		9600; 4800; 2400;1200



		Sart Bit

		0



		Stop Bit 

		2, 1



		Parity 

		nOnE, odd, even



		DATA 

		8,7



		FLOW

		nOnE





Ustawienia producenta są oznaczone tłustym drukiem.

Opis interfejsów 

Wybierając określony tryb eksploatacji można ustawić format wyjściowy, sterowanie wyjściem, szybkość transmisji oraz bit parzystości.  


Nawigacja w menu:

· Wcisnąć klawisz [image: image236.jpg]=>0¢€





 , na wyświetlaczu masy referencyjnej pojawi się [ CEnTR]. W trakcie wyświetlania tego wskazania wcisnąć przycisk [image: image237.jpg]



 , na wyświetlaczu masy pojawi się [FVnCT].

· Wybór funkcji za pomocą klawiszów cyfrowych  


· Wybór parametrów za pomocą klawiszów cyfrowych: 
[image: image238.jpg]



 = do góry, [image: image239.jpg]



 = na dół, [image: image240.jpg]



 = w lewo, [image: image241.jpg]



 = w prawo

· Zapisać w pamięci klawiszem [image: image242.jpg]



.

· Aby wyjść z menu, wcisnąć przycisk [image: image243.jpg]



 

		Wybór funkcji

		Wybór parametrów

		Opis działania



		Przycisk

		Wskazanie
Waga

		Wskazanie
Masa referencyjna

		Wskazanie
Liczba sztuk

		



		[image: image244.jpg]





		SERLE

		LEn B

		-

		Nie udokumentowana



		

		

		LEn C

		-

		



		[image: image245.jpg]





		XXX

		XXXXX

		-

		Nie udokumentowana



		[image: image246.jpg]





		XXX

		XXXXX

		-

		Nie udokumentowana



		[image: image247.jpg]





		-

		DATE

		061210

		Ustawienie daty



		[image: image248.jpg]





		-

		TKnnE

		151707
god./min/s

		Ustawienie godziny



		[image: image249.jpg]





		STl XX

XX = patrz: tab. 1

		-

		-

		Format wyjściowy, zobacz przykład w rozdziale 13.2.1



		

		Potwierdzić ustawienie XX klawiszem [image: image250.jpg]



, następnie podać liczbę wartości wyjściowych (max. 15)





		

		STl XX

		X

		-

		Liczba wartości wyjściowych
X 0 - F (0-15)



		

		Potwierdzić ustawienie X klawiszem [image: image251.jpg]



 , następnie wykonać ustawienia według  tab. 2. Zobacz też Opis 1 (przykład wprowadzania)



		

		STl XX

		40 XX

		XXXXXX

		Rodzaj wartości wyjściowych 



		[image: image252.jpg]





		K0SET

		PAlAL

		

		Nie udokumentowana



		

		

		R232

		

		Interfejs RS 232, zawsze używać tego ustawienia 



		

		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image253.jpg]



, następnie wykonać kolejne ustawienia 



		

		BAUD

		9600

		

		Baudrate



		

		

		4800

		

		



		

		

		2400

		

		



		

		

		1200

		

		



		

		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image254.jpg]



, następnie wykonać kolejne ustawienia 



		

		PARKH

		NONE

		

		Parzystość



		

		

		ODD

		

		



		

		

		EVEN

		

		



		

		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image255.jpg]



, następnie wykonać kolejne ustawienia 



		

		DAHA

		8

		

		Data bit



		

		

		7

		

		



		

		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image256.jpg]



, następnie wykonać kolejne ustawienia 



		

		STQP

		1

		

		Stop bit



		

		

		2

		

		



		

		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image257.jpg]



, następnie wykonać kolejne ustawienia 



		

		FLOef

		rtCtS

		

		



		

		

		NONE

		

		Należy używać zawsze tego ustawienia 



		[image: image258.jpg]





		SETC

		0

		

		Wyprowadzenie po wciśnięciu [image: image259.jpg]







		

		

		1

		

		Sekwencyjne szeregowe wyprowadzanie 



		

		

		2

		

		Wyprowadzenie po stabilizacji (masa >0)



		

		

		3

		

		Wyprowadzenie wszystkich wartości wagowych po stabilizacji  





Tabela 1:

		Kod 

		Znaczenie



		00

		Wyprowadzenie po wciśnięciu M+



		0E

		Wydruk wiersza nagłówka 



		01

		Wydruk ostatniego wiersza  





Tabela 2:

		Kod

		Opis

		Pre -character code

		End -character code



		00

		Brutto

		02

		03



		01

		Tara

		04

		05



		02

		Netto

		06

		07



		03

		Masa referencyjna

		08

		09



		04

		Jednostka wagowa 

		2A

		2B



		05

		Pamięć #

		0C

		0D



		06

		Liczba sztuk

		0A

		0B



		07

		Wskaźnik stabilności 

		

		



		08

		None

		

		



		09

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Cod#1 

		11

		12



		0A

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Cod#2 

		14

		15



		0B

		Punkt dziesiętny masy 

		16

		17



		0C

		Punkt dziesiętny masy referencyjnej

		18

		19



		0D

		Wiersz pusty

		

		



		0E

		Data

		22

		23



		0F

		Godzina

		24

		25



		10

		Wiersz pusty

		

		



		11

		Łączna liczb sztuk 

		1C

		1D



		12

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Code #1

		

		



		13

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Code #2

		

		



		14

		Jednostka wagowa masy referencyjnej 

		20

		21



		15

		None

		

		



		16

		None

		

		



		17

		None

		

		



		18

		None

		

		



		19

		None

		

		



		1A

		None

		

		



		1B

		None

		

		



		1C

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Code #3

		Patrz: Opis 1/ Rozdział 16



		1D

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Cod #4 

		



		1E

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Cod #5 

		



		1F

		Definiowane przez użytkownika wprowadzenie w kodzie ASCII Cod #6 

		





Opis 1:

                                                    Ilość pozycji  (max. 15) 


                                                        0 :  1.-  4. Pozycja

                                                        1 :  5. - 8. Pozycja

Kod (Tab. 1)                                    2 : 9.- 12. Pozycja

                                                        3 :13.-15. Pozycja

                                                                             Netto (Tab. 2) 


                                                                             


		

[image: image260.wmf] 

[image: image261.wmf] 

[image: image262.wmf]   

[image: image263.wmf] 

[image: image264.wmf]

		

		

[image: image265.wmf] 

[image: image266.wmf]       

[image: image267.wmf] 

[image: image268.wmf]

		



		

		

		

		



		

		

		

[image: image269.wmf] 

[image: image270.wmf] 

[image: image271.wmf] 

[image: image272.wmf] 

[image: image273.wmf] 

[image: image274.wmf]

		







                                                                                   Brutto

                                                                  Liczba sztuk    


                                                                         Masa referencyjna 


                                                                       ( Kody: zobacz tab. 2)


Wyprowadzenie tego ustawienia:

     ( Netto  (  Masa referencyjna   ( Liczba sztuk ( Brutto

       (02)                   (03)                           (06)               (00)


5.3.1 Przykład: Ustawianie formatu wyjściowego 

		Przywołać funkcję [image: image275.jpg]



 



		Waga

		Masa referencyjna

		Liczba sztuk



		STl XX

		

		



		Klawiszami cyfrowymi [image: image276.jpg]



, [image: image277.jpg]



 , [image: image278.jpg]



, [image: image279.jpg]



, wybrać żądany kod (XX, patrz: tab. 1). Przykład 00 = wyprowadzenie po wciśnięciu M+



		STl 00

		

		



		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image280.jpg]



, wskaźnik masy referencyjnej pulsuje.

Ponownie klawiszami cyfrowymi [image: image281.jpg]



, [image: image282.jpg]



, [image: image283.jpg]



, [image: image284.jpg]



, ustawić ilość wartości wyjściowych (np. 7) [0 - F (0-15) ], możliwych jest maks. 15 wartości



		STl 00

		7

		



		Potwierdzić ustawienie klawiszem [image: image285.jpg]



, pulsuje pierwsza wartość wyjściowa w oknie masy referencyjnej.  Klawiszami cyfrowymi [image: image286.jpg]



, [image: image287.jpg]



, [image: image288.jpg]



, [image: image289.jpg]



,  ustawić typ pierwszych 4 wartości wyjściowych (Kod: patrz tab. 2). 



		STl 00

		70                02

		040314



		

		

		02=Netto

		04=Jednostka wagowa

		03=Masa referencyjna

		14=Jednostka masy Referencyjna



		Po wpisaniu 4 wartości nadal stepować klawiszem [image: image290.jpg]



 , aż pojawi się piąta wartość. Wprowadzanie kolejnych wartości przebiega analogicznie 



		STl 00

		71                 05

		040314



		Potwierdzić ustawienia klawiszem [image: image291.jpg]



 





Konserwacja, Utrzymywanie urządzenia w dobrym stanie, Likwidacja

5.4 Czyszczenie

Przed rozpoczęciem czyszczenia odłączyć urządzenie od napięcia sieciowego. 

Nie stosować żadnych agresywnych środków czyszczących (rozpuszczalników itp.), lecz szmatkę nasączoną łagodnym ługiem mydlanym. Przypilnować, aby do urządzenia nie przedostał się żaden płyn i powycierać suchą, miękką szmatką. 

Luźne pozostałości próbek/ proszki usunąć ostrożnie za pomocą pędzelka albo ręcznego odkurzacza. 

Natychmiast usunąć rozlany, rozsypany towar.

5.5 Konserwacja, Utrzymanie w dobrym stanie

Tylko wyszkoleni i autoryzowani przez firmę KERN technicy serwisowi mogą otworzyć urządzenie. 

Przed otworzeniem odłączyć urządzenie od sieci. 

5.6 Utylizacja

Chcąc zlikwidować opakowanie i urządzenie użytkownik musi stosować się do obowiązujących narodowych i regionalnych przepisów prawnych.  

Mała pomoc w przypadku awarii  


W przypadku zakłócenia w przebiegu programu wagę należy na chwilę wyłączyć i odłączyć ją od sieci.  Proces ważenia trzeba potem zacząć od początku. 

		Zakłócenie 

		Możliwa przyczyna



		Wskazane masy nie świeci się. 

		· Waga nie jest włączona. 



		

		· Połączenie z siecią zostało przerwane (kabel sieciowy nie jest włożony/ jest uszkodzony).



		

		· Nastąpiła awaria zasilania.



		

		· Baterie są umieszczone nieprawidłowo albo są puste 



		

		· Nie włożono baterii.



		Wskazanie masy zmienia się ustawicznie

		· Przeciąg/cyrkulacja powietrza



		

		· Wibracje stołu/podłoża



		

		· Płytka wagi styka się z ciałami obcymi.

· Pola elektromagnetyczne/ Ładowanie statyczne (wybrać inne miejsce ustawienia/ jeśli to możliwe, wyłączyć urządzenie zakłócające)



		Wynik ważenia jest jednoznacznie nieprawidłowy 

		· Wskaźnik wagi nie jest na zerze. 



		

		· Justowanie już się nie zgadza. 



		

		· Istnieją silne wahania temperatur. 

· Pola elektromagnetyczne/ Ładowanie statyczne (wybrać inne miejsce ustawienia/ jeśli to możliwe, wyłączyć urządzenie zakłócające)





W przypadku wystąpienia innych komunikatów zakłóceń należy wyłączyć i ponownie włączyć wagę. Jeśli komunikat błędu znów się pojawi, skontaktować się z producentem. 

Załącznik 
ASCII CODE Tabela

		DEC

		HEX

		symbol

		key

		

		DEC

		HEX

		symbol

		key



		0

		00

		(NULL)

		Ctrl 2

		

		38

		26

		&

		&



		1

		01

		_

		Ctrl A

		

		39

		27

		'

		'



		2

		02

		

		Ctrl B

		

		40

		28

		(

		(



		3

		03

		

		Ctrl C

		

		41

		29

		)

		)



		4

		04

		

		Ctrl D

		

		42

		2A

		*

		*



		5

		05

		

		Ctrl E

		

		43

		2B

		+

		+



		6

		06

		

		Ctrl F

		

		44

		2C

		,

		,



		7

		07

		

		Ctrl G

		

		45

		2D

		-

		-



		8

		08

		

		Backspace

		

		46

		2E

		.

		.



		9

		09

		

		Tab

		

		47

		2F

		/

		/



		10

		0A

		

		Ctrl J

		

		48

		30

		0

		0



		11

		0B

		

		Ctrl K

		

		49

		31

		1

		1



		12

		0C

		

		Ctrl L

		

		50

		32

		2

		2



		13

		0D

		

		Enter

		

		51

		33

		3

		3



		14

		0E

		

		Ctrl N

		

		52

		34

		4

		4



		15

		0F

		

		Ctrl O

		

		53

		35

		5

		5



		16

		10

		

		Ctrl P

		

		54

		36

		6

		6



		17

		11

		

		Ctrl Q

		

		55

		37

		7

		7



		18

		12

		

		Ctrl R

		

		56

		38

		8

		8



		19

		13

		

		Ctrl S

		

		57

		39

		9

		9



		20

		14

		¶

		Ctrl T

		

		58

		3A

		:

		:



		21

		15

		§

		Ctrl U

		

		59

		3B

		;

		;



		22

		16

		

		Ctrl V

		

		60

		3C

		<

		<



		23

		17

		

		Ctrl W

		

		61

		3D

		=

		=



		24

		18

		

		Ctrl X

		

		62

		3E

		>

		>



		25

		19

		

		Ctrl Y

		

		63

		3F

		?

		?



		26

		1A

		

		Ctrl Z

		

		64

		40

		@

		@



		27

		1B

		

		Esc

		

		65

		41

		A

		A



		28

		1C

		

		Ctrl \

		

		66

		42

		B

		B



		29

		1D

		

		Ctrl ]

		

		67

		43

		C

		C



		30

		1E

		

		Ctrl 6

		

		68

		44

		D

		D



		31

		1F

		

		Ctrl -

		

		69

		45

		E

		E



		32

		20

		

		SPACE BAR

		

		70

		46

		F

		F



		33

		21

		!

		!

		

		71

		47

		G

		G



		34

		22

		“

		“

		

		72

		48

		H

		H



		35

		23

		#

		#

		

		73

		49

		I

		I



		36

		24

		$

		$

		

		74

		4A

		J

		J



		37

		25

		%

		%

		

		75

		4B

		K

		K





		DEC

		HEX

		symbol

		key

		

		DEC

		HEX

		symbol

		key



		76

		4C

		L

		L

		

		116

		74

		t

		t



		77

		4D

		M

		M

		

		117

		75

		u

		u



		78

		4E

		N

		N

		

		118

		76

		v

		v



		79

		4F

		O

		O

		

		119

		77

		w

		w



		80

		50

		P

		P

		

		120

		78

		x

		x



		81

		51

		Q

		Q

		

		121

		79

		y

		y



		82

		52

		R

		R

		

		122

		7A

		z

		z



		83

		53

		S

		S

		

		123

		7B

		{

		{



		84

		54

		T

		T

		

		124

		7C

		¦

		¦



		85

		55

		U

		U

		

		125

		7D

		}

		}



		86

		56

		V

		V

		

		126

		7E

		~

		~



		87

		57

		W

		W

		

		127

		7F

		(

		Ctrl (



		88

		58

		X

		X

		

		128

		80

		Ç

		Alt 128



		89

		59

		Y

		Y

		

		129

		81

		ü

		Alt 129



		90

		5A

		Z

		Z

		

		130

		82

		é

		Alt 130



		91

		5B

		[

		[

		

		131

		83

		â

		Alt 131



		92

		5C

		\

		\

		

		132

		84

		ä

		Alt 132



		93

		5D

		]

		]

		

		133

		85

		à

		Alt 133



		94

		5E

		^

		^

		

		134

		86

		å

		Alt 134



		95

		5F

		_

		_

		

		135

		87

		ç

		Alt 135



		96

		60

		`

		`

		

		136

		88

		ê

		Alt 136



		97

		61

		a

		a

		

		137

		89

		ë

		Alt 137



		98

		62

		b

		b

		

		138

		8A

		è

		Alt 138



		99

		63

		c

		c

		

		139

		8B

		ï

		Alt 139



		100

		64

		d

		d

		

		140

		8C

		î

		Alt 140



		101

		65

		e

		e

		

		141

		8D

		ì

		Alt 141



		102

		66

		f

		f

		

		142

		8E

		Ä

		Alt 142



		103

		67

		g

		g

		

		143

		8F

		Å

		Alt 143



		104

		68

		h

		h

		

		144

		90

		É

		Alt 144



		105

		69

		i:

		i:

		

		145

		91

		æ

		Alt 145



		106

		6A

		j

		j

		

		146

		92

		Æ

		Alt 146



		107

		6B

		k

		k

		

		147

		93

		ô

		Alt 147



		108

		6C

		l

		l

		

		148

		94

		ö

		Alt 148



		109

		6D

		m

		m

		

		149

		95

		ò

		Alt 149



		110

		6E

		n

		n

		

		150

		96

		û

		Alt 150



		111

		6F

		o

		o

		

		151

		97

		ù

		Alt 151



		112

		70

		p

		p

		

		152

		98

		(

		Alt 152



		113

		71

		q

		q

		

		153

		99

		Ö

		Alt 153



		114

		72

		r

		r

		

		154

		9A

		Ü

		Alt 154



		115

		73

		s

		s

		

		155

		9B

		(

		Alt 155





		DEC

		HEX

		symbol

		key

		

		DEC

		HEX

		symbol

		key



		156

		9C

		£

		Alt 156

		

		196

		C4

		(

		Alt 196



		157

		9D

		¥

		Alt 157

		

		197

		C5

		(

		Alt 197



		158

		9E

		(

		Alt 158

		

		198

		C6

		(

		Alt 198



		159

		9F

		(

		Alt 159

		

		199

		C7

		(

		Alt 199



		160

		A0

		á

		Alt 160

		

		200

		C8

		(

		Alt 200



		161

		A1

		í

		Alt 161

		

		201

		C9

		(

		Alt 201



		162

		A2

		ó

		Alt 162

		

		202

		CA

		(

		Alt 202



		163

		A3

		ú

		Alt 163

		

		203

		CB

		(

		Alt 203



		164

		A4

		ñ

		Alt 164

		

		204

		CC

		(

		Alt 204



		165

		A5

		Ñ

		Alt 165

		

		205

		CD

		(

		Alt 205



		166

		A6

		(

		Alt 166

		

		206

		CE

		(

		Alt 206



		167

		A7

		(

		Alt 167

		

		207

		CF

		(

		Alt 207



		168

		A8

		¿

		Alt 168

		

		208

		D0

		(

		Alt 208



		169

		A9

		(

		Alt 169

		

		209

		D1

		(

		Alt 209



		170

		AA

		¬

		Alt 170

		

		210

		D2

		(

		Alt 210



		171

		AB

		½

		Alt 171

		

		211

		D3

		(

		Alt 211



		172

		AC

		¼

		Alt 172

		

		212

		D4

		(

		Alt 212



		173

		AD

		¡

		Alt 173

		

		213

		D5

		(

		Alt 213



		174

		AE

		«

		Alt 174

		

		214

		D6

		(

		Alt 214



		175

		AF

		»

		Alt 175

		

		215

		D7

		(

		Alt 215



		176

		B0

		(

		Alt 176

		

		216

		D8

		(

		Alt 216



		177

		B1

		(

		Alt 177

		

		217

		D9

		(

		Alt 217



		178

		B2

		(

		Alt 178

		

		218

		DA

		(

		Alt 218



		179

		B3

		(

		Alt 179

		

		219

		DB

		(

		Alt 219



		180

		B4

		(

		Alt 180

		

		220

		DC

		(

		Alt 220



		181

		B5

		(

		Alt 181

		

		221

		DD

		(

		Alt 221



		182

		B6

		(

		Alt 182

		

		222

		DE

		(

		Alt 222



		183

		B7

		(

		Alt 183

		

		223

		DF

		(

		Alt 223



		184

		B8

		(

		Alt 184

		

		224

		E0

		(

		Alt 224



		185

		B9

		(

		Alt 185

		

		225

		E1

		(

		Alt 225



		186

		BA

		(

		Alt 186

		

		226

		E2

		(

		Alt 226



		187

		BB

		(

		Alt 187

		

		227

		E3

		(

		Alt 227



		188

		BC

		(

		Alt 188

		

		228

		E4

		(

		Alt 228



		189

		BD

		(

		Alt 189

		

		229

		E5

		(

		Alt 229



		190

		BE

		(

		Alt 190

		

		230

		E6

		µ

		Alt 230



		191

		BF

		(

		Alt 191

		

		231

		E7

		(

		Alt 231



		192

		C0

		(

		Alt 192

		

		232

		E8

		(

		Alt 232



		193

		C1

		(

		Alt 193

		

		233

		E9

		(

		Alt 233



		194

		C2

		(

		Alt 194

		

		234

		EA

		(

		Alt 234



		195

		C3

		(

		Alt 195

		

		235

		EB

		(

		Alt 235





		DEC

		HEX

		symbol

		key

		

		DEC

		HEX

		symbol

		key



		236

		EC

		(

		Alt 236

		

		246

		F6

		÷

		Alt 246



		237

		ED

		(

		Alt 237

		

		247

		F7

		(

		Alt 247



		238

		EE

		(

		Alt 238

		

		248

		F8

		º

		Alt 248



		239

		EF

		(

		Alt 239

		

		249

		F9

		•

		Alt 249



		240

		F0

		(

		Alt 240

		

		250

		FA

		·

		Alt 250



		241

		F1

		(

		Alt 241

		

		251

		FB

		(

		Alt 251



		242

		F2

		(

		Alt 242

		

		252

		FC

		(

		Alt 252



		243

		F3

		(

		Alt 243

		

		253

		FD

		²

		Alt 253



		244

		F4

		(

		Alt 244

		

		254

		FE

		(

		Alt 254



		245

		F5

		(

		Alt 245

		

		255

		FF

		(blank)

		Alt 255
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4







3
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1







Wskaźnik naładowania 
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